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Fachwortverzeichnis 
 
1.1 (eins-eins) Stufe auf der geistigen Emotionsskala, die sich auf ver-

steckte Feindseligkeit bezieht. 

A bis E Schritte, die eine unterdrückerische Person machen sollte, um ihre 
Situation in Ordnung zu bringen. 

A bis I Verschiedene Schritte in der spezifischen Ausbildung für einen Pos-
ten. Man fängt bei A an und bei I ist man fertig. 

AB Able Body Seaman. Der unterste Rang in der Sea Org. 

ABC American Broadcasting Company. 

AG Assistant Guardian (der örtliche Chef des Guardian Office einer Org).

Agent Provocateur Jemand der von der Gegenseite eingeschleust wird, um eine bestimm-
te Aktion zu erwirken, oder jemand, der das Einschleusen von einem 
Agenten, der dann dauerhaft bleiben soll, vorbereitet und ermöglicht. 

Anflugfeuer Funkleitstrahl für anfliegende Flugzeuge. 

AO Advanced Organization (wo OT-Stufen geliefert werden). 

AOLA AO in Los Angeles, USA. 

ARC Affinität, Realität, Kommunikation - ein grundlegendes Dreieck in 
der Scientology. 

As-is-ness Die Dinge sehen, wie sie tatsächlich sind, die volle Wahrheit über 
etwas. 

ASHO Amerikanische Samt Hill Organisation. 

ASHO Advanced Saint Hill Organisation. 

Astar Paramejgian Name von Capt Bill in seiner Beingness, die über eine längere Zeit 
hingeht als nur dieses Leben. 

Athena Name von einem Schiff des Sea Projects. Der frühere Name dieses 
Schiffes war Avon River. 

Auditing Geistige Beratung. 

Auditor Geistiger Berater. 

B'day Birthday = Geburtstag. 

B-1 Brauch l. Abteilung, die sich mit geheimen Informationen und Nach-
richten im GO beschäftigt. Ebenso Bezeichnung für die geheimdienst-
lichen Personalakten im Guardians Office. 

Bank Engramme, Reaktivität des Verstandes, mentale Ladung oder Masse. 
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Besondere Interes-
sengruppen 

Leute, die spezielle oder eigene Interessen verfolgen, während sie 
offiziell allgemeine Interessen fördern, aber heimlich hauptsächlich 
an diesen eigenen oder besonderen Interessen arbeiten. 

Bivd Boulevard. 

BPI Broad Public Issue = Öffentliches Schreiben für jedermann 

Briefing Kurs Kurzfassung für "Saint Hill Special Briefing Course". Ein Kurs mit 
Vorträgen von LRH über Auditingtechniken, der ungefähr 400 Lekti-
onen umfasst. 

Brücke Technischer Weg zu geistiger Freiheit und OT. 

C.O. Commanding Officer. Leitender Offizier - Boss - Direktor. In den Sea 
Organisationen hieß der Leiter nicht Direktor, sondern gemäss dem 
Marine-Sprachjargon. 

C/S l Commodore Staff für die Abteilungen l. Commodore Staff waren die 
höchsten Manager. 

CB Capt Bill (Robertson). 

CBS Columbia Broadcasting System. 

CCLA Celebrity Center L.A.. 

CCNY Celebrity Center New York. 

CCNY Celebrity Center New York. 

Cedars Der "Cedars of Lebanon" (Zedern von Libanon) Krankenhauskom-
plex, der von der Kirche gekauft wurde, um in Los Angeles eine gro-
ße Org einzurichten. 

Celebrity Center Ein Zentrum für "Celebrities" - Berühmtheiten - also Künstler, Schau-
spieler etc.. 

Certs Zertifikate. 

Chart of Attitudes (Karte der Einstellungen) Technische Skala in Dianetik und Sciento-
logy. 

Citizen's Arrest Eine Verhaftung eines Bürgers durch einen anderen, was in Amerika 
unter gewissen Umständen geht. 

Class 8 (Klasse 8-Kurs). Ein Auditorentrainings-Kurs, der von LRH 1968 
gehalten wurde, wo die ganzen wesentlichen Prinzipien des Auditings 
abgedeckt sind und zu einer vollendeten Route zusammengefasst 
sind, der "Standardtech". 

Class VIII, IX, X, 
XI, XII-
Auditorenkurse 

Stufen der Auditorenausbildung, wo auf jeder Stufe ganz bestimmte 
Verfahren gelehrt werden. 
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Clearing Course Ein Kurs, wo man sich anschließend selbst auditiert, mit dem Zwe-
cke, Clear zu werden, falls das nicht schon vorher im Auditing, das 
man bekommen hat, passiert ist. 

CLO Continental Liaison Officer (Kontinentaler Verbindungsoffizier), er 
hat mehr Autonomie als ein FOLO. 

Cmdre Commodore. 

CMO Commodores Messenger Org - eine eigene Organisation, die sich erst 
um die Kommunikationen von LRH kümmerte - so wie Privatsekretä-
re - später dann immer mehr ins Managen kam und heute eine der 
Management-Körperschaften der Kirche ist. 

CMO Commodore's Messenger Org (Org der Boten des Commodore) in der 
Scientology Kirche. 

CMO Int CMO - siehe Definition – International. 

COEU Commanding Officer Europe. 

CofS Church of Scientology (Scientologykirche). 

CommEv Committee of Evidence = Untersuchungsausschuss, der Beweise (für 
Vergehen oder Unschuld) eruiert. Eine Art internes Gericht, das 
Schuld oder Nicht-Schuld etabliert. Ein solches Gremium kann wenn 
nötig einberufen werden, besteht aus mindestens 4 Mitgliedern, die 
sich dann der Angelegenheit anzunehmen haben, und ähnlich wie ein 
Gericht die Betroffenen und Zeugen zu befragen haben, und danach 
einen Vorschlag unterbreiten, wie die Situation zu beurteilen ist, und 
wie sie - da wo nötig - in Ordnung gebracht werden kann. Die für 
diesen Organisationsbereich zuständige Person kann dann diese Emp-
fehlungen annehmen oder mildern, niemals aber verschärfen. Die Idee 
dahinter war, willkürliche Ethikanwendungen zu verhindern. In der 
Praxis der übernommenen Kirche waren solche Comm-Ev's aber 
nichts weiter als eine Farce, um alle möglichen Bestrafungsmaßnah-
men zu verhängen oder Leute aus der Kirche zu schmeißen. 

Commodore Rang von LRH in der Sea Org. 

Comm Kommunikation. 

Comm-Eved Bei einer Person oder Gruppe wurde ein Komitee der Beweisaufnah-
me eingesetzt. 

Controllers Com-
mittee 

Management innerhalb des GOs. Vorgesetzte war MSH, dann kam 
das "Controllers Committee", das aus 2 Leuten bestand, und dann 
Jane Kember, die den Posten "Guardian" hatte, also aktiver Leiter der 
GOs war. 

CS E Commodore Staff Estates. Höchster Manager für die Belange von 
Estates. 
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CW Abkürzung für Clearwater, Florida. 

Data Series Eine Serie von Schriften von L.Ron Hubbard, die sich mit Logik und 
dem Herausfinden von Daten und Lösungen unter Anwendung von 
logischem Denken befasst. 

Datumsangaben Am Beispiel von Sektor Ops l. 270482 -01-1200GMT :  
27 = Datum, 04 = Monat April, 82 = Jahr, 01 = erstes Schreiben die-
ses Tages, 1200 = Zeit, GMT = Greenwich Time. 

De-PTS Den Zustand beheben, der jemanden dazu veranlasst, ein potentieller 
Unruhestifter zu sein. 

Debrief Bericht, Zusammenfassung. 

Declared Zum Unterdrücker erklärte Person. 

DGIUS Stellvertretender Guardian für Information (Nachrichtendienst) für 
die USA. 

DGUS Deputy Guardian U.S. Stellvertretender Guardian US. 

DIA Defense Intelligence Agency. 

Dianetik Durch das Denken, den Verstand oder die Seele. 

Div6 Abteilung 6. Abteilung für Öffentlichkeitsarbeit und Neukundenwer-
bung. 

DN Dianetik. 

Downstats Englisch für "niedrige oder fallende Statistiken". 

DS Data Series (eine Sammlung von LRH Policy über Logik). 

DSC Deputy Sector Commander (stellvertretender Sektor-Kommandeur). 

Dub-in Etwas im Gedächtnis eines Menschen, das er dahin setzt, keine echte 
Erfahrung. 

Dynamiken Stossrichtungen von Theta im Leben: 
1. Selbst 
2. Sex, Kinder, Familie 
3. Gruppe 
4. Menschheit 
5. Lebensformen (andere Spezies) 
6. Physikalisches Universum 
7. Geistiges Universum 
8. Das höchste Wesen oder Unendlichkeit 

E-Meter Ein empfindlicher Widerstandsmesser, der bei der geistigen Beratung 
in Dianetik und Scientology verwendet wird. 

ED Executive Director oder Executive Direktive. 
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EDInt Executive Director International. Internationaler Leitender Direktor 
der Scientology. Eine Art Management-Stelle zwischen dem obersten 
Management und den verschiedenen Organisationen. 

Elron Elray Name von LRH, in einer Identität, die mehr als ein Leben umfasst. 

Enchanter Name eines der Schiffe, die im Sea Project gebraucht wurden. 

Engramm Verstecktes geistiges Eindrucksbild im Verstand (reaktiver oder un-
sichtbarer Verstand), das Schmerz und Bewusstlosigkeit enthält. 

Entheta Enturbuliertes Theta. 

Erster Zusatzartikel 
in der Amerikani-
schen Verfassung 

Religionsfreiheit und Nichteinmischung vom Staat in religiöse Ange-
legenheiten. 

EST Eine Gruppe, die Techniken liefert, die auf Scientology basiert sind, 
und die sehr erfolgreich ist. 

Estates Abteilung in der Organisation, verantwortlich für Gebäude (Anschaf-
fung, Bauen, Instandhalten) und alles, was mit Gebäuden und Räum-
lichkeiten zu tun hat. 

Ethics Orders Erlasse über den ethischen Bereich der Organisation. 

Eval Evaluation = Auswertung. Ein bestimmtes Verfahren, wo man Daten 
analysiert und so zu einer Auswertung der Szene kommt und zu Lö-
sungen, wie man Dinge verbessern kann. Das wird mittels einer eige-
nen Management-Technologie gemacht. 

Exec Council Leitender Ausschuss. Ein Ausschuss der leitenden Angestellten. 

Existenzprozess Einer der Power-Prozesse. 

FBI Federal Bureau of Investigation (amerikanische Bundespolizei). 

FCCI Flag Case Completion Intensive (Flag-Fallabschluss-Intensive) bzw. 
jemand, der dieses Auditing erhält. 

FEBCs FEBC - Flag Executive Briefing Course. Eine Serie von 12 Vorträ-
gen, die LRH an Executives von Organisationen der Scientology auf 
Flag gegeben hat. FEBCs sind Leute, die diesen Kurs gemacht haben. 

Feedback Ein Rückfluss irgendwelcher Art auf eine Aktion hin folgend, der 
einem aufzeigt, wie die Aktion zu werten ist. 

FH Fort Harrison, Hotel in Clearwater, heute Sitz der Flag Landbase. 

Flag Die oberste Org für geistige Beratung und Training in der alten Scien-
tologykirche. 

Flows (Strömungen) Ausstoß von Partikeln oder ausgesandte oder empfan-
gene Wellen. 
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FN Floating Needle (schwebende Nadel) - ein Phänomen am E-Meter, 
das anzeigt, dass ein Prozess vollständig ist oder dass Masse aus dem 
Raum des Thetans verschwunden ist. 

FOLO Flag Operation Liaison Office - also Büro zur Koordination mit Flag 
Aktivitäten - früher OTL - Operation Liaison Office - genannt. 

Franchise Eine Gruppe, die der Scientology-Kirche die Rechte, Scientology zu 
praktizieren und es so zu nennen und damit zu werben, gegen Abgabe 
von 10% der Einnahmen abkauft. Eine Gruppe, die gewisse Teile der 
Brücke bis zu Clear liefern darf. Heute unter strengster Kontrolle der 
Scientology-Kirche. 

Freie Zone Ein Bereich, der nicht von bösartigen Organisationen oder Implantern 
kontrolliert wird, sondern geistig frei expandieren kann. 

FSMs Field Staff Member = Ein freier Mitarbeiter. Seine Aufgabe ist es, 
andere Leute für Scientology zu werben. Von dem, was diese Leute, 
die er angeworben hat, dann an Kursen und Auditing an die Sciento-
logy-Kirche bezahlen, bekommt er 10 % Entschädigung für seine 
Bemühungen. 

FTA Floating Tone Arm (schwebender Tonarm) - eine viel weitere F/N, 
die den Bereich der Skala überschreitet und eine Angleichung des 
Tonarms erfordert, um sie vollständig zu sehen. 

G.O. Guardian Office. Eine ehemalige Abteilung der Organisation, die die 
Aufgabe hatte, die Organisation rechtlich zu schützen. Das Guardian 
Office wurde dann infiltriert und missbraucht, um Hetzjagden auf die 
falschen Leute zu veranstalten. In den 80er Jahren wurde es offiziell 
"geschlossen", aber nur, um mit einer anderen, weniger prominenten 
Organisation ersetzt zu werden, der sogenannten OSA (Office of Spe-
cial Affairs). 

Galac Patra "Galaktische Patrouille" in der alten "Lingua spacia" (Raumsprache). 

Gautama Siddharta Buddha, Gründer des Buddhismus. 

Gerichtsverfahren Beziehen sich hier manchmal auf "interne" Gremien, ähnlich einem 
Gericht, aber nicht auf ein öffentliches Gericht. 

GO Guardians Office. 

GP Galactic Patrol. Eine Einheit von Leuten, deren Aufgabe es ist, das 
Wachsen und Bestehen bleiben von Zivilisation sicherzustellen, die 
Handelsrouten frei und ungefährdet zu lassen, und Eingriffe, die Zivi-
lisationen beeinträchtigen oder zerstören könnten, zu verhindern oder 
auszuschalten. Sie ist nicht politisch, nicht einer Regierung unter-
stellt, und greift nicht in interne Angelegenheiten von planetarischen 
Regierungen ein, es sei denn, diese Angelegenheiten bedeuten eine 
Bedrohung der Zivilisation als solches. 
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HCO "Hubbard Communications Office". Eine Abteilung in Organisatio-
nen, die ihren Namen von früheren Funktionen übernommen hat und 
sich heute um Personal und Ethik kümmert. 

HCOB Hubbard Communications Office Bulletin. 

HCO Exec Sec HCO Executive Secretary. Vorgesetzter von Abteilungen 7, l und 2. 

Hut Tätigkeit, Aufgaben in einer Position. 

I/C In Charge = der Verantwortliche, Leiter einer Gruppe in einer Organi-
sation. 

IBM International Business Machines. 

III Materialien Dritte OT-Stufe. Befreiung von einer schrecklichen Katastrophe, die 
vor 75 Millionen Jahren stattfand. 

Implant (Einpflanzung) Engramm (spezieller Typ, der verwendet wird, um 
Menschen heimlich zu unterdrücken). 

Int International. 

Intensive 12 1/2 Stunden intensives Auditing. 

IRS Internal Revenue Service - Steueramt in den USA. 

ITT International Telephone and Telegraph Corporation. 

Justice Police (Gerechtigkeitspolizei) zur Handhabung von rechtlichen Situationen. 

Justiz Hier im Sinne von internen Angelegenheiten innerhalb der Kirche 
verwendet. 

Karzinogene Jegliche Substanzen oder Wirkstoffe, die Krebs erzeugen. 

Khakhan Ein Titel, der bei den Hunnen für besondere Leistungen gegeben 
wurde. Er beinhaltete, dass man 10 x die Todesstrafe "verdienen" 
konnte und davor verschont blieb. In der Sea Org übernommen, wo 
man 10 x sich etwas "leisten" konnte, ohne die Konsequenzen zu er-
fahren. 

KRC Knowledge, Responsibility, Control (Wissen, Verantwortung, Kon-
trolle), ein Dreieck, das über ARC steht. 

L.R.H. 
 

Lafayette Ronald Hubbard. 

Liability-Fahrt Liability heißt Fahrlässigkeit. Es ist ein Ethik-Zustand. Die Liability-
Fahrt war eine Situation, wo das ganze Schiff verlottert war und die 
Mannschaft diesen Zustand beheben musste. 

M-Ship 
 

Mother-Ship. Mutter-Schiff der Raumflotte der GP (siehe Definition) 
im Sektor 9. 
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Markab Eine Zivilisation, die sehr unterdrückt ist, wo häufig Implants und 
Kontrollen auf die eigene Bevölkerung benutzt werden, wo Status (als 
gesellschaftliche Position zu verstehen) eines der höchsten Ziele ist. 

Markabianer Bewohner eines Systems um den Nordstern herum. Weitere Details 
siehe unter Markab. 

Markabian Mitglied der Markab-Konföderation (verschiedene Planeten von Son-
nensystemen im Bereich des Polarsterns). 

MI 6 Teil des englischen Nachrichtendienstes. 

MI 5, MI 6 Innen- und außenpolitische Geheimdienste in Großbritannien. 

Mission Eine Mission - hier im administrativen Sinn gemeint - ist eine Aufga-
be, für die man an einen bestimmten Ort oder in den Teil der Organi-
sation geschickt wird, wo die Aufgabe erledigt werden muss, und die 
man dann dort erledigt. Das kann man gut oder schlecht machen, und 
entsprechend wird jeder Mission ein Zustand zugewiesen, in dem 
Falle ein Ethik-Zustand. 

MSH Mary Sue Hubbard, Ehefrau des Gründers von Dn und Scn. 

NBS National Broadcasting Service. 

NOTs "New Era Dianetics for Operating Thetans", ein OT-Verfahren auf 
der Brücke. 

OEC Organisation Executive Course. Die Unterlagen dazu sind in grüne 
Bände gebunden, die nummeriert sind von 0 bis 7. 

On Source Heißt wörtlich übersetzt "nahe der Quelle" und damit wird gemeint, 
dass jemand etwas so tut, wie die Quelle - in dem Fall LRH - es beab-
sichtigt hat, also nahe bei der Grundabsicht liegt. 

Ops Operations. 

Org Organisation. 

Org Offizier Einer, der einem bei einem Posten hilft, und da die organisatorischen 
Funktionen innehat. Offizier heißt es deshalb, weil in der späteren Sea 
Org (siehe Def.) viele Posten mit den Bezeichnungen einer Marine 
betitelt wurden. 

OT Operierender Thetan. (Ein Thetan, der Ursache ist über Materie, 
Energie, Raum, Zeit, Denken und Leben - erreicht auf einem Gradien-
ten beim Absolvieren der OT-Stufen.) 

OTL Operations and Transport Liaison Office. 

OT Project Ein Project von OTs. 

PDC Philadelphia Doctorate Course - Vortragender: L.R.H. (Trainingskurs 
für hochrangige Auditoren in der Scientologykirche 1952) 
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PDH Pain-Drug-Hypnosis. Eine Art, jemanden zu beeinflussen, indem man 
ihm Schmerzen zufügt, ihn unter Drogen setzt und so hypnotisiert, 
oder eines davon mit ihm macht. 

PDHing Durchführung von Pain-Drug-Hypnosis (Schmerzen-Drogen-
Hypnose}, oder jegliche Kombination dieser drei, eine einfachere 
Form von Implants. 

Pilotprozess Experimenteller Prozess. 

PLs Policy. Deutsch: Richtlinie. In der Regel werden damit organisatori-
sche Richtlinien gemeint, die von L.Ron Hubbard geschrieben wur-
den. 

Pogrom Ein organisierter Angriff, besonders gegen Juden oder andere Minori-
täten. 

Postulat Ein schöpferischer Vorsatz, den ein OT fasst. 

Power Prozess 
Sechs-Engramm 

Power Prozess Sechs - eine Betitelung eines speziellen Prozesses, der 
die Situation löst, wenn jemand schwer in einem Engramm feststeckt. 
Mit Power Prozess sechs-Engramm ist hier gemeint, dass es ein so 
schweres Engramm ist, dass es diesen Prozess braucht. 

Power Stats Produktionsstatistiken/ die steil nach oben gehen, in einem Zustand 
von Power oder Macht sind. (Siehe Ethik-Zustandsformeln). 

PR Public Relations (Öffentlichkeitsarbeit). 

PR Tech Public Relations Tech. 

Proj Projekt. 

PRPR6 Power Prozess 6 - ein sehr wirksamer Prozess, der benutzt wird, um 
einen Thetan wirklich in die Gegenwart zu bringen. 

PT Present Time (Gegenwart). 

PTS Potential Trouble Source (Potentieller Unruhestifter) - jemand der mit 
einem Unterdrücker in Verbindung ist. 

PTSness Potential Trouble Source = Mögliche Unruhequelle. Zustand, in dem 
sich jemand befindet, der im Einflussbereich eines Unterdrückers ist 
und dadurch so enturbuliert werden kann, dass er selbst möglicher-
weise zu einem Unruhestifter werden kann. PTSness bedeutet - dieser 
Zustand an sich oder diesen Zustand betreffend. 

PTS Typ II PTS zu einem Unterdrücker auf der Zeitspur, der durch eine gegen-
wärtige Person restimuliert wird. 

PTS Typ III Potentieller Unruhestifter - psychotische Stufe - der eigentliche Un-
terdrücker bei dem Fall wurde zu "jeder" verallgemeinert. 

Pubs 
 

Kurzform für "Publikations-Organisation". Die Organisation, die Bü-
cher und andere Materialien von LRH verlegt. 
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Q&A Steht für "Question and Answer". Damit ist gemeint, dass man hin 
und her redet, anstatt etwas zu tun. 

QandA Versagen, Sachen zum Abschluss zu bringen, das Beginnen eines 
Zyklus ohne ihn je zu Ende zu bringen. 

QM Quartiermeister - jemand, der das Schiff oder Gebäude hütet und Be-
sucher beim Ein- und Ausgang ins Logbuch einträgt. 

QM Wachen QM - Quarter Master. Ein Posten, wo man die Schlafstätten beauf-
sichtigt. Nachtwache. 

Qualing Qualifizieren, überprüfen und evt. verbessern. 

Qual Sec Qualification Secretary = Leiter der Qualifikationsabteilung (die 
überprüft und qualifiziert). 

R Kurzform für Ron. 

Randomität siehe Tech Dict.. 

Rekrut Jemand, der für Mitarbeit angeworben wurde. 

Review-Comm-Ev Ein Comm-Ev (siehe Definition), das eine Sache noch mal angeht, 
eine Appelation. 

Review Hier im administrativen Sinn verwendet: Eine nachträgliche Überprü-
fung. 

R.A. Right Arm (rechter Arm) - bedeutet "right arm Rang" - hat die Quali-
fikation für das Kommando eines Schiffs zum Unterschied und zu-
sätzlich zum administrativen oder "linken Arm"-Rang. 

RJs Ron's (L.Ron Hubbards) Journale. 

Ron's Journal 67 Ein jährliches Journal, das LRH herausgab - 67 bezieht sich auf die 
Jahreszahl. 

Royal Scotman Name eines Schiffes, das ebenso zum Sea Project gehörte. 

RPF Rehabilitation Project Force. Eine Einheit, in der Leute zusammenge-
fasst wurden, die als Mitarbeiter versagt hatten, aber nicht mit ihrer 
Mitarbeit aufhören wollten. In dieser Einheit verrichteten sie einfache 
manuelle Arbeiten und studierten und auditierten sich gegenseitig, um 
ihre Schwierigkeiten zu verbessern und es als Mitarbeiter zu schaffen. 
In späteren Zeiten wurde diese Idee als "Erziehungslager" für Non-
konformisten missbraucht. 

PFed RPFed = jemanden auf dieses RPF setzen. Zur Rehabilitation Project 
Force geschickt. 

RTS "Revolt in the Stars" (Science Fiction-Filmdrehbuch von L. Ron 
Hubbard) betrifft Geschehnisse, die sich vor 75 Millionen Jahren auf 
diesem Planeten ereigneten. 

R B'day Ron's (L.Ron Hubbards) Geburtstag. 
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Saint Hill Name eines Landsitzes in England, den LRH erworben hatte, und wo 
er eine größere Organisation lief. Da gab er einen technischen Audito-
rentrainings-Kurs, den "Saint Hill Special Briefing Course", und spä-
ter wurden dann Organisationen, die diesen Kurs liefern konnten, 
"Saint Hill" genannt, unabhängig davon, wo sie waren. 

SC Sektor Commander. 

Schatten der Nacht Bezeichnet die Aktion, wenn Forschungen aus machtpolitischen Inte-
ressen vertraulich erklärt werden und unter strenge Kontrolle geraten, 
und nicht mehr wissenschaftliche Freiheit herrscht, in allen Bereichen 
Forschungen voranzutreiben. 

Schwarze PR Lügen in der Öffentlichkeitsarbeit. 

Schwarze Propa-
ganda 

Lügen in der Öffentlichkeitsarbeit, um eine Person oder Gruppe oder 
ihre Ideen abzuwerten. 

Scientology Das Wissen, wie man Antworten weiß im vollsten Sinn des Wortes, 
die Wissenschaft der Wahrheit und Wege, sie zu finden. 

Scn Scientology. 

Sea Project Ein Projekt, wo OTs zusammenarbeiteten, und zwar lebten und arbei-
teten sie auf See. Daraus wurde später die "Sea Org". 

Sec Check Security Check (Sicherheitsüberprüfung). 

Sec Ops Bus Sector Operations Bulletins. 

Sektor 9 Siehe Einteilung der Galaxie in Sektoren. (Sect Ops Bu No. 19) Unser 
Planet liegt im Sektor 9. 

SEOs Sector Ethics Orders. 

SMERSH 1) Es ist keine wirkliche Organisation. In den 1960er Jahren gab es 
eine Fernsehsendung in den USA, in der es um Spionage und Gegen-
spionage ging, und die Org der bösen Seite in dieser Sendung hieß 
"SMERSH". Es bedeutet also eine fiktionale Implantergruppe. 

2) SMERSH war ursprünglich ein Slogan in der nachrevolutionären 
Sowjetunion, mit dem zur Bekämpfung der Spionage von ausländi-
schen Geheimdiensten in der UdSSR aufgerufen wurde. SMERSH ist 
ein Kurzwort aus "Smertj shpionam", was "Tod den Spionen" bedeu-
tet. Später wurde es dann auch als Synonym für den russischen Ge-
heimdienst verwendet. 

SO-
Veröffentlichungen 

Schreiben, die sich an die Mitglieder der Sea Org richten und Anwei-
sungen dazu enthalten. 

SO Sea Organization. 

SOBs Sector Operations Bulletins. 

SP Suppressive Person = unterdrückerische Person. Eine Person, die un-
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terdrückerische Handlungen und Taten begeht. In der Scientology- 
Kirche wurden Leute zu "unterdrückerischen Personen" erklärt, wenn 
man fand (oder in den späteren Jahren glaubte oder vorgab), dass sie 
solche Handlungen begingen, und sie gleichzeitig mit dieser Erklä-
rung aus der Kirche ausschloss. 

SP (Fortsetzung) Suppressive Person (Unterdrückerische Person), jemand, der wissent-
lich und fortwährend versucht, Bewusstsein zu reduzieren, die Wahr-
heit zu verbergen und die Dynamiken zu zerstören. 

Squirrelaktivitäten Squirrel: Deutsch: Eichhörnchen. Name, der benutzt wird, ursprüng-
lich, um Leute zu bezeichnen, die die Tech abändern. Wird heute von 
der Kirche für jedermann verwendet, der nicht in ihrem Schosse sitzt. 

Strahlen Zug- oder Schubstrahlen, Traktorstrahlen, Druckstrahlen. 

Szenario Ein Plan, um Dinge zu steuern oder sich entwickeln zu lassen. Wird 
hier vor allem für Pläne, die im Hintergrund bleiben, während die 
Tatsachen ersichtlich sind, gebraucht. 

Target Series Richtlinien, die das Setzen und Erreichen von Zielen zum Inhalt ha-
ben. 

Tech Technologie (bezieht sich gewöhnlich auf Dianetik- und Scientology-
Prozesse, die verwendet werden, wenn man die Brücke hinaufgeht). 

Tech Sec Technischer Sekretär. Leiter der Abteilung, wo Auditing und Kurse 
geliefert werden. 

Tech Vols Technische Bücher für Auditoren. 

Theta,  Denken, Seele oder Geist. 

Thetan,  Die "Bewusstheit der Bewusstseins-Einheit, das "Ich" oder Indivi-
duum. 

TLC TELEC (Telepathische Kommunikationsverbindung oder telepathi-
scher Fernschreiber.) 

TR 0 Trainings Routine Nr. 0 (für Auditoren). Das Konfrontieren einer an-
deren Person. 

Track Zeitspur. 

Typ III Siehe PTS Typ III. 

Unterdrü-
cker/Unterdrückung

Eine Person, bzw. Tat, die gegen Selbstbestimmung, Entscheidungs-
freiheit und freien Willen gerichtet ist. 

Ursprungsprozess Einer der Power-Prozesse. 
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"Verbot in Eng-
land" 

Damals wurde es Scientologen von anderen Ländern verboten, in 
England einzureisen. Zum Zwecke solcher Überprüfung wurden die 
Pässe von Leuten, die sich als Scientologen bekannten oder sagten, 
dass sie vorhatten, zu jener Organisation zu gehen, gesondert gestem-
pelt. 

Via Ein Relaispunkt bei einer Kommunikation. 

Vol Volume (Band). (Bezieht sich gewöhnlich auf ein technisches Buch 
für Auditoren). 

Watchdog Ein Komitee, das in den späteren 70er Jahren eingesetzt wurde, mit 
dem Namen Wachhund, dessen Aufgabe es eigentlich war, darüber zu 
wachen, dass niemand die Tech verdrehte oder Mist mit ihr machen 
sollte. Sehr schnell wurde dieser "Watchdog" auch Teil des "Neuen 
Managements". 

WUS West US. 

WW Weltweit. 

WW Exec Council Die damalige internationale Leitung der verschiedenen Scientology-
Organisationen. 

"zwei mal vier" Brett oder Planke aus Holz mit den Massen zwei mal vier Zoll (5 x 
10cm) im Querschnitt. 



 

 

 



 

Tonbandbericht von  

Capt. Bill Robertson 

Mai 1982 
 

Hallo John, 

hier spricht Capt. Bill. 

Ich habe mich entschlossen, Dir ein Tonband zu schicken als eine Art Bericht über all 
das, was von 1966 bis heute, 1982, passiert ist. Und ich versuche, Dir die Daten zu geben, 
falls Du sie brauchst. Denn wie Du siehst, wird jeder, der versucht, diese Daten zu bekom-
men, ziemlich böse angeschossen, kennst Du die Daten aber nicht, kann dir sogar Schlimme-
res geschehen. 

Dies ist also eine Art Hintergrund zu den Sachen, über die wir gesprochen haben und 
die du in den Staaten siehst. Und dies ist, was geschieht und was dahintersteckt; und wenn die 
Kirche so weitermacht, werden sie in den Armen der Regierung enden. Wenn sich diese Bur-
schen nicht zusammensetzen und ihre Furcht und ihr Q & A überwinden, wird das passieren 
und wir werden nicht imstande sein, Ron's Plan für diesen Planeten durchzuziehen. 

Darum möchte ich, dass die großen Thetans, die Burschen, die was tun können, die 
OTs, wirklich verstehen was vorgeht. 

Ich werde also beginnen und Dir die Ereignisse der Reihenfolge nach mitteilen. Ei-
gentlich kannst Du wenn Du willst bis 1950 zurückgehen und Dir anhören, was der Boss zu 
sagen hat. Es ist in den Tech Volumes, es ist auf den Tonbändern, es ist in den Policy-Briefen 
über die verschiedenen Regierungsstellen und die Psychiatrie und die Ärzteverbände und 
Deine besonderen Interessengruppen und Deine Weltbankiers und all das. Aber die wirkliche 
Geschichte in die ich hineingeriet. fängt ungefähr da an, als ich 1965 nach Saint Hill ging. 

Ich machte dort den Briefing Kurs, und es lief alles gut. LRH war sichtbar. Er lebte 
dort in Saint Hill. Seine Familie war bei ihm. Sie waren alle sehr glücklich. Die Kinder konn-
ten jeden Tag im Hof spielen. Mary Sue war da. Sie lebte direkt in Saint Hill. Und es war ein 
schöner Ort um dort zu leben und wir waren auf dem Briefing Kurs alle sehr glücklich. 

LRH hielt einmal die Woche Vorträge und trug auf dem Briefing Kurs selbst vor. Er 
spielte auch kleine OT-Spiele. Er baute um seinen Körper herum verschiedenfarbige Energie-
felder auf. Und jeder war sehr zufrieden und gespannt auf die OT-Stufen, um diese schönen 
Fähigkeiten und Manifestationen teilen zu können. Es war also eine sehr überlebensfreundli-
che und zielgerichtete Aktivität. 
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Als ich mit dem Briefing Kurs fertig wurde, beschloss ich in Saint Hill zu bleiben und 
Class VII zu werden. Als ich das 1966 tat, half ich ihm beim Entwurf einiger Fundamente des 
Schlosses. Da bekam ich den ersten Geschmack davon, was geschieht, wenn Gruppen mit 
Sonderinteressen an die Macht gelangen und versuchen etwas zu verstecken. 

Die Arbeit an den Fundamenten betraf die Flügel des Schlosses. Ich hatte herausge-
funden, dass der Bursche, namens Ron Boswick, der Ron's Chauffeur und "Mädchen für al-
les" war, dieses Fundament, mit Ziegeln, Schotter und allem, entworfen hatte (in Wirklichkeit 
war er ein Agent der Zeitung von East-Grinstead. Wie LRH mir später erzählte, verkaufte er 
ihnen Geschichten über LRH und Saint Hill). Es war so ausgelegt, dass es keine Armierung 
hatte und das Schloss deshalb abrutschen würde, wenn man es so baute und dass es Risse in 
den Wänden geben würde und alles Mögliche. Ich setzte also ein armiertes Fundament in den 
Entwurf ein und begann es zu bauen, während LRH in Rhodesien war. 

Dies war um '66 herum, im Sommer. Und ich arbeitete fröhlich vor mich hin, und eh 
ich mich versah, wurde ein Comm-Ev einberufen. 

Es hatte etwas mit einem Telex zu tun, das sie von LRH erhalten hatten. Demnach 
sollten sie Saint Hill überprüfen, um herauszufinden was im Finanzbereich geschah, weil ihre 
Statistiken unten waren. Nun, das betraf die Org Statistiken. Es hatte nichts mit den Estates [ ] 
zu tun, weil die Statistiken von Estates oben waren. Wir hatten alle Anweisungen von LRH 
eine nach der anderen erledigt. Aber das Comm-Ev war nicht einmal gegen Estates gerichtet, 
weil diejenigen, die das Absacken der Statistiken verursachten Leute wie Ron Boswick, Reg 
Sharpe und ein paar andere vom Exec Council waren, die einfach ihren Hintern nicht von 
einem Loch im Boden unterscheiden konnten. 

Und während LRH weg war, ließen sie die Dinge irgendwie auf Grund laufen. Ich 
glaube, Otto Roos war damals einer dieser Leute, oder er war nur Qual Sec zu der Zeit. Wie 
auch immer, dieses Comm Ev schoss mich und meinen Org Offizier ab, und wir durchliefen 
unser A bis E [ ] und kamen zurück, weißt Du, und schrieben all unsere schädlichen Handlun-
gen auf und das ganze Zeug. Irgendwie wussten wir nicht was wir tun sollten. Wir wurden 
eines Tages einfach zu Unterdrückern erklärt und das war alles. Wir hatten nicht einmal eine 
Gelegenheit, ein Review zu bekommen oder irgendetwas zu unserer Verteidigung vorzubrin-
gen. 

Nun gab es einige Komitee-Treffen, auf denen man uns versicherte, alles sei in Ord-
nung und es wäre nichts falsch, sodass wir uns nicht verteidigen müssten, verstehst Du? Aber 
dann kam die Anordnung heraus und sie schossen uns einfach ab. Ich hatte da also eine 
schlechte Erfahrung gemacht und als ich zurück kam, ging ich zurück ins Praktikum. 

Ich war nur ein paar Wochen draußen, aber ich kam wieder und sie brauchten Audito-
ren. Sie sehen, dass ich auf meinem Class VII Kurs war. Gleichzeitig hatten sie jedoch auch 
meinen Entwurf für das Fundament abgewertet und die Armierungen weggelassen. Und als 
die Burschen, die übernommen hatten, das Ding bauten, ließen sie die Armierungen weg und 
die Wände rissen tatsächlich. Viele Jahre wurde geglaubt, es sei mein Fehler gewesen. Bis ich 
schließlich einmal mit Mary Sue sprach und ihr die Geschichte erzählte, und sie sagte, "Ach 
du meine Güte!"… "Jeder gab dir die Schuld, dabei warst du es, der versucht hat, es in Ord-
nung zu bringen" und ich sagte "Das stimmt." Und sie sagte "dann waren diese anderen Jun-
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gen, die nicht auf Dich gehört haben, diejenigen, die für die späteren Risse verantwortlich 
waren". Ich sagte, "das stimmt." Ich bin ausgebildeter Bauingenieur und ich weiß verdammt 
gut, was ich bei solchen Sachen mache. 

Und einer der Burschen, die nicht hörten war ein Typ namens Herbie Parkhouse. Und 
obwohl er ein guter Scientologe war, hörte er manchmal einfach nicht zu. Er hat seine eigenen 
Ansichten und wusste über Estates gar nichts. Er hatte die Gewohnheit zu mir zu kommen 
und Fragen zu stellen, aber hörte denn tatsächlich nicht auf mich. Und er hörte nur auf das, 
was er dachte. Aber wenn er etwas nicht wusste, kam er und fragte und versuchte weiterzu-
machen. Er versuchte, das EstatesZeug zu beaufsichtigen, als ich wieder auditierte. 

Wie auch immer, das ist die Geschichte, wie die Sache mit dem Schloss passierte. Ich 
wollte das nur klar stellen, weil dies hier ein Beispiel für besondere Interessengruppen und 
Besserwisser ist, die etwas verursachen, was schlechte Folgen hat. 

Jedenfalls, als LRH aus Rhodesien zurückkam, brachte er es in Ordnung und hielt ei-
nen CommEv für die richtigen Leute ab. Und er machte auch einen Bericht über seine Rhode-
sienreise auf einem Tonband, das Du hören kannst. Es ist, glaube ich, vom August 1966, und 
er erzählt über besondere Interessengruppen dort unten, die es nicht schafften, seinen Pass zu 
verlängern, als er dort unten zu viel politische Macht bekam und versuchte, Rhodesien zu 
"Ein Mensch – eine Stimme" zu bringen, damit die Schwarzen ihr Wahlrecht bekämen. Und 
das wurde nicht erreicht, da man ihn dort hinaus warf. 

Es wurde aber schließlich erreicht. Sein Postulat setzte sich dabei durch, und jetzt 
heißt es Zimbabwe und sie haben "Ein Mann – Eine Stimme". Und sie haben eine schwarze 
Regie-rung. So brauchte es eben 10 bis 12 Jahre. Ja, sein Postulat wurde Wirklichkeit. Er 
sorgte immer dafür, dass Postulate wahr werden, und sie werden auf die ein oder andere Wei-
se wahr. 

Nun, direkt nach der Rhodesienreise wurde ihm etwas über OTs klar und er schrieb 
die berühmte Sache über OTs, die gut zusammen arbeiten und es allein nicht schaffen. Und 
im Oktober 1966 startete er das Projekt Sea-Org. 

Ich schloss mich an. Da ich auf dem Clearing Kurs war ging das nur auf Einladung 
und ich wurde dazu eingeladen. Er ging im Herbst/Winter 1966 wieder weg, um OT III zu 
erforschen. Dazu ging er nach Afrika und traf uns später in Las Palmas, als ich am 1. Januar 
1967 zum aktiven Dienst auf die 'Enchanter' abgestellt wurde. Ich fing also 1967 beim Sea-
Projekt an und fuhr als Chef Ingenieur auf der 'Enchanter' die ganze Strecke von Hull, Eng-
land, hinunter, mit Stopps in Oporto, Gibraltar und Agadir bis zur Ankunft in Las Palmas. 

Und bei meiner Ankunft, als Virginia Downsborough und ich herumfuhren und ein-
kauften, beschlossen wir, bei der Post anzuhalten und nachzusehen, ob es Post für die 'En-
chanter' gab. Und wir fanden ein Telegramm von LRH vor, und es lautete "Bitte holt mich 
vom Flugzeug ab ". Es war für die Besatzung der 'Enchanter', weißt du, und es sagte "bitte 
holt mich vom Flugzeug ab ", das an einen bestimmten Tag von Tanger ankam, zu einer be-
stimmten Zeit; "Ich werde darauf sein". Und es war zufälligerweise jener Tag, und es war 
zufällig eine Stunde bis zu dem Zeitpunkt, wo den Flugzeug ankam. 
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Wir sprangen also in ein Taxi und fuhren hinaus zum Flughafen, und wir trafen LRH, 
der mit seinem gesamten OT III Forschungsmaterial ankam. Wir hießen ihn willkommen und 
er begrüßte uns. Wir beschafften ihm einen Platz, wo er bleiben konnte und machten uns be-
reit zu produzieren, die Schiffe für die See bereit zu machen und eine OT-Basis einzurichten, 
um OT III zum Laufen zu kriegen. 

Damals dachte man, es müsste in einem besonderen warmen Klima gelaufen werden, 
unter ärztlicher Betreuung. Später entdeckte er einfachere Wege, um es zu machen. Seine 
Forschungsnotizen waren etwa drei Fuß [ ] hoch und handgeschrieben. Sie mussten kopiert 
und zur sicheren Aufbewahrung nach Saint Hill gesandt werden. 

Sie enthielten alle Punkte der Katastrophe, die sich vor 75 Millionen Jahren auf diesen 
Planeten zutrug, einschließlich von Ethikanweisungen an die Wesen, die für jene Katastrophe 
verantwortlich waren (siehe Sektor Ops Bulletin 20, S. 227). Und wie Du vermutlich aus Dei-
nen OT-Studien weißt, sterben Wesen nicht wirklich. Einige von denen sind immer noch in 
dieser Gegend. 

So halfen wir jedenfalls dem Boss, waren vollkommen zielbewusst und arbeiteten ein-
fach 16, 17, 18 Stunden täglich… machten die Schiffe fertig. Für ihn war es die Hauptsache, 
OT-Basen zu installieren und Forschungen für diverse Pläne zur planetarischen Kontrolle 
durchzuführen. Ich will jetzt nicht darauf eingehen, weil sie vertraulich sind. Ebenso die 
Übernahme der diversen Organisationen, welche, sagen wir einmal, die hauptsächlichen, un-
terdrückerischen Kontrollgruppen auf dem Planeten darstellen, die wir alle unter dem Namen 
SMERSH zusammenfassten, einschließlich der berüchtigten World Federation for Mental 
Health und ein paar andere Weltorganisationen, die alle ihr Hauptquartier in der Schweiz hat-
ten. 

Und wir erledigten Missionen, um mehr darüber herauszufinden, wer dazu gehörte, 
wer die bösen Buben waren, wer die Guten waren, all so etwas. Als wir Ende 1967 damit an-
fingen, begannen die Engländer mit Angriffen in der Presse. Wenn Du Dir die Zeitungen aus 
jener Zeit ansiehst, wirst Du einiges davon sehen. Du wirst einige wirklich schwere Attacken 
auf das Sea-Projekt finden… besonders, als wir im Dezember 1967 – nein, Ende November – 
losgingen, um die 'Royal Scotsman' zu holen. In dem Jahr machte er auch Ron's Journal '67. 
Eigentlich wird alles, worauf ich jetzt eingehe, in RJ '67 behandelt, aber es macht Dir klar, 
dass dies nicht einfach nur Dein freundlicher kleiner Planet ist, wo jeder nur sowas wie "aber-
riert" ist. Es sind hier wirklich einige sehr böse Absichten am Laufen. 

Wir beschäftigen uns nun mit 1968. Das war ein großes Jahr. Jetzt war es die Sea-Org. 
Wir richteten die erste A.O. ein die OT III in Valencia auf dem Schiff lieferte, auf dem Flagg-
schiff. 

Entschuldigung, es war noch nicht das Flaggschiff. Es war zu jener Zeit die Royal 
Scotsman. Das Flaggschiff war damals die Athena oder die alte Avon River, und ich war der 
Tech Sec, der erste dort, und es war recht gut. Ein großer Strom von Leuten aus der ganzen 
Welt kam herein. 

Jetzt, zur gleichen Zeit, nahm LRH die 'Athena' und machte die "Mission Into Time" 
(Mission in die Zeit), über die das Buch geschrieben wurde. In selben Jahr gab es auch A.O. 
Alicante, A.O. Edinburgh, A.O. L.A. Das ist interessant, weil ich genau zu jener Zeit, C.O. 
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jeder dieser Orgs war und ich erreichte Power-Statistiken für jede von ihnen. In dieser Zeit 
wurde ich auch zum Kapitän befördert, weil ich meinen Navigator-Hut gemacht hatte. 

Ich wusste wie man Schiffe segelt und fährt. Motorschiffe, Segelschiffe und so weiter. 
Ich war auch auf Power bei drei Missionen in den A.O.s, also bekam ich meinen Kapitän ver-
liehen, und davon gab und gibt es nur zwei. Es sind Mary Sue und ich. 

In dem Jahr machten wir die berühmte "Liability Fahrt" vor der A.O., beziehungswei-
se zwischen der A.O. auf dem Schiff und der A.O. in Alicante. Mary Sue war Kapitän des 
Schiffes, um es in den Zustand eines Flaggschiffs zu versetzen und insgesamt auf Vorder-
mann zu bringen. 

Ich glaube, ich habe Dir einmal die Geschichte erzählt, wie eines Tages die Rettungs-
boote vom Wind an Land getrieben wurden, als wir Drills machten und die spanische Regie-
rung alle verhaftete und ins Gefängnis warf, weil sie dachten, wir wären ein russisches Spio-
nageschiff. Und wie wir schließlich heraus kamen… und Mary Sue handhabte die Leute sehr 
gut. Sie bot den Burschen mit den Maschinengewehren Tee und alles Mögliche an, so dass sie 
die Teetassen nehmen und die Maschinengewehre fallen lassen mussten. 

Und dann kam heraus, dass der Offizier zuerst dachte, sie wäre Russin und dann hand-
habte sie ihn und erzählte ihm die Wahrheit, dass sie Amerikanerin sei und dies Schiff ledig-
lich eine Kreuzfahrt machte und dass wir zur Zeit einen Film drehten, und dass darum – wie 
Du weißt – jeder Handschellen an hatte – es war Teil eines Films, richtig? Nun, das war also 
die "Liability Fahrt". 

In Alicante schafften wir es, dass das Schiff ausgestattet und in Form gebracht wurde 
und brachten es nach Marseille hinauf und der Boss taufte es das Flaggschiff und kam von der 
'Athena' wieder an Bord. 

Zu der Zeit, ebenfalls in dem Jahr, erledigten wir die Pubs-Mission. Ich machte das bei 
Pubs in Edinburgh selbst. Wir fanden heraus, dass Spitzel der World Federation for Mental 
Health eingeschleust worden waren, dass sie in der Versandabteilung waren, alle versandten 
Bücher falsch adressiert hatten, was dazu führte, dass ihre Statistiken hinunter gingen. Ich 
verfolgte die Burschen zurück bis zu einer Apotheke, wo sie Drogen bekamen, und der Besit-
zer war in telefonischer Verbindung mit einem Burschen namens Dr. Carstair, der an der Me-
dizinischen Fakultät in Edinburgh arbeitete und der Präsident der World Federation of Mental 
Health war. 

Diese kleinen Ermittlungen endeten immer… wo immer man niedrige Statistiken und 
eine Menge Enturbulation hatte (die es damals bei Pubs gab)… Du kannst es immer zurück-
verfolgen und es führt direkt in die Arme des Feindes. 

In dem Jahr, 1967, wir hatten früher eine gemacht, führten wir auch die (WW) welt-
weiten Missionen durch, eine Serie von Missionen die zeigte, dass wir auch die Verantwor-
tung des Managements übernehmen mussten, weil das WW Exec Council und so weiter, Orgs 
nicht richtig laufen konnten. Und wir fingen an, viele Missionen zu unternehmen. 

Auf diese Weise ging die Sea-Org ins Management und irgendwie von ihrem ur-
sprünglichen Zweck ab, "OT-Stützpunkte aufzubauen, auf denen OTs trainiert oder auditiert 
werden konnten und für Projekte, die für OTs gedacht waren, die hinausgeschickt werden, um 
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auf diesem Planeten wieder gute Kontrolle zu erreichen." Es wurde mehr zu einer Art Mana-
gement von "Bringen wir Scientology zum Laufen und stellen sicher, dass es funktioniert, 
denn anders überleben Orgs nicht und wir haben dann kein Produkt, das wir der Bevölkerung 
des Planeten wirklich geben können, und alle werden aberriert bleiben." 

Das ging also weiter. Wir machten ein paar Missionen auch in die Schweiz, um sicher 
zu stellen, dass die Operationen der Übernahme einiger, jener betrügerischen Mental Health-
Gruppen, weiter gingen. Teil des Vorhabens, das LRH, nach den Angriffen englischer Zei-
tungen, dann an das G.O. gab, war die Übernahme des gesamte Feldes von Mental Health. 

Ich machte auch eine Mission für Mary Sue. Die Arbeit für beide ist wundervoll. Ich 
meine, sie sind einfach phantastische Wesen. Und wenn wir zu '68 übergehen, muss ich dir 
auch erzählen, dass im Sommer '68 das Verbot von Scientology in England kam, und das war 
ein direkter Angriff des Feindes. 

Alle ausländischen Scientologen wurden aus England verbannt. Es war kein Gesetz. 
Es war lediglich eine Anweisung, die von einem Burschen namens Kenneth Robinson, dem 
Innenminister, erlassen wurde. Er erließ einfach eine Anordnung auf Weisung der Hauptban-
ker Englands, die ihre Anweisungen von den Ober-"Mackern" in der Schweiz bekamen, die 
Burschen am oberen Ende der Leiter, wie Du es im RJ 67 findest. Und da gibt es einen Kerl, 
der wirklich deren Chef ist, und den kennen wir… ein Bursche namens Strasbourg, J. Stras-
bourg, Herr J, Mr. J… Er ist der Kerl hinter den Kulissen, der den Bankiers sagt, was sie zu 
tun haben, und die sagen es den verschiedenen Regierungsleuten, die ihnen Geld schulden. 
(Nicht die Regierungsleute, sondern die Regierung schuldet ihnen Geld.) 

Diese Szenerien sind sehr subtil und laufen alle über Computer-Programme und so 
weiter, so dass die Regierungen völlig unter Kontrolle jener Bankiers stehen. Wann immer Du 
ein Schuldnerland findest, findest Du diese Kontroll-Drähte… sehr stark, die Vereinigten 
Staaten eingeschlossen. 

Besonders die Vereinigten Staaten… Politiker unter Kontrolle, Zeitungen unter Kon-
trolle, medizinische Versorgung, psychiatrische Versorgung, das Militär, alles unter Kontrol-
le. Nicht seitens ihrer eigenen gewählten Vertreter, sondern durch diese Bankiers. 

Nun, was wir damals heraus fanden war, dass das Weltgeschehen nicht rein zufällig 
ablief. Es lief nach einem netten, unterdrückerischen Plan ab, jeden so enturbuliert zu halten, 
dass man nicht hinschauen und sehen kann, was ist. 

Wie auch immer, dieser "Schlag" gegen die Kirche, mit der Ausweisung ausländischer 
Scientologen, ließ uns denken, es würde uns k.o. schlagen. Damals (in der A.O.) nahm ich es 
auf mich, die Rücknahme der Ausweisung zu erreichen und einen Streik in ganz England zu 
verursachen, dass die Züge stehenblieben und die Postzustellung aufhörte, weil sie ein Scien-
tology-Buch oder -Brief oder so etwas befördern "könnten". Weißt Du… einfach lächerlich 
zu machen was sie taten, bis sie damit aufhörten und merkten, dass die Kirche angegriffen 
wurde, bzw. dass die Religion von irgend einem Arschloch namens Kenneth Robinson ange-
griffen wurde. 

Aber das G.O. hielt mich davon ab. Sie sagten, 'sie würden es handhaben'. Ich ging 
deswegen auf Ethik, weißt Du. Ich machte in jenen Tagen noch Q und A, und schließlich be-
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kam ich eine Anweisung vom Boss. Er annullierte jegliche Ethik-Zustände für mich und er 
sagte, "nimm Deine Amerikaner (weil uns zum Verlassen des Landes zwei Wochen gegeben 
wurden) und geh in die Vereinigten Staaten und mach dort, in L.A, noch eine A. O. auf…" 
Und zur gleichen Zeit sandte er eine Mission aus, um eine in Europa aufzumachen, in Kopen-
hagen. 

Zu der Zeit war das Schiff, glaube ich, in Griechenland, weil man auch in Griechen-
land eine aufmachen würde, aber dann gab es einen Bericht von der Amerikanischen Bot-
schaft an die Britische Botschaft und an die Griechische Botschaft". Er sagte, wir seien eine 
Art von Drogenabhängigen und wir wären Drogenschmuggler und all der Scheiß. Und eine 
Menge Rufmordkampagnen fanden statt und das Schiff musste Griechenland verlassen. Mari-
neschiffen in den griechischen Häfen wurde gesagt, 'gebt Euch nicht mit den Scientologen ab, 
Ihr wisst, sie sind alle schlecht, sie haben Drogen und sind Hippies, und sie sind dies und sind 
das'. Und die Kommandeure von Schiffen wurden durch die an Bord befindlichen Psychiater 
beraten. Wir fanden das damals alles durch unsere nachrichtendienstlichen Unternehmungen 
heraus. Dennoch wurden während der ganzen Zeit Reporter geschickt, um den Boss zu inter-
viewen. Sie wurden natürlich nicht hereingelassen, und Leute versuchten sich an Bord zu 
schleichen um ihn umzubringen und so weiter… und wir fingen jeden einzelnen von ihnen. 

Dennoch waren Mary Sue, LRH und die Familie völlig glücklich und machten weiter. 
Es war wie in der guten alten Zeit, als der Feind bekämpft wurde während man seine Arbeit 
machte. 

Wir waren also recht willig diesen Zug zu machen, und wir setzten uns mit all unseren 
OT-Materialien nach AOLA ab. Wir bekamen sie durch den Zoll, ohne dass einer sie an-
schaute, bauten die AOLA auf und sandten innerhalb von 10 oder 12 Wochen etwa eine Vier-
telmillion Dollar zum Flaggschiff zurück. 

Die Expansion ging wie verrückt weiter, bis in den Vereinigten Staaten ein paar Cli-
quen mit, sagen wir mal, unterdrückerischer, fixierter Neigung, auf unsere Linien kamen. 

Eine davon war die Clique um Julia Salmen in L.A. Sie sagte, wir "verordneten Leuten 
auf Solo zu viel Auditing" (wegen zu lauten Schreiens) und weißt du, dass sie "nicht so viel 
auditieren könnte und wir deshalb schlecht wären." Sie lehnte auch jeden in den Vereinigten 
Staaten ab der nicht unter ihrer Kontrolle war, weil sie nur ein Org-Mensch wäre und obwohl 
sie der Manager für die Vereinigten Staaten war, war sie nur Org, und wir waren Sea-Org. 
Und sie dachte sie liefe uns, und das stimmte nicht. Und es gibt eine Menge lustiger Ge-
schichten darüber, aber sie war nur ein normaler Alkoholiker.  

Auf jeden Fall war der andere, der zu der Zeit dritte Partei gegen uns machte, Alan 
Walters weil er in seiner Franchise Squirrelaktivitäten am Laufen hatte und wir das heraus-
fanden und seine Ethik hereinbrachten und allgemein Ethik reinbrachten und die Statistiken 
waren oben – oben – oben. Direkt über der 100 000$-Marke. Wir hatten sogar in Edinburgh 
100 000$ gemacht. 

Wir machten auch in L.A. über 100 000$ die Woche und waren auf Power. Wir hatten 
über 800 aktive FSMs oder wenigstens 400 aktive und 800 auf den Papier. Und die Zentral-
kartei war unter 2000, also lief es recht gut. Jedenfalls funktionierte diese dritte Partei bei 
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einigen der Assistenten drüben auf dem Schiff. Sie befahlen mich zurück zum Schiff ohne 
LRH zu konsultieren. 

Zuerst befahlen sie, all diese erfolgreichen Aktionen zu stoppen, wie Touren, die 
Ethik-Aktionen und so weiter. Natürlich brachen die Statistiken innerhalb einer Woche von 
$116.000 auf $20.000 in der nächsten zusammen und das mussten sie dann erklären. Nun, das 
konnten sie nicht, bis ich zum Schiff zurückkam und berichtete. Und dann annullierte LRH 
alles wieder.  

Siehst Du, er musste da meinen Hals retten. Nun, schließlich wurde ich groß genug, 
um ihn, wie ich es mir ausrechnete, selbst zu retten. Jedenfalls Q und A-te ich in jenen Zeiten. 
Ich wusste, dass LRH mich 'retten' würde, falls jemand nicht verstand was ich tat. Aber das ist 
ein "Gesichtspunkt, der sehr Effekt ist". Wir alle müssen als Thetans groß genug sein, um das 
Unternehmen der Handhabung eines Planeten allein übernehmen zu können. Andernfalls 
schaffen wir es nicht zu OT. 

Also, ich bin dem Boss für meine Rettungen sehr dankbar, wenn Leute mich wegen 
hoher Statistiken ausschalten wollten. Ich erkannte schließlich, dass ich es lieber selbst tun 
sollte, weil ich sonst in diesem Spiel nirgendwo hinkomme. 

Wir brachten also die Sache mit A.O.L.A. in Ordnung und er ließ mich Mission-
Orders für die $100.000-Sache schreiben… genannt "die $100 000 Mission Orders". Und die 
wurden mit einem anderen Team hinausgeschickt und in A.O.L.A. eingesetzt. 

Yvonne [ ] führte es durch. Ich machte ein paar weitere Missionen. Ich war insgesamt 
sechs Jahre Kapitän des Flaggschiffs. Dann kam 1969. Und genau dann war ich Kapitän des 
Flaggschiffs, und plötzlich bemerkte der Boss, dass AOLA unter Yvonne nicht so gut lief. Er 
wollte wissen was los war. Sie schickte ständig diese Reports, dass es ein paar Leute gäbe, die 
"nicht wirklich" auf ihren Linien wären. 

Ein Kerl kam auf ihre Linien, der versuchte, sie zum Abendessen auszuführen und 
ähnliches. Er sagte, er sei ein "OT VIII" aus den "alten Zeiten" aus "Washington". Er wusste 
offensichtlich nichts über Scientology oder Dianetik. Er war nur ein Spitzel. Er war ein 
zweitklassiger Filmschauspieler. 

Ich wurde auf eine Mission geschickt, um Yvonne abzulösen… ihr zu ihrer bisherigen 
Handhabung der Burschen zu gratulieren, sie aber zur Eröffnung der Celebrity Centers abzu-
lösen. Der Boss wollte, dass sie Celebrity Centers aufmacht und schickte mich zurück zur 
AOLA. Was ich dort fand war dieser Bursche. Wir kümmerten uns um ihn, ließen ihn verhaf-
ten und ins Gefängnis werfen. Wir fanden heraus, dass er ein zweitklassiger Filmschauspieler 
war, ein Dieb, ein zwanghafter Dieb, und wir beobachteten ihn auch dabei, wie er die AOLA 
anrief und drohte, sie "in die Luft zu sprengen", was wir bei der Polizei anzeigten. Er stahl 
auch eine Schreibmaschine aus den Ambassador-Hotel, was wir beobachteten und der Polizei 
berichteten. 

Wegen dieser Sachen schnappten sie ihn. Sie hatten ihn im Gefängnis. Sie waren wirk-
lich verwundert, dass wir so gut waren. Und dann fanden wir auch heraus, dass er von einem 
Platz am Sunset Boulevard aus "Bericht erstattete". Er pflegte einen Psychiater anzurufen und 
ihm über seine Fortschritte bei der Enturbulation der Org zu berichten… und was der CO tat 
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und wie er uns "Angst machte" und all das Zeug. Er berichtete an einen bestimmten Psychia-
ter in Beverly Hills. 

Nun, zur selben Zeit lag ein Postenschiff draußen im Pazifik. Das war die 'Neptun' 
oder 'Aries' – eine von beiden – und ein Mann (Sea-Org-Mann) war eines Nachts an den 
Strand zur Toilette gegangen… Und zwei Männer waren aus einem Auto gesprungen, hatten 
ihm ein Chloroformgetränktes Tuch über Nase und Mund gelegt und ihm in den Nacken eine 
volle Ampulle Sodium Penathol gespritzt (eine hypnotische Droge) und ihm dann befohlen, 
loszulaufen. "Lauf einfach." "Geh nicht zur Sea-Org, zurück" und "Vergiss alles". Und der 
Bursche tat es! Er fing an zu laufen (es war eine Schnellhypnose mit einer Droge), und er lief 
die Straße hinunter bis er zusammenbrach und die Polizei ihn aufsammelte. Es war abends. 

Zunächst dachten sie er sei ein Verrückter und schickten ihn zum County General 
Hospital, in die psychiatrische Abteilung. Er erhielt dann eine weitere Injektion Sodium Pen-
tathol, wurde in einen Raum gebracht und von zwei Psychiatern interviewt. Einer arbeitete im 
Krankenhaus und ein weiterer, der kam, war aus Beverly Hills. Derselbe. Ja. 

Das Interview bestand aus 'Wo ist LRH? Wo sind die Schiffe? Welchen Auftrag, hast 
du? Was hat die Sea-Org vor?' All dieses Zeug. Sie versuchten, Informationen zu bekommen. 
Dieser Mann wusste gar nichts. Er war nur ein neues Mitglied. Er erzählte ihnen nur die übli-
che Schutzgeschichte und war bewusst genug, alle Sachen, die ihm passiert waren rückzuru-
fen, als er danach auditiert wurde, nachdem sie ihn von den Drogen hatten wegkommen las-
sen. 

Und dann fragten sie ihn, was er tun wolle. Und er sagte, 'ich weiß nicht. Ich habe für 
irgendwen gearbeitet, aber da will ich nicht mehr arbeiten. Ich will nach Hause zu meiner 
Mami.' So gaben sie ihm $30 für eine Busfahrkarte und schickten ihn zu Tür hinaus. 

Und er sprang in einen Stadtbus in L.A. und kam in das dortige FOLO und – es war 
das OTL – berichtete, was geschehen war und wir ließen ihn ausruhen, gaben ihm Vitamine, 
Dianetik-Sitzungen und liefen das Geschehnis aus und bekamen all die Daten und fingen an 
sie zu überprüfen. 

Und wir fanden heraus, dass alles stimmte. Wir fanden den Namen den Arztes, der ihn 
behandelt hatte. Wir schickten einen Geistlichen hin und bekamen die Unterlagen über den 
Arzt. Wir überprüften die Namen niedergelassener Psychiater in Beverly Hills. Wir bekamen 
jenen Namen. 

Ich schickte ein Telegramm an den Arzt im County General das sagte: "Sie haben uns 
entdeckt. Sieh zu, dass du schnell aus der Stadt kommst." Der Kerl im County General verließ 
schnell die Stadt. Er ging mitten in der Nacht. Wir ließen das von einem Geistlichen überprü-
fen. 

Ich wusste, dass diese Burschen schuldig waren wie die Sünde. Also überprüfte ich 
meine sämtlichen Angestellten auf PDH, fand zwei darunter mit einer Anzeige, lief sie in Sit-
zung und sie hatten ähnliche Geschichten. Sie wurden mitten in der Nacht aufgegriffen, in ein 
Haus gebracht, befragt, wieder in dieselbe Gegend zurückgebracht, wo man sie geschnappt 
hatte, bekamen gesagt, dass sie schlafen sollten, aufstehen und zu Bett gehen und alles ver-
gessen. Und das taten sie. 
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Also, diese zwei anderen ließ man auch Bericht erstatten, und das war die Enturbulie-
rung, die in der Org umging. Wir brachten das in Ordnung, starteten eine kleine Kampagne 
gegen diese Dinge und verdoppelten die QM-Wachen und so weiter. 

Und die Statistiken fingen direkt an wieder zu steigen. Die Leute in der Umgebung 
fühlten sich sicherer, weil davor waren diese Leute nicht auf Posten, verstehst Du? Sie waren 
zerstreut. Sie konnten nicht denken. Einer von ihnen war auch in DIV VI, was die Statistiken 
der Org wirklich einstürzen ließ. Es lag an all diesen Infiltratoren, die auf sie angesetzt waren. 
Diese "Provokateur-Agenten"… wie der zweitklassige Filmschauspieler, der Yvonne nachlief 
und diese PDH-Fälle, die dort einfach nur "herumhingen" und leicht dämlich waren. 

Jedenfalls berichtete ich alles an Flag (es ging wieder einmal nicht direkt an LRH, es 
ging an diese Assistenten). Diese Assistenten entschieden… erst mal entschieden sie gar 
nichts. Sie wollten nur mehr Daten, und ich sagte, "Ich sende einen vollen Bericht, schrift-
lich", und das tat ich. 

Dieser Typ Bob Thomas… merk es Dir, Bob Thomas – denn jetzt kommen wir zu: 
"Wer ist innen, der für die Leute draußen arbeitet, hm?" Er war und ist ein Regierungsberater 
für alle Szenarien, die gegen die Kirche gelaufen werden. Vorher, bevor er zu Scientology 
kam, war er ein psychologischer Berater in der Armee und er arbeitet für beide Seiten. Er ar-
beitet für die Regierung und er arbeitet für die Kirche. Schließlich bekam er von LRH ein 
Comm-Ev und wurde, innerhalb der nächsten paar Jahre, zum Unterdrücker erklärt. Aber be-
vor er jene Fehler bei seinen Gerichtsverfahren machte usw., und MSH und LRH darauf auf-
merksam wurden, hatte er Erfolg… Er machte bei jedem dritte Partei gegen mich… 1968 sag-
te er: "Das hier sind die Halluzinationen von Capt. Bill, und nichts davon ist wirklich wahr, 
und alles ist bla, bla, bla." 

In der Zwischenzeit gingen seine Telexe nach Flag. Sie besagten, dass AOLA ihm die-
se drei Leute, die "PDH'd" worden waren, übergeben sollte… weil das alles Halluzination 
war. Er würde sich ihrer annehmen. In anderen Worten, er würde sie aus der Sea-Org hinaus-
werfen und ihnen sagen, sie sollen nach Hause gehen und sicherstellen, dass sie nicht reden. 

Weil ich diese drei hatte, verfolgten wir den Psychiater in Beverly Hills wegen Ent-
führung und bekamen tatsächlich einen Fuß in die Tür. Ich hatte vor, diese Burschen zu ihm 
mitzunehmen, durch die Tür zu gehen, sie ihn identifizieren zu lassen und ihn durch ein "Citi-
zen's Arrest" festnehmen zu lassen. Nun, am ersten Tag ging ich, mit einem anderen Sea-Org-
Offizier hin, um ihn zu fotografieren… um sein Bild zu machen, damit ich es ihnen zeigen 
konnte… um sicher zu stellen, dass er der richtige war. Und er fürchtete sich so, als ich zur 
Tür herein kam, dass er rückwärts über seinen Schreibtisch fiel und dort einfach lallend und 
sabbernd saß. Er wusste, man hatte ihn erwischt. Und der andere Bursche bei mir war so 
durcheinander, dass er nicht einmal das Bild machte. Ich weiß nicht, warum er durcheinander 
war, er sollte es erwartet haben, aber wie auch immer. Also machten wir eine Bemerkung 
über sein Unternehmen in Las Vegas, worüber wir alles wussten. Und er stotterte und stam-
melte nur und so weiter und gab so etwas wie eine Antwort. Und ich sagte "Ich komme wie-
der." 

Und am nächsten Tag kam ich mit den echten Zeugen zurück, mit den Leuten, die 
PDHd worden waren, und was glaubst du? 
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Sein Büro war verlassen. Sein Namensschild war von der Tür abgenommen worden. 
Als wir den Mann einen Stock tiefer fragten, was passiert sei, sagte er, der Bursche wäre mit-
ten in der Nacht, um vier Uhr gekommen, hätte alles in einen Kombi geladen und sei wegge-
fahren. Und ich fragte, "Haben Sie seine Privatadresse? Wir haben hier einen seiner Patien-
ten." Und er sagte, ja, hier ist seine Privatadresse. Wir zischten zu seinem Haus. Sein Haus 
war in ähnlichen Zustand. Es gab Anzeichen von hastigem Packen. Er war aus der Stadt ab-
gehauen. 

Nun, das sind Tatsachen. Alles dies ist dokumentiert. Ich habe Zeugen etc. etc. etc. 
Diese Burschen haben das gemacht. In Ordnung. Nun, das war eins der Dinge, die kürzlich 
ausgeglichen wurden. Es war derselbe Vorwurf, von "Halluzination". Und als es zu der Zeit 
von einem Freund namens Joe Lisa zurückverfolgt wurde, stellte sich heraus: Bob Thomas 
hatte jene Worte in die B-1-Akte über mich geschrieben, (das ist eine Geheimakte), und diese 
Worte sind bis 1980 vom GO benutzt worden, um sicher zu stellen, dass alles was ich sagte 
als Halluzination gekennzeichnet wurde, damit die eingeschleusten Leute niemals entdeckt 
würden. Und auf diese Art machen sie es. 

Jedenfalls passierte 1969 noch eine Sache… Jemand namens John Cole marschierte 
eines Tages in die Org und bot an, für 10.000$ OT-Materialien für seine Firma zu kaufen. Ich 
wusste sofort, dass er ein "Agent Provokateur" war, schickte ihn zum GO, und sie ließen ihn 
gehen. 

Zwei Wochen später versuchte er, das Paket vertraulicher Materialien aus der ASHO 
(die dort gerade eröffnet worden war) zu stehlen, indem er sagte, er "arbeite für mich", und 
dass "ich es für ein Presse-Interview bräuchte" und "man solle es zu einem bestimmten Ort 
bringen und er würde es mir bringen". Der CO dort war kein Trottel. Tatsächlich war ich in 
dem Augenblick mit ihm am Telefon, deshalb sagte ich ihm, er solle dem Burschen einfach 
mitteilen, "Ja, wir werden ihn treffen". 

Und wir stellten ein Paket Materialien zusammen mit vielen "netten" Worten für die 
Psychiatrie und so weiter, wie "geht zum Teufel, ihr Bastarde", "zum Teufel mit der Psychiat-
rie" und "Psychiatrie bescheißt" und all so etwas. Und wir steckten es in einen hübschen Um-
schlag mit einer goldenen Banderole, kennzeichneten es als "VERTRAULICH", "GEHEIM" 
und mit dem ganzen Zeug. Und wir lieferten es an den Kerl. Und ich war genau auf der ande-
ren Straßenseite und ging zum Auto hinüber, öffnete die Tür und sagte, "Du bist verhaftet, du 
Hurensohn". 

Und er war so verängstigt, dass er – weißt du ich zog den Autoschlüssel ab und hatte 
einfach seine Schlüssel – und er versuchte, eine Schusswaffe zu finden, und ein Messer, aber 
er hatte nichts bei sich. Er war so ängstlich und zitterig. Er hüpfte einfach aus dem Auto und 
versuchte einige Male, mich zu schlagen, und ich hielt ihn einfach von mir weg. Und dann 
ging ich die Straße lang in Richtung Polizeirevier und klapperte mit seinen Schlüsseln, und er 
ging wieder auf mich los, und ich tat einfach so, als wenn ich sie in die Büsche warf, machte 
es aber nicht. Ich steckte sie einfach in die Tasche. 

Und dann rannte er auf allen Vieren in die Büsche und verfluchte mich und sagte, er 
würde "mich umbringen" und all dies Zeug. Dann ging ich einfach die Straße lang zum Poli-
zeirevier, klapperte wieder mit den Schlüsseln, und er kam wie ein Pavlow'scher Hund gelau-
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fen und lief ins Polizeirevier und sagte, wir versuchten, sein Auto zu stehlen. Und gleich hin-
ter ihm gingen wir hinein und warfen die Schlüssel auf den Schreibtisch meines Freunds, des 
Leutnants dort, der mir zuvor bei den verschiedensten Fällen schon geholfen hatte. Ich erzähl-
te ihm, was passiert war: "Industriespionage, dieser Kerl hat versucht, uns zu bestehlen" und 
so weiter. 

Er sagte: "Wollen Sie ihn verhaften lassen?" 

Ich sagte: "Ja". 

So packten sie ihn an Kragen und steckten ihn ins Gefängnis. Und dann kam Bob 
Thomas vorbei und ließ ihn raus. 

Dies war nun derselbe John Cole, der im Buch von Omar Garrison erwähnt wird. Er 
ist ein CIA-Agent, FBI-Agent, arbeitete bei der Defense Intelligence; er ist ein geifernder 
Psychotiker. 

Und er war der Verantwortliche dafür, dass Terry für "versuchte Gewaltanwendung" 
ins Gefängnis geworfen wurde… oder Anklage wegen "Tätlichkeit" – was Terry Milner nie 
getan hatte. Aber John Cole ist so verrückt, dass er sich selbst zusammenschlagen ließ und 
sagte "Es war Terry Milner". Und so flog Terry Milner 1969 auf. Er war ein Agent in B-1, 
dem Geheimdienst des GO. So war der Weg offen – Terry Milner war in Ordnung, weißt Du 
– damit Bob Thomas jeden, den er wollte, auf den Posten setzen konnte. 

Außerdem wurde im CCLA Yvonne zur Zielscheibe, als sie ihre Celebrity-Sachen an-
fing. Sie wurde auch zur Zielscheibe der Regierung wegen einiger Dinge, die in späteren Jah-
ren Früchte tragen werden. 

Das Schiff bewegte sich jetzt zwischen Spanien und Portugal, und wir gerieten in ei-
nige politische Schwierigkeiten. Wie wir später herausfanden, wurden sie ebenfalls durch die 
amerikanische Botschaft in Washington, D.C. über die verschiedenen Konsulate und Bot-
schaften in den verschiedenen Häfen, an die diversen Regierungschefs übermittelt, die unter-
stellten, wir wären entweder Drogenschmuggler oder "Mädchenhändler" oder "weiße Skla-
venhalter" oder ähnliches. Sie griffen sich nicht das Gute, das in jenen Länder erst später rich-
tig wirkte. Sie warfen uns vor, wir "seien vom CIA", und sie gaben die Daten an die kommu-
nistischen Parteien der Länder, was dann einige richtige Krawalle verursachte. 

Aber dazu kommen wir später. 

Jedenfalls verfolgten wir all dies. Nachdem ich von der Mission 1969 zurückkam, sag-
te mir der Boss: "Hey die haben 1952 dasselbe bei der Org in Phoenix versucht"… er hätte 
sich um die Verrückten kümmern müssen, die ständig in die Org geschickt wurden. Die 
"Psychs" (Psychiater) arbeiteten alle außerhalb der Org und schickten implantierte Leute hin-
ein. Er musste in jenen Tagen sehr scharfsichtig sein um sicherzustellen, dass jemand, der in 
die Org kam, wirklich auditiert werde wollte und nicht geschickt worden war, um verrückt zu 
werden und eine Panik zu verursachen. 

Schauen wir mal, ob wir zum nächsten Jahr kommen können… 1970 (ich war wieder 
auf dem Schiff und machte die Arbeit des Kapitäns) begannen wir mit der Handhabung von 
Marokko und mit der Rückgewinnung von Spanien, wo durch die Interpol-Leute in Madrid, 
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dritte Partei gegen uns gemacht worden war. Wir hatten ebenfalls den Plan für EU, der voran-
getrieben werden musste. Ich akzeptierte die Mission das zu tun. Das bedeutete dorthin zu 
gehen, Europa zu übernehmen und zu einen Boom zu bringen. 

Der Plan war natürlich, dass für den Fall, dass die USA einmal den Bach hinunter gin-
gen, falls ihrer Wirtschaft jemals etwas passiert, falls die Kirche dort "übernommen" wurde, 
EU der Hauptstützpunkt von Scientology werden sollte. Was immer den USA passierte, EU 
würde es überleben. Nun, der Boss hat damit nicht 1970 angefangen. Es war sein Postulat und 
eine Weisung an das Exec Council WW von 1966 oder 1967. Es wurde jedoch nie getan. 
1970 waren die Statistiken von EU immer noch am Boden. 

Es gibt also sehr interessante Geschichten, die ich Dir über die Rückgewinnung von 
Marokko und Spanien erzählen kann… aber diese Zyklen wurden nie vollständig gemacht, 
weil eins der Dinge bedeutete, mit den Herausfinden der falschen Daten anzufangen und sie 
zu neutralisieren. 

Zu jener Zeit erarbeitete der Boss das Projekt mit Namen "Snow White" (Schneewitt-
chen), dessen Ausführung Fred (Hare) übertragen wurde. Und es bedeutete den Austausch all 
der falschen Daten in jeder Regierungsakte durch die richtigen Daten. Finde es und ersetze es 
durch wahre Information. Und das war das Projekt namens "Snow White". 

Das war der Beginn all jener Missionen, die anfingen zu entdecken, was bei Interpol 
los war… herauszufinden, welche Informationen sie über uns hatten, die Missionen zu diver-
sen Regierungen, zu verschiedenen Gruppen, Organisationen, Banken, Finanzbeamten und so 
weiter. Das lief alles unter der Überschrift "Snow White". Finde diese Dokumente und schieß 
sie ab. 

Also… über die Zurückgewinnung Spaniens… Wir machten eine PR-Kreuzfahrt nach 
Spanien ohne LRH und MSH an Bord. Sie blieben mit der Familie in Marokko. Natürlich 
waren sie immer noch sicher und glücklich, genossen ihre Geburtstagsfeiern, abendliches 
Ausgehen und so weiter. 

Und die Mission, Spanien zurückzugewinnen war teilweise erfolgreich. Wir fanden 
heraus, dass der Hauptprotest gegen uns – dass die Apollo hier war – aus Madrid kam. So 
kam zu der Zeit eine Mission nach Madrid um zu versuchen, die Sache zu handhaben. Es 
stellte sich heraus, dass die Daten von Interpol kamen und sie wussten nicht, was sie damit 
anfangen sollten. 

Und deshalb war es nötig, eine Mission wegen Interpol zu machen, über die du ver-
mutlich in dem Buch 'Die Offenlegung von Interpol', geschrieben von Vaughn Young glaube 
ich, gelesen hast. 

Das sind auf jeden Fall alles vergleichbare Daten, aber so hängt es mit Spanien zu-
sammen. 

Übrigens ist jeder Name, der in jenen Tagen mit dem Schiff in Verbindung stand, die 
ranghöheren Offiziere und so weiter, in den Interpol-Akten und auch in der "Feindliste" der 
Vereinigten Staaten… und das heißt "Staatsfeinde". Und jene Namen sind alle dort drin, alle 
die wichtigen GO Namen (jedenfalls die Guten) und die wichtigen SO Namen (die guten SO-
Leute). 
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Auf jeden Fall kam die CO EU – Mission in jenen Jahr dorthin, und ich ging hoch 
nach EU und du kennst die Geschichte dort. Ich startete die Orgs dort und brachte auch das 
dortige CLO zum Laufen, mit der EU "on Source und Teams, die ihre Vorhaben durchzogen" 
und sorgte für höllische Expansion. 

Wir expandierten gut, bis die Leute merkten, dass wir dort eine Menge Geld machten 
und dann einfach… das GO musste dort eingreifen, jeder musste dort eingreifen, und seine 
Scheibe von dem Kuchen abschneiden und Beschränkungen auf Sachen legen und so wei-
ter… und das ist ein Grund, dass später der Boss sagte, 'Nichts gilt für EU außer seinen eige-
nen Anweisungen'. Und das waren dieselben Anweisungen, die in EU erfolgreich waren, als 
ich da war, und die Anweisungen von jemand anders, die dort hinein kamen, waren immer 
erfolglos. Weil wir immer nur nach LRH-Richtlinien arbeiteten und danach, was er tun wür-
de, um solch einen Bereich zu eröffnen und nichts anderes wurde jemals beachtet. Und ich 
hatte einen ganzen Koffer voll von dem Zeug in Folo, oder CLO, und es wurde nie benutzt. 
Und offensichtlich ist das dieselbe erfolgreiche Aktion, die Guillaume (Lesevre) heute be-
nutzt, ich weiß es nicht. Wir benutzten einfach das, was LRH niedergeschrieben hatte und 
wandten es an. 

Das war also 1971 los, als ich in Europa war. 

1972 bekamen wir dieses Schiff, die "Commodore Queen". Hier ist wieder eine Ge-
schichte von meinem Q und A als Executive. 

Ich ging hinüber und holte das Schiff aus England heraus, weil ich wusste, dass in 
England jedes Schiff von den Leuten beschlagnahmt würde, die 1967 versucht hatten, die 
Apollo zu schnappen. 

Zu jener Zeit war der Commodore nicht auf den Flaggschiff. Er besuchte die USA, be-
suchte seine Familie und so weiter. Ich fuhr das Schiff also mit einer ausgesuchten Crew von 
EU hinüber nach Cherbourg in Frankreich und brachte es dort an eine Stelle zum Umrüsten, 
da die Sea-Org es gekauft hatte. Und dann kam Wally Burgess an, um das Schiff zu überneh-
men. 

Zuerst dachten sie, ich hätte das Schiff entführt und gestohlen. Nein, ich brachte es nur 
aus der Gefahrenzone. Das ist Teil meines Huts als Kapitän. Und als nächstes wiesen sie Wal-
ly an, es ohne die Flagge zu ändern, nach England zurückzubringen. Ich wusste, das wäre eine 
Katastrophe. Und ich schickte ein Telex nach Flag, sagte, es sollte NICHT gemacht werden. 

Ich rief Wally an. Ich sagte, "Nimm es nicht unter englischer Flagge mit hinüber nach 
England. Sie werden es beschlagnahmen." Bla,bla,bla. 

Ich machte Q und A. Sie sagten, sie würden mich vor ein Comm-Ev stellen, wenn ich 
irgendetwas täte und so weiter, und "Du kannst nicht gegen Flag-Anordnungen handeln". Und 
ich sagte, "Oh, nun ja, was soll's, sollen sie es merken." Siehst du, das ist echtes Q und A. Ich 
stand damals nicht zu meiner Integrität. 

Und Wally fuhr das Schiff pflichtbewusst nach England und es wurde beschlagnahmt 
und wir verloren das Schiff. 
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Und ich sehe das im Rückblick als Q&A. Ich mache das nicht mehr. Also halte ich 
mich an die korrekte Linie, bis der Feind Q&A macht, siehst du? Nicht ich. Sie! 

Jedenfalls… 1972 beendete ich auch die EU Reise. 

Sie dachten, ich machte einen schlechten Witz über FOLO. Als ich mal in Flag war 
sagte ich, "Ein FOLO ist ein CLO, bei dem man das Gehirn hinausgeworfen hat". Und sie 
benutzten es ein Jahr später, das heißt, der Staff-Captain, Sandra Johnson, benutzte es in einer 
Auswertung um zu beweisen, dass ich gegen FOLO sei und löste mich ab. 

Das war 1972. Ich war gerade von der EU CLO Mission zurück und hatte diese Grafi-
ken von den Überfluss-Statistiken mitgebracht, und die Verzehn-, Verzwanzigfachung ver-
schiedener Statistiken und so weiter, die den EU-Bereich von einen jährlichen Einkommen 
von 100.000$ auf 2 Millionen $ brachten und ein paar ähnliche Dinge. 

Und sie wollten mich mit meiner Frau zur "Org in Aufbau" Chicago schicken und uns 
"verschwinden" lassen, siehst du? Mit "sie" meine ich Sandra Johnson und Jill Carlstrom. Uns 
loswerden, weißt Du. Etwas zu bedrohlich dort. 

Und Mary Sue telexte dem Boss in die Vereinigten Staaten und sagte ihm, was los 
war. Und er telexte zurück und sagte, "Kein Chicago für Capt. Bill. Er ist zum 2. Deputy 
Commodore befördert und seine erste Aufgabe ist, einen Comm-Ev für Staff Captain Sandra 
Johnson und Jill Carlstrom abzuhalten." 

Also hielt ich für sie einen Comm Ev ab. Ich berief einen Comm Ev ihretwegen ein, 
und sie wurden degradiert, weil sie unterdrückerisch gegen Up-Stats waren und so weiter. 

Und dann schrieb der Boss, als er zum Schiff zurückkam, eine nette Empfehlung, gab 
mir eine Art Vergünstigung. Ich bekam dadurch meinen Dauer-Class VIII für C/Sing auf 
Französisch in Paris und ein paar andere Sachen. Er übertrug mir auch Verantwortung bei der 
Überwachung von Schiffen und Training und verschiedenen anderen Aktivitäten. Auch die 
Überwachung des Kapitäns des Schiffs zu jener Zeit, ich war ihm vorgesetzt… das war Nor-
man Starkey. 

Ich bildete mehr Schiffsoffiziere aus und trainierte Leute in Navigation und machte 
ein paar andere Sachen, um dem Schiff zu helfen, effizienter zu werden. Zu der Zeit kreuzten 
wir vor Portugal und Spanien. 

Und es ist interessant, weil das spanische OTL… ja, ich glaube, es war in dem Jahr, 
als sie ins Gefängnis geworfen wurden. Die Burschen dort waren glaube ich, Mike Douglas 
und noch jemand. 

Du wirst dies in den Unterlagen finden, aber sie wurden dort alle unter einer verrück-
ten Anklage verhaftet, die aus den Vereinigten Staaten übermittelt wurde… von der Regie-
rung, dass wir Drogen durch Spanien schmuggelten und das dies der Umschlagplatz sei und 
all das. Und die Polizei kam, warf alle ins Gefängnis, behandelte sie schlecht – man folterte 
sie nicht direkt, aber man gab ihnen nicht viel zu essen und hielt sie in Isolationszellen, ließ 
sie nicht sprechen und keinen Anwalt treffen oder ähnliches. 

Schließlich konnten sie durch eine Person Nachricht geben. Sie fand heraus, dass sie 
im Gefängnis waren und schickte eine Kommunikation zum Schiff. Die sandten eine Mission 
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hin, um es zu handhaben. Und schließlich bekamen sie einen Anwalt und sie kamen aus dem 
Gefängnis heraus. Und natürlich fand man keine Drogen, und man fand keine Beweise, und 
schließlich musste man sie laufen lassen. Nun, das war die Lage in Spanien. 

Und dann machten wir ein OTL in Lissabon auf, weil das spanische nicht so recht ar-
beitete. Sie geben Krasnianski die Aufgabe, in Madrid die PR zum Laufen zu bringen, weil 
Madrid so etwas wie ein heißes Pflaster war. Das war Krasnianskis Job… OTL PR in Madrid 
zum Laufen zu bringen. All die richtigen Leute treffen. Alle Sachen zu besorgen, die wir dort 
brauchten und sicher zu stellen, dass wir nicht wieder unerwartet von Dingen wie diesen ge-
troffen wurden. Weil wir immer noch spanische Häfen benutzen. 

Damals war bei dem Schiff das einzige, dass wir Madrid informieren mussten, wenn 
wir nach Spanien kamen, damit sie das OK an die Schifffahrt-Agenturen geben konnten. Und 
sie taten es. Der Marineminister gestattete all unser Kommen und Gehen. Natürlich gab es 
kein anderes Schiff der Welt, das dies tun musste. Dies ging nur, weil sie wenigstens glaub-
ten, dass wir nicht ganz so schlecht waren, wie man sagte. Obwohl, als Carrero Blanco, einer 
von Francos Männern, ermordet wurde, gab es eine Zeitung, die schrieb eine Geschichte in 
der stand, wir hätten es getan. 

Damals waren wir aber nicht einmal in einem spanischen Hafen. Ich glaube, wir waren 
in Madeira. Aber damals gab es diese Einstellung. Es gab immer einen Reporter, der kam und 
versuchte, eine Geschichte über das "Geisterschiff Apollo" zu bekommen. Was war es wirk-
lich? Und was machte es? 

Unser Deckmantel damals war Management Service und Management Consulting und 
Ausbildung von Leuten, was wir ja auch taten. Es war alles wahr. Das meiste Management 
war natürlich für die Kirche, aber wir hatten auch an Land einige Sachen laufen. 

Jedenfalls verlief 1972 mit dem Besuch verschiedener Häfen und so weiter, Verbesse-
rung von PR und dem Versuch, das GO wieder dahin zu bekommen, dass es die meisten die-
ser Regierungsangriffe außerhalb handhabte. Aber sie waren damit nicht sehr erfolgreich, und 
wir kennen den Grund. 

Während dessen sind LRH und seine Familie sehr sicher und sie gehen immer noch 
ins Kino und sie sind noch zusammen. Und in Portugal hatten wir tatsächlich eine Filmpre-
miere, in Lissabon, wo wir ein Kino mieteten und das ganze Schiff ging hin. 

Es war der Film eines Scientology-Regisseurs, Milton Katselas. Es war sein Film 
"Schmetterlinge sind frei". Es war die Welturaufführung dort, und LRH und MSH waren dort. 
Die ganze Crew war dort. Es war großartig. 

Und 1973 besuchten wir verschiedene Häfen wie Dakar, Las Palmas, Madeira, die 
Azoren – wir kreuzten durch die Azoren. Wir liefen spanische Häfen in Norden Spaniens an, 
portugiesische Häfen und so weiter. Dies ist hauptsächlich ein Schiffsjahr und wir handhabten 
auch dritte Partei-Zeug, das aus England kam… durch die englische Regierung. Sie versuch-
ten, diese windigen Zeitungsreporter an Bord zu schicken und "Geschichten" zu bekommen. 
Und wir bekamen jährlich auch 2 bis 3 "falsche Rekruten", die hergeschickt wurden, die hyp-
notisiert und unter Drogen gesetzt worden waren, um an Bord zu kommen und LRH umzu-
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bringen. Aber wir schnappten jeden von ihnen im HCO und jagten sie vom Schiff. So verging 
das Jahr. 

Nun, 1974, heizten sich die Dinge auf. Und damit meine ich, dass ich Anfang des Jah-
res auf eine "Neue Zivilisations"-Tour geschickt wurde. Dies war LRHs großer Anstoß für die 
neue Zivilisation auf dem Planeten. Es war eine Tour, bei der es darum ging, hierfür zu wer-
ben und viele Menschen für die Orgs und die Sea-Org anzuwerben. 

Nun, ich ging mit Arthur Hubbard, zwei Musikern, Pat Gualtieri und Hal Holmes und 
einem Kommunikator. Wir waren sechs oder sieben – und wir besuchten zehn oder zwölf 
Städte in den USA und Kanada. Sie war sehr erfolgreich. Wir hatten 525 Sea-Org Rekruten 
und rund 150 Org Rekruten und die Hälfte der Sea-Org Rekruten, die in Orgs arbeiteten, 
mussten zuerst in der Org ihren Vertrag zu Ende bringen, aber es war immer noch eine Menge 
Anwerbung. Wir waren auf dieser Tour und ein paar interessante Dinge passierten… nur um 
Dir zu zeigen, dass der Feind, wenn sie auch langsam von Begriff waren, sie etwas dagegen 
tun, wenn sie etwas sehen, das ihnen gefährlich erscheint. 

Unsere Veranstaltung war eine sehr eindrucksvolle Angelegenheit, sie zeigte den Ver-
fall der "modernen" Zivilisation und wie eine Neue Zivilisation mit Scientology erbaut wer-
den konnte. Es war sehr ästhetisch, gut geplant und so weiter. In Washington, D.C. wurde die 
Veranstaltung von einem Agenten – Regierung – auf Band aufgenommen und er wurde im 
Publikum mit einem Tonbandgerät entdeckt usw. Er war dort der einzige mit schlechten Indi-
katoren. Und er gab dies anscheinend an seine Vorgesetzten weiter. 

Nun fanden wir, einige Städte später in Minneapolis heraus, dass gegen Arthur und 
mich eine Morddrohung mit einem Hochleistungsgewehr vorlag. Das gaben wir an das GO 
weiter und sie sorgten für einigen Schutz. Diese Drohung wurde telefonisch an das Motel, in 
dem wir uns aufhielten durchgegeben und mir vom Manager übermittelt. 

Wir gingen nach Vancouver, und in Vancouver gab der örtliche Psychiater, der einer 
der SMERSH-Leute war, einer Teenagergruppe, eine von diesen Lederjackengangs, etwa 25 
Burschen, Teenager… gab ihnen Drogen und redete ihnen ein, das Treffen, das diese "falsche 
Kirche" veranstaltete, aufzubrechen. "Es sei keine richtige Kirche, sie versuchte nur, von den 
Leuten Geld zu bekommen", und so weiter. 

"Geht und brecht das Meeting ab und schüchtert jeden ein" und "treibt sie dort raus". 

Und das taten sie. Sobald das Treffen begann, flogen die Türen auf, 25 Burschen rann-
ten herein, schwangen Motorradketten und brüllten und kreischten und so weiter. Und ich 
sagte nur 'Macht Ordnung!', 

"HCO schafft Ordnung!", und 350 Scientologen standen auf und drängten sie alle aus 
den Türen. 

Und dann ging der dortige GO-Mann hinaus und sprach mit ihnen. Der Anführer war 
so durcheinander – so etwas war ihm noch nie passiert. Er kam wieder herein und entschul-
digte sich bei uns und sagte, dieser Psychiater habe ihnen Drogen gegeben und ihnen gesagt, 
was sie tun sollten. 
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Und das GO bekam alle Informationen und den Namen und all das, und die Burschen 
entschuldigten sich und sagten, dass sie nicht geglaubt hätten, dass wir eine Kirche wären, 
aber sie wüssten jetzt, dass wir eine Kirche sein müssten, weil niemand sonst dieses Zusam-
mengehörigkeitsempfinden hätte, um sie aus einem Saal zu werfen. Es ging einfach schnell. 

So machten wir das. Und dieser Bericht ging zum Schiff und dann wurde LRH etwas 
um Arthurs Sicherheit besorgt, weil der nächste Ort, wo wir hin sollten, L.A. war. Und es war 
anzunehmen, da sich der Gradient erhöhte, dass Bomben oder ähnliches im Auditorium plat-
ziert werden könnten. Deshalb wurde die Tour an diesem Punkt abgebrochen. 

Um dir nur zu zeigen, dass 1974 ein nettes Jahr für Angriffe war… wir gingen zurück 
aufs Schiff. Es war im September oder Anfang Oktober jenes Jahres, als in Madeira das 
"Rock Festival" stattfand. 

Ich sage "Rock Festival". Das war kein Konzert… Es war eigentlich ein Krieg. Das 
war, als die amerikanische Botschaft der örtlichen kommunistischen Partei den Tipp gegeben 
hatte, dass die 'Apollo' ein CIA-Schiff sei. Portugal war gerade durch seine Revolutionswirren 
gegangen, wer also zu der Zeit sehr 'linkslastig'. 

Und die Kommunisten bildeten einen großen Mob mit Fackeln und Steinen und Fels-
brocken und allem und kamen hinunter, um das Schiff anzuzünden. Etwa 250 von ihnen. Und 
wir wehrten sie zwei Stunden lang ab, und schließlich tauchte die örtliche Hafenpolizei mit 
Maschinengewehren auf und zerstreute den Mob, nachdem der Hafenmeister vor unserem 
Schiff mit einer Dachlatte fast bewusstlos geschlagen worden war. Wir nahmen ihn an Bord, 
gaben ihm erste Hilfe und er rief ein paar Schlepper und brachte zum ankern hinaus, wo wir 
sicher sein konnten. 

Ein paar Burschen unserer Crew waren auch mit Messern die Straße lang gejagt wor-
den usw., aber auf unserer Seite wurde niemand verletzt. Nun, zwei Leute wurden von Fels-
brocken K.O. geschlagen, doch sie blieben eben nicht liegen. Aber keiner aus der Familie 
wurde verletzt. LRH war nicht verletzt. Mary Sue war nicht verletzt. Niemand sonst wurde 
verletzt. 

Und LRH entschied denn, dass es Zeit wurde, diese Gegend zu verlassen. Durch diese 
US-Regierungsleute wurde es etwas zu aufgewühlt. Als wir die Linien zurückverfolgten, kam 
es immer aus den Vereinigten Staaten. Das war zu der Zeit, als ein Kerl namens Henry Kis-
singer Außenminister war. Die Anweisungen kamen aus seinem Büro durch die Botschaften 
und der CIA. 

Und wir entschieden, einfach über den Atlantik zu fahren und in die Karibik zu gehen. 
Das taten wir. Wir gingen nach Bermuda. Wir hatten die Absicht, zuerst nach Charleston, 
South Carolina zu gehen, in den USA zu landen, und loszugehen, um diese Kerle zu handha-
ben. In Bermuda war ein CIA-Agent. Dieser gab den Vereinigten Staaten, dem FBI und so 
weiter, einen Tipp, dass wir kämen und 163 Agenten säumten die Docks. 

Irgendein (Regierungs-) Typ gab in Hawaii damit an… und war sich nicht über den 
Zeitunterschied im Klaren oder er dachte, es sei schon passiert. Unser Mann in Hawaii ging 
ans Telex. Er telexte jemandem in England, und England telexte zurück und endlich kam es 
zu den Leuten in Charleston. Sie riefen uns über Funk und wir drehten das Schiff etwa 15 
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Meilen vor dem Hafen um, gerade außerhalb der 12-Meilengrenze und liefen nicht ein. So 
hatten die 163 Agenten nichts zum Frühstück, schon gar nicht uns. 

Und das ist auch eine gut bekannte Geschichte, und das war direkt nach dem "Rock 
Festival" in Madeira. Also lass mich Dir sagen… wir haben einige dieser Dinge gesehen, und 
die Männer auf den Schiff, die Männer, die mit LRH arbeiteten, sie sind alle gute Kämpfer. 

Wir gingen also hinunter in die Karibik, über die Bahamas. Und schließlich das Au-
ßenministerium der Vereinigten Staaten mit Henry Kissinger am Steuer… du weißt, Kissinger 
ist einer der obersten SMERSH-Leute… normalerweise ein Public Relations Mann, obwohl 
er meistens den Mund etwas zu weit aufmacht… aber er ist eins der 'bösartigen Wesen' auf 
dem Planeten. 

Er fing dann an, seinen Botschaften in Barbados und Curacao und so weiter Telexe zu 
schicken, und wie war doch noch der Name von diesem Ort mit all dem Öl und dem Krem-
pel? Oh ja, hier steht es – oh ja, ich weiß was es ist. Dies bringt uns zu 1975, ich muss Dich 
nur ein Jahr weiter bringen – Barbados, Trinidad und Curacao. In all diesen Orten wurden wir 
angegriffen. 

Die meisten davon konnten wir handhaben, weil diese Länder sehr klein sind. Wir 
wurden gebeten, einige Häfen zu verlassen. Niemand konnte verstehen warum, außer dass es 
etwas 'Druck' von den Vereinigten Staaten gab… dass sie ihre "Auslandshilfe beschneiden" 
würden oder ähnliches, falls sie uns willkommen hießen. 

Wir fingen auch einige Fernschreiben, die diese Anweisungen gaben, direkt vom Au-
ßenministerium ab. Diese wurden in einer Klage verwendet, die LRH gegen Kissinger, das 
Außenministerium und mehrere andere dort genannte Botschaften und Konsulatsangestellte 
anstrengte. Sie wurde in den USA eingereicht. Eine 800 Millionen $ Klage gegen Henry Kis-
singer und andere Leute im Außenministerium, die übrigens zu jener Zeit in Amt waren. 

Die Regierung der Vereinigten Staaten wandte und drehte sich, um dies geheim zu 
halten. Es erschien nie in der Presse. Und diese Klage wird in den nächsten Jahren wichtig 
werden, denk daran. 

Diese Klage wird nun 1975 in die Gerichte der Vereinigten Staaten geschoben… in 
dem Versuch, jemanden dazu zu bewegen, sie zu eröffnen, sie zu veröffentlichen, sie anzu-
nehmen, es zu tun, weißt Du? 

Jedenfalls… in Curacao nahmen wir Instandsetzungsarbeiten vor und LRH beschloss 
in den Vereinigten Staaten zu landen. Du siehst, er gibt seine Absichten niemals auf. Er konn-
te nicht mit dem Schiff landen. Er würde nun die ganze Crew dort landen lassen. Sie nahmen 
alle verschiedene Flugzeuge, zu verschiedenen Zeiten, verschiedenen Orten. Insgesamt 
schleusten wir zwei – oder dreihundert Leute ein… zuerst hauptsächlich die Ausländer, dann 
LRH und MSH. Sie reiste natürlich aus Sicherheitsgründen immer mit getrennten Flugzeu-
gen. 

Und das letzte war die Reinigung des Schiffes. Fertig zum Verkauf. Und er hatte eine 
Mission beauftragt, ein Hotel im Süden zu finden. Dort war gutes Klima, so dass er die Flag 
Land Base eröffnen konnte, da wir damals auf dem Schiff Leute auditierten und trainierten. 
Nun wollten wir es aber an Land machen, um wirklich expandieren zu können. 
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Und sie fanden das Fort Harrison und kauften es. Wie Du weißt, wurde das FH in 
Clearwater 1975 gekauft und die Reinigung war meine Aufgabe. Es war scheußlich. Nachdem 
ich das Schiff zum Verkauf fertig gemacht und unter einem Prisenkommando zurückgelassen 
hatte machten wir das Fort Harrison bereit. 

Zu der Zeit bemerkten wir etwas, das LRH in Clearwater untersuchte… nämlich die 
Tatsache, dass die Mafia an der Zulassung von Glückspiel in Florida interessiert war, und 
falls sie es durch die Gesetzgebung durchbekämen (denn im Augenblick ist es illegal)… aber 
wenn sie es durchbekämen, hatten sie als Zentren des Glückspiels verschiedene Orte ausge-
sucht, und einer davon war Clearwater. 

Diese Geschäftsleute mit Mafia-Kontakten usw. in Clearwater wollten das Fort Harri-
son zum ersten Spielkasino in Clearwater machen. Deshalb wollten sie nicht, dass es irgend-
jemandem verkauft würde, der es behalten wollte. Das ist die Ursache sämtlicher Angriffe auf 
die Church in Clearwater. Sie wollten uns nur aus dem Fort Harrison heraus haben, um es für 
das Glücksspiel zu benutzen, wenn das Gesetz in Florida durchkäme, und das war die ganze 
Ursache. Es gibt keine andere Ursache für diese Angriffe. Nur das. Die Geschäftsleute laufen 
Gefahr eine Menge Geld zu verlieren, außer, sie können das Hotel an die Mafia verkaufen. 
LRH fand das also 1975 raus, und das GO vergaß es einfach bis 1980. Ich habe nicht gehört, 
dass sie es erwähnt hätten. Aber sie könnten dort unten jegliche Angriffe stoppen, indem sie 
die Leute einfach darüber informieren, dass dies der Grund ist. 

Nun, wir gehen zu 1976 über. Die Flag Land Base war eingerichtet. Ich hatte die Stel-
le des CO FSO, machte einige Missionen in den PAC-Bereich, wurde zum CS-1 ernannt. 
LRH war währenddessen nicht in die Flag Land Base eingezogen, weil seitens der örtlichen 
Clearwater-Mafia diese Angriffe liefen. Er wohnte in einer kleinen Stadt in der Nähe, und 
dann zog er mit einem kleinen Stab nach Kalifornien, wo er begann, die Spielfilme, die Filme, 
die Tech-Filme und so weiter zu schreiben. Er wollte dafür einen guten Ort. Er sah es als sei-
ne Aufgabe an, die Filme produzieren zu lassen, um die Tech standardgemäß zu halten. Er 
begann damit 1976. 

Nun hatte ich den Posten des CS-1, erfuhr eine Menge über Ethik und Justiz in den 
Vereinigten Staaten, die damals in einem armseligen Zustand war. Ich könnte dir darüber ei-
nige Horrorgeschichten erzählen, aber sicher hast du sie sowieso alle gehört. Ich versuchte, 
Gerechtigkeit und unparteiische Ethik einzubringen, Fairness und Wahrheit… und hatte dabei 
recht guten Erfolg. Viele Menschen schrieben mir und versuchten, etwas erledigt zu bekom-
men, und ich tat es; ich bekam die Review-Comm-Evs und beschaffte Beweise und fand her-
aus, wer die richtigen bösen Buben waren. Ich glaube, ich war auf dem Posten recht gut. Und 
außerdem war ich dafür von A bis I voll ausgebildet. 

Und dann nahm ich meinen Jahresurlaub, und als ich zurückkam, brauchten sie mich 
auf dem CS-E Posten. Also übernahm ich den CS-E Posten, weil dort damals das große 
Durcheinander herrschte. Weißt du, ich musste immer dort hingehen, wo die Durcheinander 
waren, und ich übernahm den CS-E Posten und war dort Ende 1976 und Anfang 1977. 

Das erste, was ich 1977 machen musste war die Handhabung des Toronto-Feuers, An-
fang 1977. Die Org wurde niedergebrannt. Dies sind übrigens vertrauliche GO-Daten, aber so 
spät im Spiel ist es nutzlos, sie zurückzuhalten. 
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Der Kerl, der die Toronto-Org niederbrannte – sie brannte bis auf die Grundmauern ab 
– war ein Spitzel. Er war dort drin, und er zündete die Matrizen an, weißt du, die hängenden 
Blätter mit der Kopierflüssigkeit darin; die brennen wirklich gut. Es geschah nachts und der 
Kerl verschwand. War natürlich nicht zu finden. Es war wirklich Brandstiftung. Er brannte 
die Org nachts nieder. Es waren nicht viele Leute in der Nähe. Es war nach dem Dienst und 
niemand wurde verletzt, aber sie verloren alles in der Org… dachten sie. 

Nur Ed Brewer und ich fuhren hoch und retteten alles und besorgten ihnen ein neues 
Org-Gebäude in einem Hotel, für etwa den gleichen Preis wie das vorherige und brachten sie 
innerhalb einer Woche wieder auf Power-Statistiken. Noch in derselben Woche, als die Org 
abbrannte (Freitagabend) hatten sie am nächsten Donnerstag ein Gesamteinkommen von 
27000 Dollar, was die höchste Statistik war, die sie jemals erreicht hatten, seit fünf FEBCs 
1970 zurückgekommen waren. (Ich glaube, das war die beste Statistik, die sie jemals hatten). 

So, ich war damit recht erfolgreich. 

Dann unternahm ich ein paar PAC-Missionen, (Missionen draußen im PAC-Bereich) 
und ging dort hinaus, um bei der Renovierung von Cedars zu helfen. Als CS-E war es das 
größte Projekt, was wir auf der ganzen Welt hatten – die Renovierung von Cedars. 

Und im selben Jahr war dort der Überfall auf die Church, wo das FBI eingebrochen 
war und alle Unterlagen aus den B1-Archiven des Cedars-Gebiets mitgenommen hatte. Und 
es ist sehr interessant, dass jene B1-Archive jetzt in einem geheimen FBI-Hauptquartier in 
Encino, Kalifornien ruhen. 

Ich habe diese ganzen Informationen den richtigen Leuten in der Church gegeben, 
aber ich glaube, niemand ist dort hinaus gefahren, um diese Akten zu sehen. Ich habe sie ge-
sehen. Sie sind dort in Keller. Und weil es eine illegale Stelle ist… der FBI betreibt es unter 
dem Namen einer Versicherungsgesellschaft, Zenith Insurance Company. Es ist keine echte 
FBI-Stelle. Es gibt also keinen Grund, warum wir nicht eine einstweilige Verfügung erreichen 
und uns die Akten zurückholen könnten. 

Aber, natürlich, wie ich dir zuvor sagte, seit Bob Thomas 1968 das Ding in die Akte 
setzte, alles was ich gesagt habe, seien in Wirklichkeit "Halluzinationen". Aber nein, niemand 
geht einfach hin und schaut nach. Das ich alles, was ich verlange. Es ist alles, was LRH je-
mals von uns verlangte, einfach hinzugehen und zu schauen. 

Nun, ich habe das mit dem Hinschauen gemacht. Jeder andere, es ist mir schnuppe, ob 
sie es glauben oder nicht, aber wenn sie nicht groß genug sind, um hinzugehen und zu schau-
en, sind sie nicht groß genug, um zu wissen. Und sie sind auch nicht groß genug, um OT zu 
werden. 

Auf jeden Fall war die Cedars-Renovierungs-Mission 1978 noch in Gang, und dann 
erhielt ich die Qualifikation, um zu SU zu gehen. SU ist nun eine Spezialabteilung (Special 
Unit), wo LRH die Filme machte. Sie brauchten dort draußen mehr Leute, ein paar Manager 
usw. Und ich ging im August 1978 dort hinaus. Nun, gerade bevor ich dort ankam – das erste, 
was ich entdeckte, als ich ankam ist, dort gibt es kein GO, dort ist absolut kein GO, und dem 
GO ist der Aufenthalt dort verboten, und die CMO und die SU dürfen nicht mit dem GO spre-
chen, oder zu irgendeinem GO-Terminal, oder jegliche geschriebene Kommunikation an das 
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GO oder jegliche Verbindung zum GO. Und dies war, weil LRH alle GO Terminals aus der 
SU hinausgeworfen hatte. 

Und er hatte das aus einem ganz einfachen Grund getan. Sie hatten grob seiner Anwei-
sung zuwider gehandelt. Denn 1978 erging die Anklage gegen die "neun" (und Mary Sue), die 
das FBI aus den Akten, die der Church gestohlen worden waren, erarbeitet hatte. Und LRH 
hatte sofort angeboten… er hatte das GO angewiesen, Anwälte und so weiter, die 800 Millio-
nen Dollar Klage bei der Regierung einzutauschen. Weißt Du, weil es für sie ziemlich pein-
lich war.' Und es war auch für SMERSH peinlich. 

Und es kam jetzt auch etwas mehr ins Spiel. Ich glaube, eine Washingtoner Zeitung 
hatte es erwähnt. Er bot also dieses Verfahren zum Tausch an: die Aussage, wir "hätten unzu-
reichende Beweise" wenn Ihr sagt, Ihr hättet "unzureichende Beweise" im Fall von Mary Sue 
und den neun Verschwörern. 

Das war seine Anweisung. Diese beiden gegeneinander auszutauschen, aufzuheben. 
Sie lassen die Anklage gegen Mary Sue und die Neun fallen. Wir lassen den Kissinger-Fall 
fallen. 

Das GO machte das nicht. Sie tauschten das Verfahren gegen ein IRS-Verfahren ein. 
Und LRH war so sauer auf sie, dass er sie alle aus dem SU-Bereich hinauswarf und keine 
Kommunikation mit ihnen haben wollte. Zu der Zeit warnte er Mary Sue "im GO ist etwas 
faul. Dort ist etwas sehr faul. Sie befolgen die Anordnungen nicht. Sie befolgen die Anord-
nungen nicht. Sie handeln, als seien sie nicht auf unserer Seite". 

Und Mary Sue begriff es nicht. Sie sah nicht genau genug hin, oder sie glaubte es 
nicht, oder es gab zu viele Leute auf ihren Linien, die ihr sagten, die Dinge lägen "anders", als 
LRH sagte. 

Aber in Wirklichkeit waren es die Leute ihres Controller Komitees, direkt unter ihr 
und zwischen ihr und Jane (weil sie Jane vorgesetzt waren), zwei Leute, die für die Regierung 
arbeiteten. Und das waren James Mulligan und Anne Mulligan. 

Nun, der Tauschhandel wurde verbockt, und auch, wie Du weißt, vermutlich weißt, 
oder vielleicht nicht weißt, aber ich habe die Gerichtsakten. Vielleicht hast du diese Gerichts-
akten des Mary Sue-Falls gesehen, und es gibt diesen Burschen namens Michael (Meisner). 

Wir kommen jetzt auf die Spur von einigen anderen Leuten, aber ich habe das von den 
Betroffenen selbst… die Geschichten von ihnen selbst gehört, und das ist so: Der ganze 
Grund, warum Mary Sue und die Neun angeklagt wurden, basierte auf dem Einbruch, den das 
GO in Washington beging, um diese Papiere über Scientology zu bekommen, die wiederum 
mit dem Diebstahl dieser Dokumente aus Cedars zu tun hatten. 

Es hängt ohnehin alles an dem Fall. Und was geschah war, dass dieser Kerl Michael 
Meisner derjenige war, der den Einbruch vorgeschlagen hatte. Er war der AG in Washington. 
Nun, das Witzige ist, dass zu der Zeit, als er den Vorschlag machte – bevor es überhaupt ge-
tan wurde, bevor es akzeptiert wurde – zwei Leute in Washington wussten und Beweise hat-
ten, dass er ein Regierungsagent war. Diese beiden Leute waren Bill Franks und Lynn Mur-
phy. 
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Diese beiden Leute schrieben Reports auf verschiedenen Linien, weil Franks in der 
Sea-Org war und Lynn im GO… Sie schrieben Reports über verschiedene Linien an Mary 
Sue, um ihr zu sagen, dass Michael Meisner ein Regierungsagent ist und dort abgesetzt wer-
den sollte. "Er ist kein GO Mann. Er denkt nicht wie wir. Er handelt nicht wie wir. Er hat Be-
ziehungen zur Regierung, er versucht, der Church Schwierigkeiten zu bereiten." 

Mit anderen Worten, sie stellten ihn bloß. Sie schickten die Sachen auf die Linien. Jim 
Mulligan hielt diese Kommunikation von Mary Sue fern. Sie kamen nicht bei Mary Sue an. 
Er ordnete über seine Beziehungen die er zur Sea-Org hatte … von seinem geheimnisvollen 
GO-Posten als Controller's Komitee an, dass Bill Franks aus der Washington Org entfernt 
wurde, ein Comm-Ev bekam, zum RPF geschickt wurde… und so geschah es. Und dass Lynn 
Murphy zu PAC zurückgebracht würde mit Comm-Ev und RPF… und das wurde getan. Sie 
wurde sogar aus dem GO hinausgeworfen. Beide waren so verwirrt, dass sie nicht einmal 
merkten, warum es geschah. Es ging nicht um ihre Statistiken oder etwas derartiges. Es lag 
nur an der Tatsache, dass sie einen Spitzel entlarven wollten. 

Nun siehst Du, wäre diese Kommunikation durchgelassen worden, hätte Mary Sue nie 
ins Gefängnis gemusst. Und ich weiß nicht, ob es Dir bekannt ist, ich glaube, ich habe es Dir 
erzählt, aber Tatsache ist, Mary Sue ist im Gefängnis. Sie ist an der East Bay in einem Frau-
engefängnis – es heißt East Bay von San Francisco. Es ist ein recht netter Ort. Es ist ein Ge-
fängnis für bessere Leute. Aber sie ist noch immer im Gefängnis und dort sollte sie nicht sein. 

Ich wollte, bezüglich dieser GO-Spitze und den Köpfen dieser Spitzel, noch etwas an-
deres aufzeigen. Vor 1976 waren LRH und MSH und die Familie, als sie auf dem Schiff unter 
dem Schutz der Sea-Org standen, völlig sicher. Niemand krümmte ihnen ein Haar. Niemand 
bekam sie in einen Gerichtssaal. 

Seit sie an Land gingen, waren sie unter dem "Schutz" des GO, und seit dieser Zeit ist 
Mary Sue in Gefängnis, Quentin ist tot, und LRH musste von den Linien gehen, weil gegen 
ihn, wegen verschiedener zivilrechtlicher Fälle gegen die Church, 18 oder mehr Vorladungen 
ergangen waren.  

Die Familie ist sehr verstreut. Sie feiern die Geburtstage nicht mehr zusammen. Diana 
hat dieses Jahr gesagt, sie kann durch die CMO nicht einmal mehr ihre Kommunikation zum 
Alten bekommen. Sie kann kaum noch mit ihrem Vater kommunizieren. Sie schreibt dort hin, 
aber sie weiß nicht, ob was durchkommt oder nicht. Und Arthur ist nun aus der SU hinausge-
flogen. Und Suzette auch. 

Sie sind nicht mehr in der SU. Sie wurde "aus der SU hinausgeworfen" wegen Zitat… 
"weil sie ein Sicherheitsrisiko darstellten" (out security). Tatsache ist, dass sie selbst gefähr-
det sind Angriffen ausgesetzt zu sein, weil sie Mitglieder der Familie sind. Und sie sollten 
geschützt werden. Und sie werden nicht geschützt. Und sie sind jetzt alle im Gebiet von Los 
Angeles. 

Und Diana versucht, sich um sie zu kümmern. Und sie versucht auch ihrer Mutter zu 
helfen. Und ich habe ihr auch gelobt, dass ich alles in meiner Macht stehende tun werde, um 
ihr dabei zu helfen, ihre Mutter aus dem Gefängnis zu bekommen. 
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Das Ganze wurde durch Infiltration und Spitzel in Positionen des GO verursacht. Und 
wir wissen natürlich alle, dass Mary Sue sie entdeckt haben sollte. Direkt unter ihr waren 
zwei, die ihr rechtliche und nachrichtendienstliche Informationen zuspielten. 

James Mulligan war für den Nachrichtendienst zuständig, und seine Frau Anne Mulli-
gan für Rechtsangelegenheiten. Sie sind übrigens beide homosexuell. Sie taten sich zusam-
men um eine gute "Show" abzuziehen. Sie kappten alle juristischen und nachrichtendienstli-
chen Linien zu Mary Sue und ließen nur das durch, von dem sie wollten, dass sie sieht. Oder 
sie schrieben ihre eigenen Berichte… wie sie es sehen, oder wie es aussehen sollte und das 
war, wie die Regierung es wollte. 

Diese Dinge wurden habe ich alle während der nächsten paar Jahren gefunden. Sie 
sind alle festgehalten und niedergeschrieben und an verschiedenen Orten bekannt gemacht 
worden. Ich werde Dir gleich sagen, wo sie sind, aber zunächst muss ich 1979 durchgehen, 
weil Ende 1978 der Ort an dem LRH filmte, durch zwei Personen, die nach Las Vegas gin-
gen, aufgeflogen ist. 

Sie sind aus dem SU-Bereich, dem Filmgebiet, weggelaufen. Sie waren wohl neue 
Rekruten. Sie hauten ab. Sie gehörten zur "Familie" von irgendeinem Messenger oder so ähn-
lich und versuchten, vom FBI 10.000$ dafür zu bekommen, dass sie den Ort enthüllten. Das 
FBI sagte, "Nein, enthüllt es so", und das taten sie. 

Sie gingen auch zu den Zeitungen und versuchten, von denen Geld zu bekommen. 
Und ehe du Dich versahst, fuhren Leute von der Las Vegas Org dort mit ihren Autos herum 
und versuchten LRH zu sehen. Darum sagte er "Wir brauchen einen neuen Drehort". Das ta-
ten wir. Wir beschafften einen neuen geheimen Drehort, damit wir nicht belästigt würden. 
Und den gibt es in Kalifornien immer noch. Dort sind gegenwärtig die CMO INT-Leute und 
das Watchdog-Komitee, und all das. 

Das Watchdog-Komitee besteht übrigens einfach aus den Managern und Abteilungs-
leitern von CMO INT. Das ist alles. Weiter ist dort niemand. So war es zumindest, als ich dort 
arbeitete. Vielleicht ist es jetzt anders, aber nicht damals. 

Sie nennen sich das Watchdog-Komitee, weil es ihr Vorhaben war, "über Scientology 
zu wachen und sicher zu stellen, dass sie bei den Richtlinien von LRH bleiben". Ist das nicht 
merkwürdig? 

Nun, jetzt scheinen sie ihre eigenen Richtlinien zu machen. Aber so war es. Sie waren 
sehr "status-orientierte" Leute. Und die LRH-Messengers (am Anfang, als es gut lief gab es 
dort gute Leute) sind alle weg. Sie wurden alle entfernt. Und wer entfernte sie? 

Nun, Du musst hinschauen, wer die Sache in der Hand hat. Es sind die Leiter der 
CMO und die Leute für Special Projects bei CMO INT. 

Ich war dort. Ich war Leiter (CO) der SU, der Special Unit, nicht der Leiter von CMO 
INT, sondern vom SU-Teil, der die Filme macht. Ich arbeitete dort draußen eineinhalb Jahre 
mit LRH zusammen und da das GO nicht dort war, erledigte ich für ihn alle rechtlichen und 
nachrichtendienstlichen Angelegenheiten. Ich bildete Leo Johnson darin aus, wie es zu tun ist, 
damit er die DIV 6-Hüte von PR für die Basis übernehmen konnte. 
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Und ich lernte die LRH Richtlinien für Recht und Nachrichtendienst sehr gut kennen, 
weil ich mich selbst darin ausbilden musste. Er wies mich persönlich an und handhabte die 
Angelegenheiten durch Besprechungen und schriftliche Mitteilungen. 

Eines Tages, als ich als CO SU dort war, wurde ich abgesetzt. Der Bote (Messenger) 
kam herüber… ich will nur zeigen, wie Dinge abgeändert werden können. LRH lebte in ei-
nem Haus, das keine hundert Meter von meinem Büro entfernt war. Und ein Bote kam und 
sagte mir, ich sei abgesetzt. Es war eine "LRH-Anordnung". Und dass ich zu Estates hinun-
tergehen und im Garten arbeiten sollte. Und ich sagte, "Nun, ich will ein Comm-Ev, weil ich 
nicht weiß, was das soll. Meine Statistiken sind nicht schlecht, usw. usw.". Sie sagt, "Nun, es 
ist eine LRH-Anordnung. Tust du es oder nicht?". Ich sagte, "Nun, wenn du sagst, es ist eine 
LRH-Anordnung, muss es so sein, weil Boten niemals lügen". 

Siehst du, darum ging es. Sie lügen niemals. Sagten sie, es sei eine LRH-Anordnung, 
dann war es eine. Also sagte ich, "In Ordnung, ich werde es tun" und "Ich gehe dort hinunter 
und werde ein Comm-Ev beantragen". Und sie sagte, "OK, wende Dich an Deinen Vorgesetz-
ten". Das tat ich. 

Und ich arbeitete dort unten auf einem Traktor und ein anderer Messenger kam vorbei 
und sagte, "Was arbeitest Du hier unten an einem Traktor?" 

Und ich sagte, "Nun, ich wurde abgesetzt". Und sie sagte, "Was! Daran kann ich mich 
nicht erinnern. Es war nicht in den Mitteilungen". Also lief sie zu dem nur 100 Meter entfern-
ten LRH-Haus, sah die Mitteilungen durch, es gab keine solche Anweisung. Sie kam zurück 
und sagte, "Das ist eine Lüge. Wer hat dir das gesagt?" 

Und ich sagte, "Dieser Messenger hier, ihr Name ist Cindy oder so". Und sie ging hin 
und griff sich Cindy und fragte sie, was sie getan hatte, und sie sagte, "Oh ja, ich dachte, es 
wäre eine gute Idee". 

Sie überprüften Cindy – dies waren einige von denen, die LRH trainiert hatte – sie 
überprüften Cindy und sie fanden heraus, dass sie ein ungehandhabter LSD-Fall war. Sie hatte 
ungefähr 20 oder 30 LSD-Trips genommen, war nie gehandhabt worden und halluzinierte 
total… die ganze Zeit über… wirkliche Halluzinationen. Und sie dachte, sie sei ein kleiner 
"Gott". Sie rannte herum und "feuerte" jeden, indem sie sagte, es sei LRH, der es tat. 

Also entließen sie sie schnell. Schickten sie zu ihrer Mutter zurück. Ich wollte Dir nun 
zeigen, dass ich nur 100 Meter von den Platz entfernt war, wo LRH wirklich lebte. Ich akzep-
tierte eine Anweisung, von der ich dachte, sie käme von LRH, aber dem war nicht so. 

OK, heutzutage würden sie auch so etwas niederschreiben und es Dir geben, richtig? 
Und sie werden sie abtippen und mit "R" abzeichnen und sie Dir geben. Und manchmal sind 
sie nicht von LRH. Ich möchte, dass Du das weißt. Weil ich dort zwei Jahre gearbeitet habe, 
und wenn diese Kinder LSD genommen haben, passiert so etwas manchmal, einfach weil sie 
ein bisschen "huch, huch, huch" (größenwahnsinnig) werden. Und das passierte, als LRH dort 
war. 

Jetzt ist er nicht mehr an diesen Ort (SU), weil auch der zweite Drehort, den wir fan-
den, aufflog. Mein Gott, es kam im Fernsehen und in den Zeitungen. Es ist also ein vollkom-
men aufgeflogener Ort, und er zog nie dort hin. Er zog zurück in eine nahegelegene Stadt. 
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Und dann zog er dort weg. Und er zog vom nächsten Ort weg. Und er zog vom nächsten Ort 
weg. 

Dadurch war er 1980 drei Stationen vom SU-Bereich und der CMO entfernt. Das be-
deutet drei Vias. Und an jedem Punkt ließ er einen Messenger zurück, um Kommunikation 
weiterzuleiten und sicherzustellen, dass sich in den Linien genug "Bremsen" befanden, damit 
sie niemand verfolgen konnte. Er hatte Kurierdienste und so weiter. 

1979 bekamen wir jedenfalls diesen neuen Platz und ich arbeitete dort. Dann erhielt 
die CMO den Auftrag, dafür zu sorgen, dass Scientology völlig gemäß Policy arbeitete und 
sicherzustellen, dass jede Org operierte und für jede Org eine Evaluation (Auswertung) vor-
zunehmen. So war es für die meisten Evals notwendig Missionen auszusenden. Zu jener Zeit 
war LRH "nahe" an den Linien, (1979). Er lebte nur wenige Kilometer entfernt. Und wir 
machten Missionen zu allen Orgs. 

Ich wurde als Chef-Missionar eingesetzt, weil ich bei Missionen die meiste Erfahrung 
hatte. Und ich machte Missionen in Flag, St. Louis, FOLO WUS, St. Hill Castle, die Eval-
Abteilung, etc. Auf diesen Missionen 1979, begann ich nun zu entdecken… meistens gehst du 
auf eine Mission und es ist gewöhnlich eine Gegend ohne Ethik, mit schlechten Statistiken 
und du findest etwas. Und du findest jemanden, der versucht sich einzuschleichen, oder du 
findest jemanden der PDHed wurde, oder ähnliches. 

Ich meldete das ständig ans GO und ich meldete sie weiter ans GO und dann gehe ich 
wieder auf eine Mission und stelle fest, dass dort, wo ich gerade eine Mission gemacht habe, 
mit diesen Burschen nichts geschehen ist. Sie haben sie nie abgesetzt, nie gesäubert, die wa-
ren immer noch da! Einige von ihnen waren sogar befördert worden! 

Ich ging also zu diesem Burschen… Jim Mulligan. Er war der höchste der "sichtbar" 
war… weil Mary Sue damals in ihrer eigenen Wohnung lebte. Siehst du, der Boss und sie 
mussten an verschiedenen Orten leben, weil sie ständig unter Regierungsaufsicht stand, da sie 
nun angeklagt war. Sie musste in einem anderen Haus in einer anderen Stadt leben. Deshalb 
konnte ich nicht an sie herankommen. Das war ein geheimer Platz. Der Boss war an einem 
geheimen Ort. 

Und so ging ich zu Mulligan, der im GO der oberste Verantwortliche für den Nach-
richtendienst war. Er war das Controller's Committee für Nachrichtendienst. Und ich ging zu 
ihm. Ich sagte, "Ich will mit dir reden." (Dies ist Ende 1979), ich sagte, "Ich habe diese Spit-
zel in den Organisationen entdeckt. Ich habe sie dem GO gemeldet und das GO hat ihretwe-
gen nichts unternommen. Warum nicht?". 

Und er staunte "Oh!" Dies hatte ihn schockiert, weil es aus heiterem Himmel kam. Ich 
traf ihn einfach dort in der Halle, und er hatte keine Antwort parat. So sagte er, "Eh… eh…, 
nun…, wenn wir… wenn wir… sie abschießen…, äh… äh… äh…, sie könnten andere hinein-
schicken und wir wissen dann nicht, wer sie sind." 

Ich sagte, "Mann, das ist eine Lüge. Warum erzählst du mir den Mist. Jeder kann am 
Meter einen Spitzel erkennen," Ich sagte, "Das ist eine Lüge." So sagte er, "Nun ja, ja, äh… 
ja,. uh…, nun, es war Mary Sues Vorgehensweise". Und ich wusste, dass das ebenfalls eine 
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Lüge war. Weil ich Missionen für Mary Sue durchgeführt habe und wusste, was sie über Spit-
zel denkt. Er belog mich dort also zweimal. 

Und ehe man sich versieht, machte er gegen mich ein Bisschen dritte Partei bei der 
CMO und zog mich in einen Comm Ev. Damit ich "nicht mehr daran denken würde", weißt 
Du. Aber ich behielt es jedenfalls im Gedächtnis… dass er nichts unternehmen würde, und 
dass er mich belog. Damals wusste ich nicht weshalb, aber es kam später ans Licht. 

Das war Ende 1979. 

1980 machte ich weiterhin Missionen und stolperte weiterhin über die verdammten 
Spitzel, die dort hockten. Es gibt eine… wie das Mädchen Debbie Mace draußen im Feld. Sie 
war ein Provokateur-Agent… versuchte die Kirche mit allem was sie tat, in Schwierigkeiten 
zu bringen, berichtete die ganze Zeit dem FBI und alle ihre Kontakte waren erfunden. Heber 
Jentzsch kennt sie und weiß, dass sie ein Spitzel ist. 

Sie machte eine Provokateur-Agenten-Aktion gegen ihn und sorgte vor ein paar Jahren 
dafür, dass er in einen Angriff auf Scientology im kalifornischen Parlament verwickelt wurde. 
Und er hatte versucht, dass ihretwegen etwas unternommen wurde und nichts passierte. 

Und jeder, den sie auditierte… (sie ist ein Feldauditor) sie versuchte ständig, sich 
langsam aber sicher in Bereiche hoher Sicherheit zu schleichen. Sie bot einmal an, für das GO 
zu auditieren… und jeder, den sie auditierte, fing an seine zweite Dynamik zu betrügen oder 
haute ab. Schließlich musste sie also hinausgeworfen werden. Einige der guten Leute erkann-
ten, dass sie kein guter Auditor war. Jedenfalls schlich sie herum und versuchte nach Flag zu 
kommen, um dort die Manager zu auditieren. Ich erwischte sie dort wieder als Freiwillige… 
beim Auditieren von Leuten mit hoher Sicherheitsstufe, so wie Ken Urquart usw. 

Und ich schmiss sie zu Teufel nochmal raus und meldete sie nochmals dem GO. Ich 
sagte, "Schmeißt sie verdammt nochmal von Euren Linien, sie ist diese… hier sind ihre Un-
terlagen, hier ist ihre Ethik-Akte, geht und schaut in ihren Akten nach, es ist in den Ethik-
Akten auf Flag. Mensch, ihr werdet alles über sie erfahren!" 

Und sie war auch für ehebrecherische Verhältnisse in Columbia verantwortlich. Sie 
ging ständig nach Columbia und hatte dort einige Verbindungen zu den hohen Beamten und 
schlief mit denen… verheiratete Regierungsbeamte… Das stand alles in der Akte. Es gibt 
diesen ganzen Bericht. Dann forderte ich diese Typen im GO Flag auf, ihretwegen etwas zu 
unternehmen… und sie taten nichts… weil sie schriftlich Erlaubnis einholen mussten… weil 
sie zum L.A.-Feld gehörte. Und als sie nach LA schrieben, sagten die natürlich "Nein". 

Jedenfalls mache ich 1980 immer noch diese Missionen, aber die verschiedenen Nach-
richtenlinien fingen nun an zusammen zu laufen. Zu der Zeit bewegte ich mich meistens in-
nerhalb der gesamten USA. Mir fiel mir auf, dass nach diesem kleinen Comm-Ev, aus dem 
ich herauskam, weil ich mein Kha-Khan benutzte, etwas Kritik aufkam. Der Boss hatte mir 
1976, glaube ich, oder 1975 einen Kha-Khan gegeben. 

Er sagte, ich sei der erfolgreichste Schiffskapitän und Missionar und so weiter. Ich 
setzte also einen meiner Kha-Khans ein und kam aus den Comm-Ev heraus. 
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Ich machte mit diesen Missionen weiter. Während ich auf einer Mission in England 
war, ging Meine Frau Joan weg… zurück nach Boston. Sie wollte auch nicht zurückkommen. 
(Das war, als ich mit diesen Missionen anfing.) Sie sagte, dass die CMO ihren Wert für die 
Organisation nicht anerkenne. Sie ließen sie nicht arbeiten… und sie bekäme kein Geld und 
sie würde sterben, wenn sie keins bekäme. Also ging sie in ihren Job zurück und versuchte 
ihre Lebensumstände in Ordnung zu bringen. Jedenfalls sagte sie das. Ich weiß es nicht. 

Vielleicht hatte sie einen anderen Fisch an der Angel oder sie war… Um die Zeit wur-
de sie krank. Sie musste also in die Shaw-Klinik1 gehen. Vielleicht war ihr dort etwas zuge-
stoßen. Denn in meinen Nachforschungen fand ich heraus, dass es dort eine Ärztin namens 
Vicky Sammler gab. Sie war in der Shaw-Klinik eingesetzt um sicherzustellen, dass mehrere 
Scientologen, wenn sie Top-Manager waren, hier und da PDH und Drogen bekamen. Vicky 
Sammler war diejenige, die bei Scientologen Drogen usw. benutzte. Und jeder Scientologe, 
der bei ihr war, wird Dir sagen, dass sie ein schwarzer Thetan war und nichts Gutes im Sinn 
hatte. 

Jedenfalls gibt es Beweise, dass sie Scientologen Drogen gegeben hat. Sie benutzt 
keine Berührungshilfen… keinerlei LRH Tech. Ich weiß nicht warum sie sie dort behielten, 
außer, dass die Regierung vermutlich irgendein Druckmittel gegen den Rest der Leute hatte, 
die dort arbeiteten. Vielleicht Einkommenssteuer, wer weiß? 

Jedenfalls, die Missionen gingen weiter. Es gibt viele Geschichten darüber, aber belas-
sen wir es dabei, dass ich versuchte, die Leute die ich fand, handhaben zu lassen… sie den 
richtigen Stellen zu melden usw.… und über sie zu berichten und zu versuchen, jemanden 
dazu zu bringen, für diese Spitzel Verantwortung zu übernehmen. 

Aber, nachdem ich sie den GO übergeben habe, hat sie niemand gehandhabt. Sie dem 
GO zu übergeben wurde in jenen Tagen also von einem erwartet. Nun, zu der Zeit war meine 
Frau ein Jahr weg. Also beschloss ich, eine andere Partnerin zu finden, mit der ich Missionen 
machen konnte. 

Und ich machte Helga Wagner in Flag einen Heiratsantrag, aber sie wollte mich nicht 
heiraten. Sie wollte draußen bleiben und PR-Sachen machen. Und dann machte ich einem 
Mädchen namens Linda einen Heiratsantrag… das gleiche. Sie hatte ein Kind und konnte 
nicht zu SU kommen, also blieb sie in Flag. 

Und etwa zu dieser Zeit entdeckte ich, dass es in der CMO, im HCO, einen Burschen 
namens Jay Okamoto gab, der privat, hinter meinem Rücken, Telexe über meine Briefe an 
diese Mädchen schrieb. 

Er musste die Briefe natürlich lesen, denn es gab eine Sicherheitsregel. Sie mussten 
die Briefe lesen, um festzustellen, ob du den Ort verraten würdest, aber da es nichts mit dem 
Ort zu tun hatte, gingen ihn die Briefe nichts an. 

Was er aber tat war, Telexe an alle CMO-Einheiten zu schicken, die dazu aufforder-
ten, zu verhindern oder nicht zuzulassen, dass eine dieser Frauen mir ihr Jawort gab. Mit an-
                                                 
1 Anm.d.Übs.: Die Shaw-Klinik war eine Arztpraxis in Los Angeles nahe der AOLA, die von Scientology-
Ärzten betrieben wurde. Dorthin pflegten Scientologen zu gehen, die ärztliche Behandlung brauchten, insbeson-
dere die Mitarbeiter. 
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deren Worten, er telexten über Linda an Flag z. B. und er sagte, "Dies ist ernst. Nimm Linda 
beiseite und fordere sie auf, Capt. Bills Antrag zurückzuweisen. Wir dürfen das nicht zulas-
sen"… Ich sah mir diese Telexe an. Das sind keine Scientology-Telexe. Das sind Agenten-
Telexe. 

Ich nahm also eins dieser Telexe, klebte es auf ein großes Blatt und rief den CO CMO 
INT an – das war Dede Vogeding – dass dieser Kerl offensichtlich andere Absichten hat. Er 
ist kein Scientologe. Er versucht, jegliche 2D-Kommunikation zu zerstören. Ich schlage vor, 
dass man ihn als aller Erstes von meinen Linien herunternimmt. Ich will ihn als keinerlei 
HCO-Terminal auf meinen Linien haben. Und ich will denjenigen in Qual, den er auch infor-
miert hat, in keiner Weise als Qual-Terminal auf meinen Linien haben, weil diese Burschen 
1.1 sind. 

Und der CO CMO, Dede, eine alter LRH-Messenger, sagte, "OK, ja, ja," und sie ge-
nehmigte das und stellte Nachforschungen über sie an. Und Junge, sie mussten ganz schön 
zurückrudern, um sicherzustellen, dass alles "nur ein Fehler war, bla, bla, bla." 

Und alle liefen eine Weile "Heh, heh", mit 1.1 herum. 

Und dann traf ich, auf der nächsten Mission nach Flag, Dafna. Wir verstanden uns 
recht gut und ich machte ihr einen Heiratsantrag und ehe wir uns versahen gab es weitere 
Okamoto-Telexe, die sagten, "Sie kann niemals in die Sea-Org. Lasst sie niemals in die Sea-
Org," und so weiter. Ich fand diese Telexe und diesmal wurde mir klar, "heh, Moment mal! 
Dieser Kerl ist wirklich ein Agent. Er sagt tatsächlich, dass jemand 'nicht kommen kann'. Da-
bei ist er doch im HCO und soll Leute rekrutieren. Seine Aufgabe ist es für die CMO zu rek-
rutieren. Dafna wollte eintreten und bei der SU arbeiten." 

Und gleichzeitig, geheimnisvollerweise, nachdem ich ihr einen Antrag gemacht hatte, 
wurde in Flag ein Comm-Ev gegen sie einberufen. Und sie ist Publik [ ]. Also das war inte-
ressant. 

Sie wollte also weitermachen und dieses Comm Ev durchstehen, aber ich sah darin 
noch etwas anderes. Ich sah, dass es hier ein wenig "willkürlich" wurde. Da also mein drei-
wöchiger Jahresurlaub fällig waren, ging ich in Urlaub, brannte mit Dafna durch und heiratete 
sie. 

Nun, wir taten das und gingen dann nach Flag, immer noch im dreiwöchigen Urlaub, 
und wir heirateten in Flag mit einer großen Zeremonie, und ich ging auch hin, um bei ihrem 
Comm Ev Leumundszeuge zu sein. 

Sie hatte angeblich so etwas wie einen "schlechten Ruf" in der Gemeinschaft. Ich ging 
also dahin, wo sie angeblich einen "schlechten Ruf" hatte. Ich ging mit ihr, um herauszufin-
den, was sie über sie dachten – und sie war bei allen beliebt. Das funktionierte also nicht, und 
ich konnte so beeiden, dass sie keinen "schlechten Ruf" hatte. 

Jedenfalls ging ich zum Comm Ev und sagte zum Vorsitzenden, "OK, wir sind zum 
Comm Ev bereit. Ich werde Zeuge der anderen Seite sein, für den Kläger, und machen wir 
mal." 
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Und dann fand ich heraus, dass diese Burschen Zeugen gerufen hatten, während sie 
(Dafna) nicht da war… Zeugen, ohne dass die betroffene Partei anwesend war, und sie baten 
sogar MICH, zu kommen und meine Aussage zu machen, ohne dass die betroffene Partei an-
wesend war! 

Und dann sagte ich, "Schluss… Ihr Burschen seid verdammt illegal… das wär's!" 

Ich telexte also zur CMO, wieder Dede, und sagte: "Hier unten läuft ein illegales 
Comm-Ev gegen meine Frau. Sie machen das und das und das. Und ich fordere, dass es auf-
gehoben wird." Es geschah. Es wurde aufgehoben. 

Vom CMO wurde noch eines anberaumt, weil sie anscheinend immer noch einige In-
formationen hatten oder nicht wussten, was los war… Vielleicht? Denkst Du? Lasst uns jetzt 
alle deshalb "vernünftig" sein. Und dann… es sollte eins vom CMO durchgeführt werden. Es 
wurde angesetzt und sie hatten einen NOTs-Auditor dabei und eine Menge wichtiger Leute, 
darunter auch Ken Urquart. Und da gingen wir hin. Und diesmal hatten Dafna und ich eine 
ganze Menge Daten gesammelt. Sie hatte eine Riesenmenge Daten zusammen. Und ich fand 
heraus, warum sie angegriffen wurde. Sie hatte alle Daten, die sie über die Clearwater-Mafia 
hatte, ans GO weitergegeben… und sie hatten sie PTS Typ III erklärt. Nun kannte ich aber die 
Daten über die Clearwater-Mafia, denn LRH hatte sie bereits 1976 herausgefunden. Und als 
ich ihr das sagte, meinte sie: "Wirklich? – Ich habe das gleiche herausgefunden. All das über 
Fort Harrison, das Glücksspiel und alles?" – Ich sagte "Ja, genau. LRH wusste das schon 
1976." Sie sagte, "Nun, das GO glaubt mir jetzt nicht. Und sie machen dies und dies und 
das…" Ich sagte, "Wirklich, hm, das ist komisch!" Also gingen wir, um bei diesem Comm-Ev 
alles aufzudecken. Dafna hatte ein ganzes Paket von Daten… einen Stapel von Daten… fast 
einen Meter. Und ich hatte ebenfalls eine ganze Menge Daten. 

Wir gingen also zu dem Comm-Ev und das Comm-Ev sagte "Nun, was habt ihr vorzu-
bringen?" und wir sagten "Einen Augenblick, bitte. Habt ihr die Daten gelesen?" Und sie hat-
ten die Daten nicht gelesen. Also sagten wir "Gut, wir schlagen vor, ihr vertagt das Ganze, bis 
ihr die Daten gelesen habt, und dann könnt ihr, falls ihr dann noch wollt, immer noch euer 
Comm-Ev machen. Vielleicht wollt ihr dann aber eins gegen die paar GO-Terminals durch-
führen, die wir als Zeugen aufrufen werden." Das sagten wir den Comm-Ev und am nächsten 
Tag wurde das Comm-Ev aufgehoben. Das war bereits das zweite Comm-Ev, das aufgehoben 
wurde. 

Und was habe ich dann gemacht?… Ich machte auf eigene Initiative eine kleine Mis-
sion, immerhin hatte ich noch Urlaub und wollte ein wenig Gerechtigkeit in all das hineinbe-
kommen, weil ich diese "Drecks-Gerechtigkeit", die sie Anfang 81 auf uns ausübten, nicht 
leiden konnte. 

Das nächste war, dass ich von der SU nach Kalifornien zurückbeordert wurde, weil 
mein Urlaub fast vorbei war und ich sagte "Nun gut, ok, ich mach' das." Und ich wollte ihnen 
alles über diese Geschichte erzählen und meine Frau in die Sea-Org hineinbekommen, denn 
sie war jetzt nicht mehr meine Freundin oder Verlobte, sie war meine Frau. 

Also ging ich in der allerbesten Laune dorthin und teilte ihnen alle Daten mit, die ich 
über die Spitzel herausgefunden hatte. Ich berichtete alles, was ich über die Unterdrückung 
der Kirche in Clearwater und das Gebäude da unten herausgefunden hatte. Ich berichtete über 
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die Daten, die ich über John Cole herausgefunden hatte. Erinnerst du dich an John Cole? Seite 
64, Garrisons Buch [ ]. Wir hatten ihn unten in Clearwater gesehen und er war dabei belauscht 
worden, wie er einem Taxifahrer etwas von einem "Überfall" auf die Kirche in Clearwater 
erzählt hatte und dass er Aktionen gegen sie plante. Ich berichtete das also dem GO auf Flag 
und sie überprüften es. Sie interviewten den Taxifahrer. Er gab ihnen einen Bericht auf Ton-
band. Es war alles genau so, wie ich es ihnen gesagt hatte. Molly Bernstein, (damals Assistent 
Guardian auf Flag) hat das erledigt. Molly hat noch immer diese Daten. Sie hat ein ganzes 
Tonband, das ich besprochen habe. Und eins von Dafna. 

Also, ich ging zurück zu PAC. Ich lieferte einen Bericht an den HCO Exec Sec Janadir 
Swanson in der CMO. Und wir wussten auch, dass durch das, was Dafna herausgefunden hat-
te, die Wahlen in Clearwater beeinflusst werden konnten. Denn der Kandidat, der pro Scien-
tology war, hatte Dafna gebeten, seine PR-Person zu sein und ihm die "Knöpfe" mitzuteilen, 
mit denen sich die Gesichtspunkte der Kirche am besten darstellen ließen, denn er wollte ja 
gewählt werden. Aber das GO wollte nichts davon wissen. Sie wollten den Typ nicht gewählt 
haben. Er war übrigens für Scientology. Als ich zurückging, berichtete ich also über all das 
und sagte: "Irgendetwas ist faul im GO. Es gibt da einfach zu viele Spitzel." 

Die eine fanden wir in Clearwater, sie war eindeutig eine Regierungsagentin namens 
Nancy Sadgewick. Offensichtlich arbeitete sie für die "böse Seite der Macht", wie man sagen 
könnte. Sie versuchte, jede Person mit hohen Statistiken von den Linien zu bekommen und 
jeden, der die Pläne der Regierung über den Haufen werfen könnte. Sie hielt oder schoss je-
den ab, der nach Clearwater ging, um PR zu machen. Jedem, der versuchte in Clearwater 
Freunde zu gewinnen, machte sie die Hölle heiß oder bedrohte ihn. Sie hielt Leute von den 
Linien ab, erklärte sie als PTS Typ III, einfach allgemeine Unterdrückung. 

Jedenfalls fand ich, aus einer völlig anderen Quelle, auch Daten über einen bevorste-
henden Coup in Mexico; das hätte unsere Aktionen dort unten beeinträchtigt. Ich berichtete 
darüber; die Information kam von einem V-Mann und altem Freund von mir, einem Waffen-
schmuggler. Er hatte mit Scientology nichts zu tun, aber es hätte unsere Aktionen dort unten 
beeinträchtigen können. Und ich bat sie, das zu überprüfen, denn es waren Namen von Regie-
rungsbeamten dabei. Es war ein "Coup" in Mexico gegen die Regierung. Es hatte mit dem 
Ölgeschäft zu tun. Es hatte nichts mit Scientology zu tun, aber wir hatten Freunde in der me-
xikanischen Regierung und ich nahm an, sie könnten in Mitleidenschaft gezogen werden und 
so informierte ich sie und berichtete dem CMO über alles. Nebenbei bemerkt, hatte ich auch 
an LRH und MSH getelext, dass John Cole in Clearwater war, denn ich wusste, wo immer 
dieses Arschloch war, folgte immer eine CIA – oder Infiltrationsaktion… und auch, dass wir 
wichtige Daten hatten, wie wir die Wahlen in Clearwater handhaben könnten, so dass unser 
Kandidat gewählt würde. 

Aber die Telexe wurden nicht an LRH geleitet oder an MSH, obwohl ich 15 Jahre lang 
für sie gearbeitet hatte. Sie wurden vom CMO und von Jimmy Mulligan gestoppt, als sie ans 
GO weitergeleitet wurden. Und deshalb war die nächste Sache, die auf mich zukam… ich 
bekam ein Comm-Ev. Nun, warum bekam ich Comm-Ev? Welches Vergehen? Sie hatten kei-
nes. Sie machten nur ein Comm-Ev., um "Dinge herauszufinden." Ich sagte "Nun, ich habe 
gerade 3 Tage lang berichtet und meine Frau hat 3 Tage lang da unten berichtet und sie hat 
jetzt eine Lungenentzündung von all dieser Unterdrückung und dem Unglauben der Leute. 
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Was wollt ihr denn noch? Wir haben schon zwei Comm-Evs durchgestanden und ihr habt 
beide aufgehoben. Worum geht es hier eigentlich?" Und es ging um nichts Bestimmtes. Sie 
wollten mir nur ein Comm-Ev geben und ich habe entdeckt, dass sie mich tatsächlich ab-
schießen wollten, weil ich der Wahrheit zu nahe kam. Und das GO befahl dem CMO mich 
loszuwerden, weil ich Unruhe brächte…, weißt Du, ich "halluzinierte" und ich wurde "ver-
rückt" und solches Zeug. 

Die CMO hat keinen Nachrichtendienst. Sie haben keine Ahnung, wie man ein B-1 
leitet. Sie haben keine Vorstellung davon, wie man Informationen sammelt, außer Org-
Statistiken und so weiter. Und deshalb gehorchten sie vollständig dem GO, dachten ich hätte 
Halluzinationen und gaben mir ein Comm.Ev. 

Und sie mussten die Ergebnisse dreimal wiederaufnehmen, da das Komitee mich 
zweimal freilassen wollte, weil ich das "Wichtige Daten"-Policy angewandt habe, was besagt 
"Wann immer du lebenswichtige Daten hast, berichte sie dem Kommandierenden. Wenn du 
es nicht tust, begehst du eine Straftat." Nun, das hatte ich befolgt. Und trotzdem… die Daten 
erreichten das Kommando immer noch nicht. Du musst Dir das klarmachen, weder LRH noch 
MSH bekamen die Daten. 

Das Komitee schließlich… dieser Bursche Jay Okamoto, der natürlich das Komitee 
leitete, er war der HCO Area Sekretär, die "einberufende Autorität". Er beschloss, dass ich ein 
für alle Mal abgeschossen werden sollte, und das machte er. Und das war es, was Du als Si-
cherheitsverletzung und so weiter gesehen hast. Die grundlegende Sicherheitsverletzung war, 
dass ich meine Frau heraufkommen ließ, um bei meinem Comm-Ev. als Zeuge aufzutreten. 
Natürlich hatte sie keine Freigabe, hier heraufzukommen. Als ich sie kommen ließ, um Zeuge 
in meinem Comm-Ev zu sein, war das die Sicherheitsverletzung und ich sagte "Ja, nun habt 
ihr ein Verbrechen, jetzt könnt ihr mich abschießen." Das taten sie. Jedenfalls war's das gewe-
sen. Ich sagte "Junge, ich spiele dieses Spiel nicht mehr. Ich mache kein Q&A damit. Ich ge-
he bis zur Spitze und lasse diese Hundesöhne hängen. Das war's." 

So ging ich fort, ich wurde zu PAC degradiert und sie "sagten" im Comm-Ev, das ne-
benbei bemerkt ein illegales Comm-Ev war, all dieses Zeug würde entfernt… mein Rang, 
KhaKhan, all diese Dinge fort, siehst Du? So bin ich jetzt in einem anderen Spiel. Ich spiele 
das Spiel: "Ich kläre LRHs Kirche und er ist nicht hier, oder er ist nicht in Kontakt mit mir, 
um mir hier herauszuhelfen und so tue ich es selbst. Und ich werde es richtig machen. Ich 
werde alle Beweise über diese Hurensöhne bekommen und ich werde es den richtigen Leuten 
geben und sie werden sie festnageln." Das tat ich. 

Ich ging noch PAC hinaus und hatte eine angenehme Arbeit beim Entwurf und der 
Planung auf dem Estates Gebiet. Und, da ich nur ein "AB" war, konnte ich wirklich alles tun, 
was ich wollte. Ich ging zu den Regierungsgebäuden und ich versuchte zu Mary Sue durchzu-
dringen und ich bekam einiges über Mulligan. Ich schrieb einen ganzen Bericht über ihn. Den 
gab ich in die HCO FOLO Akten, wo ich ein hilfreiches Terminal namens Marge Bryenton 
hatte. Sie war Ethik-Officer in PAC. Und ich gab alle Daten, die ich dort finden konnte an Joe 
Lisa, der ein alter Sea-Org GO Bursche war und DGIUS. 

Und ich fing an neue Daten zu entdecken. Und die neuen Daten, die ich herausfand 
waren, dass es in der LA-Gegend einen anderen Burschen gab, der ein bedeutender Spitzel 
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war und sein Name war Alan Hubbert. Und ich sage Dir jetzt wie ich diese Daten bekam: ich 
traf dieses Mädchen, das vor einigen Jahren mit einem FBI-Agenten ausgegangen war. Er war 
kein Amerikaner, sondern Engländer, der für das FBI arbeitete. Manchmal arbeitete er als 
"gekaufter Killer". 

Man verlangte von ihm, er soll an einem Anschlag teilnehmen… und Teil einer ge-
heimen FBI-Operation sein, um die Scientology-Kirche zu infiltrieren. Als Engländer war es 
offensichtlich, dass er kein Amerikaner war und deshalb kein FBI-Agent sein konnte. Aber 
sie verlangten, dass er die Kirche infiltrieren solle. 

Und er weigerte sich. Er sagte "Ich will solche Spiele nicht spielen. Ich suche Waffen-
schmuggler und Drogenhändler und diese Sachen." So sagten sie "ok". So machte er nicht 
mit. Aber sie nahmen ihn mit, um ihm inzwischen den Ort zu zeigen, von dem aus sie die Sa-
che steuerten. 

Und es war ein Gebäude in Encino, Kalifornien und sie führten es unter dem Deck-
mantel einer Versicherungsgesellschaft, der Zenith Versicherungsgesellschaft. Und er ver-
weigerte seine Mitarbeit. Er sah alle Akten, die sie über uns hatten und all die Dinge, die sie 
1977 gestohlen hatten. Er sah all diese Sachen. Und er sagte "Sie haben Tonnen von Material 
über Euch." Und er warnte das Mädchen. Er wusste zuerst nicht, dass sie Scientologin war 
und als er es herausfand sagte er "Es ist besser, wenn du dich aus dieser Sache raushältst, Sü-
ße." Und sie sagte "Warum?" Und er sagte "Nun, weil die FBI-Burschen euch etwas antun 
werden. Und ich weiß nicht, ob du dort sicher bist." Sie fragte "Warum?" und er erzählte ihr 
diese Geschichte. Dann nahm er sie mit zu dem Gebäude und zeigte es ihr. Dann nahm sie all 
diese Daten und ging zu diesem Burschen namens Alan Hubbert, der damals AG Information 
Los Angeles war. Das war ungefähr 1978/79. 

Jedenfalls dieses Mädchen, mit dem Freund, der FBI-Agent war, sein Name war Ran-
son Justice. Nun, er war Engländer und hatte in England für die MI6 Burschen gearbeitet. 
Aber er hatte England hauptsächlich deswegen verlassen müssen, weil er sich in gewalttätige 
Dinge eingelassen hatte; und er musste in die USA herüberkommen. Und so arbeitete er zeit-
weilig für das FBI. Jedenfalls fuhr er sie zu dem Platz und zeigte ihr das Gebäude; dann sagte 
sie "Schau mal, würdest du mitkommen und das jemandem in der Kirche erzählen? Wegen 
Religionsfreiheit und all dem." Und er sagte "Nun… ah… nein, wenn sie jemals herausfän-
den, dass ich es jemandem gesagt habe, Mann, die würden mich umbringen." Und sie sagte 
"Ach, komm schon. Bitte." Schließlich überredete sie ihn. 

Und so ging er mit und sie hatten ein privates Treffen mit Alan Hubbert. Sie erzählten 
ihm die Geschichte. Und er hörte zu. Dann gingen sie weg. Das Mädchen kam am nächsten 
Tag wieder zu ihm und fragte: "Was wird dagegen unternommen?" Und er sagte: "Nun, hier." 
Und er gab ihr den Befehl, der sie für PTS III erklärte und er sagte "Ich glaube kein Wort da-
von. Der Bursche lügt." usw. 

Sie war so entsetzt, dass sie nicht wusste, was sie tun sollte. Weißt du, sie saß einfach 
da wie betäubt. Sie konnte da jetzt nicht herauskommen und so ging sie nach Hause und sie 
lag einfach im Bett, hatte die Lichter aus und dachte "Was zum Teufel, ich versuchte nur der 
Kirche zu helfen. Ich habe nur versucht, ihnen einige Daten zu geben. Was ist passiert? Was 
ist passiert?" 
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Und plötzlich hörte sie ein Klopfen an der Tür, aber kein vorfahrendes Auto, und es 
war der Bursche, Ranson. Er kam herein und sie sagte "Ich habe dein Auto nicht gehört, Lieb-
ling." Und er sagte "Ich kann nicht mit dem Auto kommen, ich kann überhaupt nicht mehr 
hierher kommen. Ich muss die Stadt verlassen." Und sie sagte "Warum?" Er sagte "Sie wollen 
mich umlegen." Sie sagte "Was?" Und er sagte "Ja. Jemand hat geplaudert. Der Bursche, mit 
dem wir gesprochen haben, hat eine Verbindung zum FBI und sie haben jetzt Anweisung ge-
geben, dass ich erschossen werden muss. Von jedem Agenten, der mich sieht." Und sie sagte 
"Was?" Er sagte "Ja, ich habe dir ja gesagt, dass die Sache ernst ist, Süße. Jedenfalls muss ich 
jetzt gehen." Also küsste er sie und all das und dann ging er fort und sie weinte die ganze 
Nacht. 

Dann ging sie zurück zu Alan Hubbert und versuchte, es zu handhaben und erzählte 
ihm, was passiert war. Und er sagte "Ah, es ist alles Halluzination und Mist und in Wirklich-
keit tut keiner was." usw. "Erzähle niemand davon. Oder du wirst zum Unterdrücker erklärt." 
So ging es 6 Monate lang, sie dachte sie würde irgendwie untersucht oder sei auf einem PTS-
Trip oder unter der Androhung, für unterdrückerisch erklärt zu werden. Plötzlich wachte sie 
auf und sagte "Moment mal. Das ist Mist. Ich will mit diesen Arschlöchern nichts zu tun ha-
ben!" 

Also ging sie raus und eröffnete selbst eine Feld-Scientology-Gruppe. Sie arbeitete in 
verschiedenen Gegenden usw. Ich möchte auf dem Tape nicht unbedingt ihren Namen nen-
nen, denn sie könnte jetzt in an einer Stelle arbeiten, die einige SMERSH-Leute außer Ge-
fecht setzt. Ich habe ihr viele Sachen erzählt, die passieren. Und wenn du über jemanden 
nachforschen willst, dann forsche über Alan Hubbert nach und finde heraus, ob es wahr ist 
oder nicht. 

Jedenfalls fing ich an, mir diesen Burschen Alan Hubbert anzusehen und ich erkannte 
plötzlich, dass hier in der PAC Umgebung diese ganze Schwarze-PR-Kampagne gegen mich 
und meine Frau lief. Und ich verfolgte es… "Wer hat Dir dies gesagt?"… "Wer hat Dir das 
gesagt?" Und sie sagten, wir seien "verrückt", meine Frau sei "PTS" oder "SP" und ich sei 
"PTS" und hätte "Halluzinationen". Es lief immer noch. Es ging immer weiter, obwohl Bob 
Thomas schon vor Jahren für unterdrückerisch erklärt worden war. 

Wer betrieb diese Scheiße? Wer schob es dem CMO zu… dem Ethik-Offizier… je-
dem… verstehst Du? Also lief ich rum und verfolgte es zurück, verfolgte es weiter zurück 
und schließlich endete es an Alan Hubberts Schreibtisch. Er war der AGI da draußen. Als 
nächstes schrieb ich diese Berichte über Alan Hubbert: "Er schickt schwarze PR raus, ich will 
ihn morgen im Comm. Ev. haben", usw. Ich fing an diese Comm-Evs zu verlangen, siehst du. 
Beim Ethik-Offizier, beim Assistant Guardian und dergleichen. Und jeder hatte Angst. Die 
Leute fingen an, Angst zu bekommen, "Oh, wir können das nicht tun, nein, dem GO können 
wir das nicht antun." Ich sagte "Ich will sofort ein Comm-Ev. Ich will diesen Hurensohn hier 
haben. Ich will ihn am Meter. Dieser Hurensohn! Ich denke, dass er ein Spitzel ist." Und sie 
sagten "Oh, nein, sowas kannst du doch nicht sagen?" Ich sagte "Ich sagte es. Ich will ihn 
sofort in einem Comm-Ev. Wir können es beweisen." 
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So, solche Sachen habe ich jedenfalls gemacht… auf den Tisch hauen und alles. Alle 
ließen mich im Stich. Sie ließen mich völlig im Stich. Niemand wollte auch nur mit mir spre-
chen. 

Als nächstes, weißt du, machte ich einen Motorradausflug mit meiner Frau. Bevor ich 
auf die Autobahn kam, fuhr ich tanken und stellte dabei fest, dass mein Reifen zerschnitten 
war. Rundherum. Von einem Ende zum anderen. Er war vollkommen mit einem Messer auf-
geschlitzt. Sehr sauber. Ganz durch, fast bis auf den Schlauch. Und der Schlauch kam bereits 
in einem großen Ballon heraus. 

Wenn ich auf die Autobahn gefahren wäre, wäre das Ding rausgekommen und ich wä-
re vielleicht unter einem Haufen von Autos und Lastwagen getötet worden. Also, ich habe das 
entdeckt und den Reifen ersetzt und ich weiß, dass es ein Schnitt mit dem Messer war. Ich 
nahm mir also vor, mein Motorrad das nächste Mal vor dem QM (Quartiermeister) zu parken. 
Das war wirklich eigenartig. Es war ein schöner, sauberer Schnitt. Es war nicht einfach aufge-
schlitzt. Es war Profiarbeit. Um den ganzen Reifen rum. 

Am nächsten Tag fuhr ich zurück und fuhr früh morgens zur Arbeit und einige Bur-
schen, die ich von der SU kannte, kamen vorbei und sagten "Oh, Capt. Bill, hey, du bist aus 
dem Krankenhaus? Du siehst aber gut aus! Wir haben von deinem großen Unfall gehört." Ich 
sagte, "Welcher Unfall"? Sie sagten "Oh, wir haben gehört, dass du und Deine Frau auf der 
Autobahn bei einem Motorradunfall verletzt wurden." Ich sagte "Tatsächlich? Wer hat euch 
das erzählt?" Sie sagten "Oh, wir haben es vom Kurier. Der Kurier kam zur SU und er hatte es 
in der Gegend von PAC gehört." Natürlich mussten sie jetzt glauben, dass es eine Lüge war, 
da ich keinen Unfall gehabt hatte. 

So ging ich zurück und schnappte mir den Kurier und fragte ihn "Woher hast du das?" 
Und er sagte "Oh, ich habe es von jemanden in CMO." Also ging ich zur CMO und ich sprach 
mit ihnen und fragte "Von wem habt ihr das gehört? Es ist nichts passiert." Sie hatten es von 
einem Mädchen gehört, das ihnen Dinge vom GO erzählt. Und dieses Mädchen arbeitete für 
Alan Hubbert. 

Also ging ich hin, um sie zu suchen und ich fand sie in einem Cafe. Meine Frau und 
ich setzten uns ihr gegenüber und zeigten einfach auf sie und ich sagte "Du bekommst ein 
Comm�Ev. Du hast Lügen über uns erzählt, falsche Gerüchte über Scientologen verbreitet." 
usw. und so fort. Und sie ließ einfach Messer und Gabel fallen und sah sehr "glasig" und "er-
schreckt" aus, und sie sagte "Ich… äh… ich…" Ich sagte "Du hast das Gerücht über den Un-
fall verbreitet, oder nicht? Du weißt, dass Alan Hubbert den Reifen von meinem Motorrad 
aufgeschlitzt hat. Du weißt, dass er versucht hat, uns umzubringen, oder nicht! Du bist dran 
wegen versuchten Mordes und du bist ein Mittäter." 

Und sie machte "Äh – äh – bitte! Bitte! Ich kann nicht darüber sprechen. Sage es nie-
mand!" Ich sagte, "Wer hat Dich beauftragt, das zu tun?" Sie sagte "Ich kann es Euch nicht 
sagen, das ist Sache des GO. Ich kann es Euch nicht sagen!" Und ich sagte "Es war Alan 
Hubbert, stimmt's?" Sie sagte "Ah – ja, ja, aber sag, es ihm nicht! Sag es ihm nicht! Er wird 
mich umbringen!" Ich sagte "Ok, ich werde es ihm nicht sagen." 

Wir gingen und ließen sie sabbernd zurück… sie war ein, weißt du, eine von denen, 
die sich ans GO dranhängen… Leute, die schwarze Propaganda für das GO machen. So gin-
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gen wir zurück und ich setzte mich mit Dafna zusammen und wir schrieben und tippten eine 
ganze Menge Reports über die ganze Sache, übergaben sie dem Ethikoffizier in FOLO und 
schickten Kopien hinauf ins GO und an Fred Hare und viele andere, die uns einfielen, und ich 
sagte "Jetzt wollen wir ein Comm-Ev für diesen Burschen, denn jetzt war es versuchter 
Mord." 

Und das nächste war dann, Jimmy Mulligan, "höchstpersönlich", nicht wahr?… Nun, 
nebenbei bemerkt, ich habe Joe Lisa davon erzählt. Er war der DGI der Vereinigten Staaten 
und kannte die ganze Geschichte. Ich erzählte ihm die ganze Sache, meinen Verdacht gegen 
Mulligan und jetzt auch meinen Verdacht gegen Hubbert; und Lisa bekam einen ganz trocke-
nen Mund und konnte es nicht verkraften. Er hatte Angst. Er fürchtete sich. Denn es ging um 
seine Vorgesetzten. Nicht Hubbert, aber Mulligan ist sein Vorgesetzter. Und er war ganz still 
und ängstlich und so weiter, weißt Du. 

Und ich sagte "überprüfe es, überprüfe es, geh einfach hin und sieh nach." So fing er 
an nachzusehen. Er überprüfte John Cole. Und er fand heraus, dass er ein CIA-Agent war. Er 
fand heraus, dass er dies und das getan hatte und dass er in der "Terror-Schule" ausgebildet 
worden war, und dass er mit dieser und jener Sache etwas zu tun haben könnte, und dass er 
total rabiat gegen die Kirche war. Und dann fand er heraus, dass Bob Thomas 1968 einige 
Dinge in meine Akte getan hatte, in denen stand, dass ich "halluziniere". Und er überprüfte 
den Psychiater in Beverly Hills. Und er fand heraus, dass der Bursche die Stadt verlassen hat-
te. Und der Bursche war in irgendeiner Organisation, von der sie wussten, dass sie eine 
SMERSH-Organisation war. Er überprüfte den Arzt im County General Hospital und fand 
heraus, dass das sein Name war und dass der Bursche in dieser Nacht die Stadt verlassen hat-
te. Er überprüfte dies und das und fand heraus, dass alles wahr war, was ich gesagt hatte. 

Die ganze Linie herauf. Und ganz plötzlich wurde er abberufen. Er konnte es nicht 
mehr tun. Mulligan sagte es ihm. Er fürchtete sich. Er sagte mir "Ich kann es nicht mehr tun. 
Ich kann nicht mehr nachsehen, ich kann nicht mehr nachsehen." Ich sagte: "Nun, ok, du bist 
ein Angsthase, Mann. Das ist alles." Er akzeptierte es. Er sagte "Ja. Ich will nicht…" So sagte 
ich "Ok, ich muss den Hurensohn selbst fangen." So fing ich an und versuchte Mary Sue zu 
erreichen. Ich erwischte den Auditor von Mary Sue, von dem ich wusste, dass es ihr geheimer 
Auditor und NOTs Auditor war. Ich traf ihn und versuchte, ihn dazu zu bringen, dass er Mary 
Sue eine Nachricht übermittelt. Er hatte Angst, es zu tun. Es war nur eine Nachricht, dass ich 
sie treffen wollte um mit ihr zu sprechen. Er wollte es nicht tun. Er hatte Angst. 

Wir gingen zur Hochzeit von Fred Hare und versuchten mit Jane (Kember) zu spre-
chen. Wir dachten, dass Jane vielleicht etwas tun wollte, da sie ins Gefängnis musste. Dafna 
ging hin und ich auch und Dafna sagte "Jane, wir haben einige wichtige Informationen über 
das GO für Dich" und dergleichen mehr. "Wir wissen… dass Dinge geschehen und wir möch-
ten mit dir darüber reden." Jane sagte "Oh!… das ist ein sehr empfindliches Thema. Ich 
möchte nicht mit Euch darüber sprechen… nein… nein." Sie hatte auch Angst. 

In der Zwischenzeit suchte ich nochmals das Mädchen auf, dass mir die ganze Ange-
legenheit mit Ranson Justice erzählt hatte und ich fragte sie und einige ihrer Freunde "Wollt 
ihr mir helfen? Wollt ihr mir helfen und mit mir diese gottverdammte Angelegenheit selbst 
erledigen? Lasst uns diese FBI-Stelle hochgehen oder wenigstens überwachen und eine De-
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monstration veranstalten und, versteht ihr, wir sollten die Files zurückholen und sie der Presse 
vorlegen, denn das GO besteht nur aus Angsthasen… sie werden dahingehend nichts unter-
nehmen." Und sie sagte "Oh, ja, wir würden dir gern helfen. Lasst uns Joe Lisa herholen und 
es nochmals versuchen." 

Also holten wir Joe Lisa her und wir erzählten ihm die ganze Sache nochmals, spielten 
ihm Tapes vor… und gaben ihm ein Tape, auf dem ihre ganze Geschichte aufgezeichnet 
war…. und er war dermaßen erschrocken, dass er erst mal ein Glas Wasser trinken musste, 
um sprechen zu können. Und dann rief er sie am nächsten Tag an und sagte ihr, dass das FBI 
"sie und ihre Freunde umbringen würde", wenn sie bei meinen Plänen mitmachen, zu diesem 
Ort in Encino zu gehen und sie herauszuscheuchen. Das FBI wird Dich "umbringen" und "sie 
können Dir dein Leben und alles wegnehmen und wir müssen Dich zum Unterdrücker erklä-
ren." Und er (Joe Lisa) erzählte ihr solche Sachen. Zu der Zeit stand er schon unter dem Ein-
fluss von Mulligan. 

Als ich sie dann aufsuchte, um herauszufinden, was geschehen war, saßen sie alle ver-
ängstigt auf der Couch und sagten "Wir können dir nicht sehr helfen, Capt. Bill, wir haben 
Angst. Und wir haben beschlossen…. dass wenn wir die Brücke ein bisschen weiter hoch-
kommen, vielleicht etwas tun können." Sie waren alle Angsthasen. Sie zitterten alle wie Es-
penlaub. Und ich sagte ihnen ins Gesicht, dass ich sie alle für Feiglinge hielt und sie akzep-
tierten es. Und sie wussten, dass es richtig war und sie waren Feiglinge. 

Sie wollten nicht hinsehen. Joe Lisa wollte nicht hinsehen. Keiner dieser Leute… Sie 
wollten nicht hinschauen. Sie wollten nichts in dieser Richtung tun. Ich habe es ihnen gesagt. 
Das sind die Burschen. Schmeißt sie raus. Das sind die bösartigen Leute. Das sind die Regie-
rungsagenten. Das ist der Feind, der mitten unter euch sitzt. Und sie wollten nichts dagegen 
unternehmen. Also sagte ich "Ich muss zu Mary Sue oder Ron kommen. Sie sind die einzigen 
Menschen, die… verstehst du, ich bin jetzt ein AB (unterster Rang in der Sea-Org), klar. Also 
werde ich die Burschen finden. Ich werde sie kriegen. Also werde ich zu Mary Sue gelangen." 

Also ging ich zum Regierungsgebäude und versuchte, ihre Adresse von ihnen zu be-
kommen… von den Leuten der Staatsanwaltschaft, den Leute vom Gericht, die ihre Verhand-
lung führten und alles, was sie mir gaben, war Mulligan's Adresse in Cedar. In der Rechtsab-
teilung unter der Leitung seiner Frau, Anne Mulligan. 

So ist es gelaufen. Die Regierung war ein Herz und eine Seele mit dem GO, siehst du? 
Denn die Regierung sollte wirklich nichts mit der Kirche zu tun haben. Eine kleine Vermi-
schung von Kirche und Staat. Sie hätten mir die Adresse von Mary Sues Anwalt geben müs-
sen. Mulligan war nicht ihr Anwalt. Sie war als Individuum angeklagt, nicht als Mitglied der 
Kirche. 

Falls du den Fall gut kennst, wirst Du wissen, dass sie als Individuum angeklagt wur-
de, um die Kirche zu schützen und nicht um mit ihr in Verbindung gebracht zu werden. Mit 
anderen Worten "sie hielt den Hals hin." Sie "hielt den Hals hin" und mein Herz ist bei Mary 
Sue. Sie nahm die große Prügel hin für all die Arschlöcher, die zu "ängstlich" waren, um et-
was gegen die Mulligans und Alan Hubbert zu tun. Arschlöcher! Und die Okamotos und all 
dieser Mist. Und da sind sie und sitzen alle… und das große Druckmittel gegen sie ist, dass 
sie "ihre Brücke verlieren"… dass sie "SP erklärt" werden. Nun, wem macht das schon was 
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aus, verdammt nochmal! Wir werden keine Kirche mehr haben, wenn wir nichts gegen diese 
Arschlöcher unternehmen? 

Jedenfalls machte ich eine Zeitlang weiter. Diesmal schrieb ich Bill Franks an. Ich 
dachte, er könne vielleicht etwas tun, obwohl ich wusste, dass er damals eine Marionette des 
Watchdog Komitees war. Ich dachte, dass er etwas tun könnte. Ich schrieb ihm und sagte ihm, 
wo all diese Daten waren: bei Molly Bernstein; die Berichte über Clearwater und die politi-
sche Szene…  

Nebenbei, als ich mein Comm-Ev. bekam, wollten sie mich nicht vor Ende der Wah-
len in Clearwater aus der SU lassen. Unser Kandidat, der auf der Seite von Scientology stand, 
hat nicht gewonnen, weil nichts von der Strategie, die Dafna und ich geplant hatten und für 
die wir vom Boss die Zustimmung haben wollten… was vor ihm zurückgehalten wurde… 
angewandt worden war. Und der Kandidat, der gewann, war der Kandidat der Mitte, der dann 
dieses Jahr die "Untersuchung" über Scientology veranlasste. Noch eine Möglichkeit, die Kir-
che am Expandieren zu hindern und sie der verdammten Regierung zu übergeben. 

Wie dem auch sei, der Bericht, ja… Es gibt da einen Bericht beim CMO INT… er ist 
möglicherweise verbrannt, zerstört oder in die B-1 Akten gewandert, aber Du kannst ihn da 
beim CMO INT finden. Er müsste im HCO sein… unter meinem Comm-Ev. Sie müssten 
mein Comm-Ev im CMO INT haben. Die Berichte, die ich gemacht habe, müssten in den 
Berichtsakten des CMO INT sein. Es gibt natürlich den Tonband-Bericht in Flag, im Büro des 
AG Flag. Übrigens ist Molly Bernstein nicht mehr AG Flag. Ich weiß nicht, wo sie ist. Sie ist 
weg. Und der Bericht ans CMO, an Janadir Swanson. Sie ist übrigens auch weg. Die ganzen 
alten Messengers sind weg von dort. 

Janadir war die einzige, die uns "ein bisschen" glaubte, aber sie war etwas vom GO 
beeinflusst. Und sie ist jetzt weg. Und Marge Bryenton, der Ethics Officer in PAC, die die 
Akten für Dafna und mich aufbewahrte, ein sehr helles kleines Mädchen und sehr on-source, 
weißt Du, aber sie konnte von ihrem Posten aus nichts unternehmen, er war zu weit unten auf 
der Org Tafel, aber wenigstens hob sie Dinge für uns auf. Und sie ist jetzt auch weg. Und Joe 
Lisa, nun, das letzte, was ich seit dem Franchise Meeting im Dezember von ihm gehört habe 
ist, dass er PTS III erklärt worden war, nachdem er erklärt hatte, dass er tatsächlich bei dem 
Franchise Meeting anwesend war, um tatsächlich für das GO zu "spionieren". Sie erklärten 
ihn PTS III. Du kannst es auf Peter Greenes Tonband-Bericht hören… das ganze Zeug. Ich 
war nicht persönlich da, aber ich weiß, dass er damals, 1981, ein Feigling gewesen ist. 

Auf jeden Fall war das Endergebnis, dass ich nicht zu Mary Sue durchkam. Ich wusste 
nicht wo sie war. Der Auditor wollte ihr keine Botschaft übermitteln. Ich konnte schließlich 
keine über Jimmy Mulligan schicken, nicht wahr? Also wusste ich, dass diese Linie blockiert 
war. 

Also entschloss ich mich, LRH zu finden, um so vielleicht etwas unternehmen zu kön-
nen. Ich wäre sehr gerne bereit gewesen, die Mission selbst zu übernehmen. Und ich wollte 
nur sichergehen, dass irgendjemand in der Kirche kein Feigling war. Und ich verwendete 
meine ganze Zeit in PAC dafür, wenn ich nicht geheime Nachforschungen über diese Leute 
anstellte oder die Akten zusammenstellte und so weiter, Leute oder Scientologen zu finden, 
die keine Feiglinge waren. Die geradestehen würden für das, was recht war. Die nicht mit den 

SEKTOR NEUN 52 19.04.20 



DEBRIEF CAPTAIN BILL 39 MAI 1982
  

Bösen Q&A machen würden, wenn sie es in der Kirche bemerkten. Die sich dafür einsetzen 
würden. Dafna machte eine ganze Kampagne, im Cartoon-Stil… gegen B-1 Akten… die Ge-
heimniskrämerei mit den B-1-Akten, die Tatsache, dass man sie nie einsehen konnte und so 
weiter. Die Missionholder brachten es 1981 zur Sprache. Wir hatten das ein Jahr vorher ge-
macht und es war uns gelungen, eine Menge Missionholder dafür zu interessieren. Sie brach-
ten es schließlich 1981 nach Flag und eine Zeitlang wurde den Leuten tatsächlich "gesagt", 
sie könnten ihre B-1 Akten einsehen. Aber das war sehr kurzlebig, den als der erste Typ ver-
suchte, es zu tun, gelang es ihm nicht. Es gab also eine Menge Daten über Scientologen in 
diesen Akten. 

Nebenbei… dies ist ein weiterer Spitzel, aus der Gegend von San Francisco. Ein Mäd-
chen namens Kathy O'Gorman, sie war AG in Flag. Sie ist eindeutig unterdrückerisch. Sie hat 
versucht, sämtliche erfolgreiche Personen in der Gegend von San Francisco zu zerstören. 
Dann kam sie runter nach Flag und lieferte total uneffektive Arbeit gegen die Clearwater Ma-
fia. 

Und sie war so süß und 1.1, alle "liebten" sie. Es tut mir leid, ich fand sie eine Zeitlang 
selber toll. Aber dann fand ich die Daten raus und falls Du es untersuchst, frag einfach ir-
gendwen, der in der Gegend von San Francisco ein Franchise geleitet hat, und Du wirst erfah-
ren, was sie ihnen angetan hat. 

Sie war tatsächlich diejenige, die Werner Erhart PTS erklärt hatte, bevor er mit EST 
begann. Alles, was er getan hatte war zu versuchen, der Kirche einen Weg zu einer Menge 
Geld zu bahnen. Und er wollte, dass sie seinen neuen Einführungskurs machen. Und sie sagte: 
"Nein, das ist Squirrel!" und "Du bist PTS erklärt", und so weiter… ohne dem Mann über-
haupt zuzuhören. Also ging er weg und gründete EST. Man könnte sie also dafür verantwort-
lich machen, eine Squirrel Gruppe gegründet zu haben. Es gab in diesem Gebiet keine Ge-
rechtigkeit. "Schießt sie ab, schießt sie ab. Erklärt sie PTS III, schießt sie ab, schießt sie ab!" 
– das war alles. Einfach so. Wie dem auch sei, das ist nicht Scientology, und wir wissen das 
alle. 

Also versuchte ich, den Boss zu finden und Tatsache war, dass es mir nicht gelang. 
Und ich will nicht, dass irgendjemand glaubt, dass ich den Boss seit 1981 körperlich gesehen 
habe. Ich habe ihn nicht gesehen. Ich bin nicht in physische Kommunikation mit ihm getreten. 

Wie auch immer, seit ich 1965 auf dem Briefing Course trainiert wurde und dann 1966 
mein Praktikum machte, war ich fähig, geistige Kommunikation mit LRH zu haben. Und ich 
bin in geistige Kommunikation mit ihm getreten. Und meine Aktionen waren seit 1981, dem 
Sommer, als ich nach ihm gesucht habe, mit der geistigen Kommunikationslinie zu ihm koor-
diniert. 

Also, alles was ich tue, oder von dem Du hörst dass ich tue, und glaube nicht alle 
Ethik Orders, die Du siehst, denn es gibt auch MEINE Seite der Geschichte. 

Wenn Du irgendwelche dieser Dinge untersuchst, dann pass auf dass Du nicht selber 
abgeschossen wirst; denn es gibt noch andere Dinge, die ich Dir verraten kann – Listen. Lis-
ten von Top-Scientologen, die auf einer Abschussliste standen, die von FBI Verbindungsleu-
ten in die Kirche gebracht wurden. Diese Leute sollten "erledigt" werden. Daten aus ihren 
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PC-Akten, Daten aus ihren Ethik-Akten, lauter solche Sachen… um sie "unerwünscht" zu 
machen, und sie von den hohen Positionen wegzukriegen. 

Und die meisten dieser Leute sind jetzt "erledigt". Es sind meistens die Class XII Au-
ditoren, die mit LRH zusammengearbeitet haben, die Senior Execs, die mit LRH zusammen-
gearbeitet haben, die Messengers, die mit LRH zusammengearbeitet haben. Diese Leute sind 
jetzt alle weg. 

Die einzigen Leute, die noch übrig sind, sind diejenigen, die Q&A machen und rum-
laufen wie kleine Hündchen und Marionetten. Und ich weiß nicht – ich bin sicher, dass Bill 
Franks Dir eine Geschichte darüber erzählen kann, warum er entfernt worden ist; und ich bin 
sicher, dass jeder der anderen, die abgeschossen worden sind, die loyal zu LRH waren, und 
die echten Loyalen Offiziere, Dir eine Geschichte erzählen könnte. 

Aber die Hauptsache ist, dass die wirklich loyalen Leute noch hier sind. Sie geben nie 
auf. Und LRH wirft nie die Flinte ins Korn. 

Die Regierung versucht offensichtlich einfach, administrative Kontrolle über die Kir-
che zu bekommen und sie zu Befehlsempfängern zu machen, sich dann die ganze Tech unter 
den Nagel zu reißen, die dann die "Schatten der Nacht" über sie bringen (aus PDC 21), und 
sie für die "wenigen Auserwählten" zu benutzen. 

Denn du kannst mir glauben, sie wissen, dass es funktioniert. Wenn sie nicht glaubten, 
dass es funktioniert, wären sie nicht so interessiert daran, es zu übernehmen. Es ist wie eine 
Art Geheimwaffe. Jedenfalls hat der Boss immer versucht, es unpolitisch zu halten, und alles, 
was wir außerhalb der Kirche tun, müssen wir allein tun. 

Aber die Hauptsache ist, die Organisation an der Spitze zu packen. Die Burschen, die 
versucht haben, die Kirche an der Spitze zu kriegen, greifen wir uns jetzt an ihrer Spitze. Und 
die ist nicht in den Vereinigten Staaten. Die Vereinigten Staaten sind eine Marionette. Eng-
land und Spanien sind Marionetten. Alle Länder sind Marionetten für diese Typen, die im 
Hintergrund sitzen – die Weltbank ist eine ihrer "Aushängeschild-Gruppen". Diese Typen 
sitzen im Hintergrund und sie arbeiten hinter den Banklinien, sie arbeiten an Szenarien, Com-
puterszenarien, und ich habe dir den Namen des Spitzenmannes gesagt, es ist J. Strasburg, 
und er arbeitet von Deutschland und der Schweiz aus. 

Und sämtliche Angriffe, die wir als OTs starten, sind gegen diesen Hurensohn gerich-
tet, und es gibt eine Ethik-Order über ihn, die LRH geschrieben hat. Daher werden alle An-
griffe, die wir auf diese Typen starten, auf die Spitze gerichtet sein. 

Und Du kannst mir glauben, dass sie es wissen. Denn das sind nicht nur Feinde aus 
diesen Leben. Es sind die Typen, die für eine Menge Implanting in diesem Sektor verantwort-
lich sind. 

So, jetzt habe ich dich einigermaßen auf den neuesten Stand gebracht. Du kannst dies 
hier wann auch immer verwenden. Du weißt, dass es noch viel mehr Daten gibt – aber es ist 
so, dass wir die PTS's in der Kirche haben, die Leute, die diesen Spitzeln glauben, die Leute, 
die sie nicht sehen, die Leute, denen durch Unterdrückung Scheuklappen verpasst werden, die 
Leute, die zu ängstlich sind, weil sie ihre Brücke "verlieren" könnten, die Leute, die zu ängst-
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lich sind, weil sie PTS oder SP erklärt werden könnten, die Leute, die total zum Narren gehal-
ten wurden – wie zum Beispiel Herbie (Parkhouse). 

Ich habe ihn wegen der Sea-Org Reserven gewarnt. Ich sagte: "Mann, die Regierung 
wird versuchen, uns unser Geld wegzuschnappen. Sieh Dir die ganzen Steuerfälle gegen die 
Kirche an, sieh Dir die individuellen IRS-Fälle gegen die reichen Scientologen an, die der 
Kirche Spenden zugeschoben haben, sieh dir die Millionen und Abermillionen von Zivilkla-
gen gegen die Kirche in den Vereinigten Staaten an." Ich sagte, "Mann, verstecke die Sea-
Org, Reserven und lass niemanden dran." Und als ich ihn 1981 anrief, um ihn diesbezüglich 
zu warnen, bekam er gerade ein Comm-Ev! Weil er die Bücher gefälscht hatte oder so etwas. 
Wer hatte das Comm-Ev einberufen? Jimmy Mulligan. Und ich warnte ihn. Und diesmal be-
herzigte er die Warnung, und er kam irgendwie aus dem Comm-Ev raus. Aber später wurde er 
natürlich im Comm-Ev des GO geschnappt. Er hatte einfach nicht genug unternommen. 

All diese Typen waren gewarnt worden. Sie hatten alle eine Chance. Und ich wusste, 
dass jeder, der gewarnt worden war und nichts unternommen hatte, fallen würde. Und zwar 
ganz schön hart. Und diese Typen fielen. Denn sie wachten nie auf. 

Jedenfalls… Deine Datenakten, in B-1 … wenn es eine Kampagne gibt… Eins noch, 
wenn du drüben in Europa bist, musst Du bestimmte Dinge vermeiden, und das sind die ge-
heimen B-1 Akten. 

Es sollte jedem möglich sein, seine B-1 Akten einzusehen. Genau wie eine Ethik-
Akte. Denn da stehen dann die Lügen drin, die Dich über Jahre und Jahre hinweg verfolgen. 
Wie zum Beispiel meine "Halluzinationen" natürlich, nicht wahr? 

Nun, wie ich schon sagte, wenn du mit Joe Lisa sprechen würdest, würdest du feststel-
len, dass alles, was er meine Geschichte betreffend überprüft hatte, wahr ist. Und er bekam 
Angst weiterzumachen. Er hatte Angst. 

Aber du könntest das geheime Hauptquartier des FBI auf dem Ventura Blvd, draußen 
in Encino, Kalifornien, überprüfen. Die Adresse steht in einer Ethik-Order, die ich über Alan 
Hubbert geschrieben habe. Ich habe Ethik-Orders über ihn geschrieben, und ich habe eine 
Ethik-Order über Bob Thomas geschrieben, die ihn für unterdrückerisch erklärt. 

Das ist mein Hut. Zweiter Vize-Commodore. Und ich habe eine Ethik-Order über Lou 
Srybnik geschrieben, derjenige, der Darby Simpson in die Kirche eingeführt hat – sie ist eine 
Art" kontrollierte Puppe", verstehst Du, sie ist ziemlich übel PDH'ed worden. 

Und sie ist diejenige, die versucht hat, John Travolta aus der Kirche rauszuschmeißen, 
ihr bestes getan hat, um Kontrolle auszuüben und Geld aus den Celebrity-Lines rauszuholen – 
die besten Daten darüber kriegst Du, indem Du mit Alex Siberski oder Liz Ausley darüber 
sprichst; die können dir Geschichten darüber erzählen. Sie können Dir Daten über ihre Aktio-
nen, über die Aktionen ihrer Schwester und ihres Vaters geben, der selber ein Regierungstyp 
ist. Aber ihr Monitor ist dieser Typ namens Srybnik. Er arbeitet nicht für die Vereinigten 
Staaten, er arbeitet direkt für die Schweiz. 

Falls jemand mal den Mut haben sollte, da hinzugehen, oder genug Geld, um nach En-
cino rüberzufahren, um das geheime Hauptquartier zu untersuchen… Du findest es im Kel-
ler… wenn du zur Vordertür reinkommst, gehen die Treppen auf der rechten Seite nach unten, 
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und Du gehst runter zum Keller und dann die erste Tür rechts, da sind die Kellerakten… und 
da sind die ganzen Akten, die uns das FBI 1977 geklaut hat. 

In Moment ist es mein Vorsatz, mit OT-Projekten weiterzumachen. Und weiterhin bei 
den wirklichen SPs auf dem Planeten Ethik reinzubringen… nicht bei den Leuten, die… nicht 
diese kleinen "Spielsachen", diese kleinen "Papiertiger", die die Kirche ständig rumwirbelt. 
Sondern die wirklich bösen Wesen, die Leute, die tatsächlich für die Unterdrückung verant-
wortlich sind. Nicht die Leute, die PTS dazu sind. Nicht die Leute, die PDH'ed worden sind. 
Nicht diese Art von Leuten. Die können alle gehandhabt werden. Sondern die Typen, die be-
absichtigen… BEABSICHTIGEN, dass diese Dinge geschehen. 

Denn Expansion ist so einfach, genau wie es in Europa war, genau wie es in Europa 
ist. Wo es auf den Linien keine Unterdrückung gibt, klappt die LRH-Tech, klappt Policy und 
die Expansion vollzieht sich schneller, als Du denken kannst. Und das tut sie, wo immer ich 
sie angewandt habe… in Europa, in AOLA… die Expansion geht – zoom! – einfach so! Und 
sie wird nur durch Unterdrückung gestoppt. Mehr ist da nicht. Und Du musst das nicht glau-
ben, dass es "Unterdrückung" oder sowas ist, Du kannst alle möglichen Gründe dafür finden, 
aber wenn Du einfach weitergehst und das tust, was LRH sagt, expandierst Du weiter. Mach 
Dir also darüber keine Sorgen. Mach einfach weiter und blühe und gedeihe. 

Die Sache ist also jetzt, mit OT-Projekten weiterzumachen, und das sind im Wesentli-
chen diejenigen, die LRH 1967 gestartet hat, und, wie ich weiß, verfolgt und vollendet er Pos-
tulate immer. 

Und da ich sein Loyal Officer und Stellvertreter bin, tue ich das auch. Und ich brauche 
niemandes Genehmigung zum Überleben. Ich brauche niemandes Erlaubnis. Ich brauche 
niemandes Anerkennung. Ich werde einfach fortfahren und das hier machen, und ich werde es 
gut machen, und ich werde es genauso machen, wie LRH es will. 

Und das ist ungefähr alles, was ich dir auf diesem Debrief-Tape sagen kann. Alles an-
dere ist etwas vertraulich. Es könnte in die falschen Hände gelangen. 

Aber es wird einige Veränderungen geben, die sich gerade auf diesem Planeten voll-
ziehen. Sie werden gerade auf diesem Planeten vorgenommen, von OTs und OT-Teams. 

Und die SPs wissen es. Und sie geraten etwas außer sich. Und wir machen weiter und 
werden den Job erledigen. Und es geschehen Dinge, jetzt, auf diesem Planeten, der seine Zu-
kunft ändern wird – für immer. Und sich mehr on Source bringen wird. 

Dies ist also das Ende des Debriefs.  

Ich danke dir. 
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MARKABIANISCHE KONFORMITÄT 

Meine Herren, 

Zwänge und Konformitäten einer markabianischen Gesellschaft sind immens. Man 
wird durch vielfältige administrative, wirtschaftliche und polizeiliche Zwänge in seiner ge-
sellschaftlichen Stellung gehalten. Übereinstimmung wird überzeugend von den Medien, 
gleichrangigen politischen Interessengruppen, durch Verbannung unerwünschter Personen 
und versteckte oder offene Gefangennahme aggressiver Nonkonformisten und "Unruhestifter" 
durchgesetzt. 

Recht gibt es nur in Verbindung mit Konformität und der Akzeptanz des eigenen Plat-
zes im äusserst geregelten Gefüge. Status und Stellung sind entscheidend, und diverse Kom-
plotte werden ständig geschmiedet, um Position und Status für jeden – abseits vom normalen 
aber langsamen Fortschritt der Konformisten – zu erhöhen. 

Die beliebtesten Werkzeuge für diese Komplotte sind verstärkte wirtschaftliche Kon-
trolle, grössere Kontrolle über die Bevölkerung und Erhöhung von Autorität, indem sie in den 
Medien oft als solche bezeichnet wird. Die Kontrolle über alle Energielinien (Nahrung, Öl 
und Geld), um die Festigung der Struktur zu erzwingen, ist eine Standardmassnahme, durch 
die das Individuum dazu gebracht wird, diese Dinge von den Markabianern "haben zu müs-
sen".  

Die administrativen Kontrollstrukturen der Markabianer über einen Planeten werden 
oft so "kopflastig", dass der Überblick, was darunter vorgeht, völlig verlorengeht, da die Me-
dien nur das berichten, was die Herrscher wünschen. Daher sind Sie mit Taktiken – wie Ein-
dringen und Durchdringung – sehr gut beraten, mit der umfassenden Strategie, dass bei der 
Übernahme grosser Segmente, natürlich auf einem entsprechend verborgenen Via, der Ein-
druck erweckt wird, es handle sich nur um einen weiteren machthungrigen Markabianer. Der 
Statushunger eines Markabianers kann dazu benutzt werden, ihn in die kontrollierte Operation 
einzubauen und auf diese Weise Konformismus vorzutäuschen. Es ist bei den Markabianern 
üblich, nicht in einen Machtkampf einzugreifen, sondern abzuwarten und sich auf die Seite 
des Siegers zu schlagen, nachdem ein eindeutiges Ergebnis feststeht, während es den Verlie-
rern überlassen bleibt, ihre Position zu verteidigen. Ehre, Pflicht und Loyalität an sich haben 
keinen Platz im Moralgefüge der Markabianer, sie erscheinen allerdings als Position (Status), 
Konformismus und Erhaltung der Kontrolle. 

Ich postuliere für Sie alle das Allerbeste auf dieser Mission. 

 

Aus einer Einsatzbesprechung der 
Sektor 9-Mission  



SEKTOR OPERATIONS BULLETIN NR. 1 2 CBR 27.04.82 
 

SEKTOR NEUN 58 19.04.20 

Wiederveröffentlichung durch das 
M-Ship im Auftrag von Sektor-
kommandant  

Elron Elray 
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GALAKTISCHE PATROUILLE 

Meine Herren,  

es gibt viele Betrachtungsweisen der Galaktischen Patrouille. 

Eine ist, dass es sich um eine Polizeiorganisation handelt. Eine weitere ist, dass es eine 
Streitmacht oder Raum-Armee ist, die Marine und Luftwaffe vereinigt.  

Tatsächlich ist dieses ihr Zweck:  

Zu garantieren, dass die Zivilisation weiterhin ungestört blüht und gedeiht, wäh-
rend sie dem Individuum grösstmögliche Freiheit gestattet.  

Daher ist Gerechtigkeit (Justiz od. engl justice) ein wichtiger Teil des Hutes eines Pa-
trouillenmitglieds, indem er seine Entscheidungen auf das grösste Wohl für die höchste An-
zahl der Dynamiken gründet. Ausgezeichnete Systeme zum Sammeln von Daten und Nach-
richten sind notwendig, um diese Arbeit zu tun, da die meisten Zusammenbrüche der Zivilisa-
tion, im Gegensatz zu Naturkatastrophen, schon lange geplant sind, bevor sie ausgeführt wer-
den. 

Das Wissen über den geistigen Zustand von Wesen, Anzeichen von Psychosen etc. 
sind wertvolle Werkzeuge der Branche. 

Die OT-Fähigkeiten, zu durchschauen und zu durchdringen, können nur dadurch ein-
geschränkt werden, dass der Anwender selbst meint, die Daten, die er erhalten hat, seien zu 
unglaublich oder es sei unwahrscheinlich, dass sie ausgeführt werden. Auf diese Weise hat 
sich die Katastrophe, die diesen Sektor vor ca. 75 Millionen Jahren ereilte, ereignet. Nur we-
nige loyale Offiziere und Bürger haben versucht, sie zu verhindern; und sie bekamen sehr 
wenig Unterstützung von den einheimischen Bevölkerungen der beteiligten Planeten, deren 
Führer die Verschwörung entweder herunterspielten, weil die Daten, die sie erhielten zu un-
glaublich waren, oder aus persönlichen Gründen selber daran beteiligt waren, sie geheimzu-
halten. Die Analyse der Gesichtspunkte aus der damaligen Zeit zeigt, dass diejenigen Führer, 
die aktiv nach Bevölkerungskontrolle strebten, indem sie sagten, der Sektor sei überfüllt, zu 
ihrem eigenen Vorteil an der Verschwörung beteiligt waren. 

Eine kürzliche Dramatisierung dieses Gesichtspunktes hier auf der Erde war der 
deutsch-österreichische Führer Adolf Hitler in ihrem II. Weltkrieg. Das Ergebnis dieser Dra-
matisation war die Vernichtung und Dezimierung von Bevölkerungen. 

Daher sollten Anzeichen sozialer Psychosen das Patrouillen-Mitglied auf eine mögli-
che Verschwörung, die einige Dynamiken verletzen könnte, aufmerksam machen, und eine 
Untersuchung und Analyse von Daten sollte unternommen werden, um solche Manifestatio-
nen bis zu ihrem Ursprung hin zurückzuverfolgen, wo eine vorsichtige, sorgfältige Nachrich-
tendienst-Operation die Absichten, Pläne, Kommunikationslinien und Verfahren derer, die 
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darin verwickelt sind, aufdeckt. Es ist wichtig, den genauen Zeitplan der Operationen zu 
bestimmen, so dass wirksame Gegenmassnahmen ergriffen werden können. 

All diejenigen, die an planetarischen Operationen beteiligt sind, sollten gut mit den 
technischen Aspekten o.g. Gebiete vertraut sein, so dass jedes Werkzeug sofort zur Hand ist, 
wenn es gebraucht wird. 

 

M-ship Übermittlung  
auf Anweisung von  
Sektorkommandant 
Elron Elray 
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NICHTEINMISCHUNGSDEKRET 

Die Sterne in diesem Sektor unterliegen einem Nichteinmischungsdekret des Galakti-
schen Zentralen Hohen Rates. 

Die Klauseln des Dekrets lauten: 

1.  Bis auf Weiteres ist in der Zone, die als Sektor 9 bekannt ist, keine Einmischung ges-
tattet.  

2.  Dieses Dekret ist von der Galaktischen Patrouille durchzusetzen.  

3.  In der Zone dürfen keine atomaren, chemischen oder biologischen Waffen verwendet 
werden.  

4.  Verkehr von und zu dieser Zone ist beschränkt und bedarf der Überprüfung des 
Zwecks und einer Eskorte durch die Patrouille.  

5.  Das derzeit laufende technische und ethische Experiment von Sektorkommandant El-
ron Elray darf durch keinerlei Einmischung behindert werden, da es ausserordentlich 
lebenswichtig für die Zukunft dieser Galaxie und ihrer Bewohner ist.  

6.  Der Ethik-Befehl von Kommender Elray bzgl. des Wesens Xenu, gegenwärtig Joseph 
Strasburg, alias "Herr J." oder "Mr. J." aus deutsch-schweizerischen Bankkreisen, der 
ihn zum Unterdrücker erklärt, soll ausgeführt werden.  

7.  Es gilt als vereinbart, dass dies bis auf weiteres ein kontrollierter und geschützter Sek-
tor ist.  

8.  Kommunikationen von und zu Sektor 9 haben über die Galaktische Zentrale 
/Botschaftsabteilung zu laufen, in Streitfragen liegt die oberste Amtsgewalt beim Ho-
hen Rat.  

 

Auf Anordnung des Hohen Rates  
Galaktische Zentrale  

M-ship Übermittlung und Anord-
nung von Sektorkommandant  
Elron Elray 
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OT-PROJEKTE 

Wir alle sind damit beschäftigt, die Kräfte des Bösen auf diesem Planeten zu bezwin-
gen die versuchen, die rapide Verbreitung der Scientology-Technologie zu behindern und zu 
stören. 

Um diese Bedrohung zu bekämpfen, müssen alle OTs zusammenarbeiten, koordiniert 
in Aktion und Vorstoss. 

Mein Stellvertreter, Capt. Bill Robertson, ist der Koordinationspunkt für jene Aktio-
nen, die vollständig ausserhalb der legalen Struktur der Kirche stattfinden. 

Er hat eine Liste aller OT-Projekte, die erledigt werden müssen, und OTs, die ihm hel-
fen wollen, diesen Planeten aus der Versklavung zu befreien, sollen sich mit ihm in Verbin-
dung setzen. 

Er ist von der Sea-Org und Kirchenorganisation beurlaubt, während er an diesen spe-
ziellen OT-Projekten arbeitet. 

Training und Auditing haben allen Projekt-Mitgliedern zu normalen Preisen zur Ver-
fügung zu stehen, da diese Projekte so ausgearbeitet sind, dass sie sich selbst tragen und le-
bensfähig sind. 

 

M-Ship Übermittlung auf Anord-
nung von  

L. Ron Hubbard  

Gründer und Commodore, Sciento-
logy Kirche und Sea Organization 
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OT-PROJEKTE  

UNTERWEISUNGSPACK 

Informationsmaterial für alle OTs, die sich in unseren besonderen OT-Projekten enga-
gieren oder neu hinzukommen, ist von Capt.Bill Robertson, 2. Dep. Commodore, zusammen-
zustellen und durch ihn oder eine von ihm ausgewählte Person bei jedem Mitglied eines Pro-
jekts zu überprüfen. 

Dieses Paket soll enthalten: 

 OT Projekt PLs in Band 7 OEC  

 Sektor Ops Bulletins wie veröffentlicht.  

 RJs, die anlässlich R B'day 80, 81 82 veröffentlich wurden  

 RJ 67 Tonband  

 Ein Informationspaket über Sicherheit, das durch Capt. Bill aus SO-Veröffentlich-
ungen auszuwählen ist.  

 Wichtige Ausgaben von Policy, PR-Tech usw., soweit sie die Tätigkeit des Mitglieds 
im Projekt betreffen.  

 Grundlagen von Missions Tech  

 Target Series  

 Grundlegende Data-Serie PLs  

 Jegliche andere Veröffentlichung, die zeitweise benötigt werden könnte.  

 

M-Ship Übermittlung auf Anord-
nung von  

LRH, Gründer 
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6.5.1982 

060582-02 1215 GMT 
 

OT-PROJEKTE 

Alle Personen, die an OT-Projekten teilnehmen, müssen bestätigen: 

1.  Dass sie mit dem Ziel des Projektes übereinstimmen.  

2.  Dass sie keinerlei Verbindungen zu Regierungen, politischen Parteien oder anderen 
Gruppen haben, die dem Projekt oder seinem Zweck feindlich gegenüberstehen und es 
stören, oder die sich widersetzen, eine Neue Zivilisation zu schaffen, Leute zu klären 
und auf breiter Basis OTs zu schaffen, usw., um so Interessenskonflikte gänzlich zu 
vermeiden.  

3.  Dass sie nicht nur wegen persönlichem Gewinn oder Status an dem Projekt teilneh-
men. Trotzdem können sie natürlich erwarten, für den erfolgreichen Abschluss eines 
Projektes belohnt zu werden.  

4.  Dass sie sich ausbilden lassen, wie es im Sektor Operations Bulletin Nr. 5 verlangt 
wird und auch zusätzliche Hüte annehmen, wenn es vom Projektleiter oder I/C gefor-
dert wird. 

5. Dass sie die Notwendigkeit der Sicherheit anerkennen und sie einhalten und somit ver-
trauenswürdig bleiben. 

6.  Dass sie danach streben, die Brücke weiter hochzugehen, in Übereinstimmung mit den 
für das Projekt erforderlichen Aktivitäten und Prioritäten, die von Zeit zu Zeit gesetzt 
werden können. 

7.  Dass sie das Obige und jegliche projektgebundenen Aktionen selbstbestimmt und in 
freier Entscheidung tun. 

8.  Dass er genau versteht, dass jeder, der ein Projekt verlassen will oder ein bereits ge-
startetes verlässt, die gesamte erwartete Belohnung verliert und keinen Anspruch auf 
Kooperation der restlichen Gruppe hat. Eine Person kann die exakte investierte Geld-
summe zurückerstattet bekommen, wenn sie es wünscht, aber sie wird in Zukunft für 
Dienste in einem OT-Projekt nicht mehr zugelassen. (Diese Regel trifft nicht zu auf 
jemanden, der abberufen wird, um eine familiäre oder geschäftliche Situation oder 
ähnliches zu handhaben – wozu es zuerst der Zustimmung des Projektleiters bedarf – 
sondern nur auf die, deren Absichten nicht mehr mit dem Projekt oder den obigen Re-
geln übereinstimmen).  

9.  Dass er die grundlegenden Ziele von Scientology, ihre Axiome und Kodizes begreift 
und die volle Absicht hat, bei ihrem Erreichen zu helfen.  

SEKTOR NEUN 67 19.04.20 



SEKTOR OPERATIONS BULLETIN NR. 7 2 CBR 6.05.82 
 

SEKTOR NEUN 68 19.04.20 

Auf diese Weise werden unsere Projekte unfehlbar, äußerst erfolgreich, erfreulich und 
aufschlussreich sein.  

 

L. Ron Hubbard 
Gründer 



 

Sektor Operations-Bulletin Nr. 8 
21.5.82 

210582-03 (TELEC) 
An: Bill Franks 
An alle Mitarbeiter von 

OT-Projekten 
via Dep. Commodore Capt. 

Bill  
(OT-Projekt Coordinator 
Earth WW) 

 

DIE STUFEN UND ZYKLEN EINES SPIELES 

Lieber Bill, 

es hat mich gefreut, von Dir zu hören.  

Jetzt weisst Du also wie es ist, den ED Int Hut zu tragen, in jeder Hinsicht. Ich selbst 
habe mich vor einigen Jahren von den Linien abgesetzt und Regierungsbehörden sowie Unzu-
friedene haben dieselben Anschuldigungen auf mich abgefeuert. Es scheint, dass darin ir-
gendeine Lehre steckt, mh? Nun, es ist ganz einfach: 

Erstens: Ein Spiel wird in diesem Universum auf vielen Ebenen gleichzeitig gespielt, 
um Randomität und Interesse zu ermöglichen.  

Zweitens: Wenn man eine Rolle oder Position in einem Spiel einnimmt, muss man die 
Verantwortung für jede Ebene und für die Effekte, die die eigenen Postulate darauf haben, 
übernehmen.  

Drittens: Es muss regelmässig eine Analyse laufender Vektoren (Richtungen der Ab-
sichten von Spielern und Spielfiguren in Bezug auf das Ziel und das Gegenziel) gemacht wer-
den.  

Viertens: Auswirkungen dieser Vektoren auf die Zukunft müssen von einer exterioren 
(allbestimmten) Position aus gesehen werden.  

Fünftens: Der Mittelpunkt oder das Druckzentrum der Vektoren liegt dort, wo mini-
male Ausübung von Kraft, Kommunikation usw. einen maximalen Effekt bewirken.  

Sechstens: Dieser Punkt wird besetzt und benutzt, um das neue Postulat oder den Lö-
sungsvektor laut drei oder vier oben auszustossen.  

Siebtens: Der Punkt und die Aufrechterhaltung der Vektor-Verbreitung, die von ihm 
ausgeht, werden an ein Teammitglied delegiert.  

Achtens: Ein weiterer Zyklus findet statt.  

Dies ist das Naturgesetz für erfolgreiche Spieler in den Spielen dieses Universums 
(und auch in anderen). Wie Du sehen kannst, haben OTs, nach den oben aufgeführten Punk-
ten, in fast allen Fällen einen Vorteil gegenüber ihren Widersachern, weil sie besser exteriori-
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sieren, ihren Standpunkt verändern, postulieren und wahrnehmen, durch – und eindringen 
können, als ihre nicht – oder weniger-OT Widersacher. Den grössten ARK-Bruch kann ein 
Spieler bei Schritt 7 bekommen, wenn ein Nicht-, ein schwaches oder ein verräterisches 
Teammitglied da ist, das nicht dupliziert, oder die ihm anvertraute Fortpflanzung der Vekto-
ren verändert, stoppt oder umkehrt. Das fixiert die Aufmerksamkeit, klebt den Spieler an ge-
nau diesem Punkt des Zyklus an und hindert ihn am Weiterverfolgen des erfolgreichen Spiel-
zyklus. 

Deshalb meine Taktik, niemals eine gestörte Linie zu benutzen. 

Es ist jedenfalls eine Handhabung von oben, Schritt 7 zu nehmen, 3 bis 5 erneut zu 
analysieren und dann das Ergebnis in 6, mit einem neuen 7 einzubauen. Feedback, Qualing 
oder Review sind einige Bezeichnungen für die Aktion. 

Dies ist ein kleines Geheimnis, das ich für mich behalten habe, seit ich in den frühen 
50er Jahren Spiele analysiert habe. Nun steht es für die Vewendung bei OT-Projekten zur 
Verfügung. 

Du hast sicher gesehen, wie ich es auf dem Flaggschiff benutzt habe, um wilde, erfolg-
reiche und schnelle Handhabung feindlicher Angriffe zu erreichen. 

Die einzige Stelle, wo es zusammenbrechen kann, ist bei Punkt 3, wenn man ausgelas-
sene, falsche oder sonstwie unrichtige Daten hat. Deshalb ist diese Formel in Verbindung mit 
den Data-Series Policy Letters fast narrensicher. Ich sage "fast", weil Spieler manchmal den 
"Narren" spielen und es versäumen, auf Schritt 1 alle Ebenen des Spieles zu beobachten. 
Kommt es Dir bekannt vor? Es ist ein üblicher Fehler bei Spielern, die gerade anfangen. 

Tatsächlich kann der Feind oder Gegenspieler, der eine niedrige Realität hat, durch die 
Anwendung dieses Datums völlig eliminiert werden: "Das Unglaubliche wird in dem Maße 
gut verborgen, je weniger Gegenspieler es glauben." Eine Warnung aber: Wenn man etwas 
"Unglaubliches" benutzt, um die Pläne der Gegner auf Schritt 2 zunichte zu machen, könnte 
es auch für das eine oder andere Teammitglied unsichtbar oder unreal werden. Also ziehe das 
immer in Betracht, wenn du es benutzt. 

Eine gute Lösung ist, das "Unglaubliche" zu optimieren, so dass Dir ein Kader von 
Teammitgliedern mit hoher Realitätsstufe verbleibt, und Du so genügend Mitglieder hast, um 
durch Schritt 7 zu kommen und Du so schnell weitermachen kannst, dass Dir kaum Zeit zum 
Atemholen bleibt. 

So habe ich auf den Spielebenen, die gerade in der Galaxis, im Sektor, auf der Erde 
und in den Orgs laufen, meine Freunde, die an OT-Projekten arbeiten. Willkommen an Bord 
und viel Spass! Ich bin sicher, dass uns dies hier helfen wird, den Job viel schneller zu erledi-
gen. 

(Anmerkung: Capt. Bill wird dies TLC als Sektor Operation Bulletin Nr. 8 herausge-
ben.) 

Was die Kirche betrifft, ist dies ein Fall von "der Feind hat uns genau da, wo wir wol-
len, dass sie uns haben" – auf einer übergeordneten OT-Spielebene, unglaublich, Fast Flow 
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und verheerend effektiv. Die verschiedenen Ebenen der Kirche wurden auch mit Hilfe von 
Capt. Bill während des ganzen letzten Jahres auf ihre Stärke hin getestet.  

Schritt 7 dieses Zyklus hat jetzt begonnen. 

 

Much Love 

Ron 



 

 

 



 

Sektor Operations Bulletin Nr. 9 
27.5.82 

270582-01 0000 GMT MSHIP R 
 
(Botschaft an alle OT-Projekt-

Mitglieder, verkündet beim Meeting 
am Sonntag, dem 30.05.82) 

 

OTs FÜR DIE SACHE DER FREIHEIT 

Ich heisse Euch alle willkommen. Es war eine lange, schwierige Mission, aber wir 
sind mit wenigen Verlusten durchgekommen. Jetzt ist der Weg für die Expansion offen und 
wir werden zusammen die Arbeit fortführen, diesen Sektor in Ordnung zu bringen. Ich schät-
ze Eure Loyalität und Hingabe mehr, als Ihr wisst. Von dieser Ebene sieht es natürlich einfach 
aus, aber der Weg durch den Schmutz und die Entartung auf diesem Planeten, um die Tech 
und die Org-Policy zu entdecken und zu erproben, die den Treck zu der vor uns liegenden 
Freiheit überleben würden, war schwer und oft gefährlich. 

Nun stehen die ehrenwertesten und tapfersten Offiziere und Bürger vor mir, unser OT-
Projekt-Team. Ich danke jedem von Euch von Herzen für Eure unermüdliche Arbeit für die 
Sache der Freiheit. Dieses leuchtende Beispiel des Mutes soll in die Geschichte des Planeten, 
des Sektors und der Galaxis aufgenommen werden. Ich spreche Euch allen ein Lob aus, und 
"OTs für die Sache der Freiheit" sollen ein leuchtendes Vorbild für all die unterdrückten und 
am Boden zerstörten Wesen sein, die auf das Rad des Bösen geflochten wurden. 

Alle können jetzt zu den Höhen der Freiheit und Beingness, zu den Gipfeln der Freude 
und Erschaffung aufsteigen, zu den oberen Grenzen, um in diesem und anderen Spielen mit-
zuspielen. Und der Schritt darüber hinaus, der zum eigenen Universum führen wird, liegt in 
faszinierender Nähe. Aber diesmal wird es keine Abwärtsspirale geben, nur den Geist des 
Spiels und die Freiheit zu wählen. 

Ich danke Euch dafür, dass Ihr bei diesem Unternehmen bei mir seid.  

Ich liebe Euch alle. 

 

 Elron Elray 
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02 1323 GMT 
 

Von:  Astar Paramejgian, stellver-
tretender Sektor-
Kommandant,  
ausgegeben im Auftrag von 
Elron Elray, Sektor-
Kommandant, Sektor 9 

An:  Alle OTs  

Betrifft:  OT-Operationen 

OT-OPERATIONEN 

ETHISCHE OTs 

Wir haben ein Produkt. Ethische OTs. 

Das erste Mal in diesen und in anderen Universen, werden durch das Anwenden von 
Standard Tech, ethische OTs in großer Anzahl produziert. Die Abwärtsspirale wurde auf-
gehalten – der Aktionszyklus wurde umgedreht. Sie bewegt sich jetzt aufwärts unter der Füh-
rung und Koordination von den ersten wirklich ethischen OTs.  

Ein Ausgleich der Dynamiken wurde erreicht. Der Ehrenkodex und der "Größte Nut-
zen zum Wohle der meisten Dynamiken" kann nun mit Freude und bereitwillig als eine natür-
liche Aktivität im Leben integriert werden – Ein Luxus, wenn Du es möchtest.  

Nichts kann diese Sicherheit erschüttern. Alles wurde entdeckt durch das Anwenden 
von Standard Tech – Die Verbindung zur anderen Seite der Brücke geschieht. Jetzt! Alle sind 
eingeladen sich uns anzuschließen. Alle sind willkommen.  

Nur die deren Absichten und Verbindungen, das Leben, Freiheit, Fähigkeit, kreatives 
Wachstum und den Spielgeist verleugnen, werden Dich ermutigen auf der anderen Seite, der 
Abwärtsspirale zu bleiben. 

 

Beobachte deine Situation genau und stelle dir selbst diese Fragen: 

1. Bist Du in einem Spiel, dass Du nicht magst? 

2. Bist Du ein Spieler, eine Figur, oder eine zerbrochene Figur?  

3. Gibt es irgendein Gebiet im Leben, auf dem Du expandieren oder ursächlich werden 
wolltest, das Dir geheimnisvollerweise verwehrt wurde?  

4. Steuerst Du Deine Aktionen anhand der fremdbestimmten Regeln der Konformität?  
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5. Wirst Du damit bedroht, Deinen Status zu verlieren, wenn Du Dich nicht anpasst?  

6. Ist das Heraufgehen der Brücke eine schwierige oder gar gefährliche Sache, wo es 
doch Spass machen und leicht sein sollte?  

7. Hast Du das Gefühl, dass Du Deine tiefsten Gefühle von Loyalität, Pflicht und Ehre 
nicht zum Ausdruck bringen kannst, ohne als "merkwürdig" angesehen zu werden 
oder sogar Angriffe aus bestimmten Richtungen zu provozieren?  

8. Hast Du Dinge wahrgenommen, die nur Du und vielleicht ein paar Freunde sehen 
können und über die Ihr nur leise reden könnt, aus Furcht vor Strafe, falls Eure Beo-
bachtungen auf breiter Ebene bekannt werden?  

9. Ist Dein Ziel, ARC und KRC abgestumpft? Bist Du müde?  

10. Ist es schwieriger geworden, beim Expandieren zu blühen und zu gedeihen, wo es 
doch leichter werden sollte?  

11. Überzeugt Dich jemand, mehr mit Flows und Strahlen zu arbeiten als mit positiven 
Postulaten?  

12. Wurdest Du von Entheta, schwarzen Flows und Strahlen getroffen?  

13. Sehnst Du Dich nach Freundschaft, Kameradschaft und hohem ARC, Deiner ersten 
Erfahrungen mit Thetans in der Scientology?  

14. Hast Du das Gefühl, dass Du ein unerledigtes Vorhaben hier auf der Erde und in die-
sem Sektor hast und würdest alles tun, um es zu erreichen?  

15. Wirst Du von MEST gesteuert und manipuliert, statt Ursache darüber zu sein?  

16. Hattest Du jemals eine Erfahrung, ein Erlebnis, das sich auf "Deine Mission hier auf 
Erden" bezogen hat, oder ist eine erstaunliche Fähigkeit wieder aufgetreten, über die 
Du nicht reden kannst, weil man Dich dann für verrückt hielte?  

17. Kannst Du die Zukunft sehen, und wertest Du dann aus Angst vor Kritik Dein Wissen 
ab?  

18. "Drückst" Du "dagegen", wenn andere versuchen, die Quelle zu "interpretieren" oder 
ihre eigenen Betrachtungen als wichtiger hinstellen?  

19. Wünschst Du Dir manchmal, dass es Dir auch so ergeht wie in den Werbegeschichten 
für OT-Fähigkeiten?  

20. Bist Du als Wesen zu gross für das Spiel, an das du gezwungen bist, dich anzupassen?  

____________________ 

Die Antworten auf diese und andere Fragen sind erhältlich. Das Produkt – ethische 
OTs – wurde erreicht. Alle Loyalen Offiziere und Bürger, alle Wesen, die für die Freiheit 
gekämpft haben und für sie gestorben sind, alle, die jemals mit Elron Elray (Körpername L. 
Ron Hubbard) gearbeitet haben, oder jetzt mit ihm arbeiten, sind willkommen, bei den OT-
Projekten mitzumachen, sich den Wesen anzuschliessen, die als Team im Sektor 9 an der 
Quelle (on source) arbeiten und das Ziel haben: 
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"Zu garantieren, dass die Zivilisation fortfährt ohne Störung zu blühen und zu 
gedeihen, wobei sie dem Individuum die grösstmögliche Freiheit zugesteht."  

und die sich bereit erklären, das folgende Dekret voll zu unterstützen: 

"Das laufende technische und ethische Experiment des Sektor Kommandanten Elray 
ist in keiner erdenklichen Weise zu stören, da es für die Zukunft der Galaxis und ihrer Be-
wohner ausserordentlich lebensnotwendig ist." 

Wir sind zurückgekommen. 

Galac Patra!  

Astar Paramejgian  
STELLVERTRETENDER SEKTOR-
KOMMANDANT  

Erlassen auf Anweisung und im Auftrag 
von:  

Elron Elray 
SEKTOR-KOMMANDANT SEKTOR 9  
Ehrenwertes Mitglied des Hohen Rat 
GALAKTISCHE PATROUILLE 



 

 

 



 

Sektor Operations-Bulletin Nr. 11 
8.6.82 

080682-01 1200 GMT 
OT-Projekte 

Class VII & NOTs 
Nur für OT-Projekt-Mitglieder 

 

ULTIMATIVE KONTROLLWAFFE 

Ich weiß, dass Ihr und die Projektmitarbeiter einen kleinen Verlust habt, wenn Ihr so-
genannte "bewusste" Scientologen seht, die immer noch auf die schwarze Propaganda und die 
"schmutzigen Tricks" der Regierungen reagieren - sogar noch nach Jahren des Kampfes und 
Aufdeckung derselben.  

Nun, wir können auch die hellere Seite betrachten – sie verbucht einen grossen Ge-
winn für die Tech, denn ihre Durchführbarkeit und ihre Unentbehrlichkeit ist es, die als Keule 
dazu verwendet wird, Beobachtungen einzunebeln. Die Angst vor dem Verlust der Freiheit 
ist – wenn eine wirkliche Brücke existiert – die ultimative Kontrollwaffe.  

Solange ein Wesen glaubt, dass es durch die Tür und die Brücke weiter hinauf gehen 
kann, wird es fügsam, weiterhin mit allen Einschüchterungen Q&A machen, weil es befürch-
tet, dieses Recht einzubüssen. Dies ist genau die Art der Kontrolle, die ideal einem markabi-
anischen "Putsch" entspricht. Indem die Organisation dies hier auf der Erde löst, wird sie in 
Zukunft unverwundbar sein.  

Es sollte nun sehr klar sein, warum Scientology völlig unpolitisch sein und jedem zur 
Verfügung stehen muss. Ein dritt-dynamischer Kontrollversuch ist "unglaublich" für die, de-
ren Wahrnehmung nur die 1. und 2. Dynamik umfasst. Die Hauptspielebene ist jetzt "die Kon-
trolle des Planeten". Wer auch immer ihn kontrollieren wird, wird als logische Konsequenz 
auch Scientology kontrollieren. Das hat sich gezeigt. Das Rätsel ist, dass jemand aufgrund der 
Macht von Scientology, Kontrolle über den Planeten erreichen muss, bevor man seine Be-
wohner in Massen befreit, oder man riskiert eine Übernahme von Scientology durch die aber-
rierten Herrscher dieses Planeten, die dies als eine Bedrohung ihrer Macht betrachten.  

Wertvolle Daten für die Zukunft.  

Eine Evolution, mit Scientology die Spirale hinauf, sieht für die Spirale hinabgehen-
den planetarischen Führer oder Kontrollgruppen wie eine Revolution aus. So die Übernahme-, 
Unterdrückungs- und Bedrängnis-Reaktion. Es ist ein Power-Prozess-Sechs-Engramm auf der 
3. und 4. Dynamik. Somit seht Ihr die Lebensnotwendigkeit des RTS-Films ("Revolt in the 
Stars"), damit es ausgelaufen werden und die Bevölkerung in die Gegenwart gebracht werden 
kann. 

Ja, wir laufen Power an dem Planeten, das sollte Euch alten Class VII-Auditoren doch 
gefallen! Ursprung, Existenz, Zustände und die Abhilfen.  
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In den vergangenen paar Wochen war es der Ursprungsprozess, jetzt bewegen wir uns 
auf den Existenz-Prozess zu. Dann die Zustände. Wie Ihr beobachten konntet, wurde die An-
wendung der Zustände als erster Schritt an einer SP-Gesellschaft versucht (das RTS-Projekt, 
das 5 Jahre lief), aber es gab keinen Auditor, der fähig genug gewesen wäre, die dafür not-
wendigen TRs zu laufen – z.B. Flag, das GO, die Kommodore Messenger Org und die OTs 
im Feld konnten nicht einmal den Raum für die Sitzungen hinstellen, ohne ihre eigene Un-
flachheit darauf, als Teil der 3. und 4. Dynamik, zu dramatisieren. Deswegen habe ich die 
Loyalen Offiziere und die OT-Projekte aktiviert. Ihr seid die Auditoren, die es zuwege brin-
gen. Ich vertraue Euch. Ich kenne Euch. Und Ihr seid die Besten. Dieser Pilotprozess wird der 
Grundstein für das Handhaben anderer Planeten in der Zukunft sein. Ich bin auf dem ganzen 
Weg mit Euch. 

 

Love  

Elron Elray 

 

 

PS. Spricht der Ursprungsprozess nicht an, sind untere Grade out. 



 

Sektor Operations-Bulletin Nr. 12 
18.6.82  

180682-01 1800 GMT 
 
BPI an alle OTs und Clears 
 
 

MODELLE UND SZENARIEN 

von 

Astar Paramejgian 

 

Seit dem Aufkommen der Computer, ist eine neue, effektive Methode offener und ver-
steckter nachrichtendienstlicher Operationen entwickelt worden. Ihr habt vielleicht das Wort 
"Szenario" in der Presse und den Medien gehört, den Ausdruck "Modell" aber wahrscheinlich 
nicht. 

Ein "Modell" ist eine Zusammensetzung aus verschiedenen "Szenarien" mit einem be-
stimmten Ziel oder Zweck, die erreicht werden sollen. 

Die Modelle, die heutzutage benutzt werden (in Politik, Wirtschaft, beim Angriff auf 
Länder, Gruppen und Religionen, usw.), setzen sich aus jeweils 7 Szenarien zusammen. Das 
wichtigste Datum, das ihnen zugrunde liegt, ist "das Prinzip der Verwirrung und des stabilen 
Datums". Referenz: "Probleme der Arbeit" von L. Ron Hubbard. 

"Um Kontrolle über ein Gebiet zu erhalten, – beobachte es. 

Wenn es in Verwirrung ist, setze ein stabiles Datum hinein. 

Wenn es stabil ist, bringe es in Verwirrung."  

DIE ANGRIFFE AUF SCIENTOLOGY 

Die Angriffe auf die Scientology-Kirche sind in den letzten 30 Jahren immer weniger 
offen und immer versteckter geworden. Dafür gibt es zwei Gründe: 

Die offenen schlugen fehl, da sie zu offensichtlich waren und auf diese Weise die Kir-
chenmitglieder in der Opposition vereinigt haben.  

Die Kirche ist mehr und mehr zu einem stabilen Datum geworden und kann deshalb 
nur durch Verwirrung ernsthaft bedroht werden.  

Deswegen wird 1982 jeder, der gründliche Nachforschungen anstellt, finden, dass die 
neueste Computertechnologie in Bezug auf Modelle und Szenarien dazu benutzt wird, Kon-
trolle über Scientology zu erhalten. Die Organisationen in den Vereinigten Staaten sind am 
leichtesten verwundbar, und ihre Szenarien sind am weitesten entwickelt. 
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DAS MODELL 

Das gegenwärtige Modell wird "Operation Ramrod" ("Rammbock") genannt. Sein 
Ziel besteht darin, Scientology und ihre Organisationen in den USA zu invalidieren und zu 
übernehmen, sie unter die Schirmherrschaft und Kontrolle der "Regierung" zu stellen und die 
Technologie für einige wenige, anstatt für alle zu verwenden. (Der PDC-Vortrag von LRH, 
der sich auf die "Schatten der Nacht" bezieht, sollte in Bezug hierauf gehört werden. Es ist 
PDC Nr. 21). 

Das obige Modell und seine Szenarien, wie sie im folgenden aufgeführt sind, wurden 
mit den Computern der P. AG programmiert, die eine völlig anerkannte Zweigstellen – 
"Denkfabrik" der S. B.-Gesellschaft in Basel ist. Sie wurden weitergeleitet (zum Gebrauch 
kopiert) an die Computer der Data Resource Incorporated, eine "Denkfabrik" der US-
Regierung in Lexington, Massachusetts, um in den USA verwendet zu werden. Erfinder und 
Verantwortlicher des Modells ist ein im Hintergrund agierender politischer und wirtschaftli-
cher Manipulator in Basel, genannt Joseph Strasburg oder Herr J. oder Mister J. 

Er hat in diesem Sektor eine kriminelle Vergangenheit als Hersteller und Benutzer von 
Implants. Er ist sich der Tatsache bewusst, dass sein Beruf in Gefahr ist, wenn Scientology 
weit verbreitet und verwendet wird. (Als Referenz dazu höre Dir Rons Journal '67 an, wo er 
die Quellen von Angriffen auf die Kirche beschreibt.) 

DIE SZENARIEN 

Diese werden in umgekehrter Reihenfolge von S7 bis S1 angegeben, da die offensicht-
licheren Szenarien die höheren Nummern haben und die geheimen Szenarien, die ein ver-
stecktes Ziel haben, liegen unter der Verwirrung, die von den oberen gestiftet wird. Gewöhn-
lich wird die Aufmerksamkeit der Leute, genau wie bei den laufenden politischen und wirt-
schaftlichen Szenarien, auf die ersten paar fixiert - sie werden gewöhnlich dazu program-
miert, in den Nachrichtenmedien zu erscheinen - so dass die darunterliegenden Szenarien, 
unterhalb der Bewusstseinsschwelle, auf versteckte Weise und oft unglaublich für den norma-
len Menschen, der das für wahr hält was er in der Zeitung liest oder im Fernsehen sieht, wei-
terlaufen können. 

S7-Schwarze Propaganda: 

Dieses Szenario besteht aus fortwährenden Nachrichten, die Scientology schaden, 
deprogrammierende Ergebnisse in Bezug auf Kulte mit einem Vergleich zu Scientology, einer 
Desinformationskampagne gegen LRH und MSH, (Desinformation ist die Entfernung von 
achtbaren Dokumenten und Aufzeichnungen, die durch gefälschte, schandbare ersetzt und in 
Akten abgelegt werden, die den Zeitungen zugänglich sind, etc.). Weiterhin aus Berichten 
und Geschichten über Scientology, wobei Familien zerrüttet werden (dies ist sorfgältig ge-
plant, und oft werden Eltern von Regierungsagenten manipuliert), usw. Der Zweck von S7 ist, 
eine negative "öffentliche Meinung" über alles, was mit Scientology geschieht, zu schaffen, 
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damit es keine feindliche Reaktion gegenüber den Planern der Szenarien gibt. S7 unterstützt 
auch andere Szenarien, indem es den Widerstand schwächt, Verwirrung verbreitet und die zur 
Handlungsfähigkeit nötigen Reserven bindet, usw. 

S6-Finanzielles Durcheinander:  

Hier finden die Aktionen statt, mit denen versucht wird, den Anhängern von Sciento-
logy und der Kirche selbst finanzielle Verluste zu garantieren. Eingeschlossen sind die IRS-
Anklagen (IRS – Abkürzung für "Internal Revenue Services" – Steuerbehörden der U.S.) we-
gen der Steuersituation der Kirche und auch ähnliche damit verbundene Anklagen gegen rei-
che Scientologen (eine vorrangige Scientology-Akte wird von jeder IRS-Agentur von der 
Minute an bereitgehalten, wo jemand etwas an die Kirche spendet). Solche lokalen Aktionen 
können angeheizt werden, wie z.B. der Druck auf die Kirche in CW, wodurch diese in die 
Zwangslage gebracht wurde, ihre eigene Steuerbescheinigung für $220.730 kaufen zu müs-
sen, um den Verlust ihres ganzen Besitzes zu vermeiden, falls die Steuersache nicht gelöst 
würde. Auch sind die Namen bedeutender Kirchenmitglieder auf der – "Feindliste" der Regie-
rung und des Weissen Hauses, sodass jede Computerüberprüfung, die von einem möglichen 
Arbeitgeber durchgeführt wird, dazu führen wird, dass der Scientologe, der sich um eine Stel-
le bewirbt, eine höfliche Absage erhält – da ein potentieller Arbeitgeber mit Sicherheit an-
nehmen wird, dass der Bewerber Kommunist oder Schlimmeres ist. 

S5-Verluste auf Gerichtlicher Ebene: 

Dieses Szenario besteht aus Anklagen, sowohl zivilen als auch strafrechtlichen, durch 
Regierungen und durch Privatpersonen. Wenn es keinen Beweis für ein Verbrechen gibt oder 
keine privaten Anklagen durch Bürger erfolgen, liefert S4 durch Agent Provocateur-
Handlungen beides. Dieses Szenario unterstützt auch S6, indem es die Geldmittel für gericht-
liche Verteidigung und Gegenanklagen verbraucht, und beruht auf S7, das genug "schwarze 
Propaganda" liefert, um jedermann zu überzeugen, dass Scientology "schlecht" und darum 
schuldig ist.  

S4-Agent Provocateur: 

Dicht unter der Oberfläche des dünnen Verputzes der Zivilisation sind die Agents 
Provocateurs, die Kirchenmitgliedern, die in Schwierigkeiten geraten sind oder off-lines sind, 
Geld anbieten, um die Kirche zu verklagen, indem sie Eltern dazu bringen, Deprogrammierer 
anzustellen und die Kirche wegen Gehirnwäsche bei ihren Kindern zu verklagen (oftmals sind 
diese "Kinder" über 20 oder 30 Jahre alt, aber das scheint keinen Unterschied zu machen). 
Und dann gibt es die Ernstzunehmenderen, die Arbeit im Guardian Office bekommen und 
gesetzeswidrige Aktionen vorschlagen und daran teilnehmen, wobei alle ihre Vorgesetzten in 
Schwierigkeiten kommen, und dann entkommen sie dadurch, dass sie Kronzeugen werden, 
um selbst der Verfolgung zu entgehen. Diese Handlung ist abscheulich, die Bekannteste 
brachte kürzlich mehrere hohe Führungskräfte, darunter auch die Gattin des Gründers, ins 
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Gefängnis. (Übringens hätte das alles vermieden werden können, wenn S1 zu jener Zeit be-
kannt gewesen wäre, als die Entlarvung des Agent-Provocateurs durch zwei loyale Scientolo-
gen VOR dieser gesetzeswidrigen Handlung von einem eingeschleusten Vorgesetzten im GO 
verhindert wurde, der die Berichte invalidierte und blockierte, die Berichterstatter RPF-te und 
gründlich in Misskredit brachte, sodass das Szenario seinen Lauf nehmen konnte.) 

S3-Ärztliche Kontrolle:  

Dieses Szenario verwendet die Lieblingsmethode der Psychiatrie, PDH (Pain, Drugs, 
Hypnosis = Schmerzen, Drogen, Hypnose). Indem sie vortäuschen, scientologische Ärzte 
oder Ärzte für Scientologen zu sein, stellten diese alten Implanter-Typen sicher, dass die 
obersten Führungskräfte in Schlüsselpositionen, die krank wurden, auch krank blieben, sich 
aus dem Staub machten, oder dass sie eine langsam tötende Injektion bekamen, wenn ihr Pati-
ent zu viel wahrnahm oder anfing, diese Szenarien auf den niedrigeren Ebenen zu enthüllen. 
Dadurch wurden günstige Stellen für S1-Infiltratoren frei, sodass sie das Gebiet durcheinan-
der bringen, oder auch in höhere Positionen aufsteigen konnten. Ihre eigenen Agenten liessen 
sie in Ruhe und gaben diesen, wenn sie krank waren, gewöhnliche medizinische Behandlung 
nach den Standard-Richtlinien. Die "Operation Ramrod" gewann sogar die Kontrolle über 
eine Franchise im mittleren Westen, um diese als eine Art PDH-Zentrum zu benutzen und S2 
zu begünstigen – und S1. 

S2-Infiltrierung von PDH-Subjekten: 

Diese Operation, die leicht durch vernünftige und Q&A-freie Benutzung des E-Meters 
verhindert werden kann, benutzt die Technik, die in Walter Browards Buch "Operation Mind 
Control" enthüllt wird, um unverdächtige Agenten zu erzeugen, die Orgs enturbulieren, über 
Ereignisse berichten, und allgemein die Expansion stoppen und behindern. Diesen Opfern 
wird ein komplettes siebenschichtiges Implant verpasst mit Deckgeschichten, und sie werden 
von den S1-Leuten geschützt und von den S3-Leuten, falls nötig, nochmals behandelt. Sie 
können oberflächlich sehr gescheit und glänzend wirken und Mitleid erwecken, wenn sie bei 
einer zerstörerischen Handlung erwischt werden, aber sie verfallen in ein leeres Starren, wenn 
sie gefragt werden, ob "ein Engramm restimuliert wurde" oder wenn sie versuchen, höhere 
OT-Stufen zu machen. 

S1-Infiltriertes Übernahme-Team: 

Dies ist schliesslich das Schlüssel-Szenario, das alle anderen verdeckt, verwirrt und 
unglaublich erscheinen lässt. Ein ungefähres Zitat aus einem FBI-Memorandum, das aufgrund 
des Gesetzes für Informationsfreiheit von 1978 erhältlich war, bringt dies sehr gut zum Aus-
druck: "Wir unterwandern die Kirche und schleusen unsere Agenten hinauf bis in die Positio-
nen der Direktoren-Gruppe. Wir müssen auch die Ausbreitung von Scientology in China und 
Japan verhindern, da sie dem Buddhismus so ähnlich ist, dass sie sich wie ein Lauffeuer 
verbreiten würde."  
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Die S1-Agenten und die Leute, die sie von außen steuern, sind die Professionellen, die 
langfristig dabeibleiben und bereit sind dabeizubleiben, um die Sache zu übernehmen. Sie 
führen sich oft gegenseitig ein, decken sich gegenseitig, schützen S2-, S3 – und S4-Leute, 
unterlaufen oder verzerren insgeheim die Absichten von Anweisungen, sodass Verluste im 
S5-Bereich und auch S6-Verluste entstehen und die S7-Gegenmassnahmen durch loyale Per-
sonen keinen Erfolg haben und sogar der loyale Mensch wegen des Versuchs in Ethik-
Schwierigkeiten kommt.  

Die gegenwärtigen Säuberungsaktionen in der Kirche in Bezug auf alle langjährigen 
Scientologen wurden von diesen Agenten begonnen (sodass die offene Übernahme glatt und 
ohne Widerstände vor sich gehen wird) und werden von untergeordneten Führungskräften die 
PTS sind, ausgeführt, damit sie "nicht in Schwierigkeiten kommen". Diese Agenten sind sehr 
diplomatisch, haben Einfluss, flössen als Kontrollmassnahme "Furcht vor dem Verlust der 
Brücke" ein, um loyale Scientologen bei der Stange zu halten. Sie beteiligen sich an "schwar-
zer Propaganda" und fälschen Berichte und Statistiken. Sie versuchen auch aus Furcht, ent-
deckt und blossgestellt zu werden, sich auf schnelle und wirksame Weise jeder Person zu ent-
ledigen, die der Wahrheit auf die Spur kommt, indem sie diese zum Comm EV bestellen, sie 
PTS-Typ III oder SP erklären, oder wenn die Person wirklich hartnäckig ist, durch Agenten 
von aussen umbringen lassen, sodass es wie ein Unfall aussieht, oder sie übergeben die Per-
son einem S5-Doktor, damit er ihr einen langsam todbringenden Tumor oder eine seltene 
Krankheit einspritzt. Die bevorzugte Weise, in der S1-Agenten jegliche Anschuldigungen 
unglaubwürdig machen, besteht darin, dass sie sagen, der Ankläger habe "Halluzinationen" 
(die Verwendung des wirklich scientologischen Ausdruckes, z.B. "Dub-in" wird als schlech-
ter Ton betrachtet). Jeder kann sie durch das Studieren und die Anwendung der 1.1.-
Materialien auf der Karte des Verhaltens und den Daten-Serien erkennen. Wenn ein wahrer 
Scientologe beschuldigt würde, ein Agent zu sein, würde er einfach fragen, wo diese Aussa-
gen herkommen und einer Sicherheitsüberprüfung durch einen von LRH trainierten Auditor 
zustimmen, der sich auch der Ankläger unterziehen müsste. (Hat jemand bemerkt, wieviele 
von LRH trainierte Auditoren im letzten Jahr SP erklärt worden sind?) 

S1-Leute verändern auch Kommunikation an LRH und MSH oder halten sie von ihnen 
ab, ziehen eine unglaubliche Show ihres Status oder ihrer Macht ab und vergessen für ge-
wöhnlich ihre Basics (wie ARC). Sie können den Ehrenkodex überhaupt nicht begreifen. 

ENDPHÄNOMEN 

Das EP des Modells "Ramrod" und seiner 7 Szenarien besteht darin, dass die Kirche 
vom "Rat der Direktoren", der Gesellschaft oder Gruppe übergeben wird, die von der eben-
falls durch das Szenario kontrollierten Regierung als "Empfänger" bestimmt wird. Dies soll 
aufgrund des Drucks der "öffentlichen Meinung" (S 7), der wirtschaftlichen Zahlungsunfä-
higkeit (S 6), gerichtlicher Meinung und Urteilsverkündung (S 5), gesetzeswidriger Handlun-
gen (S 5 unterstützt durch S4) und anderer "vernünftiger" Gründe geschehen. Es wird kein 
einziges Wort über S3, S2 und S1 verloren, ihre Existenz wird nicht erwähnt. 
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Um ganz sicher zu sein, dass es keine Reaktionen von anderen Kirchen in den USA 
gibt (die Verletzung des ersten Zusatzartikels der Verfassung pflegte ein landesverräterisches 
Verbrechen zu sein, aber wie ihr vielleicht gelesen habt: "Niemand traut sich..."2), verkündet 
die neueste "schwarze Propaganda-Linie" von S7: "Es ist alles nur Science Fiction, nicht 
wirklich eine Kirche. 

WIR SIND ZURÜCKGEKEHRT! 

Obige Daten wurden Euch mit freundlicher Genehmigung des "Planetarischen OT-
Projekt Teams" übermittelt. Wenn es irgendwelche Zusätze oder Berichtigungen Eurerseits 
gibt, sendet sie bitte an Eure nächste OT-Projekt-Basis, wo diese Daten dann untersucht wer-
den. 

DIE ZUKUNFT 

Die Zukunft hängt von uns allen ab. Unsere Postulate kreieren sie. Unsere Postulate 
sind viel mächtiger als Computer Modelle und Szenarien. Du kannst in Deinem Gebiet darauf 
bestehen, dass LRH-Policy angewendet wird, vor allem Gerechtigkeits-Policy. Du bist genau 
wie wir dafür verantwortlich, dass Scientology frei, für alle erhältlich und völlig unpolitisch 
bleibt. 

Die Handhabungen des Modells und der Szenarien, die in dieser Ausgabe enthüllt 
wurden, sowie der Ausführenden und der Agenten, die sie durchführen, wird das Thema der 
nachfolgenden Sektor Operation Bulletins in breiter Auflage und von Ethik-Anweisungen 
dieses Sektors sein. 

Ob wir die so lange, seit Millionen Jahren ersehnte Freiheit erreichen, oder die Skla-
ven derer werden, die unsere Träume und unsere Zukunft zunichte machen wollen, hängt von 
jedem von uns ab. 

Der Schlüssel ist individuelle Verantwortlichkeit und Integrität. In der Vergangenheit 
hat man das, was man als richtig erkannt hat, aufgegeben. Beim jetzigen Stand des Spieles 
können wir jedoch die Freiheit für alle Ewigkeit erreichen, wenn wir nur dem Pfad, der zur 
Wahrheit und Gerechtigkeit führt, folgen. Und der Feind wird dahinsiechen – und verschwin-
den. 

 

Astar Paramejgian  
Stellvertretender Sektor Komman-
dant  

Sektor 9

 
2 Ein Verweis auf das Buch von Gary Allen "None dare call it Conspiracy" (Niemand traut sich das Verschwö-
rung zu nennen), auf Deutsch unter dem Titel "Insider", im Verlag "VAP" erschienen. 



 

Sektor Operations-Bulletin Nr. 13 
1.10.82  
011082 

 

AN DEN DIREKTOR DER PROGNOS AG,  

BASEL, SCHWEIZ 

Allen Markabianern wird hiermit befohlen, ihre Zuwiderhandlungen gegen fol-
genden Erlass einzustellen und davon Abstand zu nehmen: 

1. Es ist bis auf weiteres keine Einmischung in die Zone erlaubt, die als Sektor 9 bekannt 
ist.  

2. Die Einhaltung dieses Dekrets ist durch die Galaktische Patrouille zu erzwingen.  

3. Es dürfen in dieser Zone weder atomare noch chemische oder biologische Waffen ein-
gesetzt werden.  

4. Der Verkehr von und zu dieser Zone ist reguliert und darf nur nach Prüfung des 
Zwecks und mit Eskorte der Patrouille erfolgen.  

5. Das laufende technische und ethische Experiment des Sektor Kommandanten Elray 
darf durch keinerlei Einmischung behindert werden, da es für die Zukunft dieser Gala-
xis und ihrer Bewohner äusserst lebenswichtig ist.  

6. Die Ethikorder des Kommandanten, die das Wesen Xenu, gegenwärtig Josef Strasburg 
alias "Herr J" oder "Mr. J" aus den deutschschweizerischen Bankkreisen zum Unter-
drücker erklärt, muss ausgeführt werden.  

7. Es wird klargestellt, dass dies bis auf weiteres ein kontrollierter und beschützter Sek-
tor ist.  

8. Kommunikation von und zu Sektor 9 hat über die Galaktische Zentrale Botschafts-
Sektion zu laufen, wobei in Streitfragen der Hohe Rat die höchste Instanz darstellt. 

Im Auftrag des Hohen Rates  

Galaktische Zentrale 
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230682-02 
 

Sektor 9, Sol, Erde 
 

SEKTOR ETHIK ORDER NR. 2 

ALAN HUBBERT 

 

Die Person, bekannt als 

 

ALAN HUBBERT 

 

Gegenwärtig Aufsichtsratvorsitzender der Scientology-Kirche von Kalifornien, wird 
hiermit zum 

 

UNTERDRÜCKER 

erklärt. 

 

Er hat wissentlich und in vorsätzlicher Bosheit das Nicht-Einmischungs-Dekret von 
Sektor 9 verletzt, das im gegenwärtigen Erdenjahr 1982 veröffentlicht wurde. Ganz im Be-
sonderen Punkt 5: 

"Das gegenwärtig laufende technische und ethische Experiment, das Sektor-
Kommandant Elray durchführt, darf in keiner Weise behindert werden, da es für die Zukunft 
dieser Galaxis und ihrer Bewohner ausserordentlich lebenswichtig ist." 

Alan Hubbert ist vor allem ein Geheimagent der Organisation, die als amerikanisches 
Bundeskriminalamt (FBI) bekannt ist und die ein Büro für geheime Aktivitäten unter dem 
Namen Zenith Insurance Company, 15760 Ventura Boulevard, Encino, Kalifornien hat. 

Das FBI hat sich seit mehreren Jahren dem Plan verschrieben, die Scientology-Kirche 
zu infiltrieren und zu übernehmen, indem sie ihre Agenten bis zu den Posten des Aufsichtsra-
tes durchschleust. 

Alan Hubbert hat wissentlich FBI-Anweisungen befolgt und systematisch Loyale Of-
fiziere und loyale Kirchenmitglieder aus ihren Vertrauenspositionen beseitigt, durch schwarze 
PR, mehrfache falsche Berichte und Gebrauch von Geheimdienst Akten, um jeden, der gegen 
ihn war oder ihn bedrohte, anzuschwärzen und zu entfernen. 
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Er hat versucht, Loyale Offiziere und Kirchenmitglieder, die drohten, seine FBI-Rolle 
zu entlarven, zu ermorden. 

Kein Loyaler Offizier oder loyales Kirchenmitglied darf ihm Hilfe oder Beistand ge-
währen, bevor er nicht zu Verstand gekommen ist und vollständige Informationen über seine 
Kontakte und Helfer bei seinen unterdrückerischen Aktionen preisgibt, und er jede Tat mit 
Zeit, Ort, Form und Geschehen einem autorisierten Patrouillenmitglied vollständig bekennt. 

 

Astar Paramejgian 
Stellvertretender Sektor Komman-
dant 

für 

Elron Elray 
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SEKTOR ETHIK ORDER NR. 3 

BOB (ROBERT) THOMAS 

Sektor 9, Sonne 12, Erde 

 

 

Die Person, bekannt als 

 

BOB (ROBERT) THOMAS 

 

früherer DGUS und davor OES NY Org, gegenwärtig Public FCCI des Gebietes New 
York City, wird hiermit zum 

 

UNTERDRÜCKER  

erklärt. 

 

Er hat seit mehr als 14 Jahren die U.S. Regierung beraten (und tut es immer noch), wie 
man die Scientology-Kirche am besten angreifen und unter Kontrolle bekommen kann, und 
war selbst, als er DGUS war, als Regierungsagent tätig. 

1973 bekam er ein Comm EV und wurde wegen Nichtbefolgung der Anordnungen 
vom Gründer und Controller bei einigen Gerichtsverfahren zum Unterdrücker erklärt. 

Er ist als leitender Berater für den Feind bei den Szenarien tätig, die gerade gegen die 
Kirche gelaufen werden. 

Er hat mit bekannten unterdrückerischen Regierungsagenten wie John Cole (FBI, CIA, 
DIA) und Debbie Mace (Agents Provokateurs) kollaboriert und sie bei dem Versuch gedeckt, 
loyale Staffmitglieder zu kaufen und diese Leute mit Geld oder auf andere Weise dazu zu 
verleiten, geheime Daten preiszugeben. 

Er hat die Aufdeckung und Infiltration des Guardian Office, Abteilung Information 
(B1), in den Vereinigten Staaten bewirkt und zwar damit, dass er wirkliche Agenten ein-
schleuste, die eine Entlarvung des Agent Provokateurs Michael Meisner verhinderten, bevor 
es zu irgendwelchen kriminellen Aktionen kam. 
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Somit trägt er die Verantwortung für den gesamten Overt, der die Kette der Ereignisse 
hervorrief, die zur Inhaftierung der Ehefrau des Gründers führte. 

Seine Helfershelfer bei diesem Verrat sind: James (Jimmy) Mulligan, Anne Mulli-
gan, Michael Meisner und Alan Hubbert (Thema der Sektor Ethik Order Nr. 2), die eben-
falls zum 

 

UNTERDRÜCKER  

erklärt werden. 

 

Sie alle haben falsche Berichte und Statistiken an Gründer und Controller geschickt, 
Befehls – und Informationslinien zerschnitten, loyale Scientologen bedroht und genötigt und 
sich des Vertrauensmissbrauchs schuldig gemacht. Alle haben Loyale Offiziere und Kir-
chenmitglieder in Misskredit gebracht und verursacht, dass diejenigen, die versuchten, die 
Wahrheit zu finden und die Kirche vor Infiltration und Verrat zu schützen, ausgestossen wur-
den. 

Bob Thomas hat ausserdem das Nichteinmischungsdekret auf Sektor 9 verletzt, das 
im Erdenjahr 1982 herausgegeben wurde – insbesondere Punkt 5: 

"Das gerade laufende technische und ethische Experiment des Sektor Kommandanten 
Elray darf in keiner Weise gestört werden, da es für die Zukunft dieser Galaxis und ihrer Be-
wohner ausserordentlich lebenswichtig ist." 

Kein Loyaler Offizier und kein loyales Kirchenmitglied sollen ihm oder seinen Hel-
fershelfern Beistand oder Hilfe geben, bis sie zu Verstand gekommen sind und vollständig 
ihre Rolle, ihre Kontakte und Verbündeten bei den obengenannten unterdrückerischen Ak-
tionen gegen die Kirche preisgeben. 

Sie müssen jede einzelne Aktion mit Zeit, Ort, Form und Geschehen einem autorisier-
ten Patrouillenmitglied vollständig offenbaren. 

 

Astar Paramejgian 
Stellvertretender Sektor Komman-
dant 

für 

Elron Elray 
Sektor Kommandant 
Sektor 9 
Galaktische Patrouille 
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240682-04 
 

SEKTOR ETHIK ORDER NR. 4 

LOUIS SRYBNIK 

Sektor 9, Sonne 12, Erde 
 

 

Die Person, die bekannt ist als 

 

LOUIS SRYBNIK 

 

früher Public und "Schirmherr" von CCNY und Flag, wird hiermit zum 

 

UNTERDRÜCKER 

erklärt. 

 

Er ist leitender Verbindungsmann zu Basel, Schweiz, für die Szenarien, die gegenwär-
tig in Bezug auf die Kirche durchgeführt werden. 

Er hat den Tod von loyalen Scientologen verursacht, die versuchten, ihn zu entlarven. 

Er hat PDH-Implanttechniken benutzt, um den Zustrom von Berühmtheiten in die 
Scientology zu steuern und stellte mit Hilfe dieser mit PDH behandelten Roboter sicher, dass 
wirkliche Berühmtheiten in der Kirche nicht glücklich sind. 

Er stimmt mit der Implant-Technologie überein und benutzt sie seit 10 Jahren bis heu-
te. 

Seine PDH-Roboter sollten überprüft und von kompetenten Auditoren im Hinblick auf 
7-schichtige PDH Geschehnisse in diesem Leben gehandhabt werden. Dies schließt folgende 
Personen ein: Darby Simpson, Debbie Voltlon Tinney, Michael Maurer, Nancy Sadge-
wick. Sie werden zu PTS-Typ II erklärt, bis sie vollständig gehandhabt sind. 

Louis Srybnik hat wissentlich und in vorsätzlicher Bosheit das Nicht-Einmischungs-
Dekret für Sektor 9, das im gegenwärtigen Erdenjahr 1982 veröffentlicht wurde, verletzt. Be-
sonders Punkt 5: 

"Das gegenwärtig laufende technische und ethische Experiment des Sektor Komman-
danten Elray darf in keiner Weise behindert werden, da es für diese Galaxis und ihre Bewoh-
ner ausserordentlich lebenswichtig ist." 
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Kein Loyaler Offizier oder loyales Kirchenmitglied soll ihm Zusammenarbeit oder 
Beistand gewähren, bis er zu Verstand gekommen ist und die vollständigen Informationen 
über seine Kontakte und Verbündeten bei seinen unterdrückerischen Aktionen preisgibt und 
er jede Tat mit Zeit, Ort, Form und Geschehen einem autorisierten Patrouillenmitglied voll-
ständig bekennt. 

 

Astar Paramejgian 
Stellvertretender Sektor Komman-
dant 

für 

Elron Elray 
Sektor Kommandant 
Sektor 9 
Galaktische Patrouille 



 

Sektor Operations-Bulletin Nr. 17 
25.6.82 

250682-05 
 

SEKTOR ETHIK ORDER NR. 5 

RON DE WOLFE 

Sektor 9, Sonne 12, Erde 

 

Die Person, bekannt als 

RON DEWOLFE,  

alias NIBS HUBBARD,  

alias L. RON HUBBARD JUNIOR 

 

wird hiermit zum 

 

UNTERDRÜCKER 

erklärt. 

 

Er und der ebenfalls unterdrückerische Regierungsagent Eddie Walters (der auch an 
der Ermordung von Quentin Hubbard beteiligt war) sind Schlüsselfiguren bei den Angriffen 
auf die Scientology Kirche und die ihr angehörenden Organisationen. 

Sie haben vor U.S.-Gerichten gegen die Kirche ausgesagt. 

Nibs ist bei P. AG (Basel, Schweiz, Szenario Nr. 1, die Übernahme der Kirche betref-
fend) als Erbe und Empfänger von Scientology vorgesehen. 

Er glaubt, selbstbestimmt zu handeln. Tatsächlich war er jedoch seit 1960, als er von 
der Washington D.C. Org blowte, unter Mitwirkung von Agent Provokateur und PDHer NI-
NA WEST Gegenstand von PDH-Techniken. (Referenz: HCOB 19 Jan 60 "Casualities", S.11 
Vol. IV, Tech Volumes, und HCOB 9 Feb 60, "Cancellation of Certs", S. 30 Vol. IV, Tech 
Volumes). 

Er bekam vom Gründer (LRH) Geld auf das Versprechen hin, sich niemals in die An-
gelegenheiten der Kirche einzumischen, und er hat dieses Vertrauen missbraucht. 

Kürzlich ist er unter den direkten Einfluss des verrufenen und unterdrückerischen 
Implanters Xenu gekommen. Xenu ist Gegenstand der Sektor Ethik Order Nr. 1, (geschrieben 
1967 von Elron Elray, SC). Darin sind seine Verbrechen und Schwerverbrechen aufgezählt, 
und sie enthält die Mahnung, alle seine Aufenthaltsorte an das HCO zu berichten, da er ein 
unterdrückerisches Wesen ist. Diese Ethik Order wurde 1982 durch die Galaktische Pa-
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trouille zur Durchsetzung freigegeben, und alle Mitglieder sind angewiesen, sich danach zu 
richten. Seitdem Xenu aus der Gefangenschaft entkommen ist, war er viele Jahre auf diesem 
Planeten tätig. Bis vor kurzem hatte er den Körper Joseph Strasburgs, Basel, Schweiz, der 
Quelle politischer, wirtschaftlicher und antiscientologischer Computer-Szenarios, die entwor-
fen wurden, um Länder in den Bankrott zu treiben, zur Kontrolle von Nationen, und um jede 
Technologie, die Implantierung verhindern oder aufheben kann, auszulöschen. Er hatte in der 
Vergangenheit damit Erfolg, zu unglaubhaft zu sein, als dass man ihn entlarvt hätte. Aber nun 
wurde er erkannt, und sein Spiel ist vorbei. Er hat nun keinen Einfluss mehr auf Nibs Hubbard 
und die Kirche. Es gibt zu viele ethische OTs, die ihn und seine geheimen Tricks, mit denen 
er einzelne Leute und die Menschheit seit Äonen unterdrückt hat, kennen. 

NIBS muss seine Overts einem autorisierten Patrouillenmitglied bekennen und von ei-
nem kompetenten Auditor gehandhabt werden, damit der Einfluss von PDH aufgehoben und 
er de-PTSed werden kann. Er muss daraufhin unter der Aufsicht eines Loyalen Offiziers seine 
Ethik Zustände vollständig durchgehen und dabei vollen Schadensersatz leisten. 

Das Wesen Xenu muss als erste Bussaktion folgendes tun: 

1.  Das gesamte Modell und die 7 Szenarien, die an der Kirche gelaufen werden, aufhe-
ben.  

2.  Seine Joseph Strasburg-Linien einem autorisierten Patrouillenmitglied übergeben.  

3.  Unter Aufsicht eines autorisierten Patrouillenmitgliedes seine unteren Ethikzustände 
und die Handhabung für Unterdrückerische Personen beginnen.  

 

Astar Paramejgian 
Stellvertretender Sektor Komman-
dant 

für 

Elron Elray 
Sektor Kommandant 
Sektor 9 
Galaktische Patrouille 



 

Sektor Operations-Bulletin Nr. 18 
19.1.1984 

190184 1300 GMT 

 

OT Basis – Deutschland 
 

MODELL- UND SZENARIENMACHER 

"SCIENTOLOGY – DIE ENDGÜLTIGE HANDHABUNG" 

(Der Hintergrund dieses Operations Bulletins ist im  
Sektor Operation Bulletin Nr. 12 nachzulesen.) 

 

Seit der Veröffentlichung von Sektor Operation Bulletin Nr. 12 "Modelle und Szena-
rien" wurde eine Menge Informationen verfügbar. Nichts davon widerspricht "Modelle und 
Szenarien", obwohl das Endziel ein wenig geändert wurde: statt die Scientology-Kirche sofort 
in den Konkurs zu treiben, wurde auf einem Treffen im September '83 in Washington D.C. 
entschieden, der Kirche zu erlauben, für die "wenigen Auserwählten" weiter zu operieren, 
unter der Leitung ihres eingeschleusten Agenten und Vorsitzenden ihres Verwaltungsrates 
(the Board of Directors) Alan Hubbert und seiner "gesteuerten Wesen" im RTC, David Mis-
cavige und P.Broecker (und Decknamen). 

Die präzisen Instruktionen für die "endgültige Handhabung" wurden natürlich nicht in 
Washington D.C., sondern in Basel, Schweiz, von Herrn J. – selbst gegeben. Sie wurden sei-
nem Stellvertreter für die Vereinigten Staaten, Paul Volcker, übergeben, dem Vorsitzenden 
des Federal Reserve Board und bei einem Treffen im Büro des Finanzministers Donald Regan 
erteilt. Ebenfalls anwesend waren Spitzenvertreter des FBI, des Justizministeriums und des 
IRS. Alle stimmten natürlich robotisch zu, die Instruktionen aus der Schweiz zu befolgen und 
taten dies auch. So erschien Ende September '83 die Nachricht, dass das IRS der Kirche wei-
tere drei Jahre Frist gebe, um ihre Steuerschwierigkeiten zu "handhaben".  

Um die Strategie hinter diesen Aktionen und damit wirklich das gesamte Modell, das 
an der Kirche gelaufen wird zu verstehen, (beschrieben in Sektor Operation Bulletin Nr. 12), 
ist es notwendig, weitere Hintergrunddaten über die verantwortlichen Personen – z.B. die 
Modell – und Szenarienmacher – an's Licht zu bringen. Wer sind sie? Wie sieht ihre Zeitspur 
aus? Was ist ihr Endziel? Und wer ist dieser Herr J., der scheinbar Befehle gibt (und es auch 
tatsächlich tut), die die ganze Welt, ihre Religionen, ihre Politik und ihre Wirtschaft beein-
flussen? 
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SPIEL-EBENEN 

Um ganz zu begreifen, was auf der Erde geschieht und geschehen ist, muss man sich 
darüber klar werden, dass das Leben im Grunde ein Spiel mit Freiheiten, Hindernissen und 
Zielen ist. Und auch darüber, dass es auf mehreren Ebenen gleichzeitig gespielt wird. Dies 
sind grösser und grösser werdende Kontroll – und Wirkungssphären, wie jeder OT, der seinen 
Gesichtspunkt erweitert, weiss. 

Wenn man sich also die Gesamtzeitspur einer Person ansieht, wird es gewöhnlich klar, 
dass das Spiel, je weiter man zurückgeht, desto grösser erscheint bis schliesslich weit, weit 
zurück die Thetans exterior waren, also Wesen, die Spass liebten und sich tatsächlich ganze 
Spiele aufbauten, in denen sowohl Planeten als auch Formen, Farben, Klänge und eine Menge 
Aktion und Aufregung enthalten waren. 

Zu leugnen, dass Spiele auf höherer Ebene gegenwärtig stattfinden, ist nur ein Einges-
tändnis dessen, wie weit sich die Person, die dieser Meinung ist, die Spirale abwärts bewegt 
hat. Die Realitäts-Ebene einer solchen Person, ihr Konfront-Niveau, ihr Ethik-Niveau und 
auch ihr gesamtes Verantwortungs-Niveau sind nicht sehr hoch. Solche Leute bleiben daher 
Wirkung von jedem dieser Spiele. Tatsächlich werden sie nur roboterhafte Pfänder oder zer-
brochene Figuren für die Spieler dieser Spiele und sind völlig unfähig, es in irgendeiner Wei-
se zu beeinflussen. Das ist genau die Position oder der Zustand, in dem Sie jemand, der Ihnen 
Wissen verweigern oder versuchen will, Sie daran zu hindern, "es selbst herauszufinden", Sie 
haben will. Deshalb, wenn Sie in dem restlichen Bulletin Daten über eine Spielebene finden, 
die Sie nie vermutet hätten, seien Sie sich bitte darüber kar, dass die Daten in der Vergangen-
heit absichtlich durch die Betreiber dieser Modelle und Szenarien von Ihnen ferngehalten 
wurden. Modell – und Szenarienmacher sind sehr verschwiegene Menschen. 

SPIELEBENE – PLANETARISCHE KONTROLLE 

Gegenwärtig findet ein Spiel um planetarische Kontrolle statt. Es läuft bereits sehr ak-
tiv seit einigen hundert Jahren. Es ist nicht das Spiel Kommunismus gegen Kapitalismus oder 
Ost gegen West, nicht Katholiken gegen Ketzer oder Islam gegen Ungläubige. Diese und ähn-
liche Spiele sind massgeschneiderte Ablenkungsmanöver, die von den Modell – und Szena-
rien-Machern propagiert und benutzt werden, um als die grössten, alle Aufmerksamkeit erfor-
dernden, problematischsten, gefährlichsten, verwickelsten, wichtigsten, teuersten, erschre-
ckendsten und bedeutendsten Spiele und Konflikte überhaupt zu erscheinen.  

Die Leute glauben an sie, spielen sie, leben und sterben darin, hassen sie, lieben sie, 
versuchen, ihnen zu entfliehen, usw. Sie sind sehr "real" und die ständige Erwähnung in den 
Medien lässt sie immer realer erscheinen.  

Das Spiel um die planetarische Kontrolle jedoch bleibt unter all dem Gefunkel und 
Getöse der letzten sozialen, politischen, religiösen und wissenschaftlichen "Nachrichten" ver-
borgen. 
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DURCHDRINGUNG 

Wenn man auf diesem Planeten versucht, den Morast der Fehl – und Falschinformati-
onen und der kontrollierten Freigabe von "geheimen Enthüllungen" oder anderen aufreizen-
denden Informationsstückchen zu durchdringen, ist es absolut notwendig, in den Policy-
Briefen der Daten-Serien bewandert zu sein und nichts davon misszuverstehen. Andernfalls 
findet sich ein Ermittler oder "forschender Geist" bald in einer der Sackgassen-Fallen, die 
genau zu diesem Zweck gestellt wurden: den Ermittler auf ein totes Gleis laufen zu lassen. 

(Es gibt auch eine standardgemässe "Handhabung" für die, die es schaffen, das "Ge-
heimnis" erfolgreich zu durchdringen, aber davon später.) 

Das Folgende ist eine Teilliste solcher "Sackgassen-Gruppen", die entweder von den 
Spielern des planetarischen Kontroll-Spiels geschaffen oder in den letzten 200 Jahren infilt-
riert und übernommen wurden.  

 

 Die Freimaurer  

 Die Rosenkreuzer  

 Die Mittelerde-Gesellschaft (Middle 
Earth Society)  

 Der Golden Dawn  

 Die Grosse Weisse Bruderschaft  

 Mensa (Genie-Gruppe)  

 Transzendentale Meditation (TM)  

 Scientology Kirche von Kalifornien  

 RTC (Religious Technology Center)  

 Die Isis-Loge  

 Die Goldenen Zenturionen  

 Der Orden vom heiligen Grab (The 
Shriners)  

 Die Tempelritter Jerusalems  

 Die Theosophen  

 Antroposophen  

 Sekkulum (Studentenvereinigung)  

 Die Kirche Gottes (von Kalifornien)  

 Die Vereinigungskirche (Moonies)  

 Neuer Buddhismus der Shous (New 
Buddhism of Shous)  

 Bruderschaft von Cona  

 Isthar (mystische Gruppe)  

 Die "Trogdolytes" (Satanskult)  

 Tempelorden von Bahomet  

 Die Hexengilde  

 Die Symbolisten  

 Abrahamisten (biblische Gruppe)  

 Madaer (Offenbarungsgruppe)  

 Der Orden der Sufi  

 Die Aquarians (manchmal auch Aquari-
anische Vereinigung genannt)  

 Prieure de Sion  

 Die Bilderberger  

 Rotarier  

 Better Business Bureau  

 Rat für Auswärtige Beziehungen  

 Schottische Riten (freimaurerisch)  

 Illuminaten  

 Illuminierte  

 Kommunistische Partei  

 Rote Brigaden  

 Sozialdemokratische Partei  

 Sozialistische Partei  
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 Liberale Partei  

 Republikanische Partei  

 Arbeiterpartei  

 Weltkirchenrat  

 Nationaler Kirchenrat  

 Weltvereinigung für geistige Gesund-
heit  

 Gruppen, die gegen die Atombomben 
sind  

 Die Weltbank  

 Amerikanische Ärztevereinigung  

 New York Times (Zeitung)  

 London Times  

 BBC  

 CBC  

 CBS  

 ABC  

 Associated Press  

 United Press  

 Reuters  

 Die Vereinten Nationen  

 Welt-Gesundheits-Organisation  

 Nahrungs- und Landwirtschaftsorgani-
sation  

 Club of Rome  

 CIA  

 FBI  

 MI-6  

 MI-5  

 Interpol  

 Harvard University  

 London School of Economics  

 Die Sieben Schwestern (Die sieben Öl-
Hauptgesellschaften der Welt)  

 Federal Reserve Board & Banks  

 Internationaler Währungsfond  

 Eximbank  

 Chase Manhattan Bank  

 Schweizer Bankvereinigung  

 Prognos AG  

 IBM  

 ITT  

 Bank von England  

 Zentralbanken der EG-Länder  

 über 150 Banken in Ländern der 3. Welt  

 Bank für Intenationalen Zahlungsver-
kehr  

 Die Haupt-Luftfahrtgesellschaften  

 Die königlichen Familien der Nieder-
lande, Spanien, England und Schweden  

 Datenbeschaffungsinstitute  

 Das Europäische Parlament  

 Sandy Laboratorien (150 Hersteller)  

 Flying Tiger Freight Airlines (Luft-
fahrtgesellschaft)  

 New Economist Magazine  

 Omni Magazine  

 Der Spiegel  

 Der Stern  

 Penthouse  

 Playboy  

 National Enquire  

 Los Angeles Times  

 Washington Post  

 US-UDSSR Handels- und Wirtschatsrat  

 The Business Round Table  

 Wirtschaftsrat (Business Council)  

 American Bankers Association  

 Europarat  
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 Rat der Europäischen Industrievereini-
gungen  

 Fulbright Forschungsstiftungen  

 Weltvereinigung der Weltvereiniger 
(World Association of World Federa-
lists)  

 Forschungsgruppen für öffentliche In-
formation  

 Mahnung zum Gewissen-Stiftung (Ap-
peal for Conscience Foundation)  

 Vier-Freiheiten-Stiftung  

 Rha Delta Epsilon  

 Delta Sigma Rha  

 Phi Kappa Psi  

 Alpha Delta Phi  

 Phi Betta Kappa  

 Die Pilger (Pilgrims)  

 Rockefeller Stiftung  

 Woodrow Wilson Schule  

 Rat der Stiftungen  

 Carnegie Stiftung für internationalen 
Frieden  

 Schule für internationale Beziehungen 
der Columbia University  

 Konzil für New York University 
Schools of Business  

 Royal Economic Society  

 Rat für Wissenschaft und Gesellschaft  

 Rat für christliche Annäherung für Ve-
teidigung und Abrüstung  

 Rat für Rüstungskontrolle  

 Stockholm Economic Club  

 Scandinavian Club  

 Internationale Energieagentur  

 Ständiger Gerichtshof gegen Willkür  

 Humanisten  

 Odd Fellows  

 Ehrenlegion  

 Amerikanische Philosophische Gesell-
schaft  

 Akademie der Politischen Wissenschaft  

 Amerikanische Wirtschaftsvereinigung  

 Amerikanische Statistische Vereinigung  

 Amerikanische Schule für Kunst und 
Wissenschaft  

 Kommitee zur Bekämpfung der Inflati-
on  

 Amerikanisches Unternehmensinstitut  

 Büro für Wirtschaftsforschung  

 Internationales Institut für Management 
und Verwaltung  

 Pariser Club  

 Europäischer Fond für finanzielle Ko-
operation  

 Internationale Finanzvereinigung der 
UN  

 Internationale Bank für Wiederaufbau 
und Entwicklung  

 European Investment Bank Ciba Geigy 

 

Anmerkung: Dies ist nur eine Teilliste, die die Gruppen umfasst, die im Verlauf der 
Untersuchungen zu Modellen und Szenarien gefunden wurden. Es gibt weitere. Falls Sie als 
Leser zufällig von einer dieser Gruppen etwas wissen, informieren Sie bitte Ihren nächsten 
Repräsentanten der Galaktischen Patrouille. 
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ABSICHT 

Um erfolgreich die Verwirrung und die falschen Daten, von denen es auf der Erde nur 
so wimmelt, aufzulösen, muss man fähig sein, "Absichten" wahrzunehmen. Um fähig zu sein, 
Absichten wahrzunehmen, muss man sich darüber im klaren sein, dass es für jede Information 
eine "Quelle" gibt, die natürlich immer ein Wesen, ein Thetan, ein geistiges Selbst oder eine 
Lebensquelle ist. 

Die Absicht des Führers einer Gruppe kann in der gesamten Organisation "verspürt" 
werden. Sie kann an jedem beliebigen Punkt erweitert, getrübt, verändert oder versteckt wer-
den, aber wenn man genügend Daten überprüft und genügend Mitglieder der Gruppe befragt, 
wird es recht deutlich werden.  

Um das planetarische Kontroll-Spiel zu analysieren und die Absichtslinien bis zu ih-
rem eigentlichen Urheber zurückzuverfolgen, wurden die folgenden "Absichten" als "Anflug-
feuer" benutzt: Die Absicht… 

1. Überlebensfördernde Ideen zu unterdrücken  

2. Wirtschaft und Austausch zu unterdrücken  

3. Wahrheit zu unterdrücken  

4. Übereinstimmung zu erzwingen  

5. das Denken zu kontrollieren  

6. die wahrhaft geistige Natur des Menschen zu unterdrücken  

7. Expansion zu verhindern  

8. Überleben zu behindern  

9. den Raum und die Freiheit des Menschen zu reduzieren  

10. persönliche Daten zu sammeln und sie für den Zweck der Überwachung und Kontrolle 
zu benutzen  

11. "freie" und andere Gruppen, die eine Bedrohung darstellen, zu übernehmen  

12. Abwertung von Meinungsführern, über die man keine Kontrolle hat  

13. Geheimhaltung für Machtzwecke zu benutzen  

14. Angelegenheiten und Menschen mit "versteckter Feindseligkeit" als "Policy" zu hand-
haben.  

Wenn man bei den vorgenannten Organisationen diesen Absichten nachgeht, kann je-
der die Urheber planetarischer Unterdrückung finden. 

Sie operieren von Basel, Schweiz aus. Indem sie Computer-Modelle und Szenarien 
benutzen, halten sie die Welt in einem Zustand von Angst und Verwirrung. 
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VORHABEN & HÜTE 

Um voll zu verstehen, wie die Spieler des planetarischen Kontroll-Spieles operieren, 
genügt es nicht, den Namen ihrer momentanen Körper zu kennen. Man muss ebenfalls ihre 
Ziele und Hüte im Spiel verstehen.  

Der umfassende Zweck oder das allumfassende Ziel ist: "Totale Ein-Welt-
Beherrschung und Kontrolle". 

Eine übergeordnete Richtlinie ist: "Der Zweck heiligt die Mittel." 

Hut-Materialien oder Richtlinien für die Top-Spieler schliessen das folgende ein: "Da 
der Zweck die Mittel heiligt, darfst Du über jeden ehrlichen Mann Lügen erzählen und 
verbreiten, der gegen uns sein könnte, selbst über die, die eines Tages ein Hindernis sein 
könnten! Du darfst sie beiseite stossen, sie wegwerfen, sie ermorden, usw., kurz alles, was 
nötig ist, um dem grossen Ziel zu nutzen. Falls Du dabei entdeckt wirst, musst Du sofort 
Selbstmord begehen – Dir eine Kugel durch den Kopf jagen – damit Du sofort ausserhalb der 
Reichweite des Gesetzes bist. Kein König kann die Person, die uns verrät, beschützen. Für 
jeden Verräter wird ein Gericht einberufen, das ihn, falls er für schuldig befunden wird, zum 
Tode verurteilt." 

Richtlinien für leitende Führungskräfte, die unter der Spitze rangieren, enthalten fol-
gendes: Für den hinter der Szene arbeitenden, geheimen Machtführer:  

"Bleibe aus der Sicht, lass' Dich niemals in der Öffentlichkeit blicken. Aber halte Dei-
ne Augen bei allen Kirchen und Religionen offen, da sie eine Bedrohung für unsere Ziele sein 
können. Arbeite Möglichkeiten aus, wie man sie heimlich in den Augen der Welt schwächen 
oder zerstören kann. Oder plane Möglichkeiten, wie sie insgeheim zum Wohl unseres Ordens 
übernommen werden können. Wache ebenfalls sorgfältig über unser System und berichte über 
jeden, der von unseren Zielen abweicht oder uns verraten könnte." 

Und für die Ausübenden politischer oder sozialer Macht draussen an der "Front": 
Pflege eine Einstellung der wissenden Weisheit. Sei still, selbstlos und demütig. Benütze 
"Bitte", wenn Du Anweisungen gibst. Verhalte Dich so fein, dass ein Tadel von Dir, den Du 
lächelnd formulierst, wie ein Messer schneidet. Vergiss nie, dass Intelligenz siegt, deswegen 
führe die, die unter Dir stehen so, dass sie das "Joch" nicht spüren." 

"Die Methoden, Menschen zu kontrollieren, sind zahllos; benutze sie alle, aber so, 
dass es für Deine Zwecke nützlich ist. Geheimnisse sind eine wunderschöne Kontrollmethode, 
deswegen halte das Geheimnis aufrecht." 

"Hohe Verbindungen helfen, unsere Operationslinien zu kontrollieren. Erwähne daher 
beiläufig Namen als "einer von uns". 

"Zeige niemals Schwäche, aber Du kannst immer dort den Eindruck erwecken, 
schwach zu sein, wo Du feste Kontrolle hast. Wo Du keine Kontrolle hast, erwecke das Bild, 
wir seien stark und gefürchtet." 

"Studiere die Frauen. Sage, dass sie schön sind und lobe sie. Sie haben Einfluss auf 
Männer und Kinder und können für unsere Ziele sehr nützlich sein." 
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"Beeinflusse über die Schulen das Denken der Kinder und der jungen Leute. Verwende 
ausserdem viel Mühe darauf, Buchhändler und Verleger zu kontrollieren. Sollte ein Schrift-
steller Dinge in ein Buch hineinbringen, die nicht in unseren Plan passen, versuche ihn auf 
unsere Seite zu ziehen oder ruiniere seinen Ruf und werde ihn los." 

"Übernimm Wohltätigkeitsorganisationen, sodass wir erscheinen, als ob wir der 
"Menschheit dienen" und auf diese Weise von niemandem angegriffen werden." 

"Unsere Form muss verändert werden, so dass wir in die Gesellschaft passen. Wenn 
nur das Ziel erreicht wird, ist es unwichtig, in welcher Verpackung es sich zeigt. Und eine 
Verpackung ist immer nötig, denn unsere Fähigkeit, im Geheimen und vor allen Blicken ver-
borgen zu agieren, macht einen grossen Teil unserer Macht aus. Das ist der Grund, warum 
man immer den Namen einer anderen Organisation benutzt: unsere muss gedeckt werden. So 
sind z.B. die Freimaurer eine gute Deckung für unsere geheimen höheren Ziele, denn die Welt 
ist an sie gewöhnt.  

"Schneide alle Sympathie-Linien zu Meinungsführern ab, die von unserer Linie abwei-
chen, sodass sie keine Hilfe oder Verehrung von Seiten der Öffentlichkeit erhalten. Bringe 
Geschichten über sie in Umlauf, die durch Beispiele und Beweise erhärtet werden, dass sie 
auch nur Menschen sind und Fehler machen und nicht anders sind als andere usw." 

"Benutze alle unsere Resourcen, durch die man ihnen ein gutes Renommee verschaffen 
kann, um unsere eigenen Leute bekannt zu machen. Preise sie laut in der Presse und in den 
Organisationen, die uns zur Deckung dienen." 

"Halte alles geheim, aber erscheine niemals zweifelhaft. Beantworte Fragen mit abso-
luter Sicherheit – aber bleib vorsichtig dabei, damit Du nichts preisgibst. Prüfe von Zeit zu 
Zeit Deine Untergebenen, indem Du vorgibst, offen zu sprechen. Lass Dir ein paar Informati-
onen entschlüpfen – welche, von denen Du willst, dass sie bekannt werden, oder die unwichtig 
sind – so dass sie Dir vertrauen und Du sehen kannst, ob Du ihnen vertrauen kannst oder 
nicht. Bei anderen Geheimnissen aber bleib weise – antworte Deinen Untergebenen so wenig 
wie möglich. Bei grossen Unternehmungen befrage Deine Vorgesetzten." 

"Denke auch daran, dass der Name von wissenschaftlichen Gesellschaften eine sehr 
schöne Maske darstellt, die unsere Absichten vor den ungebildeten und niederen Schichten 
verborgen hält. Es kann dazu benutzt werden, dass wir jemandem, der etwas über unsere ge-
heimen Treffen herausfindet, immer antworten können, dass wir uns heimlich zu 'wissen-
schaftlichen Forschungen' treffen." 

"Es ist sehr wichtig, alle Aspekte und Organisationsformen jeder anderen geheimen 
Gesellschaft und Religion zu untersuchen. Nur auf diese Weise können wir sie lenken." 

"Halte das Geheimnis, wer der wirkliche Boss ist, für die aufrecht, die unter Dir sind, 
damit sie denken, "es könnte jeder sein." 

"Verleger, Buchläden, Nachrichtenmedien, Schulen, Universitäten, Militärakademien 
und all die Organisationen, die Einfluss auf die Regierung und die Ausbildung haben, sollten 
kontrolliert werden, und Du sollst geheime Pläne entwerfen, wie sie zu übernehmen sind. 
Halte ständig Ausschau nach allem, was wir für unsere "perfekte humane Verwaltung ver-
wenden könnten." 
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"Was immer für unseren Orden nicht gut ist, sollte ein ewiges Geheimnis bleiben." 

Schliesslich, für die Kontrollorgane in jeder planetarischen Zone und in jedem Be-
reich: 

(Direkt unter den Spitzen-Spielern und direkt über den machtausübenden Organen) 

"Du solltest das ganze System so gut kennen, als ob Du es erfunden hättest. Du 
schulst, Du lehrst und gibst Deine Zustimmung zu Plänen und Unternehmungen der im Ge-
heimen oder offen arbeitenden, Macht ausübenden Organe. Du stehtst über ihnen allen." 

"Du musst in den Bereich, in dem Du arbeitest, hineingeboren sein. Du arbeitest rund 
um die Uhr für unseren Zweck, aber nicht offen und auf keinem öffentlichen Posten. Du gibst 
Dir den Anschein, als ob Du Dich zurückgezogen hättest oder nur Deinen Hobbys nachgehen 
würdest. Mit anderen Worten, Du verwendest einen absolut sicheren, harmlosen Deckmantel, 
der von niemandem bemerkt wird und offensichtlich durch gar nichts mit uns in Verbindung 
steht." 

"Du solltest immer an dem Platz sein, von dem aus Du alles leicht kontrollieren 
kannst. Du bekommst, wenn es vereinbart wird, einen neuen Deckmantel. Deinen alten Deck-
mantel bekommt jemand anderes. Du hast nun einen höheren Posten als vorher, und Deinen 
neuen Deckmantel kennen nur Deine Vorgesetzten." 

"Du benutzt Deine Macht, um alles zu unterstützen, was für unseren Orden gut ist, und 
alles zu unterdrücken, was für unseren Orden schlecht ist." 

"Tritt so auf, als ob Du keine Feinde hättest und toleriere niemals Vetternwirtschaft. 
Falls Du die Macht missbrauchst, denke daran, dass wir die Möglichkeiten und Mittel haben, 
Dich zu bestrafen. Wenn Du aber Deine Macht gut benutzt, wirst Du mit Geld, Land, Dienst-
leistungen und anderen Auszeichnungen belohnt werden." 

METHODEN GEISTIGER KONTROLLE 

Die "Mittel", die in dem vorhergehenden Absatz erwähnt wurden, sind hochfrequente 
Wellenerzeuger, die Absicht über eine Entfernung übertragen können. Sie werden dazu be-
nutzt, bei Leuten "Unfälle" zu verursachen, sie glauben zu lassen, dass sie "verrückt" seien, 
und um ihre Bank zu restimulieren. Im folgenden nun eine Beschreibung der häufigsten Ar-
ten, die "geheim" angewendet werden. 

1. Das Tepaphon: 

Ein Wellen-Generator von hoher Frequenz, der die mentalen Massen um den Körper 
einer Person beeinflusst. Er wird mit dahinterstehender Absicht benutzt. Er ist tragbar und hat 
eine Reichweite von 50 bis 100 Metern. Er kann Valenzen verändern und wird dazu benutzt, 
Bilder und Vorstellungen zu implantieren. Er kann sehr wirkunsvoll in Verbindung mit 
Drogen und Hypnose verwendet werden. Er wurde 1956 von Johannis Older erfunden. Sein 
Vorhandensein und seine Anwendung sind ein sorgfältig gehütetes Geheimnis der Spieler des 
planetarischen Kontroll-Spieles.  
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2. Die Eckhoffsche Telepathisiermaschine 

Basierend auf dem Patent von Nikolai Tesla und von Eckhoff entwickelt, hat die Tele-
pathisiermaschine eine grössere Reichweite als das Tepaphon. Doch sie wirkt ähnlich und 
bewirkt sowohl geisitige als auch körperliche Reaktionen. Sie wird dazu benutzt, Gedanken 
über eine Entfernung zu implantieren, was dadurch geschieht, dass die Massen und Entitäten 
um einen Thetan und seinen Körper herum beeinflusst werden.  

3. Die Hochfrequenz-Flow-Maschine: 

Sie wird seit 1971 entwickelt und ist eine weitere Maschine, die auf dem Tesla-Patent 
beruht. Die Idee ist hier, den Strahl zu bündeln und ihn über eine sehr grosse Entfernung zu 
konzentrieren, dass er für die Übertragung von Absicht via Satellit benutzt werden kann. 
Zweck: identisch mit dem der beiden anderen Maschinen – nämlich Gedanken und Vorstel-
lungen über eine Entfernung hin zu übertragen.  

Die Maschinen wirken nur, wenn sich ihr Opfer nicht bewusst ist, dass derartige Ma-
schinen tagtäglich auf der Erde benutzt werden, wenn die Person also glaubt, wenn so ein 
Strahl sie trifft, es sei ihr eigener Fall, und somit ihre Aufmerksamkeit introvertiert und sie 
sich als Ursache, nicht aber als Effekt sieht, dann bekommt sie die volle Wucht ab.  

Aber jede dieser Maschinen kann – ebenso wie das Bedienungspersonal – tatsächlich 
mit TR 0 (Konfront) gehandhabt werden. Die Person, die aufmerksam genug ist, zu entde-
cken, was geschieht und es einfach konfrontiert, wird keine Wirkung verspüren, wenn sie 
zugleich über den Strahl eine Absicht legt und sie zurück an denjenigen schickt, der die Ma-
schine bedient, wird er es sein, der die Wirkung abbekommt und daraufhin die Maschine 
schnellstens abstellen oder woanders herumspielen. 

DIE "EWIGEN" GEHEIMNISSE DER SPIELER 

Wie Du vielleicht bemerkt hast, könnten beim Lesen dieser Abschnitte einige Fragen 
aufgetaucht sein, die Du gerne stellen würdest: 

 

F 01: Sind sich die Spieler dessen be-
wusst, dass sie keine Körper, sondern un-
sterbliche Wesen sind? 

A 01: Ja. 

F 02: Sind es dieselben Spieler, die 
durch eine ganze Reihe von Körpern wirk-
sam sind und das Spiel seit mehreren hun-
dert Jahren aufrecht erhalten? 

A 02: Ja. 

F 03: Ist dies eines ihrer "ewigen" Ge-
heimnisse? 

A 03: Ja. 

F 04: Gibt es dann einen "geheimen" 
Zweck, der hinter dem Ziel der "absoluten 
Ein-Welt-Beherrschung und Kontrolle" 
steht? 

A 04: Ja. 

F 05: Könnte es sein, dass diese "Spie-
ler" gar nicht von der Erde sind und die 
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Menschen lediglich als eine Rasse anse-
hen, die unterdrückt und versklavt werden 
soll? 

A 05: Ja. 

F 06: Ist das ein weiteres ihrer "ewigen" 
Geheimnisse? 

A 06: Ja. 

F 07: Ist dann der "geheime" Zweck 
dieses Spiels, die Erde in die Hand zu be-
kommen zum Wohle irgendeines anderen 
Sternensystems? 

A 07: Ja. 

F 08: Besteht die Möglichkeit, dass es 
die gleiche Art Wesen sind, auf die der 
verstorbene Sohn des Gründers in seinen 
Vorträgen hingewiesen hat – die statusori-
entierten Wesen, die totale Kontrolle und 
Übereinstimmung fordern und die als Mar-
kabianer bekannt sind? Diejenigen, die 
sieben Planeten draussen in der Nähe des 
Polarsterns haben? 

A 08: Ja. 

F 09: Ist es ein weiteres ihrer "ewigen" 
Geheimnisse und bedeutet es, dass die Er-
de den Markabianern unterworfen werden 
soll, die dann aus ihr ihren Planeten Nr. 8 
machen wollen? 

A 09: Ja. 

F 10: Befürworten die Markabianer 
auch Implants, Gedankenkontrolle, Drogen 
und Propaganda, um sich die Bevölkerung 
gefügig zu machen und sie damit unter ihre 
Kontrolle zu bekommen? 

A 10: Ja. 

F 11: Haben sie nun ihre Art von Regie-
rung durch Gedankenkontrolle deswegen 
eingebracht, um damit die Szenarien von 
Kriegen, Umweltverschmutzung, Terro-
rismus und Katastrophen zu lösen? Die sie 
ja wiederum als "Probleme" geschaffen 
haben, um damit die Welt in Angst und 
Apathie zu versetzen? 

A 11: Ja. 

F 12: Aber gibt es nicht einige Marka-
bianer, die einen sicheren, geistig gesun-
den, produktiven, friedlichen Planeten ha-
ben wollen – also einen freien Planeten, 
der nicht kontrolliert wird? 

A 12: Ja. 

F 13: Dann müsste es ja Konflikt, Non-
konformismus und Verrat unter den Mar-
kabianern selbst geben. Stimmt das? 

A 13: Ja. 

F 14: Wäre das die Erklärung für einige 
bekannte politische Morde, Bankrotte und 
Machtspiele, die zwischen den Insidern 
laufen? 

A 14: Ja. 

F 15: Die Gruppe, die gegenwärtig von 
Basel aus die Kontrolle ausübt, müsste 
dann diejenige sein, die Implants und Ge-
danken-Kontrolle befürwortet. Denn 
schliesslich ist sie nicht schwächer gewor-
den, seit die Scientology-Kirche über-
nommen wurde. Und tatsächlich ist sie ja 
in der Kirche selbst festzustellen. Ist das 
korrekt? 

A 15: Ja. 

F 16: Dann müsste dieser Herr J., der in 
"Modelle und Szenarien" erwähnt wird, 
der Hauptinitiator der Implant-Abteilung 
sein, richtig? 

A 16: Ja. 

F 17: Ist er das Wesen, auf das Ron in 
dem Film "Revolte in den Sternen" und im 
III-Material als Xenu hinweist, das Wesen, 
das vor 75 Millionen Jahren die Atom-
Explosion auf der Erde angeordnet hat? 

A 17: Ja. 

F 18: Dann muss er aus seinem Gefäng-
nis entflohen sein und mit den Markabia-
nern gemeinsame Sache gemacht haben, 
um die Erde für ihre Zwecke zu unterjo-
chen, richtig? 
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A 18: Ja. 

F 19: Sind die Markabianer und Xenu 
der Kontrolle eines Spiels auf höherer 
Ebene ausgesetzt, das uns helfen könnte, 
die Erde aus der Situation in der sie sich 
befindet, wieder herauszuholen? Ich mei-
ne, es ist kein Spass, sich mit einer Zukunft 
anzufreunden, in der man als Sklave auf 
einem versklavten Planeten lebt, kontrol-
liert von Implants, Drogen und Computern. 
Es muss doch ein paar Wesen geben, die 
dagegen etwas tun können, habe ich recht? 

A 19: Ja. 

F 20: Ist es die Gruppe, von der ich be-
reits gehört habe? Ist sie es, die fähig ist, 

diesen Schlamassel zu handhaben und die 
alles tut, damit die Leute auf der Erde 
wachgerüttelt werden und die Entschei-
dung über ihr Schicksal selbst treffen? 
Nämlich Bürger eines Planeten der Freien 
Zone zu sein, der seinen Platz in der Ge-
sellschaft der Galaktischen Zivilisation hat. 
Und die ein Spiel spielen wollen, in dem 
Überleben, Expansion, Blühen und Gedei-
hen und Freude möglich sind, das "Das 
Spiel der Neuen Zivilisation" heisst. Ist das 
nicht die Gruppe, die als Galaktische Pa-
trouille bekannt ist? 

A 20: Ja. 

  

 

Astar Paramejgian 
Stellvertretender Sektor Komman-
dant 
Sektor 9 
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MARKAB, DIE ENDGÜLTIGE HANDHABUNG 

von 

Astar Paramejgian  

(Ref: Sek. Ops. Bu's Nr. 1, 2 & 3) 

SPIELEBENE – GALAKTISCHE UND SEKTOR-OPERATIONEN 

Nimmt man unsere Galaxis als eine grosse, abgeflachte Scheibe, kann man sich vor-
stellen, dass sie wie eine Torte in Stücke eingeteilt ist, wobei die trennenden Linien von ei-
nem zentralen Kreis in der Mitte nach aussen führen.  

Der Mittelpunkt des Kreises wird Sektor 0 oder "Zentrale" genannt. 

Die keilförmigen Sektoren sind zusätzlich durch die Mitte der flachen Scheibe hori-
zontal aufgeschnitten.  

Zwölf keilförmige Sektoren (mit ungeraden Nummern) befinden sich auf der "oberen" 
Seite der Scheibe, und zwölf Sektoren (mit geraden Nummern) auf der "unteren". (Denken 
Sie daran, dass es im All kein "oben" oder "unten" gibt, so dass dies nur eine Übereinkunft 
ist.) 

Dieses Muster macht es möglich, die Galaxis zu koordinieren und zu patrouillieren, 
mit Rückendeckung durch die angrenzenden Sektoren, die nie zu weit entfernt sind. Tatsäch-
lich hat jeder Sektor durch dieses System sechs angrenzende Sektoren (einschliesslich der 
Zentrale), zu Koordinationszwecken und Unterstützung im Notfall.  

Der Sektor, der Sol, Erde, das Sonnensystem, Markab und viele andere zivilisierte 
planetarische Systeme enthält, ist – Sektor 9.  

GESCHICHTLICHES 

Die Geschichte von Sektor 9 ist für alle empfindenden Wesen, die darin leben, von 
Wichtigkeit und Interesse. Sie hilft zu erklären, weshalb die Erde vor so vielen Jahrtausenden 
ausgeschlossen wurde und erst kürzlich wieder Anwärter auf die Wiedereingliederung in die 
Galaktische Zivilisation geworden ist.  

Tatsächlich hat die Erde etliche formelle Stadien durchlaufen, seit sie vor 75 Millionen 
Jahren durch Atom – und Wasserstoffbomben zerstört und radioaktiv wurde.  
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Eine mehrere Zentimeter dicke Staubschicht, die durch die Katastrophe entstanden ist 
und Elemente radioaktiven Zerfalls enthält, ist Geologen wohlbekannt; sie finden sie in gut 
erhaltenen Gesteinsschichten, haben aber keine andere Erklärung dafür als "starke vulkani-
sche Tätigkeit vor etwa 70 Millionen Jahren". (Geologische Datierungsmethoden sind eben 
noch nicht so genau wie ein E-Meter.) 

Nach der Katastrophe wurde von der Galaktischen Konföderation verboten, auf der 
Erde zu landen und der Planet wurde zum "Sperrgebiet" erklärt. 

Während der Jahrtausende haben offizielle galaktische Behörden, wie die Biologische 
Inspektion, die Planetarische Inspektion, die Galaktische Patrouille und andere wissenschaft-
liche und administrative Organisationen den Planeten beobachtet, getestet, erforscht und 
schliesslich mit neuen Lebensformen versehen. Die meisten dieser Formen wurden von ande-
ren Planeten des Sektors mit ähnlichen Lebensbedingungen auf die Erde gebracht. Sie über-
lebten schliesslich hier auf der Erde als eine stabile Flora und Fauna, nachdem der Grad der 
Radioaktivität auf normal gesunken und Mutation kein grosses Problem mehr war.  

Obwohl sich die Kontinente in den Äonen nach der Katastrophe ziemlich schnell aus-
einanderbewegten und nicht mehr im gleichen Verhältnis zueinander stehen, wurde versucht, 
die früheren Bedingungen wieder herzustellen. Und deshalb finden wir heute in Süd-Afrika – 
das ein Wildpark gewesen war – , viele seltsame und verschiedene Gattungen, wie Zebras, 
Giraffen, Flusspferde, Steinböcke, Elefanten, etc., die sich offensichtlich nicht alle dort hätten 
"entwickeln" können, da diese aussergewöhnliche Vielfalt sonst nirgendwo auf dem Planeten 
anzutreffen ist. 

Vor ungefähr einer Million Jahren schien die Zeit reif, hochentwickelte Organismen 
auf die Erde zu bringen, sodass die geistigen Wesen, die immer noch in verschiedenen Sta-
dien von Schock und Desorientierung auf dem Planeten gefangen waren, empfindende Körper 
finden und den langen, langsamen Aufstieg zur Zivilisation beginnen konnten.  

Da es zur Zeit der Katastrophe viele Vertreter anderer planetarischer Rassen auf der 
Erde gegeben hatte (sie war ein wunderschöner Ferien-Touristen-Planet gewesen, mit gros-
sen, glänzenden Städten, die eine Milliardenbevölkerung beherbergten), wurden Grundbe-
stände aller Körperarten zur Erde befördert und sie wurden das, was wir heutzutage als die 
verschiedenen "menschlichen Rassen" kennen.  

Nachdem die Überlebensgrundlagen eingerichtet waren und vor etwa 10.000 bis 
20.000 Jahren Gruppen – und politische Aktivitäten begannen, wurde offensichtlich, dass 
höhere Anweisungen gebraucht wurden, da die Bewohner ständig ihre Aberrationen und 
Ängste durch Kriege und Rassenfehden dramatisierten und allgemein die Tendenz dazu hat-
ten, all das zu zerstören, was so mühselig geschaffen worden war, um ihrem Überleben und 
Gedeihen zu helfen. 

Zivilisierte Wesen verschiedener galaktischer Organisationen stellten sich freiweillig 
für Missionen zur Erde zur Verfügung, nahmen menschliche Körper an und lehrten. Philoso-
phie, Kunst, Wissenschaft und Religion bekamen starke Anstösse durch diese Programme.  

Vor ungefähr 3.500 Jahren schlug Ehrenmitglied des Hohen Rates und Kommandant 
der Galaktischen Patrouille von Sektor 9, Elron Elray, vor, dass ein Projekt auf der Erde 
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durchgeführt werden sollte, das sie sowohl auf ein Niveau des technischen Fortschrittes brin-
gen, als auch die Menschheit über ihre grundlegende geistige Natur belehren sollte (Theta-
Gaben), damit eine Zivilisation entwickelt werden konnte, die fähig und gesund genug sein 
würde, um wieder in die Galaktische Gemeinschaft eingegliedert zu werden.  

Der erste Versuch dieser Art wurde auf der Erde Buddhismus genannt, wofür Elron 
Elray die menschliche Gestalt Gautama Siddhartas annahm. Dies hatte einen zivilisierenden 
Einfluss, der heute noch bei über der Hälfte der Weltbevölkerung zu spüren ist.  

Im Laufe der Jahrhunderte halfen viele andere "Missionare" und Freiwillige dabei, Zi-
vilisation und Technologie gegen die reaktiven Angriffe kriegerischer Stämme und böswilli-
ger Anführer auszubreiten, die zivilisierte Gruppen übernahmen und unterdrückten.  

DER MARKABIANISCHE SCHACHZUG 

Vor ungefähr 250 Jahren wurden die ausserirdischen Markabianer endgültig aktiv (es 
hatte frühere Versuche gegeben), indem sie heimlich (ohne Erlaubnis des Hohen Rates) ein 
Übernahme-Projekt veranlassten, um die Erde unter ihre Kontrolle zu bringen, damit dann, 
nachdem sie für die Galaktische Gemeinschaft aufnehmbar geworden war, erreicht würde, 
dass sie sich dem Markab-System als 8. Hauptplanet anschliesst. Ihr heimlicher Agent, der 
berüchtigte Xenu, (Einzelheiten stehen in der Sektor Ethikorder Nr. 1A), übernahm den Kör-
per von Adam Weishaupt, dem Gründer der "Illuminaten", einer supergeheimen Gesellschaft, 
die durch Infiltration und wirtschaftlichen Zwang andere mächtige Gruppen übernahm. Der 
erste grosse Vorstoss Xenus war die Übernahme eines Körpers in der Bankiersfamilie Roth-
schild, sodass die Illuminaten nach dem Krieg von 1812 sehr wohlhabend wurden und tat-
sächlich viele Wirtschaftverbindungen kontrollieren konnten.  

Dadurch, dass sie Körper in Macht- und Schlüsselpositionen im 20. Jahrhundert brach-
ten und den geheimgesellschaftlichen Einfluss vergrösserten, konnten sie Kontrolle über die-
jenigen Gruppen erlangen, die im Sektor Operation Bulletin Nr. 18 aufgeführt sind.  

In den letzten 50 Jahren wurden 200.000 markabianische "Jungmanager" heimlich auf 
die Erde geschleust (wieder ohne Erlaubnis des Hohen Rates), um Xenu und seine Mitver-
schwörer bei der Übernahme des Planeten zu unterstützen. Sie haben Körper der Schlüssel-
"Insider" aus Hochfinanz, Bankwesen, Politik, Industrie und den vorher erwähnten Geheim-
organisationen übernommen. Markabianer sind an ihrer geistigen "Schwärze" und ihren 
"schwarz-strahlenen" Flows zu erkennen. Ihre Lust an Status und Kontrolle und daran, ande-
ren Konformität aufzuzwingen, sind typisch markabianische Charakteristiken.  

Markabianer versuchen die Entwicklung von Ideen, die eine Zivilisation nähren, zu 
kontrollieren oder zu unterdrücken. Da sie auch Wirtschaft, Energiequellen und Nahrungsher-
stellung und -verteilung kontrollieren und unterdrücken, regeln sie (oder versuchen es) das 
Überleben von Handel, Industrie und menschlichen Wesen.  

Markabianer bewahren ihre Unterlagen sorgfältig auf und benutzen Kontrollmecha-
nismen, wie Personalausweis, Geheimakten, Computerdaten und Papiere, um über ihre Unter-
tanen genau auf dem Laufenden zu bleiben. Ihre "ideale" Regierung liegt irgendwo zwischen 
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dem offenen Polizeistaat in Russland und dem versteckten in Schweden. (Wenn man sich 
nicht anpasst, wird er plötzlich sehr offen.) 

Markabianer denken nicht wie Erdbewohner oder Galaktische Missionare. Sie haben 
keine Vorstellung von Loyalität, Ehrlichkeit oder Gerechtigkeit und kämpfen tatsächlich bös-
artig untereinander (natürlich nicht öffentlich) um Kontrolle und Status. 

Ausgezeichnete Beispiele für ihre Einstellungen und Methoden stehen im Sektor Ope-
ration Bulletin Nr. 12, die zur Übernahme von Gruppen verwendet werden, die für sie eine 
Bedrohung sind. Eine weitere typische Taktik der Markabianer ist die Kontrolle beider Seiten 
und der Mitte, um dann ihre kontrollierten Medien ständig versichern zu lassen, dies seien die 
einzigen Alternativen und auf diese Weise allmählich alles freie Denken und politische Über-
zeugung einzupferchen. Sieh Dir die übernommenen oder geschaffenen Gruppierungen in 
Sektor Operation Bulletin Nr. 18 an, die sowohl "linke", "rechte", als auch "zentral" – politi-
sche Gruppen umfassen.  

Das "autoritäre falsche Datum" ist ein weiterer markabianischer Trick zur Gedanken-
kontrolle, der dazu benutzt wird, ihre wirklichen Absichten und Handlungen zu verheimlichen 
oder zu kaschieren. Auf diese Weise werden Leute dazu gebracht, zu glauben, sie seien Kör-
per, die nur ein Leben leben, während die Markabianer ihre Aktionen über mehrere Lebens-
spannen hinaus planen und geheime Verfahren haben, um von einem Körper in den nächsten 
überzuwechseln, der nach Position und Einfluss ausgesucht wird.  

Ein wichtiges "autoritäres falsches Datum" für jeden, der einen wirtschaftlichen Rang 
bekleidet, ist die von Markabianern ausgestreute Propaganda, "Gold sei auch nur eine Ware 
wie Weizen, Bohnen oder Schweine", während sie in ihren Banken riesige Massen davon 
angehäuft haben. Markabianer wissen, dass Gold im galaktischen Handel und Austausch eine 
wertvolle Währung ist und wenn die Erde wieder frei ist, um mit ihren Nachbarn zu kommu-
nizieren und Handel zu betreiben, werden die Markabianer fast den gesamten Reichtum ha-
ben.  

Viele sonst gute, ehrliche und hilfreiche Leute sind in den vergangenen Jahren durch 
"Gehirnwäsche" den markabianischen Denkmustern angepasst worden und operieren sozial 
auf der gleichen Stufe, was Status und Konformismus betrifft. Viele Personen in diesen 
"übernommenen" Gruppen haben keine Vorstellung davon, was an der Spitze vor sich geht. 
Es ist alles geheim. 

JÜNGSTE ENTWICKLUNGEN IM SEKTOR 9 

Während der letzten 50 Jahre gab es etliche sehr wichtige Entwicklungen, die das Pro-
jekt auf der Erde betreffen: 

SCIENTOLOGY UND DIANETIK 

L. Ron Hubbard, Körpername des Sektor Kommandanten von Sektor 9, Elron Elray, 
beendete die Untersuchung und Entwicklung der endgültigen technischen und ausführbaren 
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Wissenschaften des Geistes und des Verstandes, die dazu bestimmt sind, das Bewusstsein 
und die Fähigkeiten der Menschheit auf das Niveau der Galaktischen Zivilisationen und dar-
über hinaus anzuheben. Tatsächlich ist die Technologie der Scientology und der Dianetik so 
wertvoll für alle empfindenden Wesen im Universum, dass sie ausserhalb dieses Planeten in 
der ganzen Galaxis stark gefragt sein wird.  

Die Markabianer versuchten über lange Jahre hinweg, Kontrolle über diese Ressour-
cen zu bekommen, denn sie waren eine definitive Bedrohung für ihren Plan totaler Beherr-
schung und Kontrolle der Erde: Scientologen können das wirkliche Spiel auf planetarischem 
und Sektor-Niveau leicht erkennen. Durch gewisse Trainingsdrills werden sie gegen die mar-
kabianischen Anschläge, wie das Tepaphon und die Eckhoffsche Telepathiemaschine, immun. 
Sie werden vertraut mit Telepathie, lernen, wie man Untersuchungen anstellt, und können so 
die Geheimnisse der Markabianer enthüllen. Training in Ethik und Logik verschafft ihnen die 
Macht, die Kontrollmachenschaften, Modelle & Szenarien und "autoritäre falsche Daten" zu 
durchschauen, und können so nicht für dumm verkauft werden. Und, am wichtigsten, sie kön-
nen Verantwortung übernehmen und andere aus Fallen heraus und zu besserem Überleben 
und Expansion führen, intellektuell und geistig.  

Die Versuche der Markabianer, Scientology und Dianetik zu kontrollieren, sind in den 
Büchern "Schmutziges Spiel" und "Die versteckte Geschichte der Scientology" von Omar 
Garrison und im Sektor Operation Bulletin Nr. 12 sehr gut geschildert. Obwohl die Spitze des 
Managements der Scientology-Kirche 1981 durch die markabianische "Operation Ramrod" 
übernommen wurde, haben tausende von loyalen Scientologen (L. Ron Hubbard und seinem 
planetarischen Zivilisationsprojekt loyal), die die Kirche verlassen haben oder von ihr ausge-
stossen wurden, schnell die "Freie Zone" von Scientology und Dianetik gegründet.  

DER ERLASS ÜBER NICHTEINMISCHUNG 

Das Dekret über Nichteinmischung im Sektor 9 ging auf der Erde am 29. April 1982, 
12.00 Uhr ein. Es stellt fest (wie vom M-Ship, Sektor 9, übermittelt): 

"Die Sterne dieses Sektors unterliegen dem Nichteinmischungserlass des Galaktischen 
Hohen Rates". Die Klausel dieses Erlasses lauten: 

1.  Es ist bis auf weiteres keine Einmischung in die Zone erlaubt, die als Sektor 9 bekannt 
ist.  

2.  Dieses Dekret wird von der Galaktischen Patrouille durchgesetzt.  

3.  Es dürfen in dieser Zone weder atomare, noch chemische oder biologische Waffen 
eingesetzt werden.  

4.  Der Verkehr von und zu dieser Zone ist reguliert und darf nur nach Prüfung des 
Zwecks und mit Eskorte der Patrouille erfolgen.  

5.  Das laufende technische und ethische Experiment des Sektor Kommandanten Elray 
darf durch keinerlei Einmischung behindert werden, da es ausserordentlich lebens-
wichtig für die Zukunft dieser Galaxis und ihrer Bewohner ist.  
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6.  Die Ethikorder des Kommandanten Elray für das Wesen Xenu, gegenwärtig Josef 
Strasburg, alias "Herr J" oder "Mr. J" aus den deutsch-schweizerischen Bankkreisen, 
die ihn zum Unterdrücker erklärt, muss durchgeführt werden.  

7.  Es ist zu vermerken, dass dies bis auf weiteres ein kontrollierter und geschützter Sek-
tor ist.  

8.  Kommunikationen von und zu Sektor 9 müssen über die Galaktische Zentrale Bot-
schaftssektion laufen, wobei in Streitfragen der Hohe Rat die höchste Instanz ist.  

 

Auf Anordnung des Hohen Rates 

Galaktische Zentrale 

 

Der Zweck dieses Erlasses war (und ist, da er immer noch in Kraft ist), die Einmi-
schung in das Zivilisationsprojekt durch unautorisierte, ausserirdische und irdische Gruppen 
zu stoppen, solche Gruppen, wie es die Markabianer sind (die bereits mehr als 200.000 ihrer 
eigenen Bürger auf der Erde arbeiten lassen) und andere. 

Obwohl bis jetzt noch nicht voll befolgt, hat der Erlass die Markabianer gezwungen, 
von ihren atomaren, biologischen und chemischen Kriegsszenarien auf konventionelle Waffen 
zurückzugreifen. Sie würden ernster Bestrafung durch den Hohen Rat gegen ihre anderen 7 
Planeten unterliegen, wenn sie diesen Punkt verletzen.  

Ausserdem hat der Erlass andere äussere, offene Einmischung in die Erdangelegenhei-
ten verhindert, obwohl heimliche Kontakte noch bestehen. 

Das "technische und ethische Experiment" von Punkt Nr. 5 bezieht sich selbstver-
ständlich auf Scientology und Dianetik. Der Erlass kam zu spät, um die Übernahme der 
Scientology-Kirche durch die markabianische "Operation Ramrod" zu verhindern, aber er 
bietet jetzt eine schützende Grundlage für das ethische Experiment, wobei abgewogen wird, 
wie einerseits die Wissenschaft unter genau kontrollierten, unterdrückerischen Bedingungen 
(Markab) funktioniert und andererseits, wie sie in freier koordinierter Umgebung arbeitet (Die 
Freie Zone). Die Resultate sind bereits endgültig. Scientology und Dianetik blühen und ge-
deihen in der Freien Zone (ausserhalb der Kirche), während das markabianisch kontrollierte 
Management der Kirche über die Hälfte seiner Reserven verschleudert und sie hinunter in 
Richtung Bankrott gebracht hat. Die loyalen Scientologen der Freien Zone planen bereits, die 
Kirche von den Markabianern zurück zu übernehmen.  

Die Ethikorder an das Wesen Xenu, erwähnt unter Punkt Nr. 6, wurde durch die über-
nommenen Scientology-Organisationen geheimgehalten, daher wurde eine auf den neuesten 
Stand gebrachte Herausgabe als Sektor Ethik Order Nr. 1A veröffentlicht. Xenu war der 
Betreiber der nuklearen Verwüstung der Erde vor 75 Millionen Jahren und arbeitet derzeit als 
Geheimagent für Markab bei dem Versuch, den Planeten Erde total zu kontrollieren und zu 
beherrschen. Siehe die auf neuesten Stand gebrachte Ethikorder für weitere Einzelheiten.  
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DER FREIE-ZONE-ERLASS 

Der Freie-Zone-Erlass wurde auf der Erde am 10. November 1982 um 1030 GMT 
empfangen. Er stellt fest (wie es das Hauptschiff, Sektor 9 weitergegeben hat): 

OFFIZIELLER ERLASS – GALAKTISCHER HOHER RAT 

1.  Der Planet, der unter dem Namen Teegeeack bekannt ist – dort Erde oder Terra ge-
nannt – Sonne 12, Sektor 9, wird hiermit zur Freien Zone erklärt.  

2.  Keine politische Einmischung anderer Teile des Sektors oder der Galaxis in die inne-
ren Angelegenheiten wird geduldet.  

3.  Keine wirtschaftliche Einmischung irgendeiner ausserirdischen Behörde oder Macht 
in ihre Angelegenheiten wird geduldet werden.  

4.  All ihre Bewohner werden hiermit zu Bürgern der Freien Zone erklärt und damit frei 
von externer politischer oder wirtschaftlicher Einmischung.  

5.  Die ausführende Behörde dieses Erlasses ist die Galaktische Patrouille, Sektor 9, Sek-
tor Kommandant Elron Elray und seine ernannten Vertreter.  

6.  Der Planet befindet sich von jetzt an unter dem alleinigen Schutz der Galaktischen Pa-
trouille, Sektor 9, zwecks Koordination mit den Angelegenheiten der Galaxis und des 
Sektors und der Befolgung dieses Erlasses.  

7.  Die technischen und ethischen Experimente, die auf Teegeeack stattfinden, sind von 
diesem Erlass nicht betroffen und sollen unter dem Schutz der Galaktischen Patrouille, 
Sektor 9, fortgeführt werden.  

8.  Dieser Erlass ergeht auf einstimmigen Beschluss des Hohen Rates.  

 

VORSITZENDER DES HOHEN 
RATES 

FÜR ALLE MITGLIEDER 

SEKTOR 0 

GALAXIS 1 

 

Elron Elray, der erfolgreich für die Nachwelt all das Wissen und die Technologie auf-
gezeichnet hatte, die er in Bezug auf den Verstand, den Geist und das Verhältnis des Men-
schen zum Universum entdeckt, erforscht und entwickelt hatte und der beobachtet hatte, dass 
durch den Gebrauch der Technologie auf der Erde ethische Wesen hervorgebracht werden, 
erwirkte dann, dass der Hohe Rat einstimmig den Freie-Zone-Erlass veröffentlichte, wodurch 
der Status der Erde vom "Sperrgebiet" zur "Freien Zone" umgewandelt wurde. Der Erlass 
machte alle Bewohner der Erde (einschliesslich der illegal eingewanderten Markabianer) zu 
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Bürgern der Freien Zone, frei von aller politischen und wirtschaftlichen Einmischung. Da-
durch wurden die markabianischen, ausserplanetarischen Kontroll- und Kommunikationsli-
nien abgeschnitten und sind gegenwärtig unter ständiger Überwachung durch die Galaktische 
Patrouille, um Verletzungen des Erlasses zu verhindern.  

Was sehr wichtig ist: mit dem Freie-Zone-Erlass bekamen die Bewohner der Erde die 
Möglichkeit, über ihr eigenes Schicksal zu bestimmen.  

Die Definition eines Freie-Zone-Planeten ist:  

Einer, der sich seine politische oder ökonomische Zugehörigkeit auswählen kann, oder 
der sich entscheidet, unabhängig zu sein und auf diese Weise im Hohen Rat vertreten zu sein. 

Solche Entscheidungen werden durch entsprechenden Volksentscheid seiner Bevölke-
rungen getroffen, nachdem gewählte Repräsentanten der verschiedenen Untergruppen ihrer 
Bevölkerung sich zu freiem Bericht und Diskussion über die Vorteile und Nachteile jedes 
vorgeschlagenen Vorgehens verpflichtet haben.  

"Der Planet soll Freie Zone bleiben, bis ein solcher Volksentscheid genau und ethisch 
getroffen wird. Ein Freier Zone Planet steht unter dem Schutz der Leitung der Galaktischen 
Patrouille des Sektors, in dem er sich befindet, ihre Weisungsbefugnis wird durch ihren 
Zweck begrenzt und durch die Definition, die hier gegeben wird. 

Das Ziel der Galaktischen Patrouille ist:  

"Zu garantieren, dass die Zivilisation weiterhin ohne Störung blüht und gedeiht, 
während gleichzeitig dem Individuum die grösstmögliche Freiheit gestattet wird."  

DAS NEUE ZIVILISATIONSSPIEL 

Mit dem Inkrafttreten des Freie-Zone-Erlasses bekam die Erde die Möglichkeit, über 
ihre Zukunft frei zu entscheiden. Da man das wusste, wurde eine Alternative zu der von den 
Markabianern geplanten Zukunft notwendig. Das neue Zivilisationsspiel ist eine solche Al-
ternative. Es basiert auf den deutlichen Vorteilen, die die Erde davon hätte, wenn sie ein selb-
ständiger Planet mit eigener Vertretung in der Galaktischen Zentrale im Hohen Rat würde.  

Das neue Zivilisationsspiel (wie es zur Veröffentlichung gedruckt wird) beginnt mit 
der Definition einer Zivilisation:  

"Eine Zivilisation ist eine wirtschaftliche Maschine, die durch Ideen angetrieben wird, 
und deren Produkte sind Überleben ihrer dynamischen Bestandteile und Expansion ihres 
Wissens, ihrer Verantwortung und Kontrolle; ihrer Affinität, Realität und Kommunikation; 
ihrer Materie, Energie, Raum und Zeit; ihrer Ethik, Technologie und Verwaltung". 

"Wenn Ideen oder ihre Wirtschaft unterdrückt werden, wird sie negativ, verkleinert 
sich oder verschwendet oder zerstört ihre dynamischen Bestandteile. Ihre dynamischen Be-
standteile sind: Leute, Familien, Gruppen, Handel, Organisation, Regierungen, Rassen, Gat-
tungen, Tiere und pflanzliches Leben, physikalische Umgebung, Energiequellen, Räume und 
Zeit, Ideen, geistige Werte, Wesen, Religionen, Ästhetik und Kunst und ihre Kodizes des Ver-
haltens und der Ethik".  
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Es fährt fort: 

"Die Rettung einer sterbenden Zivilisation wird erreicht durch: Die Ortung und Iden-
tifizierung unterdrückerischer Einflüsse; Entwicklung einer positiven Alternative; die 
Verbreitung dieser als Richtungsweiser oder einer vergleichbaren Grösse; ihre stabile Finan-
zierung; die Erhaltung ihrer positiven Produkte und deren freien und unbeeinflussten Aus-
tausch; Überprüfung und Korrektur nach Bedarf zur Vergrösserung ihrer Macht; die Vertei-
lung ihrer Werte und ihrer Ästhetik nach Bedarf; und die verantwortliche Auswertung, Pla-
nung und Koordination des Überlebens und der Expansion ihrer Bestandteile".  

Das neue Zivilisationsspiel wurde 1983 zusammengestellt und auf der Erde begon-
nen. 

DIE ZUKUNFT 

Aufgrund historischer und neuerer Entwicklungen im Sektor 9 bzgl. der Erde, ist es 
möglich, die Zukunft des Planeten auf zwei Arten vorauszuberechnen: 

DAS MARKABIANISCHE MODELL FÜR UNSERE ZUKUNFT 

Untersuchungen von Modellen und Szenarien für die Jahre 1984 bis 1991 haben aufgedeckt, 
was die Markabianer für die "menschliche Rasse" des Planeten Erde auf Lager haben.  

Das gegenwärtig vorherrschende Modell und seine verschiedenen Szenarien sollen 
von 1984 bis 1991 laufen, zu welchem Zeitpunkt erwartet wird, dass die Erde mit überwälti-
gender Mehrheit zustimmen wird, politisch und wirtschaftlich in die Markab-Konföderation 
eingegliedert zu werden, was bedeutet, Planet 8 ihrer kontrollierten, angepassten Polizeistaat-
Zivilisation zu werden.  

In nächster Zukunft (1984) planen sie, einen markabianischen, politischen Führer als 
Chef des Europaparlamentes in Strassburg, Frankreich, einzusetzen. Dieses Amt wird nicht 
vom Volk gewählt. Der Inhaber dieses Amtes wird von politischen Vertretern der europäi-
schen Nationen gewählt, die fast alle unter der Kontrolle einer der Gruppen stehen, die im 
Sektor Operation Bulletin Nr. 18 aufgeführt sind.  

Für Meinungsführer in allen Ländern, einschliesslich der USA, wurde von der kontrol-
lierten Presse aus dem Bereich von Wissenschaft, Philosophie und Literatur aufdringlich ge-
worben. Diese unpolitischen Meinungsführer werden – zur angemessenen Zeit – alle sagen, 
dass der Präsident des Europaparlamentes ihr Meinungsführer ist.  

1984 werden die Markabianer auch entschieden daran arbeiten, Präsident Reagan 
(USA) und Premierministerin Thatcher (UK) zu stürzen, die beide gegen exzessive Kontrolle 
sind. Ein Sturz des Dollars mit Anstieg des Goldpreises auf 700 US-Dollar und mehr ist ge-
plant. 

Ein grosser Krieg mit "konventionellen Waffen" ist für 1985 im Mittleren Osten ge-
plant. Der "Krieg" wird die Anhänger des Offenbarungsglaubens (Revelationists) und andere 
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religiöse Gruppen in Aufruhr versetzen über das "Ende der Welt", das in der Offenbarung der 
Bibel vorausgesagt worden ist. Um die Leute noch mehr zu verängstigen, wird es Androhun-
gen von atomarem, biologischem und chemischem Waffengebrauch geben – obwohl nichts 
davon angewendet wird (ausser vielleicht heimlich oder zufällig, so wie zur Zeit).  

Zu dieser Zeit wird auf der ganzen Welt Angst und Verwirrung herrschen, und man 
wird nach einem stabilen Datum suchen. Markabianische Führer werden auf mehr "Kontrolle 
und Notmassnahmen" drängen. Wo Freiheiten noch existieren, werden sie abgeschafft. Die 
markabianischen Weltbankleute werden die Währungen wild zum Schwanken bringen. Die 
Medien werden "Untergang" schreien, aber jedem raten, "ruhig zu bleiben". Der Eine-Welt-
Polizeistaat wird ausgerufen und wird sogar willkommen geheissen werden von denen, die 
gelernt haben, Konformismus und Kontrolle herbeizusehnen. Dennoch wird es weiterhin 
Krieg und Unruhe und Angst geben.  

Dann wird das "stabile Datum" auftauchen – als eine Kommunikation der ausserirdi-
schen Zivilisation (Markab), und sie werden Freundschaft, Frieden, neue Technologie, Han-
del und wirtschaftliche und politische Anpassung anbieten. Diese Botschaft wird auf wissen-
schaftliche Weise empfangen werden – vielleicht über einen Radio, oder einen biologischen 
Teleskopempfänger.  

Die Botschaft wird dem Präsidenten des Europaparlamentes übergeben werden, der 
danach als das offizielle Kommunikationsübermittlungsterminal zwischen Markab und Erde 
"handeln" wird. Die vorher darauf vorbereiteten Meinungsführer werden sagen "einmalige 
Gelegenheit usw., hört auf ihn. Er ist weise usw.".  

Er wird vorschlagen, den Krieg zu beenden wegen dieser grossen Chance für den 
Menschen, und die Weltbankleute, die den Krieg finanzierten, werden ihre Angebote zurück-
nehmen, Geld zu leihen und Waffen zu verkaufen. Der Krieg wird aufhören.  

Es wird eine Presse – und Medienkampagne geben, um jeden dazu zu bringen, den 
Anschluss an Markab zu unterstützen. Jeder, der sagt "lasst uns unabhängig bleiben", wird 
scharf kritisiert werden, und all die Kriege, Ärgernisse etc. (Szenarien), die gerade auf der 
Erde geschehen sind, werden dafür herangezogen, um zu zeigen, dass die Erde es nicht allei-
ne schaffen kann. 

Religiöse Führer, besonders solche übernommener Kirchen, werden den Anschluss an 
Markab begeistert unterstützen, um die Apokalypse zu verhindern.  

Es wird Diskussionen geben. Eine weltweite Abstimmung wird durchgeführt werden 
(wobei es so aussieht, als sei es die Idee des Präsidenten des Europaparlamentes statt, Verfü-
gung des Hohen Rates). Und wenn das Referendum dafür spricht, sich Markab anzuschlies-
sen, verliert die Erde ihre Freiheit und die Chance einer wunderbaren, expansiven Zukunft. 
Sie wird ein Skalvenplanet werden und wieder dem gleichen Wesen, Xenu, das sie vor 75 
Millionen Jahren zerstört hat, untertan sein.  
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DIE ALTERNATIVE ZUKUNFT 

Das neue Zivilisationsspiel die Alternative. Es bewahrt die Erde vor externer Kon-
trolle und eröffnet ihr einen freien Austausch mit anderen galaktischen Zivilisationen.  

Es enthält Ziele, die jede geistig gesunde Person ethisch verfolgen kann. Einige dieser 
Ziele sind:  

"Unseren Heimatplaneten Erde aktiv in Ordnung zu bringen, sein natürliches Gleich-
gewicht für das Überleben einer Neuen Zivilisation aufrechtzuerhalten, und die, die unser 
Zuhause zerstören würden, daran zu hindern, sie davon zurückzuhalten und/oder aufhören, 
mit ihnen zu kooperieren." 

"Die Technologie und die Ausrüstung für freie Unternehmung und privaten und öffent-
lichen Reiseverkehr zu anderen Planeten und Systemen lebensfähig zu entwickeln, zwecks 
Expansion der Neuen Zivilisation, und laut zu protestieren und die Kooperation mit denjeni-
gen zu verweigern, die diese Entwicklungen für rein militärische, zerstörerische und andere 
unterdrückerische Absichten zurückhalten und benutzen würden." 

"Technologie, Produkte, Güter und Dienstleistungen für alle Völker der Erde verfüg-
bar zu machen, die Fähigkeit zu entwickeln, Überschüsse zu anderen Planeten und Systemen 
zu exportieren, und jene in Verruf zu bringen und ihnen die Zusammenarbeit zu verweigern, 
die Leute arbeitslos, unwissend, arm, unterernährt und krank für ihre eigenen unterdrückeri-
schen Zwecke halten würden." 

"Ein stabiles Zahlungsmittel zu entwickeln, zu standardisieren und in Umlauf zu brin-
gen, damit die Neue Zivilisation vertrauenswürdig blühen und gedeihen kann, ohne Inflatio-
nen, Abwertungen und wirtschaftliche Zusammenbrüche. Und Leute in den Grundlagen der 
Wirtschaft auszubilden, damit sie niemals mehr jenen Personen und Gruppen zum Opfer fal-
len oder sie unterstützen, die Wirtschaft zur Unterdrückung benutzen." 

"Alle Arten von schöpferischem Bestreben und überlebensfördernde und expansions-
fördernde Aktionen zu erkennen, zu bestätigen und zu unterstützen; die Freiheit eines jeden 
als den Schlüssel hochhalten, mit dem man alle Ziele der Neuen Zivilisation erreicht; und 
aktiv dem Versuch, die Freiheiten und Rechte des Individuums zu begrenzen oder zu be-
schneiden, Widerstand entgegenstellen und ihn zurückzuschlagen." 

"Eine Renaissance kultureller, künstlerischer und sozialer Ereignisse zu fördern, zu 
unterstützen oder sich daran zu beteiligen; Sport, Hobbys, Lesen, Schreiben, Poesie, Musik, 
Theater, Bühnen – und Filmproduktionen und andere kreative und philosophisch-
künstlerische Bestrebungen; denn diese drücken am besten die Werke, Ziele, Träume und die 
Vitalität einer Zivilisation aus und helfen dabei, diese Botschaften zu anderen zu bringen, die 
vielleicht an dem Spiel teilnehmen und Spass haben wollen." 

"Die Neue Zivilisation gemäss ihren Definitionen und Zielen zu koordinieren, damit 
ihre Stosskraft und Vektoren auf Überleben, Expansion und Wohlstand ausgerichtet sind, in 
einer Weise, die sich auf fortdauernden Frieden und Glück aller Individuen bezieht, die die 
Zivilisation umfasst." 
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Zusammenfassend: Die neue Zivilisation bedeutet Spass und ist ein Spiel, das jeder 
gewinnt. Sie wird die Künste wiederbeleben, die alle die verschiedenartigen kulturellen 
Schönheiten der Erde enthalten sollen. Sie wird Wesen, die auf ihre Heimatplaneten emigrie-
ren oder sie besuchen wollen, erlauben dies frei zu tun. Handel und neue Ideen werden sich 
ohne Unterdrückung entwickeln. Die Bevölkerung der Welt wird Arbeit, Nahrung und Woh-
nungen bekommen und guten Lebens – und Bildungsstandard. Die geistige Entwicklung wird 
sich ungeheuer beschleunigen. 

Die Markabianer, die auf der Erde zurückbleiben, werden gezwungen sein, sich der 
Neuen Zivilisation anzuschliessen, da sie ja, technisch gesehen, Bürger der Freien Zone sind; 
und jene, die gegen die Neue Zivilisation arbeiten, werden keine Macht und kein Geld be-
kommen. Die Bevölkerung der Erde wird sich dessen bewusst sein, wie die Welt in den Zu-
stand kam, in dem sie war, und wie sie beinahe für immer in Sklaverei verlorengegangen wä-
re." 

Xenu wird glauben, dass er "Körper wechseln" kann, wenn er die Neue Zivilisation 
gewinnen sieht und wird versuchen, die Stellung des Planetarischen Abgesandten der Erde im 
Hohen Rat zu erhalten, damit er seine bösartigen Szenarien dort ablaufen lassen kann. Aber 
die Galaktische Patrouille wird ihn entlarven und verhindern, dass dies geschieht, wird Ethik 
reinbringen und Leute über die wahre Natur der Dinge informieren, … wie sie es gerade tut. 

SCHLUSSFOLGERUNG 

 "Markab, die endgültige Handhabung" ist sehr einfach. Du hast jetzt die Daten, wie 
man es macht und für alle Zeit frei bleibt! 

 

Astar Paramejgian 
Stellvertretender Sektor Komman-
dant 
Sektor 9 

GALAKTISCHE PATROUILLE 
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SEKTOR ETHIK ORDER NR. 1A 

von Astar Paramejgian  
 

(Hiermit wird die Sektor Ethik Order Nr. 1, die Elron Elray 1967  
geschrieben hat, auf den neuesten Stand gebracht.)  

 

 

Das Wesen, das als X E N U  bekannt ist, wird hiermit bestätigt als 

UNTERDRÜCKER 

Er wurde bereits 1967 vom Kommandanten des Sektors 9, Elron Elray, zum Unterdrü-
cker erklärt. (Der Erdenname von Elron Elray ist L. Ron Hubbard, der Gründer von Sciento-
logy und Dianetik.) Kommandant Elray hat die Ereignisse genau erforscht, die der Katastro-
phe vor 75 Millionen Jahren vorangegangen sind, als Xenu in Position als höchster Herrscher 
der Galaktischen Föderation (die damals aus nur 76 Planeten und 21 Sternen bestand, heute 
Sektor 9 genannt) einen Drei-Stufen-Plan befohlen hatte, der ihn davor schützen sollte, wegen 
seines Versuchs, einen Polizeistaat zu schaffen, entmachtet zu werden.  

Der Drei-Stufen-Plan sah vor: 

1. Ermordung aller Loyalen Offiziere des Volkes.  

2. Die Zerstörung der galaktischen Hauptverteidigungsbasen auf jedem Planeten.  

3. Abtransport von allen Minderheiten und unerwünschten Bevölkerungen der Konföde-
ration auf den Planeten Erde (damals Teegeeack genannt), wo sie gemeinsam mit der 
gesamten Erdbevölkerung ausgerottet werden sollten. Der Plan wurde mit Hilfe von 
Kriminellen und Renegaten ausgeführt, und ein voll kontrollierter Polizeistaat wurde 
gegründet. 

Es dauerte aber nicht lange. Einige Loyale Offiziere des Volkes (darunter auch Elron 
Elray) entkamen der Ermordung und enthüllten die wahre Absicht von Xenu und seinen Ver-
schwörern. Xenu und seine Mitverschwörer bei diesem Polizeistaat hatten ihre wahren Ab-
sichten durch die Behauptung verschleiert, revolutionäre Gruppen, Kriminelle und Saboteure 
seien für die Morde und Zerstörungen der ersten und zweiten Phase verantwortlich. Die dritte 
Phase wurde von der "wissenschaftlich belegten" Behauptung der Beamten des Polizeistaates 
gedeckt, all die "Verbrechen" geschähen aufgrund der Übervölkerung, und die Regierung 
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habe durch die "Notstandssituation" das "Recht" auf Anwendung von Kriegsrecht und poli-
zeistaatlichen Massnahmen, um "die Bevölkerungen umzusiedeln".  

Die übriggebliebenen Bevölkerungsgruppen, die von Elron Elray über die tatsächli-
chen Geschehnisse informiert worden waren, erhoben sich und stürzten mit der Unterstützung 
der übriggebliebenen Loyalen Offiziere und loyalen Bürger den Polizeistaat und stellten ihre 
repräsentative und freie Regierungsform wieder her.  

Xenu und seine engsten Vertrauten wurden gefangengenommen und, wegen folgender 
Anklagen vor Gericht gestellt: 

 Hochverrat  

 Absichtlicher, bösartiger Massenmord an Bevölkerungen  

 Ausrottung von Minderheiten  

 Mord an loyalen Offizieren  

 Ermordung der Neunten Armee auf der Erde, die sich loyal der Bildung ei-
nes Polizeistaates widersetzt hatte  

 Vernichtung der Menschen und aller Dinge auf der Erde  

 Massenimplantierung von Wesen  

 Einführung von Einkommenssteuer und Ausweiszwanges, wodurch die Pri-
vatsphäre ohne Zustimmung der Völker und ihrer Repräsentanten verletzt 
wurde, damit ein total kontrollierter Polizeistaat errichtet werden konnte  

Xenu und seine Leute wurden der Anklage für schuldig befunden und dazu verurteilt, 
den Völkern eines jeden Planeten vorgeführt zu werden, so dass sie als die Täter erkannt wer-
den würden. Das Urteil besagte weiter, sie in einen Berg gefangenzusetzen, mit lebenserhal-
tenden Systemen für Äonen. Das Urteil wurde vollstreckt an Xenu, dem früheren Höchsten 
Herrscher der Galaktischen Konföderation; Chi, dem früheren Justiz- und Polizeiminister; 
Chu, dem ehemaligen Direktor der Galaktischen Bank und Staatskasse; Sty, dem ehemaligen 
Chef der Psychiatrischen Gesellschaften der Galaktischen Konföderation; und an Zel, dem 
früheren Chef der Geheimpolizei der Erde.  

Die Körper-Versorgungssysteme sowie die elektronischen Sperrfelder (die die Wesen 
von der Flucht abhalten sollten), waren so angelegt, dass sie für mindestens 70 Millionen Jah-
re mit Strom versorgt waren. Danach befreiten sich Xenu und seine Verschworenen und über-
nahmen Körper im Markab-System. Dessen politische Philosophie, die auf Aufrechterhaltung 
der Kontrolle, Status und erzwungener Übereinstimmung basierte, war nicht sehr weit ent-
fernt von ihrem polizeistaatlichen, Implant-kontrollierten Regierungssystem. Xenu arbeitete 
dann einen Geheimplan aus, wonach die Erde von den Markabians übernommen werden soll-
te und zwar kurz vor dem Zeitpunkt, wo sie wieder in die Galaktische Gemeinschaft aufge-
nommen werden konnte.  

So tauchten Xenu und seine obersten Helfershelfer im 18. Jahrhundert auf der Erde in 
Europa auf. Xenu übernahm den Körper von Adam Weishaupt und gründete die Geheimge-
sellschaft, die "Illuminaten genannt wird. Ihr Zweck auf der Erde war, der katholischen Kir-
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che und den europäischen Königen die politische Kontrolle zu entziehen. Ihr geheimes Ziel 
war totale Ein-Welt-Herrschaft und  Kontrolle für Markab. 

Im 19. Jahrhundert führte Xenu seinen Plan für die Weltherrschaft weiter aus, indem 
er Körper in der Bankiersfamilie Rothschild übernahm. Die Infiltration und Übernahme von 
Geheimgesellschaften wie z.B. der Freimaurer, ein ständiger Teil seines Planes, um "Insider"-
Kontrolle zu bekommen, wurde erreicht.  

Im 20. Jahrhundert beeinflussten er und seine Verschwörer die exakten Punkte finan-
zieller und politischer Macht, die sie brauchten, um ihren Weltherrschaftsplan erfolgreich zu 
Ende zu bringen. In den frühen 40er Jahren kontrollierte Xenu den Körper des amerikani-
schen Präsidenten Franklin Delano Roosevelt und plante Einsatz und Kontrolle von atomaren 
und nuklearen Waffen, um damit die Bevölkerung der Erde in Angst und Schrecken zu ver-
setzen. 1945 "verschleuderte" er in Jalta einige ehemals freie Länder an die von Weltbankiers 
finanzierte und kontrollierte Sowjetunion. Sein Befehl zum Einsatz der Atombombe, wurde 
nach F. D. Rossevelts Tod am 12. April 1945 von dessen Vizepräsident Truman ausgeführt. 
Die Atombomben wurden am 6. und 9. August über Japan abgeworfen und das trotz der Tat-
sache, dass Japan seit März 1945 versucht hatte, sich zu ergeben. Nachdem er den Körper von 
F.D. Rossevelt abgelegt hatte, bewohnte Xenu den Körper von Per Jacobsson, einem interna-
tionalen Wirtschaftler der Bank für Internationalen Zahlungsverkehr in Basel. Die BIZ, wie 
sie kurz genannt wird, wurde 1930 von den Markabianern eingerichtet, um die internationalen 
Finanzen sowie die Reserven und Währungen aller Länder zu kontrollieren. Xenu als Jacobs-
son (oder Herr J., wie er von den Deutschen genannt wird), führte persönlich einen grossen 
Teil des Planes zur Weltherrschaft aus und sorgte auch dafür, dass seine Mitverschworenen 
und die hohen markabianischen Beamten alle wichtigen Posten der Bank erhielten. Heute 
kontrolliert die BIZ über 40% des Weltvermögens, einschliesslich der Goldreserven aller be-
deutenden Nationen. Sie ist der markabianische "harte Kern" zur Kontrolle der Erde und un-
terliegt weder der Steuerpflicht, noch irgendeiner Regierungskontrolle. Nach Schweizer Ver-
fassungsgesetz gehört sie nicht einmal zur Schweiz. 

Von 1956 bis 1963 war Xenu (als Jacobbson) Direktor Internationalen Währungsfonds 
und benutzte diese Position, um volle Kontrolle über die Finanzverbindungen der Vereinigten 
Staaten und der Dritten Welt zu erhalten. Während er bei der BIZ und beim Internationalen 
Währungsfond tätig war, machte er von seinen, durch die Geheimgesellschaften erschlosse-
nen Kontrollinien Gebrauch, um die Politik, die Wirtschaft und das Bankwesen zu beeinflus-
sen. Seine Kontrollmethoden sowie eine Liste der übernommenen Gruppen sind dem Sektor 
Operation Bulletin Nr. 18 zu entnehmen. Diese geheimen, unterdrückerischen Methoden führ-
ten dazu, dass die Regierungen aller Nationen von Mitgliedern der Geheimgesellschaften in-
filtriert, übergangen und kontrolliert wurden.  

Am 5. Mai 1963 täuschte Xenu mit Hilfe von Markabianern aus Geheimzirkeln in 
London, England, den Körpertod von Per Jacobsson vor. Er plante, die Dinge heimlich von 
Basel zu steuern, bis ein neuer "politischer" Weltführerkörper für ihn bereit war. Die "Insider" 
kennen ihn immer noch als Herr J., aber er hat nun einen neuen Nachnamen: Strasser oder 
Strasburg. Er hat jetzt den Körper eines alten Mannes von 90 mit Krücken, der rechts ver-
krüppelt ist, eine besondere Behinderung, für die Xenu's Körper anfällig sind.  
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Eine Untersuchung der Galaktischen Patrouille hat enthüllt, dass Xenu für 1984 einen 
neuen Kontrollzentrums-Körper übernehmen will. Eine Analyse der markabianischen Szena-
rien deutet darauf hin, dass dies entweder der Körper des Präsidenten des Europaparlaments 
oder der seines Beraters sein soll. Von beiden Positionen aus könnte Xenu seinen Einfluss 
geltend machen, um einen Ein-Welt-Polizeistaat durchzusetzen. Mehr darüber finden Sie im 
Sektor Operation Bulletin Nr. 19. 

Alle Loyalen Offiziere und loyalen Bürger sowie die Erdbevölkerung der Erde werden 
hiermit gewarnt: 

Xenu ist unterdrückerisch. Er hat nicht bereut. Er hat sich nicht geändert. Er versucht 
immer noch, mit Hilfe eines Polizeistaates zu unterdrücken. 

Markabianer, die Xenu's Befehle, Modelle und Szenarien befolgen, werden ab heute 
genauso zu Unterdrückern erklärt. 

Wesen, die nicht von Markab sind, aber weiterhin Xenu's Befehle, Modelle und Sze-
narien nach obigem Datum befolgen, werden ebenfalls zu Unterdrückern erklärt. 

Alle Bürger der Freien Zone auf der Erde werden hiermit vor der Verschwörung ge-
warnt, die die persönliche Freiheit durch Schaffung eines Polizeistaats unterdrücken will, und 
ihnen wird untersagt, bei den Schritten, die unternommen werden, um die Erde zu versklaven, 
mitzuarbeiten. 

Zur Information und Verwendung der Bürger der Freien Zone folgt hier nun eine Be-
schreibung der geistigen und dramatisierten körperlichen Charakteristiken von Xenu und sei-
nen engsten Vertrauten: 

XENU 

Mentalität:  

Seine Vorstellungen von einer Regierung umfassen Einkommenssteuer, Personalaus-
weise, Leumundsberichte, Fingerabdrücke und Pässe für alle Bürger. Revolutionen beginnen 
alle heimlich an der Spitze, übernimmt die Kontrolle über beide Seiten, erfindet imaginäre 
Feinde, um die Bildung eines Polizeistaates zu rechtfertigen und benutzt die Psychiatrie als 
politische Kontrollmethode, und zwar folgende Methoden: Gehirnoperationen, Drogen, Ent-
persönlichung, Gedankenkontrolle, Robotisierung, Neurochirurgie.  

Implanter. Nicht vertrauenswürdig. Klug. Gerissen. Macht schnell neue Pläne, wenn 
das alte Spiel aufgeflogen ist oder verhindert wurde. Benutzt Ideen wie "Überbevölkerung", 
"Verbrechenswellen" und "mögliche Revolten", um alle psychiatrischen und polizeilichen 
Massnahmen zu rechtfertigen. Benutzt "Kriegsrecht", um vollständige Kontrolle zu erlangen. 
Benutzt eingeschleuste Agenten, um politische Kontrolle zu bekommen. Löscht Minderheiten 
aus, ebenso Leute, die sich widersetzen "könnten" d.h. unabhängig denkende Menschen. Hat 
ein grausames Vergnügen daran. Benutzt die Exekutivgewalt einer Regierung als Quelle der 
Kontrolle. Zerstört die Macht der Parlamente und des Volkes. MUSS kontrollieren. Ver-
schafft sich Kontrolle über Bankverbindungen und benutzt sie, um polizeistaatliche Kon-
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trollmassnahmen zu finanzieren. Panische Angst vor Gefangennahme. Wird er in die Enge 
getrieben, versucht er Selbstmord zu begehen.  

Physisch:  

Der Körper ist gewöhnlich auf der rechten Seite gelähmt oder verkrüppelt aufgrund 
eines Mangels in seinem Energiefeld. Benutzt eine oder zwei Krücken. Bitter, Sardonisch. 
Kräuselt die Lippen, wenn er angeekelt ist. Hat politische Verhaltensweisen. Liebt es, Drinks 
geniesserisch zu schlürfen. Hasst Frauen, benutzt sie aber, weil sie das Streben nach politi-
scher Macht unterstützen. Verbirgt seinen Jähzorn. Ist höhnisch. Lacht verächtlich. Gemein. 
Kalte Wut. Verschlagene, bösartige, versteckt feindselige Augen. Kann gelegentlich gesell-
schaftlichen oder politischen Charme an den Tag legen. Führt gerne Gespräche, um sein poli-
tisches Ziel zu erreichen, ist aber sehr "geheimnisvoll", wenn es um seine wirklichen Pläne 
geht. Liebt es, "seine Ideen von einer perfekten Regierung" niederzuschreiben, verdeckt aber 
sehr clever die Tatsache, dass sie für ihn nur dann perfekt ist, wenn es ein Polizeistaat unter 
totaler Kontrolle ist, bei dem er an der Spitze steht. Ist normalerweise unmusikalisch.  

CHI 

Mentalität:  

Seine Vorstellungen von Regierung sind typisch polizeistaatlich, wobei die Funktio-
nen der Justiz verbunden sind mit Geheimpolizei, Steuerfahndung und mentaler Polizei (Psy-
chiatrie). Bewahrt umfangreiche Akten auf, vollgestopft mit falschen Berichten und erpresse-
risch verwendbaren Sachen. Benutzt Geheimpolizeigruppen als Deckmantel, um Kriminelle 
zu rekrutieren, die dann mit Geld und Erpressung kontrolliert werden. Führt Zerstörungsbe-
fehle gewissenlos aus. Benutzt Computer und Akten zur Kontrolle der Bevölkerung. Benutzt 
Geheimcodes und geheime Übermittlung. Traut niemandem, den man nicht erpressen oder 
kaufen kann. Unterstützt den totalitären Polizeistaat, indem er die Polizei übernimmt und 
auch die Justiz kontrolliert. Ausserdem unterstützt er die Polizei mit Psychiatern, die sich um 
"Leute, die protestieren" kümmern.  

Physisch:  

Der Körperbau ist gewöhnlich schwer. Bulliges Gesicht, grobknochig. Tränensäcke 
oder Hängebacken. Mag Zigarren. Voller Verachtung, kann aber auch besorgt oder gehetzt 
aussehen. Gerissen, verschwitzt, nicht besonders hell. Zieht die Augenbrauen bei Erkenntnis-
sen hoch. Ist argwöhnisch, misstrauisch, manchmal gewalttätig (nur, wenn er bewaffnet ist). 
Trägt gerne eine versteckte Waffe und benutzt sie meistens ohne nachzudenken. Bekommt 
Angst, wenn er in die Falle geht, keucht, hebt die Hände und wird "verrückt", um davon zu 
überzeugen, dass er nicht verantwortlich ist. Hinterhältige, bösartige, versteckt feindselige 
Augen.  
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CHU 

Mentalität:  

Seine Vorstellung von Regierung ist, durch Finanzen und Geld zu kontrollieren. Ban-
ken so einzurichten, dass sie kein offizieller Teil der Regierung sind, ihr aber Geld leihen, um 
Kontrolle zu erhalten und zu behalten. Befürwortet Einkommenssteuer, Bonitätsprüfung und 
Finanzakten über jeden Bürger. Leiht oder stellt Kapital zur Verfügung, um einen Polizeistaat 
zu gründen, so dass die Rückzahlung durch Einsatz der Finanzpolizei garantiert ist und um 
schliesslich totale Kontrolle über Geld und Wirtschaft zu erlangen. Beschafft heimlich Mittel, 
um jede Opposition zu zerstören. Finanzierte Xenu's Drei-Stufen-Plan.  

Physisch:  

Körper normalerweise klein, untersetzt, neigt zur Fettleibigkeit. Das Gesicht entwi-
ckelt einen schweinshaften Ausdruck, etwas schnippisch. Ist nervös, kriecherisch, verdreht 
nervös Hände und Ringe, kichert, zappelt herum wie ein Schweinchen. Kneift die Augen zu-
sammen, wenn er rechnet. "Strahlt", wenn er glücklich ist. Kleiner Stechschritt. Neigt zu 
"nervösem" Magen, wenn er ängstlich ist. Versucht zu vermeiden, sich zu übergeben. Hat 
grosse Angst, ins Gefängnis geworfen zu werden. Mag Diamanten.  

STY 

Mentalität:  

Unterstützt Regierung bei Programmen zur Vernichtung von Minderheiten und Non-
konformisten, indem er "alles im Namen der Wissenschaft" tut. Hilft auf "wissenschaftliche 
Weise" beim Aussortieren all jener, die gegen den perfekten Polizeistaat protestieren könnten. 
Organisiert Psychiater und Mediziner, die jede Opposition mit Drogen behandeln und ein-
sperren, ohne dass die Opfer eine Zuflucht haben. Sehr versteckt und vernünftig. Alles wird 
"im Namen der Wissenschaft" gerechtfertigt.  

Physisch:  

Sanft, professionell. Neigt dazu, seinen Körper steif und aufrecht zu halten. Augen et-
was glasig, neigt dazu, wild mit ihnen zu rollen, wenn er ängstlich ist. Hat grosse Angst da-
vor, als Betrüger entlarvt zu werden.  

ZEL 

Mentalität:  

Mag hochrangige Arbeit in der Geheimpolizei. Erweckt den falschen Anschein von 
Freundlichkeit, indem er oft Hände schüttelt. Kann skrupellos Zerstörung und Massenmord 
von ganzen Völkern überwachen.  

Physisch:  
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Der Körper ist gewöhnlich fett mit erzwungenem Lächeln, tückische Augen. Ver-
steckt. Ist ein Feigling und fällt leicht in Ohnmacht. Erbleicht, wenn er in die Falle geht.  

___________________ 

 

Die Handhabung für Xenu, seine Mitverschwörer und alle Markabianer oder andere, 
die wieder zur Vernunft kommen als freie Individuen und Bürger der Freien Zone auf der 
Erde ist: 

Sofort damit aufzuhören und davon Abstand zu nehmen, sich jeglichen Modellen, 
Szenarien oder Befehlen, die die Menschheit oder den Planeten Erde unterdrücken 
könnten, zu fügen oder sie in Umlauf zu bringen.  

Eine vollständige Darlegung der Modelle, Szenarien oder Befehle zu schreiben, 
die mit ihnen zusammenhingen, und Aktionen, die sie ausgeführt haben, unter genauer 
Angabe von Zeit, Ort, Form und Ereignis.  

Alle Daten (einschliesslich aller persönlicher Handlungen, die bei dem Versuch 
unternommen wurden, Unterdrückung aufzulösen oder aufzuheben) an ein autorisiertes 
Mitglied der galaktischen Patrouille zu übergeben.  

Die korrekten Ethikrichtlinien unter der Aufsicht eines autorisierten Mitgliedes 
der galaktischen Patrouille anzuwenden.  

Angemessen Wiedergutmachung zu leisten.  

 

Notiz: Die Namen und Identitäten aller erklärten Unterdrücker wurden durch telepa-
thisches Telex von der Galaktischen Patrouille zum M-Ship, Sektor 9, gemeldet, und von dort 
wurden sie an die Zentrale Ethikaufsicht, Sektor 0, übermittelt, wo sie von den Mitgliedern 
des Hohen Rates eingesehen werden können. Jegliche Zustandsveränderung oder Abschluss 
der Ethikhandhabung wird ebenfalls so berichtet. 

 

Astar Paramejgian 
Stellvertretender Sektor Komman-
dant 
Sektor 9 

GALAKTISCHE PATROUILLE 
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 DER DRITTE WELTKRIEG  

Astar Paramejgian 
 

Der Dritte Weltkrieg (WW III) ist jetzt im Gange. Er hat schon vor Jahren begonnen – 
Scharmützel, Guerillaaktionen und kleine isolierte offene Feldschlachten mit ständigen heim-
lichen Operationen grossen und kleinen Ausmasses. Darüber wird nichts zu sehen oder zu 
hören sein, denn Presse und das Fernsehen werden dabei als Waffen benutzt.  

Andere Waffen umfassen Drogen, Strahlung, Computer, Chemikalien, Mikroben, Pro-
paganda, Viren, Umweltverschmutzung, krebserregende Stoffe, politische Episoden und die 
Drohung, Atom- und Wasserstoffbomben zu benutzen.  

Sehr effektive Waffen sind wirtschaftlicher Druck, Besteuerung, heimlicher Ersatz re-
aler Werte durch Papier, Karten und Elektronen.  

Erpressung, Druck der Insidergruppen, Konformität und Status-Orientiertheit sind 
ebenfalls mächtige Waffen.  

Den offenen werden verschiedene geheime Geräte oder Waffen zur Anwendung im 
WW III hinzugefügt, einschliesslich verdeckter Abwertung, unterschwelliger Bilder im Fern-
sehen, psychiatrischer Empfehlungen, Depressiva, Halluzinogene, Elektroschock, Tepapho-
nen, Absichts-Projektoren, biologischer Energiefeld-Restimulatoren, Verfallproduzierer und 
Methoden direkter geistig-telepathischer Attacken.  

Sie und jeder Mensch auf der Erde sind in diesem Krieg, ob es Ihnen gefällt oder 
nicht, ob Sie zustimmen oder nicht, ob Sie es glauben oder nicht.  

Es ist ein totaler Weltkrieg 

Es ist der Krieg um die Kontrolle über den menschlichen Verstand. 

WW III wird nicht von Personen von der Erde gesteuert. Die Wesen, die wollen, dass 
Dein Verstand kontrolliert, unterwürfig, gehorsam und angepasst wird, damit sie den Planeten 
für ihre eigenen Zwecke regieren, sind nicht von der Erde.  

Es sind Markabianer vom Sternensystem in der Nähe des Polarsterns und des Grossen 
Bären mit 7 Hauptplaneten, deren wichtigster Markab genannt wird. Ihre eigenen Planeten 
sind durch die gleichen Waffen unterworfen, und das seit Millionen von Jahren. Sie glauben, 
dies sei die "perfekte Regierung". Die nächste Entsprechung dazu auf der Erde ist der Polizei-
staat Sowjetunion, aber Markab ist wesentlich raffinierter und würde dem Unkundigen wie 
die 100%ig sozialistische Gesellschaft Schwedens erscheinen, jedoch mit wesentlich weniger 
Freiheit.  
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Die schlimmsten Verbrechen in den markabianischen Gesellschaften sind: selbst zu 
denken, Ideen frei zu kommunizieren, Dinge zu erfinden oder zu entdecken, und lieber selbst 
damit vorwärtszukommen, als sie dem Staat zu übergeben, und es zu versäumen, mit seinem 
Platz in der statusorientierten Hierarchie konform zu gehen.  

Natürlich werden die Bevölkerungen niemals gefragt und erhalten nie die Erlaubnis, 
ihre Ansichten über die Art, wie die Dinge von der Regierung getan werden, zu äussern. Es 
gibt, gab und wird immer nur eine Regierung geben – und jene, die sie leiten, haben die Kon-
trolle über alle anderen und müssen sie aufrecht erhalten. 

Seit den 50er Jahren hat der WW III viele, viele Opfer gefordert, mit dem Ergebnis, 
dass Millionen von Erdbewohnern genau wie Markabianer denken. Auf diese Weise sind 
sie besiegt worden und haben so jede Chance verloren, der Erde zu helfen, von sich aus ein 
wahrhaft freier, selbstbestimmter, gedeihender Planet mit selbstgewählten Formen der Ver-
waltung und Repräsentation zu werden. 

Es gibt in diesem Kampf leicht verwundete und eingekreiste Erdmenschen, die fühlen 
und wissen, dass etwas geschieht, es aber nicht ganz erklären können, oder keine Unterstüt-
zung für ihre Ideen bekommen und so ruhig zulassen, dass sie neutralisiert oder kampfunfä-
hig gemacht werden. Sie sagen dann Dinge wie "Nun ja, man kann nicht gut das Rathaus an-
greifen", "Man kann nichts machen", "Das ist nun mal so, und keiner kann es ändern".  

Es gibt die geistig und körperlich Kranken, Krebskranken, von Umweltverschmutzung 
geplagten, erkrankten, vergifteten Opfer dieser Waffen, und diese gelangen dann gewöhnlich 
in die Kriegsgefangenenlager unter markabianischer Kontrolle, wie z.B. die Sozialinstitutio-
nen für geistig und körperlich Kranke und Altersheime und psychiatrische "Rehabilitations"-
Zentren (Rehabilitation bedeutet: Man kommt nicht wieder heraus, bis man wie ein Markabi-
aner denkt.) Gelegentlich gelingt es einigen dieser Opfer, verwundet auf die Seite der Frei-
heitskräfte zu kriechen und ihre Gesundheit durch natürliche Ernährung und Lebensweise 
zurückzugewinnen und dann den Kampf wieder aufzunehmen. 

Es gibt Betrogene, die im Kampf für die Freiheit Verbündete zu finden glauben und 
begeistert einer Gruppe beitreten, nur um festzustellen, dass sie in eine Falle getappt sind. Es 
war eine markabianische Gruppe, eingesetzt, sie einzufangen und davon abzuhalten, effektiv 
zu sein. Ihre anfängliche Begeisterung, dabei zu sein, verwandelt sich allmählich in einen 
introvertierten oder engen Gesichtspunkt, da ihnen sorgfältig vorbereitete falsche Daten gege-
ben werden, damit sie glauben, dass es gar kein "wirklicher" Krieg ist, sondern Verdummung 
und Aberglaube und dass alles in Ordnung kommen wird, wenn sie nur "meditieren" oder "an 
die Wissenschaft glauben" oder "an Gott" oder "an Auras". Und all dies, damit jede politische 
oder organisierte Aktion gegen jene, die sie wissentlich verletzen und zerstören und die Erde 
unterwerfen wollen, ausgeschlossen wird.  

Es gibt jene Irregeleiteten, die wissen, dass nicht alles in Ordnung ist, die die Unter-
drückung fühlen, die Verwundete sehen und begreifen, dass ein Krieg stattfindet, die Le-
bensmittel- und Waffenvorräte anlegen und ihre Familien in Verstecke und an sichere Orte 
bringen, die sie verteidigen können. Sie werden dann lächerlich gemacht und von den marka-
bianischen "Gleichdenkern" ausgestossen und fangen so vielleicht tatsächlich an zu glauben, 
sie seien verrückt. Diesen Freiheitskämpfern wurde gewöhnlich ein falsches Ziel gegeben, 
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damit ihr Ärger sich Luft machen konnte, und so werden sie dann ebenfalls ineffektiv. Des-
halb findet man diese Irregeleiteten in verbalem oder schriftlichem Streit mit "Roten", "Ne-
gern", "Juden", "Arabern", "Kommunisten", usw. Diese fehlgeleiteten Gruppen werden dann 
den genannten Gruppen als ihre Feinde dargestellt und die Markabians sehen entzückt, dass 
die Erdenbürger sich untereinander bekämpfen… – was der passiven Bevölkerung eine weite-
re Rechtfertigung dafür gibt, markabianisch zu werden und "konform zu gehen". Es lässt die 
Erde jedenfalls verrückt erscheinen und den Gedanken aufkommen, dass sie Kontrolle 
braucht, nicht wahr? 

Dann gibt es noch die Religionen, die normalerweise die wahrnehmungsfähigsten Or-
ganisationen in Bezug auf jegliche Art von mentalen oder geistigen Kriegen sind – denn viele 
haben sie in ihrer eigenen Geschichte geführt. Markabianer haben diese Bedrohung vor langer 
Zeit erkannt und haben sich sorgfältige Propaganda und Pläne ausgedacht, um Religionen zu 
diskreditieren oder vollständig zu eliminieren – wie in der kommunistischen Philosophie – 
oder sie zu infiltrieren und zu übernehmen, um sie für ihre eigenen Zwecke zu benutzen. Auf 
diese Weise wurden Religionen diskreditiert und unwirksam oder infiltriert und dazu ge-
bracht, gegen die Erde und ihre Freiheit zu arbeiten.  

Oder die Entscheidung war die, sie passiv zu machen, so dass sie dann lediglich "die 
andere Wange hinhalten" predigten. Auf diese Weise nimmt der WW-III-Übernahmeplan 
seinen Fortgang, ohne von diesen Gruppen gestört zu werden.  

Andere Freiheitskämpfer wurden bestochen, damit sie aufhören, das zu sagen oder zu 
schreiben, was sie tun. Wieder andere sind zur Untätigkeit erpresst worden.  

Einige sehr hellsichtige und deshalb "gefährliche" Autoren oder Meinungsführer wer-
den von den kontrollierten Medien und Regierungsbehörden ignoriert oder falsch und gna-
denlos kritisiert. Es ist gescheit, herauszufinden, was diese Leute tun, dass es so gefährlich 
für Markabianer ist. Du wirst gewöhnlich herausfinden, dass sie von der Verschwörung, den 
Planeten und die Menschheit zu kontrollieren, wissen oder dass sie Waffen haben, die sehr 
wirksam zur Verteidigung gegen die markabianischen Waffen eingesetzt werden können, 
oder sogar, um Markab regelrecht anzugreifen und zu besiegen in diesem Krieg um die Kon-
trolle über den menschlichen Verstand.  

Solche Waffen beinhalten:  

 Die Wahrheit  

 Natürliche Heilmethoden  

 Das aufdecken von Lügen  

 Empfehlungen, wie man die markabianischen Waffen unwirksam machen kann  

 Geld nicht unter markabianischer Kontrolle  

 Medien, Presse oder Radiosender nicht unter markabianischer Kontrolle  

 Geistige Macht  

 Telepathie  
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 Gruppen mit grosser Gefolgschaft, die die Freiheit lieben  

 Ideen, die den freiheitsliebenden Erfinder reich und berühmt machen  

 Wege, wirklich frei von wirtschaftlicher Kontrolle und Unterdrückung zu wer-
den  

 Kunst, die die Leute in einen Zustand klaren Denkens und der Wahrnehmung 
des Krieges hinaufbringt oder die die darin liegenden Fallen aufzeigt  

 Schriften, die die Leute wahrnehmen lassen, wie man frei bleibt oder die Marka-
bianer bekämpfen kann  

 Die Weigerung, mit etwas konform zu gehen oder Kompromisse zu schliessen mit 
allem, das nicht zum besten der Erde und der Menschheit ist  

 Jede Kommunikationslinie, jede Schrift oder jeder Kontakt zu Medien, über die 
Freiheit und Wahrheit weiterlaufen kann  

 Vorschläge zu wirklicher Freiheit für das Individuum  

 Vorschläge zur vollständigen Untersuchung von Gruppen, die von Markab kon-
trolliert werden  

 Bestrebungen, die Erde zu einem sicheren, gesunden, blühenden, gedeihenden 
Planeten zu machen  

 Bestrebungen, Menschheit und natur zu strahlender Gesundheit zu verhelfen  

 Bestrebungen, die Erde zu einem frei handelnden Planeten zu machen, der sein 
eigenes Schicksal bestimmt  

 Bestrebungen, die der Menschheit helfen, frei zu werden  

 Bestrebungen, Markabianer zu einer freien Regierungsform zu bewegen  

 Bestrebungen, die Kontrolle der Regierungen und Steuern zu vermindern und 
den Menschen mehr Freiheit und weniger Gesetze zu geben  

 Bestrebungen, frei zu sprechen, zu denken und zu schreiben  

 Bestrebungen, die Erdbevölkerung geistig machtvoller werden zu lassen, so dass 
sie die markabianischen Absichten leichter besiegen kann  

Kriege hinterlassen Zerstörung. Ein mit mentalen Waffen und Propaganda geführter 
Krieg hinterlässt Zerstörung, nachdem er vorbei ist und während er läuft. Das schlimmste 
wäre jedoch, wenn der Krieg verloren würde. Die gesamte Bevölkerung würde von Markab 
versklavt werden – für alle Ewigkeit. Nicht nur für dieses Leben, sondern für das nächste 
und das übernächste, durch alle geistigen und genetischen Generationen.  

Durch Sklaverei haben niemals die Sklaven etwas erreicht, nur die Herren. 

Ihr könnt aus dieser von Drogen, Gift und Gehirnwäsche herbeigeführten Betäubung 
durch die markabianischen Kontrolloperationen aufwachen. Ihr könnt Euch darüber klar wer-
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den, dass dies passiert und frei darüber reden und etwas dagegen tun. Ihr könnt ablehnen, an 
der Zerstörung der schönen Erde und der Versklavung ihrer Bevölkerung mitzuarbeiten.  

Markabianer haben Angst vor Euch, denn Ihr übertrefft sie zahlenmässig 10.000 zu 1. 
Aber sie können Euch sehr leicht kontrollieren, wenn Ihr Euch dafür entscheidet, keinen Wi-
derstand zu leisten oder zustimmt, konform zu gehen.  

Ihr könnt bei der Erschaffung einer Neuen Zivilisation hier auf der Erde mithelfen. Ihr 
könnt Euren rechtmässigen Platz in der Gemeinschaft der freiheitsliebenden Zivilisationen 
der Galaxis als Freie Zone-Planet einnehmen.  

Erdenbürger: Erhebt euch und gewinnt. Lasst euren Planeten nicht von den 
fremden Markabianern versklaven, andere Kräfte sind hier, die nur an eurer Freiheit 
interessiert sind und sie sind hier, um euch zu helfen, sie zu erlangen – für immer. 

 

 

"Im weiten Universum gibt es 

viele Zivilisationen". 

"Nur wenige brauchen 

Methoden der Kontrolle 

und der Versklavung". 

"Alle anderen lieben Frieden, 

Austausch von Ideen, 

freien Handel  

und offene Kommunikation". 

"Pflegt geistige Expansion. 

Lasst nicht kriegerische Eroberungen 

Euer Ziel sein". 

"Eure wirkliche Macht wird 

einen Planeten wie ein strahlendes Juwel erschaffen". 

"Zu Bewunderung 

und Gedeihen 

der ganzen Menschheit". 

"Tretet ein in die Galaktische Gemeinschaft 

als wiedergeborenes Wunder –  

nicht als versklavtes Ausstellungsstück".  

"Die Wahl liegt bei Euch". 

"Die Alternativen wurden gezeigt". 

"Die Entscheidung liegt bei Euch". 

"Für alle Eure Zukunft".  
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DAS SPIEL DER "NEUEN ZIVILISATION" 

von  
 

Astar Paramejgian 
 

Sektor 9 
 

Definition: Eine Zivilisation ist eine ökonomische Maschine, die auf Ideen basiert und deren 
Produkte sind: 

Das Überleben ihrer einzelnen dynamischen Bestandteile und die Erweiterung 
ihres Wissens, ihrer Verantwortung und Kontrolle, ihrer Affinität, Realität und 
Kommunikation, sowie ihrer Ethik, Technologie und Verwaltung.  

Werden ihre Ideen oder Wirtschaft unterdrückt, verändert sie sich negativ, geht ein 
und verschwendet oder zerstört ihre einzelnen dynamischen Bestandteile, wie z.B. Men-
schen, Familien, Gruppen, Geschäfte, Organisationen, Regierungen, Rassen, Gattungen, das 
Tier- und Pflanzenleben, die natürliche Umgebung, Energiequellen, Raum und Zeit, Ideen, 
geistiges Werden, Seelen und Religionen, Ästhetik und Kunst, sowie ihre eigenen Verhal-
tensregeln und ihre eigene Ethik.  

Die Rettung einer sterbenden Zivilisation wird folgendermassen erreicht: Man findet 
und identifiziert den unterdrückerischen Einfluss, stellt eine positive und unabhängige Alter-
native bereit, gibt diese als einen richtungsweisenden Vektor vergleichbarer Grösse bekannt, 
gewährt ihr eine solide und beständige Finanzierung und belässt ihre gute aufbauende Pro-
duktion und ihren Austausch frei und unabhängig. Man überprüft diese Alternative laufend, 
korrigiert sie, wenn nötig, um ihren Einfluss zu vergrössern, man verbreitet ihre Werte und 
ihre Ästhetik in grossem Masse bei verantwortungsvoller Bewertung, Planung und Koordina-
tion des Überlebens und der Expansion ihrer einzelnen dynamischen Bestandteile.  

Die übergeordnete Verwaltungsorganisation eines Planeten sollte sicherstellen, dass 
die Zivilisation (gemäss obiger Definition) fortwährend wächst und gedeiht, bei gleichzeitiger 
Garantie von maximaler Freiheit für das Individuum, da das Individuum der grundlegende 
Bestandteil einer Zivilisation ist. Ein allgemeines Verstehen dieses Konzeptes wird die Über-
lebenschancen der Zivilisation verbessern und ihre Expansionsrate erhöhen. Unter solchen 
Umständen können unterdrückerische Einflüsse nicht bestehen, verschwinden bald oder wer-
den schnell gehandhabt.  

 

Definition: Ein Spiel besteht aus Freiheiten, Barrieren und Zweck. (LRH 1952) 
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DAS SPIEL DER "NEUEN ZIVILISATION" 

Die neue Zivilisation ist ein Spiel, bei dem jeder gewinnt. Ihre Freiheiten gelten für 
jedes Individuum, so dass die gesamten Überlebens – und Expansionsvorhaben erreicht wer-
den können. Es herrscht Freiheit für Ideen, in der Wirtschaft und zur Teilnahme an allen 
Komponenten einer Zivilisation.  

Die Hindernisse schliessen die "alte" Zivilisation mit ein, die Individuen unterdrückt, 
indem sie ihnen Dinge gibt, die sie nicht brauchen und nicht haben möchten, wie z.B. Arbeits-
losigkeit, Steuern, Kriege, atomare, biologisch und chemische Waffen, unsichere Währungen, 
Kriminalität, Drogen, die den Verstand zerstören, Umweltverschmutzung, die Zerstörung des 
Gleichgewichtes der Natur, Unterdrückung der freien Marktwirtschaft bis zum Bankrott, Un-
terdrückung von Ideen für ein besseres Überleben und von Ideen für Expansion und Gesund-
heit, Unterdrückung der Redefreiheit, der Presse – und Religionsfreiheit und polizeistaatliche 
Kontrollmassnahmen mit psychopolitischer und Computerkontrolle über jedes Individuum. 

 

Das Spiel der neuen Zivilisation gibt dem Planeten Erde verschiedene neue Ziele. Das 
erste ist Überleben. Es basiert auf der offensichtlichen Tatsache, dass die Erde eigentlich ein 
grosses Raumschiff mit Lebensraum an ihrer Oberfläche ist und das gesamte Rohmaterial für 
das Überleben einer Zivilisation enthält. Es ist die Heimat der Individuen, die darauf leben. 
Daher ist das erste Ziel:  

"Unseren Heimatplaneten Erde in Ordnung zu bringen, das natürliche Gleichgewicht, 
das für das Überleben der neuen Zivilisation notwendig ist, zu erhalten und eine Zusammen-
arbeit mit denen, die unser Heim zerstören würden, zu verhindern, abzulehnen oder einzustel-
len."  

 

Das zweite Ziel betrifft die Expansion. Es gründet sich auf die offensichtliche Tatsa-
che, dass abgesehen von der Erde noch andere Welten im Raum existieren, und dass sich die 
neue Zivilisation bis an diese Grenzen ausdehnen wird. Daher ist das zweite Ziel:  

"Die Technologie und Ausrüstung für den freien Betrieb von privatem und öffentli-
chem Reiseverkehr zu anderen Planeten und Systemen lebensfähig zu entwickeln, so dass 
sich die Neue Zivilisation ausdehnen kann, und laut gegen diejenigen zu protestieren, die sol-
che Entwicklungen zu militärischen, zerstörerischen und anderen unterdrückerischen Zwe-
cken behalten und verwenden wollen, und jede Kooperation mit ihnen abzulehnen."  

 

Das dritte Ziel betrifft Produktion und Austausch. Es basiert auf der offensichtlichen 
Tatsache, dass die Erde nicht genügend produziert, um für ihre eigenen Völker vollständig zu 
sorgen, geschweige denn über austauschbare Produktionsgüter für den Export zu anderen 
Planeten und Systemen verfügt. Daher ist das dritte Ziel:  

"Technologien, Produkte, Güter und Dienstleistungen allen Völkern der Erde zugäng-
lich zu machen und Möglichkeiten zu schaffen, Überschüsse zu anderen Planeten und Syste-
men zu exportieren und diejenigen zu verurteilen, die die Menschen aufgrund persönlicher 
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unterdrückerischer Motive nach wie vor arbeitslos, ungebildet, arm, unterernährt und krank 
sein lassen wollen, und jede Zusammenarbeit mit ihnen abzulehnen."  

 

Das vierte Ziel betrifft die Wirtschaft. Es basiert auf der offensichtlichen Tatsache, 
dass Bankiers, Regierungen und Politiker kein stabiles Tauschmittel besitzen, das einem mit 
absoluter Sicherheit den entsprechenden Gegenwert an jedem beliebigen Ort des Planeten 
garantieren würde. Das vierte Ziel ist:  

"Ein stabiles Tauschmittel zu entwickeln, zu normen und für den allgemeinen 
Gebrauch einzuführen, damit die Neue Zivilisation sicher, ohne Inflationen, ohne Deflationen 
und ohne Depressionen wachsen und gedeihen kann. Und ausserdem den Menschen die 
Grundregeln der Wirtschaft beizubringen, so dass sie niemals wieder denjenigen Personen 
oder Gruppen zum Opfer fallen oder sie unterstützen, die die Wirtschaft zur Unterdrückung 
verwenden."  

 

Das fünfte Ziel betrifft die Freiheit. Es basiert auf der offensichtlichen Tatsache, dass 
die bestehende "Alte" Zivilisation Freiheiten jeglicher Art zum Teil schrittweise, manchmal 
aber auch ganz plötzlich, unterdrückt; geistige und wirtschaftliche Freiheiten, freies Reisen, 
Redefreiheit, Schriftstellerei und ästhetische Freiheiten. Dies führt zu einer mehr und mehr 
geistig überwachten, apathischen und unverantwortlichen Gesellschaft, aus der Spass und 
Freude am Leben und an kreativen Bemühungen verschwunden sind. Das fünfte Ziel ist:  

"Alle Arten von kreativem Bemühen, von überlebensfreundlicher und expansionsfreu-
diger Aktivität zu erkennen, sie zu bestätigen und zu unterstützen. Die eigene Freiheit als 
Schlüssel zum Erreichen aller Ziele der Neuen Zivilisation zu schützen und sich aktiv jegli-
chem Versuch, persönliche Freiheiten oder Rechte im Spiel der Neuen Zivilisation zu begren-
zen oder irgendwelchen Regeln zu unterwerfen, zu widersetzen und ihn zu bekämpfen."  

 

Das sechste Ziel bezieht sich auf Vergnügen. Es basiert auf der offensichtlichen Tat-
sache, dass ein grosser Teil der Freude am Leben in der "Alten" Zivilisation verschwunden 
ist, und darauf, dass ein Spiel interessant sein, Spass machen und Augenblicke des Glücks 
enthalten soll. Das sechste Ziel ist:  

"Eine Renaissance von kulturellen, künstlerischen und gesellschaftlichen Ereignissen 
wie Sport, Freizeitbeschäftigungen, Lesen, Schreiben, Poesie, Musik, Drama, Schauspiel, 
Film und andere kreative und philosophische, künstlerische Bemühungen zu unterstützen, 
anzuregen, und/oder an ihnen teilzunehmen, denn diese Dinge bringen den Wert, die Zielvor-
stellungen, die Träume und die Vitalität einer Zivilisation am besten zum Ausdruck, und sie 
helfen dabei, ihre Botschaft an alle anderen zu verbreiten, die dem Spiel vielleicht beitreten 
möchten und auch ihren Spass daran haben wollen."  

 

Das siebente Ziel gilt der Koordination. Es basiert auf der offensichtlichen Tatsache, 
dass die "Alte" Zivilisation ein Filz von Widersprüchen, Konflikten, unnützen teuren Aktio-
nen ist, die oft von sinnlosen und teuren Verzögerungen begleitet werden (Kriege, politische 
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Konflikte, Grenzverletzungen, die Verwendung Ihrer Steuern zur Anlegung von Waffenarse-
nalen, die alles Leben auf der Erde und auch die Erde selbst hunderte von Malen zerstören 
und vernichten können; sehr, sehr langsame Rechtsprechung, Zahlungsverzögerungen für 
verkaufte Waren und Dienstleistungen, Verzögerungen im Transport, Post – und Bürowesen 
und ein allgemeines drohendes Gefühl von Untergang und Tod.) Daher ist das siebente Ziel:  

"Die Neue Zivilisation anhand ihrer Definition zu koordinieren, damit ihr Streben und 
ihre Vektoren auf Überleben, Expansion und Erfolg ausgerichtet werden, so dass sie auf der 
dauerhaften Freiheit und dem Glück der Individuen aufbaut, die sie umfasst."  

 

PS.: Die Neue Zivilisation beschränkt sich nicht auf die obengenannten Ziele. Es wird 
mehr geben, wenn die Expansion erfolgt. Keines von den neuen Zielen wird diesen hier oder 
der Definition einer Zivilisation widersprechen oder sie aufheben. 

Die Ziele hier gehören für immer Ihnen.  

ORGANISATIONSPLAN 

Anmerkungen zum Gebrauch des Organisationsplanes der "Neuen Zivilisation": 

1.  Dieser Plan kann auf alle Lebensbereiche des Planeten angewendet werden – das Per-
sönliche, die Familie, Gruppe, Nation, Rasse, Regierungen und alle Organisationen.  

2.  Er enthält alles Notwendige für das Überleben und die Expansion, wenn Ziele vorge-
geben werden, die es wert sind, ihn in Bewegung zu setzen.  

3.  Wenn er von einem Individuum oder einer Gruppe angewendet wird, hilft er Ihnen zu 
überleben oder schneller zu expandieren.  

4.  Verwendet ihn eine Zivilisation, so hilft er ihr, besser voranzukommen und ihre Ziele 
schneller zu erreichen.  

5.  Er wird dazu verwendet, in Angelegenheiten, wo Koordination erforderlich ist, Über-
einstimmungen zu erzielen und schnellere Entscheidungen zu ermöglichen.  

DIE "NEUE ZIVILISATION" 
WARUM? 

Wissen ist Macht, aber Macht ist nicht Wissen! 

Derjenige, der alle Macht besitzt, aber kein oder nur wenig Wissen hat, wird an Macht 
verlieren, wenn er sie verwendet.  

Jemand, der alles Wissen und keine Macht hat, wird an Macht gewinnen, wenn er sie 
verwendet. 

Macht ist eine Fähigkeit, Energie und Kraft einzusetzen, um zu erschaffen oder zu zer-
stören. 
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Wenn sie mit geringer, falscher oder gar keiner Kenntnis über die wahre Natur der 
Dinge und unwissend über Zweck und Pläne der Organisation sind, die allem Leben inne-
wohnt, wird jemand, der ohne Wissen Macht gebraucht, mit Sicherheit Zerstörung schaffen 
und/oder Erschaffenes zerstören. Dies ist in den höchsten Regierungskreisen der "Alten" Zivi-
lisation zu beobachten. Der kleine Prozentsatz (2% oder 3%) der Leute, die die Geisteskrank-
heit "Macht ohne Wissen" haben, wird von den Millionen der Bewohnern der Erde überwo-
gen, die das Wissen über das Leben haben, die Wahrheit darüber, was nötig ist, um zu überle-
ben, die Pflicht und Loyalität gegenüber ihren Familien und Freunden, und das Vertrauen, 
dass andere auf eine ebenso faire, ehrliche und freundliche Weise arbeiten und das Spiel spie-
len, wie sie selbst es tun.  

Diese Millionen (etwa 97% der Erdbevölkerung) sind die Ursache aller guten Dinge 
und die Überlebenskomponenten der Zivilisation. Warum also ist die "Alte" Zivilisation dann 
in einer derart schlechten Verfassung? Weil die Macht, die von den 2% oder 3% Geisteskran-
ken benutzt wird, ihnen ständig von den 97% gegeben wird. Sie wird in Form von finanzieller 
Energie (Steuern), in Form von Kontrollausübung (, indem denjenigen Gehorsam geleistet 
wird, die Freiheit und Initiative unterdrücken und zerstören) und in Form von Vertrauen (, 
indem diejenigen gewählt werden, die den Spielen des Lebens den Spass entziehen, um sich 
mehr Macht zu verschaffen und sie zu behalten, abgegeben). Diese Macht wird übertragen 
und die geisteskranken Aktionen werden nicht von den 97% zum Stillstand gebracht, weil sie 

1.  glaubten, es gäbe keine Alternative,  

2.  nicht organisiert waren und  

3.  somit nicht erkannten, dass sie selbst die grösste Machtquelle auf dem Planeten waren,  

4.  sie die Quelle all der unterdrückerischen Kraft waren, die gegen sie verwendet wird,  

5.  jederzeit den 2% oder 3% die Macht entziehen könnten, indem sie sie ihnen einfach 
nicht geben.  

Anmerkung: Es ist eine bemerkbare Tatsache, dass ein Teil der Macht, die den 2% 
oder 3% gegeben wurde, auch dazu verwendet wurde, die 97% gründlich dahingehend falsch 
zu erziehen, dass sie das Wissen von 1., 2., 3., 4. und 5. nicht hatten (z.B. dadurch, dass kon-
trollierte Medien häufig dazu verwendet wurden, den "Glauben" zu äussern, es gäbe keine 
Alternative).  

Die "Neue Zivilisation" ist die Alternative. 

 

Die "Neue Zivilisation" weiss:  

 Du besitzt die Macht. 

 Du besitzt die Freiheit. 

 Du besitzt die Ziele. 

 Du weisst, wie man das Spiel spielt. 
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 Du besitzt das Recht auf geistige Gesundheit und wirst geisteskranken An-
wendungen der Macht nicht zustimmen.  

 Du besitzt das Recht, jedes Spiel, das Dir nicht gefällt, nicht weiterzuspielen, 
Deine Macht, Dein Wissen und Deine Zielvorstellungen mitzunehmen, und Dich 
an einem anderen zu beteiligen, ein anderes anzufangen, oder einfach nicht zu 
spielen. 

 

Das Spiel der "Neuen Zivilisation" wird Dir gefallen, wenn Du Dich dazu entschliesst, 
es zu spielen.  

Dass, wenn Du Dich dazu entschliesst, es zu spielen, Du selbst – und wir alle auf die-
sem Planeten – gewinnen werden!  
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ORGANIGRAMM DER "NEUEN ZIVILISATION" 
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WELTFRIEDENSPLAN 

Von L. Ron Hubbard, 1963 

 
Die Abrüstung hat seit mehr als einem halben Jahrhundert die Aufmerksamkeit der 

Regierungen der Erde beansprucht, ohne daß man irgendwelche praktikablen Möglichkeiten 
gefunden hätte, sie zu erreichen.  

Jede Lösung des Kriegsproblems muß die größeren Probleme der politischen und in-
dustriellen Sicherheit bewältigen. 

Der heutige Trend ist Zusammengehörigkeit. Und die große Dringlichkeit ist heute, 
daß die Menschheit entschlossene Schritte vorwärts unternehmen muß, um zu einer wirkli-
chen Lösung ihrer internationalen politischen wirtschaftlichen Angelegenheiten zu kommen, 
während sie entscheindungsfähig bleibt.  

Eine friedliche Konsolidierung echten Fortschritts der Menschheit ohne Rückkehr zu 
Kriegen, Rebellion, Staatsstreichen oder anderen chaotischen und bedauerlichen Maßnahmen 
ist möglich.  

Der folgende Entwurf wird vorgelegt, um zu demonstrieren, daß die Benutzung mo-
derner Trends und friedlicher Maßnahmen für Staat und Industrie zur Sicherung einer bestän-
digeren Belastbarkeit und Ausdauer und besserem Dienst an der Menschheit machbar sind.  

Frieden mit Wohlstand ist kein Wunschtraum. Und ein entschlossenes und einheitli-
ches Vorgehen auf dieses Ergebnis hin ist durchaus möglich. 

Das folgende Programm hat keinen anderen Zweck und kein anderes Interesse, als 
diese Ergebnisse zu erreichen.  

PROGRAMM IN SCHRITTEN: 

SCHRITT EINS: 

Alle Staaten müssen überzeugt werden, daß sofort alle Atomwaffen, Arsenale und die 
Kontrolle über die Atomfabriken den Vereinten Nationen zu übergeben sind.  

SCHRITT ZWEI: 

Die Vereinten Nationen und alle Staaten müssen überzeugt werden, gemeinsam eine 
geeignete Lage für die Erbauung einer Internationalen Stadt - International City - auszuwäh-
len, vorzugsweise in Nordafrika an der Mittelmeerküste gelegen, wo durch Urbarmachung 
von Land der Bereich expandieren kann und die Kommunikationslinien für die Erde zusam-
menlaufen können.  
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SCHRITT DREI: 

Alle Staaten müssen veranlaßt werden, ihren Sitz nach International City zu verle-
gen, komplett mit Staatsoberhäuptern, Legislative und Parlamenten.  

SCHRITT VIER: 

Jedem regierenden Staatsoberhaupt in International City müssen direkte Kommuni-
kations- und Kommandolinien zu allen seinen regierenden Verwaltungsbeamten in den Bezir-
ken oder Staaten seines Landes zugesichert werden. (Wobei die Bezeichnungen "Bezirk" und 
"Staat" je nach Nation verschieden sind, aber in jedem Falle die nächstniedrigere, politisch-
geographische Stufe unter der nationalen Regierung bedeuten.) 

Jeder Bezirk oder Staat eines Landes ist als eine autonome Einheit unter der Kontrolle 
ihres in International City residierenden Staatsoberhauptes zu betrachten.  

SCHRITT FÜNF: 

Eine Umbildung in der U.N. ist herbeizuführen, wobei sich die Anzahl der Delegierten 
ihrer Mitglieder immer nach Fläche und Wert des Landes, Produktion und Wert der Bauten 
und der Bevölkerungsdichte richten.  

Alle besonderen Privilegien für bevorzugte Nationen und die Ausübung des Veto-
rechts durch einige wenige müssen abgeschafft werden.  

Die U.N. sind umzuorganisieren in eine Judikative, zwei Legislative Kammern und ei-
ne Exekutive, wobei die wichtigsten Beamten durch die Nationen, die sie repräsentieren sol-
len, öffentlich gewählt oder nominiert werden müssen; das Oberhaupt der U.N. wird durch 
Abstimmung im Ober- und Unterhaus der U.N. gewählt. 

Die Charta der U.N. muß in ein Instrument umgeformt werden, das sich besonders mit 
der Regierung der Staatsoberhäupter und internationalen Angelegenheiten befaßt. Verboten 
werden müssen in der Charta Einmischungen in die, oder Regelung von Angelegenheiten von 
Einzelpersonen oder kleineren Gemeinschaften. Verboten werden müssen Reglementierung 
von Arbeit, Arbeitsbedingungen, Arbeitszeit, Arbeitsplatz, Wohnort oder jeder anderen indi-
viduellen Angelegenheit, besonders Gesetze, die dazu bestimmt sind, das Individuum "vor 
sich selbst" oder vor imaginären Feinden zu beschützen, wobei der Nation oder demjenigen 
Individuum, bei dem solche Eingriffe vorliegen, vollständiger Rechtsschutz und Schadenser-
satz beim Internationalen Gerichtshof zugesichert werden.  

Einmischungen in Politik, Glaubensfragen, Religion, Ethnologie, Bräuche oder Ideo-
logien der Nationen, Staaten oder Bezirke müssen verboten werden.  

Jeglicher Druck von Gruppen innerhalb der U.N. zugunsten oder zu Ungunsten einer 
Ideologie, Rasse, Hautfarbe oder irgendeines Glaubensbekenntnisses, aus welchem Grunde 
auch immer, müssen verboten werden.  
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SCHRITT SECHS: 

Verträge über wechselseitige Unterstützung oder Militärhilfe zwischen Staaten, Bezir-
ken oder Nationen gegen andere Staaten, Bezirke oder Nationen müssen verboten werden.  

SCHRITT SIEBEN: 

Eine kleine effektive bewaffnete Streitmacht unter Leitung der U.N. ist zu schaffen 
und die Demontierung oder Abschaffung aller anderen kriegerischen Einrichtungen auf dem 
Planeten, die über Streitkräfte zur Verbrechens- und Bevölkerungskontrolle unter der Führung 
von Staats- oder Bezirkschefs und die kleine Leibwache, die zum Schutz eines Regierungs-, 
Staats- oder Bezirksoberhauptes üblich ist hinausgehen, ist zu veranlassen, wobei diese 
Streitkräfte streng begrenzt und beträchtlich unterhalb der Stärke der Internationalen Armee 
sein sollten.  

Es ist dafür zu sorgen, daß der Transfer mit der gebührenden Aufmerksamkeit bzgl. 
der Entschädigung für persönliche Interessen des bestehenden Personals der Streitkräfte 
durchgeführt wird, durch Pensionierung, Versetzungen zu Regierungs- oder UN-Streitkräften 
oder anderweitige Verwendung; und die UN soll alle existierenden militärischen Basen über-
nehmen und dafür Entschädigung leisten.  

SCHRITT ACHT: 

Stabile und wirkliche internationale wirtschaftliche Maßnahmen sind zu betreiben. 

Die Wirtschaft muß auf den allerwesentlichsten Definitionen von Inflation und Defla-
tion beruhen, wobei Inflation die Folge von mehr Geld als Waren und Deflation die Folge 
von mehr Waren als Geld ist, und Finanzangelegenheiten sind dementsprechend zu behan-
deln.  

Die Übertragung des IWF an die UN muß erreicht werden.  

Die Übergabe aller Zentralbanken der Länder oder ihres Zentralbankwesens soll an 
diesen Fond erfolgen.  

Eine Filiale dieses Fonds muß in jedem Land oder Bezirk durch die Landes- oder 
Zentralbank dieses Landes eingerichtet werden.  

Jedem Staat oder Bezirk muß als dessen Geld der genaue Wert seines Besitzes, real 
oder persönlich, zugewiesen werden, und das neue Geld muß gegen das existierende Geld in 
Händen von Personen oder Firmen ausgewechselt werden. Es darf kein anderes Geld gedruckt 
oder verbreitet werden.  

Das existierende Vermögen in einem Bezirk oder Land muß jedes Jahr durch sorgfäl-
tige Schätzung vergrößert oder verkleinert werden, um seine Produktivität anzugleichen, da es 
das Prinzip ist, daß Geld existieren muß, um das zu erwerben, was existiert, um erworben zu 
werden. 

Die Kaufkraft des Geldes im Verhältnis zu Sachwert und Besitz muß fortbestehen.  
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Die Prägung der Banknoten und Münzen sollte auf der einen Seite deren internationa-
len Wert aufweisen, und auf der anderen ihre inländischen oder örtlichen Kennzeichnungen.  

Die Handhabung zukünftiger Gelder sollte über den Internationalen Währungsfond an 
die National- oder Zentralbankfilialen einer Nation in deren Bezirken oder Staaten an die Pri-
vatbanken in jenem Staat erfolgen, alles unter der Aufsicht und Weisung der UN durch die 
Filialen der Zentralbank in jedem Bezirk oder Staat.  

Die Finanzierung der Städte-, Bezirks- oder Landesregierungen sollte wie gewöhnlich 
durch eigene Besteuerung erfolgen; und die Nationalregierung sollte ihr Geld für Ausgaben 
und Management nur von ihren Bezirken oder Staaten empfangen und nie direkt von Einzel-
personen oder Firmen, wobei die Summe für die Nation nie 15 % der Gesamteinkünfte jedes 
Bezirkes oder Staates übersteigen sollte, die direkt durch jenen Bezirk oder Staat in das Kapi-
tal der Nation in International City einbezahlt wird.  

Die Finanzierung der UN sollte aus zusätzlichen 10 % der Gesamteinkünfte jedes Be-
zirkes oder Staates bestehen, die direkt an die UN überwiesen werden, und 8 % des Gesamt-
einkommens jeder Landesregierung, aus welchen Quellen auch immer, und aus den Zinsen, 
die in den Internationalen Währungsfond einfließen.  

Das Inkasso von Steuermitteln auf Nettobasis durch jeglichen Staat, Bezirk, Nation 
oder die UN ist strengstens zu verbieten, um so das Eindringen in die finanziellen Privatsphä-
ren von Einzelpersonen, Firmen, Städten, Bezirken, Staaten oder Nationen zu verhindern, und 
die Komplikationen und Kosten des Einzugs zu vermindern.  

Alle anfallenden Unkosten sollten aus diesen Steuereinnahmen beglichen werden, oh-
ne weiteren Rückgriff auf Sondersteuern der U.N. oder der nationalen Regierung, ungeachtet 
des Bezirks oder Staates, eine Gewohnheit, die verboten werden sollte.  

SCHRITT NEUN: 

Die U.N. und die Nationregierungen (nicht aber Staats-, Bezirks- oder Stadtverwal-
tung) müssen dazu bewegt werden, die Aktivitäten von UN und Nationregierungen auf fol-
gende Bereiche zu beschränken: 

a. Rechtsprechung 

b. öffentliche Sicherheit 

c. Förderung des sicheren Personen- und Gütertransports 

d. Garantie der Eintreibung privater und öffentlicher Schulden 

e. effiziente Handhabung der öffentlichen Kommunikation 

f. den Schutz der Volksgesundheit und 

g. den Selbstschutz  

Verbot der Nachsicht seitens der UN oder Nationalregierungen bei Einmischung in: 

a. Privatsphäre 

b. Sittengesetze 
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c. Rassen- und Religionsfragen 

d. Arbeiter, Gewerkschaften und Löhne 

e. Management privater Unternehmen 

f. Produktion 

g. Sammlung persönlicher oder Firmendossiers, mit welcher Entschuldigung auch im-
mer, einschließlich Steuergründe 

h. Unterhaltung 

i. Begünstigung von Minderheiten oder Mehrheiten mit rassischen oder religiösen Zielen 

j. Beihilfe zur Etablierung von Monopolen in allen Bereichen, ausgenommen Regierung 

k. Teilnahme an Kriegen 

In der Rechtsprechung sollte Verbrechen definiert werden als "aggressive Handlun-
gen, die in direkter, vorsätzlicher Gewaltanwendung gegen Personen oder Besitz resultieren 
oder vorsätzlicher Raub von Besitz ohne angemessene Entschädigung" und nichts darüber 
hinaus soll von der Strafgerichtsbarkeit umfaßt werden und alles andere soll der Zivilge-
richtsbarkeit unterstehen und nur Gegenstand von Zivilklagen von Firmen oder Einzelperso-
nen sein.  

SCHRITT ZEHN: 

Die UN und die nationalen Regierungen müssen dazu gebracht werden, sich nicht in 
Heilungs- oder Wohlfahrtsangelegenheiten einzumischen und sie nicht gesetzlich zu regeln, 
und Gesundheitsmonopole oder "legale Verfahren" nicht zu unterstützen; die UN oder die 
Landesregierungen dürfen kein Interesse an der Unterstützung oder Nichtunterstützung von 
Einzelpersonen haben, sondern dürfen ihnen nur bis zu dem Grad behilflich sein, die Produk-
tion von öffentlicher Arbeit zu ermutigen, da es für die UN und die Landesregierungen un-
möglich ist (außer für nichtstaatliche oder Stadtregierungen), weiterhin für die Individuen 
einer wachsenden Bevölkerung zu sorgen, ohne eine weltweite Tyrannei zu schaffen, in der 
alle Individuen zu Sklaven werden.  

SCHRITT ELF: 

Alle Waffen, spaltbare Materialien und kriegsähnliche oder gefährliche Kriegsproduk-
tionen, die während der allgemeinen Abrüstung nicht vernichtet worden sind, sollten mit ent-
sprechender Lagerung und Reparaturmöglicheiten versehen nach International City verlegt 
und einzig und allein unter der Kontrolle der U.N. und ihrer Streitkräfte stehen.  

Um die Menschheit vor der illegalen Produktion von Kriegsgeräten zu schützen, muss 
arrangiert werden, dass die UN weltweit angemessene Patrouillien- und Ermittlungsmöglich-
keiten beibehält.  

Es muß durchgesetzt werden, daß nur konventionelle Waffen und Streitkräfte einge-
setzt werden dürfen, wenn miteinander in Konflikt geratene Nationen sich weigern, dem in 
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einem routinemäßigen Zivilverfahren gefällten Rechtsspruch des Internationalen Gerichtsho-
fes Folge zu leisten und Krieg androhen.  

Es muß durchgesetzt werden, daß spaltbare Materialien im Krieg auf diesem Planeten 
auch nicht von der UN verwendet werden dürfen.  

Es muß festgelegt werden, daß zivilisierte Regelungen bzgl. der Unterbringung und 
Führung von Truppen der UN getroffen werden.  

Es muß festgelegt werden, daß keine Streitkraft der UN in erster Linie der Nation und 
in zweiter Linie der UN untersteht, sondern daß alle Einheiten von der UN rekrutiert und un-
terhalten werden müssen.  

Es muß festgelegt werden, daß es keine Wehrpflicht gibt, weder bei Polizei und Mili-
tär noch bei der UN. 

Es muß festgelegt werden, daß keine Armee der UN für eine Mitgliedsnation die nicht 
von einem Angriffskrieg bedroht ist, eingesetzt werden darf, noch daß sie benutzt werden 
darf, um eine Revolte innerhalb einer Nation oder einem Staat niederzuschlagen, es sei denn, 
die revoltierende Streitmacht würde eine andere Nation oder von einer anderen Nation aus 
angreifen oder sich weigern, weiterhin Mitglied der UN zu bleiben.  

SCHRITT ZWÖLF: 

Die Regierung von International City selbst soll von einer Gruppe geleitet werden, die 
kein Interesse an der UN oder anderen Nationen hat, und diese Gruppe soll keine politischen 
Verbindungen haben und an der Regierung der Länder durch die UN nicht teilhaben, sondern 
nur an der nominalen und gewöhnlichen Städteregierung von Intenational City interessiert 
sein und daran, eine Stadt zu schaffen und zu unterhalten und Unruhen, Krawalle und Verbre-
chen innerhalb des Gebietes von International City zu verhindern, wobei alle Einwohner die-
ser bürgerlichen Verwaltung unterstehen, ohne irgendwelche Immunität für Mord, Diebstahl 
und andere strafbare Handlungen gegen Mitglieder der Stadtgemeinde als solche.  

Die Stadtverwaltung muß von der U.N. unter dem Namen "International City Bür-
gerverband" unter einer permanenten unwiderruflichen Lizenz genehmigt werden und bleibt 
danach vollkommen frei von politischer Kontrolle, außer im Falle eventueller Klagen, die 
gegen sie im Internationalen Gerichtshof erhoben werden sollten, da es allgemein bekannt ist, 
daß Hauptstädte, die ausschließlich von großen Regierungen aufgebaut und regiert werden, 
nur langsam gebaut und desinteressiert verwaltet werden. Die Stadtverwaltung muß immun 
sein gegen plötzliche Racheakte und Günstlingswirtschaft und muß dem persönlichen Interes-
se und der Belohnung für Aufbau, Erhaltung und Bestehen einer schönen und friedlichen 
Stadt geweiht sein. Die Stadtverwaltung muß jenseits aller Regierungspolitik und Probleme 
oder Trends der Zeit liegen, und diese Dinge müssen in der Charta garantiert werden.  

Mitgliedschaft im Bürgerverband müßte auf individueller Basis laufen, wonach ein 
Mitglied sich selbst oder eine Firma vertreten kann, eine Firma aber nur von einer Person ver-
treten werden kann.  
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Solch eine Mitgliedschaft sollte die Repräsentation der wichtigsten Organisationen der 
Welt auf den Gebieten all der verschiedenen Sachkenntnisse und Materialien, die die Bedürf-
nisse der Errichtung, des Unterhalts, der Dienstleistungen und des Handels einer großen Stadt 
umfassen, einschließlich Geschäftsführung, Staatswesen und Finanzierung.  

Jedes Mitglied sollte die Summe von einer Million Dollar an den Bürgerverband ver-
pfänden, aber nicht bezahlen.  

Er sollte 2000 Mitglieder haben. 

Die Mitglieder sollten zwanzig Ratsmitglieder zur Repräsentation der verschiedenen 
Abteilungen von Städteplanung, Unterhalt, Dienstleistungen und Handel für eine Periode von 
fünf Jahren wählen.  

Der Stadtrat sollte dann einen ständigen Vorsitzenden wählen.  

Keinem Mitglied ist gestattet, ein anderes Mitglied "auszukaufen". Alle Ämter sind zu 
besetzen, wenn sie frei werden. Mitgliedschaft sollte nicht vererbbar sein.  

Der Bürgerverband setzt hierauf Wertpapiere in Umlauf, die für Nationen, den Inter-
nationalen Währungsfond und Banken akzeptabel sind und die sich auf 500 Milliarden Dol-
lars belaufen gegen verschiedene Anteile ihrer Aktivitäten und führt diese Finanzierung 
durch, um nötigenfalls mit Hilfe der politischen Unterstützung der UN das Gelände für Bau-
ten zu erwerben, wobei sicher zu stellen ist, daß genügend Terrain für Expansion und alle 
nötigen Anlagen vorhanden ist.  

Abgesehen von nationalen Denkmälern, die dorthin transportiert werden, gehören wei-
terhin alle Ländereien, Gebäude, nützliche Einrichtungen und Dienstleistungen jeglicher Art 
dem International City-Bürgerverband, und alle Raten, Steuern, Gebühren und Einkünfte der 
Stadt gehen dann weiterhin an den Bürgerverband. 

Die Stadtplanung sollte die nationalen Hauptquartiere gruppieren, daß gezielte Bom-
bardierungen oder Angriffe verhindert werden. Das Gelände, das jedem zugeteilt ist, sollte 
aber weiträumig sein, wobei das Wohnviertel vom Zentrum der nationalen Regierung ausfä-
chert, das sich, wechselseitig mit anderen, vom Zentrum der UN aus verbreitet unter Einbe-
ziehung von weiträumigen Boulevards und Industriegebieten. Lange U-Bahnnetze für schnel-
len Transport, ein großer Hafen, verschiedene Flughäfen, geräumige Einkaufs-, Hotels- und 
Wohngebiete und zahlreiche Erholungsmöglichkeiten zur Freizeitgestaltung und Parks mit 
speziellen Erholungsgebieten, mit ausgezeichneten Einrichtungen sollten danach trachten, 
International City zur am besten geplanten, am besten gebauten und angenehmsten Stadt auf 
der Erde zu machen. Und jeder Versuch des Bürgerverbandes sollte im eigenen Interesse dar-
auf konzentriert sein, sie dazu zu machen und sie mit der besten und am wenigsten strengen 
Regierung versehen.  

Die Stadt sollte als Freihafen beibehalten und jede Anstrengung unternommen werden, 
die Bedrohung der Inflation, die die in die Stadt strömenden internationalen Fonds ohne 
Kompensation durch Güter oder Dienstleistungen darstellen, zu absorbieren. Der Bürgerver-
band sollte daher keine staatlichen Geschäfte, Kantinen oder Freizeiteinrichtungen erlauben, 
die nicht unter der Kontrolle des Verbandes stehen, sondern dafür sorgen, daß die Lebenshal-
tungskosten für die gesamte Stadt niedrig gehalten werden und dadurch auch eine stabile und 
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unpolitische Bevölkerung entsteht, die nur minimal von der sich ständig verändernden politi-
schen Bevölkerung beeinflußt und dadurch das Schicksal der wohlfahrtsregierten Hauptstädte 
der Vergangenheit vermieden wird. 

Der Bürgerverband sollte von jeder Nation und von der UN 10% aller Einnahmen, die 
von den Landesregierungen und durch die UN von den Landesregierungen gesammelten öf-
fentlichen Einnahmen erhalten, um die Stadt und ihre Dienstleistungen aufrechtzuerhalten.  

Die grundlegenden Bauten der Hauptstädte sollten so weit wie möglich ein Duplikat 
der ehemaligen Straßen- und Regierungsbauten sein, indem man sie umsetzt, wo es möglich 
ist, wie z.B. die ganze Mall von Washington vom Lincoln-Denkmal bis zum Gebäude des 
Obersten Gerichtshofes, wobei die Kosten von der betreffenden Nation getragen werden, un-
ter Führung und Zusammenarbeit seitens des Bürgerverbandes oder bei einem Preisaufschlag 
von 10% durch den Bürgerverband. Alle anderen nicht der Regierung gehörenden Gebäude 
sollten auf Kosten des Bürgerverbandes gebaut werden und ihm auch gehören.  

In polizeiliche Angelegenheiten, insofern sie Gewaltverbrechen, Krawalle und Auf-
stände betreffen, sollten innerhalb der Grenzen von International City nur die Kräfte des Bür-
gerverbandes eingreifen dürfen.  

Es sollten keinerlei Auslieferungen vom Bürgerverband gestattet werden.  

Alle Personen, ungeachtet ihres Status, sollten an die Gesetze des Bürgerverbandes 
gebunden sein. Auf politischem Gelände darf keinerlei Gewaltanwendung geduldet werden.  

Der Bürgerverband sollte sich völlig darüber im Klaren sein, daß seine einträgliche 
Zukunft von fehlerfreier Konstruktion, sehr guten Anlagen, einer schönen und gastlichen 
Stadt und einer gütigen, aber effektiven Regierung jenseits von Blutrache gegen Personen und 
modernen Hexenjagden abhängt.  

Der Bürgerverband kann vor dem Internationalen Gerichtshof, vor den Landesgerich-
ten und vor den städtischen Gerichten Regress anmelden gegenüber Einmischung anderer 
Regierungen in Schaffung und Management von International City, gegen Bürgschaften, die 
beim Bürgerverband hinterlegt wurden, gegen zukünftige Verletzungen seiner Rechte, oder 
den Verfall solcher Sicherheiten durch späteren Mißbrauch.  

SCHRITT DREIZEHN: 

Alle nationalen und internationalen Kongresse, wie von Abgeordnetenhäusern, Parla-
menten oder Konferenzen der Oberhäupter von Nationen oder Staaten sollten bei Geldstrafe 
ausserhalb des Geländes von International City verboten werden.  

SCHRITT VIERZEHN: 

Keinem Staatsoberhaupt sollte erlaubt werden, International City in internationalen 
Krisensituationen zu verlassen, ansonsten nicht mehr als 3 Monate jährlich.  
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Der Abzug der Mehrheit des Personals einer Landesregierung aus International City 
oder die Errichtung einer nationalen Hauptstadt im Land sollte eine Kriegserklärung gegen 
die UN darstellen.  

SCHRITT FÜNFZEHN: 

Die UN oder ihre Truppen dürfen ein Land, das von ihnen wegen des Verbrechens 
"Krieg" angegriffen wird, nicht für längere Zeit besetzen, sondern sollten das Land sehr 
schnell an sein rechtmäßig gewähltes Staatsoberhaupt zurückgeben, sobald sie es entwaffnet 
haben.  

Die UN sollte keine Souveränität über Gebiete der Erde erhalten, aus Gründen wie 
Mandaten, Besetzung oder auf irgend eine andere Weise, ungeachtet des Zustandes des Ge-
bietes.  

Die UN sollte Landesregierungschefs nicht zum Zweck von Landerwerb, Revolten-
niederschlagung oder Kriegsführung finanzieren.  

SCHRITT SECHZEHN: 

Jede Nation, die für schuldig befunden wird, Truppen zu konzentrieren, verbotene 
Munition zu beschaffen oder Bedingungen heraufzubeschwören, die zum Krieg führen, sollte 
Abfindungen zahlen, die dem Wert derer entsprechen, die fällig geworden wären, wenn die 
versuchte Eroberung stattgefunden hätte, verloren und die angreifende Nation besiegt worden 
wäre; alle solche Abfindungen sollten an den Landgewinnungsfond der UN gezahlt werden.  

SCHRITT SIEBZEHN: 

Der UN sollte nicht erlaubt werden, "orthodoxe Wissenschaft" zu definieren oder zu 
umreißen, oder irgendwelche orthodoxen Ideen außer in die Regierung in Wissenschaft oder 
Geisteswissenschaften einzubringen; noch sollte ihr gestattet werden, die Genetik zu refor-
mieren oder geistige Gesundheit oder Krankheit definieren oder die Geisteskranken abstem-
peln oder für sie sorgen dürfen; noch sollte ihr gestattet werden, sich mit Propagandakampag-
nen für irgendwelche Wissenschaften oder Praktiken zu beschäftigen, die über Stoppen oder 
Isolation von Krankheitsepidemien hinausgehen.  

SCHRITT ACHTZEHN: 

Die Erforschung des Weltalls sollte einzelnen Nationen oder privaten Konzernen nicht 
gestattet werden, da dies ein Potential für die Produktion von Kriegsgerät darstellt, sondern 
all diese Aktivitäten sollten von der UN ausgeführt werden, und sie sollte alle existierenden 
Materialien, Technologien, Möglichkeiten und Personal für diesen Zweck erwerben; und alle 
Informationen die von solchen Projekten zusammengetragen wurden, sollen bei der UN de-
poniert werden und allen Wissenschaftlern frei zugänglich sein, soweit sie von Krieg getrennt 
sind.  
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SCHRITT NEUNZEHN: 

Der UN sollte gestattet werden, sich an Kampagnen, Finanzierung und öffentlicher 
Arbeit, durch die Nationen oder direkt, zu beteiligen, um bei wirtschaftlich richtiger Vertei-
lung (od. Zuteilung) zu helfen, bei der Rehabilitation der Erde, ihrer Flüsse, ihrer Tiere, der 
Wiederaufforstung, des Fischfanges, der Staudämme und der Landgewinnung zu helfen, muß 
aber das dabei entstehende Eigentum an die betreffenden Nationen zurückgeben, wenn sie 
fertig sind. Sie darf Fonds für die Weiterführung zurückbehalten, falls eine Inspektion der UN 
ergeben sollte, daß von dieser Nation gesteuerte Projekte nicht fortgesetzt wurden. Und durch 
all dies wird die Land-, Luft-, Fluß- und Ozeanverschmutzung, da sie den Planeten betrifft, 
zum Aufgabenbereich der UN, ohne selbständige Handlungen von Nationen, Staaten, Bezir-
ken oder Städten zu verbieten.  

SCHRITT ZWANZIG: 

Weder der UN noch irgendeiner anderen Landesregierung sollte gestattet werden, 
Lehrpläne vorzuschreiben oder die Anwesenheit in einer Schule, ob privat oder öffentlich, ob 
sie von internationalen oder nationalen Fonds unterhalten wird, zu verlangen oder zu regeln, 
noch die Voraussetzungen für einen akademischen Grad festzulegen oder die Aneignung ir-
gendeines geisteswissenschaftlichen Ranges zu verlangen, oder in irgendeiner Weise die Er-
ziehung oder Religion eines Individuums zu regeln, auf welche umständliche Weise auch 
immer, noch sollte der UN oder einer Landesregierung gestattet werden, auf irgendeine Weise 
die Indoktrinierung der Bürger des Staates oder Bezirkes zu fordern, noch sich über ihre geis-
tige Gesundheit oder deren Fehlen zu äußern. Aber die UN darf für den Zweck ihrer eigenen 
Angestellten verlangen, was sie will, und darf Kurse über Regierung für ihre Beamten abhal-
ten oder darf zu diesem Zweck Universitäten in International City bilden, darf aber keine In-
doktrinierung der Kinder dieser Angestellten oder Beamten verlangen.  

Die Aktivitäten und Fächer der Erziehung und Schulen sollten gänzlich die Angele-
genheit der Landes-, Bezirks- und Städteregierungen sein, autonom, ob sie internationale oder 
nationale Fonds für Erziehung bekommen oder nicht. 

SCHRITT EINUNDZWANZIG: 

Jede Person, Gesellschaft oder Regierung, der durch diesen Plan tatsächlicher, direkter 
Schaden entsteht, sollte aus dem Internationalen Währungsfond für alles entschädigt werden, 
auf die Vorlage von genauen und bewiesenen Forderungen bei einem Allgemeinen Forde-
rungsbüro, das im Rahmen des Internationalen Währungsfonds gebildet werden sollte; alle 
Forderungen, die abgelehnt werden, sollten an ein Forderungskomitee der Generalversamm-
lung der UN weitergereicht werden; und alle Forderungen, die dort abgelehnt werden, sollten 
von den unteren Zweigen des Internationalen Gerichtshofes gehört werden.  

Aber keine solchen Forderungen sollten auf ideologischen Tatsachen, Eroberungen, 
Beschlagnahmungen, Verlusten von eroberten Gebieten oder richterlichen Entscheidungen 
nach dem ersten Januar 1960 beruhen. Keine persönlichen oder vertraglichen Forderungen 
sollten als gültig angesehen werden, wenn sie auf Vertragsanerkennungen oder Verabredun-
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gen beruhen, die ein Jahr nach dem Datum der Anerkennung der Charta des Bürgerverbandes 
von Intenational City durch die UN begonnen oder in Besitz genommen wurden.  

SCHRITT ZWEIUNDZWANZIG: 

Ein leitender Angestellter oder Beamter der UN sollte sich persönlich vor dem Inter-
nationalen Gerichtshof für seine öffentlichen Handlungen im Lauf eines Zivilprozesses ver-
antworten, sollte zweifelsfrei bewiesen werden, dass durch diese Handlungen die Grundge-
setze der UN verletzt wurden, und dass sie aus Interessen, die außerhalb derer der UN liegen, 
unternommen wurden und direkt in einer Verletzung eines Individuums, einer Gesellschaft, 
eines Staates, eines Bezirkes oder einer Nation resultieren.  

SCHRITT DREIUNDZWANZIG: 

Der UN und den Landesregierungen sollte jegliche Auslieferungsgewalt aus Bezirken 
oder Staaten verweigert werden, da eine Welt mit einer Regierung notorisch den in Ungnade 
gefallenen Individuen keine Zuflucht gewährt und dadurch zu einer gefängnisähnlichen Skla-
verei wird, wenn diese Einschränkung fehlt.  

SCHRITT VIERUNDZWANZIG: 

Die Verteilung von Fonds oder internationalen Fonds sollte von allen Versuchen, Ras-
sen, Farbe, Glauben, politische Mehrheiten oder Minderheiten, "Rückständigkeit" oder "Fort-
schrittlichkeit" zu bevorzugen oder zu missbilligen, getrennt werden, und sollte nur auf ge-
genwärtigen wirtschaftlichen und Produktionsgrundlagen beruhen, und alle Versuche, durch 
finanzielle Manipulation innerhalb des Internationalen Währungsfonds die Unterdrückung 
oder Erhebung von Rassen, Farbe oder Glauben einzuführen, sollten als Hochverrat angese-
hen werden. 

SCHRITT FÜNFUNDZWANZIG: 

Man sollte sich in einem langfristigen Erziehungsprogramm für Beamte der UN und 
das Volk der Erde engagieren, durch das eine stetige Befolgung der Prinzipien, auf denen eine 
Weltregierung beruht, erreicht wird, und besonders der Grundlage, daß die UN eine Regie-
rung von Nationen ist, die gebildet wurde, um die Anarchie der Souveränität, die zu Kriegen 
führte, zu beenden und jenseits der Lenkung von Individuen oder Einmischung in ihr tägli-
ches Leben, außer, um ihnen die Ruhe und die Fruchtbarkeit des Friedens zu geben.  

SCHRITT SECHSUNDZWANZIG: 

Die neue Charta der UN sollte, wenn sie auf diesen ausdrücklichen Prinzipien beruht, 
keine Berichtigung nötig haben, nachdem dieser Plan einmal ausgeführt wurde, denn sie zu 
ändern, nachdem Nationen ihr Einspruchsrecht aufgegeben haben, wäre eine unehrliche 
Handlung. Um Frieden zu garantieren, muß diese Charta bestehen bleiben.  
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 L. Ron Hubbard 



 

STRATEGIE DER FREIEN ZONE 

 

 

Die gesamte Strategie ist das Zusammenbringen von: 

 

Buddhisten 

Mohammedanern 

Japanern 

Mormonen 

 

und allen anderen möglichen Verbündeten für die Neue Zivilisation als Gegenkraft zu 
Markabianischen Modellen und Szenarien auf jeder Spielebene, um die Bedingungen für eine 
Neue Zivilisation hervorzubringen. 
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NEUESTE NACHRICHTEN IN SEKTOR 9 

Januar 1986 

Astar Paramejgian 

 

"Um Euch jetzt auf den neuesten Stand der letzten Nachrichten in Sektor 9 zu bringen, 
seit der Veröffentlichung der Ethik Order." (Sektor Ops Bulletin 20) 

 

NACHRICHTENTHEMEN 

 

 Am Montag, den 25. November 1985 wurde Xenu von Mitgliedern der Galaktischen Pa-
trouille verhaftet und aus Sektor 9 verbannt. Er hatte sich in der Gegend von Straßburg in 
Südfrankreich versteckt gehalten, indem er französische und Schweizer Pässe benutzte, 
und den Körper von Anthony Carlile kontrollierte. Er hatte kurz vor seiner Verhaftung in 
Genf in der Schweiz an einem "Gipfeltreffen" der Schwarzen Loge der Freimaurer teilge-
nommen.  

 Seit Xenus Verhaftung hat sich der markabianische "Eine-Welt-Plan" in zwei Hautpsplit-
tergruppen gespalten, wobei eine stille dritte Gruppe abwartet, um zu sehen, wer den Sieg 
davontragen wird. Die beiden Hauptgruppen sind:  

 Die Gruppe, die Xenus Plan der Ein-Welt mentalen Versklavung verwirklichen will und 
den Planeten für sich als totale, despotische Herrscher, getrennt von Markab und seinen 
anderen Planeten haben will. Diese Gruppe hat Kontroll- und Überwachungslinien zu 
hauptsächlich amerikanischen Geheimbünden, der Regierung und der Finanzwelt.  

 Die Gruppe, die loyal zu Markab bleiben und den Planeten übernehmen will, um ihn der 
Markabianischen Konföderation von 7 Planeten einzugliedern. (ABER es ist ebenso be-
kannt, daß Markab selbst - endlich - die Ethik-Order für Xenu gebilligt und akzeptiert hat 
und sich bei dem Plan der mentalen Versklavung zurückhält, aber die politischen und fi-
nanziellen Pläne weiterverfolgt.) Diese Gruppe hat ihre Basis in Europa und ihre Kontrol-
le über Geheimbünde, Banken und die Politik ist in der Schweiz (und Straßburg und Brüs-
sel) konzentriert.  

 Der Beweis für die oben erwähnte Spaltung der markabianischen Verschwörung, ist durch 
Konflikte über Bankwesen, wirtschaftliche und politische Angelegenheiten in Neusee-
land, Frankreich, England, Spanien, Dänemark, Amerika, Südafrika, Schweden, Deutsch-
land, Italien, dem Mittleren Osten und lateinamerikanischen und südamerikanischen Län-
dern an die Oberfläche gekommen. Diese Geschichten, die Sie in Ihrer Zeitung lesen kön-
nen, erscheinen verwirrend - als ob etwas ungesagt bleibt - oder als ob ein Motiv ver-
schleiert wird (Suchen Sie einfach nach den wahnwitzigen und verrückten Aktionen und 
Erklärungen). Dies alles sind Beweise dafür, daß hinter den Kulissen, zwischen den bei-
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den Splittergruppen, eine größere Schlacht um die Kontrolle über Ihren Planeten stattfin-
det.  

 Es gibt Markabianer vom Typ, "Abwarten-und-Teetrinken" und andere "Gleichdenker" 
innerhalb der Hierarchie der Erde, die sogar eine dritte Alternative in Erwägung ziehen - 
sie wollen das Neue "Übernehmen" oder "sich damit arrangieren".  

 Jetzt ist die richtige Zeit, sich mit Ihren eigenen politischen Parteien der neuen Zivilisati-
on und den Aktivitäten für die Freie Zone zu befassen, damit die Erde ihr eigenes Schick-
sal unter Kontrolle hat und von ihren eigenen loyalen Leuten betreut wird. Lassen Sie es 
nicht zu, daß die "ausgeschiedenen" Markabianer und "Gleichdenker" Ihnen zuvorkom-
men, indem sie ihre "eigene Vorstellung" von einer Neuen Zivilisation aushecken! Das 
Spiel ist für Sie, die freiheitsliebende Erdbevölkerung, um zu spielen und zu gewinnen. 
Die richtige Zeit ist jetzt.  

 

(Diese und andere Informationen über das Programm der Neuen Zivilisation auf Radio 
Neue Zivilisation erhalten Sie durch die Galaktische Patrouille Sektor 9) gegeben im Januar 
1986 



 

Gedicht 

Epitath of the dark ones .... 
 

Those who enslaved you for uncountable years 
And gave you all your ills and fears 
They made you into mice from men 
And fixed it so you could not win 

Their scenarios and plans have all come asunder 
And to us it has come as no great wonder 

For they dared to touch a man of life 
And not him only but his son and wife. 

The evil the wove wears no more 
It's a shoddy coat of blood and gore. 

The game is over, you black souls and implanters 
Ye mystics and monitors and mind bending enchanters 

You vanish with your master in a blaze of light 
Xenu is exiled and out of the fight 

Never again shall black magic hold sway 
The spirits of truth have won the day 

So tell your sons that they are free 
And the game is fun as it used to be 

A new Civilization is now on the way 
Thanks to the inexorable spirit of Elron Elray. 

 
 

Astar Paramejgian 
5 Januar 1986 
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Admin-Briefing Nr. 1 

DIE BRÜCKE 

25. Januar 1987 

von  

Capt. Bill Robertson 

 

Hallo, 

wir haben hier eine Gruppe von Leuten aus allen möglichen verschiedenen Ländern 
und auf verschiedenen Stufen der Brücke, und das Ziel dieses kleinen Vortrags ist nicht, dass 
ich rede, sondern die Karte der Brücke, die ihr hier vor euch seht, vorzustellen, und euch eine 
kleine Beschreibung davon zu geben und einige Erfolgsberichte von Leuten, die da hinaufge-
gangen sind und einige dieser Stufen hinter sich gebracht haben, vorzulegen. Und auch, um 
sämtliche Fragen die ihr haben könnt, zu beantworten, Fragen, die mit den Grundlagen der 
Scientology beantwortet werden können, ohne vertrauliche oder restimulative Materialien zu 
enthüllen. Warum dieser Teil der Brücke vorhanden ist oder was auch immer ihr darüber 
wissen wollt, warum er da ist, wie er da ist, oder was es bewirkt. Wir werden also diesbezüg-
liche Fragen beantworten. Aber zuerst möchte ich alle hier Anwesenden begrüssen. Wir ha-
ben mindestens 7 oder 8 Länder der ganzen Welt vertreten. Also: "Ich heisse euch alle zum 
Administrativen Vortrag Nr. 1 herzlich willkommen!" 

Als erstes möchte ich darauf hinweisen, dass wir hier eine Brücke haben, die bei einer 
Person beginnt, die sogar auf Beiständen oder "special cases" anfängt zu auditieren (Handha-
bung resistenter Fälle), dann weiter zu Dianetik, Scientology-Graden (per C/S-Programm) – 
und hinauf bis Clear geht. Dann haben wir die normalen OT-Stufen I bis III, die genau so 
sind, wie LRH sie dargelegt hat. Und sie funktionieren gut. Es gibt einige, sagen wir mal Vor-
teile von Advanced Organisations-Erfahrungen, Erfahrungen, die auf diesen Stufen ange-
wandt werden, die heutzutage nicht allgemein bekannt sind. Speziell auf OT II und bei Hand-
habungen, die sicherstellen, dass eine Person durch OT III kommt und für Excalibur bereit 
ist. Und diese Dinge werden von OT IV, V, VI, und VII umfasst. Dies sind Dinge, die einer 
bestimmten Person helfen können, ihre Absicht zu vergrössern oder bestimmte problemati-
sche Körperbereiche oder Effekte von Drogen, die immer noch wirken könnten, Medikamente 
oder Alkohol, die den Körper oder ihn beeinflussen und jegliche Valenz-Probleme, die vor-
handen sein könnten, zu handhaben. Und nachdem man das alles getan hat, ist man bereit für 
OT 8, das verschiedene Namen hat (Excalibur, Super VII – es wurde auch Super NOTs ge-
nannt, hat aber in Wirklichkeit nicht viel damit zu tun). Es ist OT 8 – wir nennen es Excali-
bur. Es geht einher mit einer Sache, die "OT Life Repair" genannt wird. Denn direkt nach 
Excalibur macht man den "OT Life Repair", um alle Dinge aufzugreifen, die vielleicht bisher 
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auf der Brücke noch nicht gehandhabt worden sind. Und am Ende davon erreicht man den 
Zustand der Selbstbestimmung, Freiheit von Fremdbestimmung. Er ist tatsächlich frei von 
Fremdbestimmung auf allen Dynamiken und wird OT auf der Ersten Dynamik.  

Nach diesem Punkt wird er OT auf verschiedenen Dynamiken und handhabt den 
selbstbestimmten Fall oder die selbstbestimmte Ladung, Dinge, in die er hineingeriet und so 
weiter. Es ist kein Fall, der ihm von einem anderen oder einem Implanter angehängt wurde, 
es sind Dinge, die er tat und darin verwickelt wurde und aus denen er sich nun selbst heraus-
holen muss. Dies geht weiter durch 9, 10 und 11 und wird Phoenix genannt. Hier ist eine 
kleine Beschreibung: "Es öffnet die Tür zu den eigenen Dynamiken des OTs und dem, was er 
getan oder unterlassen hat". Mit der Tech kann er jetzt den Zyklus beenden, sodass jeder, er 
selbst eingeschlossen, gewinnt. 

Und OT 12 – "Pre-Static Life Repair", OT 13 – "Pre-Static Prior Assessment" und der 
"Clone Cycle Rundown" – das ist der nächste Teil der Brücke – ist ein Power-Paket, das den 
Grund handhabt, warum ein OT nicht OT blieb. Ich möchte an dieser Stelle erwähnen, dass 
die Brücke genau so ist, wie LRH in seinen Werken immer beschrieben hat: Dass ein Thetan 
in der Vergangenheit machtvoller war, er war in der Vergangenheit viel machtvoller und er 
verlor seine Macht auf dem Weg die Spirale hinunter. Wir erlangen diese Fähigkeiten und 
diesen Zustand gerade wieder und es ist ein Fehler anzunehmen, dass eine Person niemals 
diese Grösse hatte, denn es ist offensichtlich, dass sie sie hat, und dass sie dieses Mass an 
Bewusstsein wiedererlangen oder wiedergewinnen kann. Also haben Leute, die denken, dass 
sich eine Person erst "entwickeln" oder "wachsen" muss und "nie grösser war", unrecht. Es 
tut mir leid, das zu sagen, aber sie haben einfach nicht recht und akzeptieren falsche Daten, 
woher sie auch immer kommen mögen. Tatsache ist, dass der Thetan gross war, er ging die 
Spirale hinunter und jetzt bringen wir ihn wieder hinauf. Und das ist, was Ron in Scientology 
formulierte. Es ist einer der Hauptunterschiede zwischen Scientology und jeder anderen Phi-
losophie, Religion oder Wissenschaft. Es setzt voraus, dass der Thetan immer in einem höhe-
ren Zustand war und sich jetzt in einem niedrigeren Zustand befindet, und wir versuchen, die 
Fähigkeit, die er einmal hatte, wiederzugewinnen. 

Danach – vor OT 14 – kommt der "Commanding Officer Cycle Rundown" und dieser 
"gibt der Person mehr Kontrolle über ihren Körper und hilft, ihn einsatzbereit zu halten". Er 
bewirkt noch eine Menge mehr, aber hiervon können wir definitiv sagen, dass er es bewirkt. 
Und OT 14, 15 und 16 "enthüllen unglaubliche Daten über die Spiele, in denen Thetans hän-
gengeblieben und nicht wieder herausgekommen sind – bis jetzt". Das können wir diesbezüg-
lich erwähnen, denn ihr könnt auf die Grundsätze der Arbeit von LRH zurückblicken, in de-
nen er sagt: "Leben ist im Wesentlichen ein Spiel." Nun, ich würde dem nur eines hinzufügen: 
Es ist im Grunde eine Reihe von Spielen – und deshalb kann ein Thetan in mehr als einem 
Spiel feststecken. Nach dem "Super Static Rundown" am Ende von OT 16 tritt "Caselessness" 
(Fallfreiheit) ein. Und danach hat eine Person keinen Fall und sie weiss, dass sie keinen Fall 
hat, sie ist sich dessen absolut sicher und braucht kein weiteres Auditing. Sie braucht keine 
Vias durch das MEST-Universum, sie benötigt kein Via, wie ein Meter oder einen Körper 
und so weiter. Sie selbst braucht kein Auditing mehr. Sie kann Auditing sicher sehr gut 
durchführen, sie kann das Universum jeder anderen Person handhaben und in dem Univer-
sum dieser Person sehr effektiv auditieren – sehr effektiv. Dies also führt uns zu OT 17 bis 
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33, welche die "Administrativen Stufen" sind und tatsächlich natürlich auf der allbestimmten 
Basis stattfinden. Denn ihr habt Fremd-Bestimmung gehandhabt, Selbst-Bestimmung, und 
jetzt kommt ihr in All-Bestimmung hinein. Nun, was ist das? Es bedeutet, volle Verantwor-
tung auf allen Dynamiken zu übernehmen und Situationen, die Leute in Spielen gefangen 
halten, zu handhaben und schliesslich das Spiel für all Eure Freunde und alle Spieler, die dar-
in sind, zu beenden. Nun, das ist in Moment in Gange und dieser Vortrag ist tatsächlich ein 
Schritt davon auf diesen Stufen, denn er gibt den Leuten jetzt den Realitäts-Faktor, dass es 
eine Brücke gibt und einen Weg aus diesen Spielen hinaus. Versteht ihr? Dies ist also ein 
erster kleiner R-Faktor diesbezüglich. 

Nun, seltsamerweise entdeckte oder realisierte oder erkannte ich, dass eine Person, 
nachdem das ganze Technische ihres Falles gehandhabt ist, am Besten etwas Policy studiert. 
Warum? Weil Policy die Technologie ist, mit der Dritte Dynamiken und andere Dynamiken 
gehandhabt werden. Und wenn man Gruppen handhabt, muss man wissen, was diese Gruppen 
sind, wie sie arbeiten, wie man sie handhabt und so weiter. Speziell die FEBC-Technologie 
("Flag Executive Briefing Course") und so weiter, wo LRH auf einen der ersten FEBC – Ton-
bändern sagt: "Was geschieht, wenn eine Person keinen weiteren Fallgewinn von Auditing 
erlangen kann? Dann kann sie Fallgewinn durch das Demonstrieren von Kompetenz erlan-
gen." Dies sagt er auf dem Tonband: Sie kann ihre Kompetenz demonstrieren und dadurch 
Fallgewinn erlangen. Seht ihr? Ein wirklich operierender Zustand. Das geht hinauf zu OT 
33 – und übrigens gibt es kein wirkliches Geheimnis über diese Stufen, ich kann euch jetzt 
gleich genau sagen, was sie sind. 

Sie handhaben die Leute, die noch in den niedrigeren Stufen der Brücke festhängen, in 
umgekehrter Reihenfolge. Versteht ihr? Das ist die Antwort. Mit anderen Worten, ihr werdet 
vereinzelt Thetans finden, die, sagen wir, in einem höheren Teil der Brücke, z.B. um 14 bis 16 
herum, feststecken. Ihr werdet sehr wenige Leute finden, die in den Dingen feststecken, die 
dort gehandhabt werden. Nun, für einen Thetan, der auf dieser Stufe feststeckt, bedeutet das, 
dass er machtvoll genug war, um irgendwie dort hinaufzugelangen, bevor er darin ste-
ckenblieb. Deshalb wäre es der Mühe wert, ihn davon zu befreien und zu befähigen, ein grös-
seres Spiel zu spielen. Und dann findet ihr vielleicht Leute, die in darunterliegenden Stufen 
feststecken, bis hinunter zu den Leuten, die in OT III feststecken, und nun wollt ihr diese be-
freien, damit sie weiter die Brücke hinaufgehen können. Ihr fahrt also fort, sie zu befreien und 
die Anzahl der Thetans wird immer grösser und grösser und sie können helfen, die grösser 
und grösser werdende Anzahl der immer weiter unten liegenden Stufen, in welchen Thetans 
feststecken, zu handhaben, bis ihr schliesslich Millionen von Auditoren überall im Universum 
habt, die Leute handhaben, die nur deshalb feststecken, weil sie "etwas nicht zurückrufen" 
können und ARC-Straightwire oder so etwas brauchen. 

Versteht ihr, was ich meine? Aber umgekehrt könntet ihr es nicht machen. Ihr könntet 
nicht jeden, der ARC-Straightwire braucht, zuerst handhaben. Wo würdet ihr die Auditoren 
hernehmen? Denn dies ist einer der ersten Schritte auf der Brücke. Ihr habt 4 Milliarden Leute 
auf diesem Planeten und nur ein paar tausend Auditoren. Nein, ihr handhabt besser diejeni-
gen, die irgendwo auf der Brücke feststecken, macht sie zu Spielern und Auditoren in den 
Spielen und dann können SIE euch dabei helfen, die auf den nächst-niedrigeren Stufen zu 
handhaben. Es gibt also kein Geheimnis bezüglich dieser Stufen, es ist einfach eine administ-
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rative Handhabung, denn während die Stufen weiter nach oben gehen, wächst und wächst es, 
es wird grösser und grösser, und während es grösser wird, braucht ihr mehr Organisation, 
braucht ihr mehr Kommunikationslinien, braucht ihr mehr Auditoren, benötigt ihr mehr C/Se, 
braucht ihr mehr Duplikation der Materialien etc. – ihr bekommt genau die Probleme, die 
durch das Studieren der administrativen Policies gehandhabt werden. 

Es gibt also kein Geheimnis über 17 bis 33, es ist eine Reihe von Schritten die Brücke 
hinunter auf einem umgekehrten Gradienten und einem an Umfang zunehmenden Gradienten, 
bis all die Spieler aus denjenigen Spielen, die sie einverstanden waren zu spielen, befreit wer-
den können. Diese Spiele sind keine Implants. Jeder, der sich darin befindet, war damit ein-
verstanden, sie zu spielen. Okay? Und eine Art, wie man einen Spieler des Spiels erkennen 
kann, ist, dass er "einen Fall" hat. Wenn er in dem Spiel ist und ein Spieler in der ursprüngli-
chen Abmachung des Spieles war, hat er einen Fall. Es ist so offensichtlich. Der Fall ist zu-
sammengesetzt – wenn ihr wissen wollt, was ein Fall ist, ohne in alle Details zu gehen, könn-
te man einfach sagen, dass es eine  

Anhäufung von unvollständigen Aktions-Zyklen ist, die der Thetan seit dem An-
fang des Spieles, das er zu spielen begann, hat. Es sind unvollständige Aktions-Zyklen 
oder die Dinge, die er not-ised hat und sich nie mehr anschaute.  

Wie ihr es auch betrachten wollt, es ist eine Handhabung von "Liegengebliebenem" 
("Back-Log"). Es wurde noch nicht gehandhabt. Er muss sein Bewusstsein in beidem, in Zeit 
und Raum, vergrössern. Im Ausmass von Bewusstsein und Verantwortlichkeit und im Aus-
mass von Konfront von Zeit und Dingen, die geschahen und die er tat, bevor es Zeit gab. 
Denn es gibt eine Methode, Zeit zu messen, bevor Zeit existierte und die haben wir auf den 
OT-Stufen als wahr herausgefunden: ihr könnt Zeit auf eine Art messen… – wie habt ihr sie 
in einer Sitzung datiert, als es keine Zeit gab? – Seht ihr? – vor dem MEST-Universum, zum 
Beispiel! Nun, wie datiert ihr etwas, das so weit zurückliegt? Es gibt keine Zeit, mit der ihr es 
datieren könnt – ihr könnt es durch die Anzahl der Spiele, die man gespielt hat, datieren. Das 
wird alles auf den OT-Stufen gehandhabt. Man muss also seine Bewusstseins-Spanne ver-
grössern, um zu den frühesten unvollständigen Zyklen, die man hat, zu gelangen und dann, 
wenn alles abgeschlossen ist, ist alles abgeschlossen, seht ihr? Und er kann wählen, ob er das 
Spiel noch einmal spielen, das Spiel ganz verlassen oder neue Spiele spielen möchte. Darum 
haben wir hier an der Spitze OT 34 bis 40. Es sind sechs oder sieben kleine Stufen, die die 
interessante Tatsache der Tendenz eines Thetans, in ein Spiel zu kommen und sich zu-
sammenzuziehen, handhaben. 

Nun, warum muss sich ein Thetan unbedingt zusammenziehen, wenn er in ein Spiel 
kommt? Seht ihr? Dies handhabt das – die Games Master Daten handhaben das, denn wie ihr 
wisst, basiert in Scientology alles auf Expansion. Expansion die Grade hinauf, die Grad-
Karte, Expansion von Bewusstsein, Expansion von Raum, Expansion von Beingness, alles 
expandiert – Wissen, Verantwortung, Kontrolle, ARC. All das sollte expandieren, wenn ihr 
zu Scientology kommt und die Brücke hinaufgeht. Und auch Policy, alle Policy, basiert auf 
Expansion, und wenn ihr die grundlegenden Policies studiert habt, wisst ihr das. Und hier gibt 
Ron ein ganz wichtiges Schlüsseldatum: Wenn es Thetans besser gehen soll und sie fähiger 
und geistig gesund sein und bessere Spiele spielen wollen, dann sollten sie lieber expandie-
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ren, über alle Dynamiken, das Bewusstsein wird immer grösser, ihr tatsächlicher Konfront 
von Raum und Zeit vergrössert sich laufend. 

Warum zog sich der Bursche überhaupt zusammen? Seht ihr? Wenn ihr das handha-
ben könnt, könnt ihr seine Zukunft und seine zukünftigen Spiele handhaben. Folglich muss er 
sich in zukünftigen Spielen nicht zusammenziehen, versteht ihr? Und das bewirkt dieser Kurs, 
denn selbst wenn ein Bursche keinen Fall hat, ist es möglich, dass er in ein anderes Spiel hi-
neingerät, um wieder die Spirale hinunterzugehen und sich noch mehr zusammenzuziehen 
und andere unvollständige Zyklen aufzubauen und mehr Dinge zu not-isen und so weiter. Das 
kann geschehen, es sei denn, er kennt die Daten, die seiner Tendenz, sich zusammenzuziehen, 
zugrunde liegen. Okay? Und ich könnte auch sagen, dass dieser Kurs ein Studier-Kurs ist. Es 
ist kein Auditing. Obwohl es ein paar Dinge geben könnte, auf die die Person Erkenntnisse 
hat, die sich wie Auditing anfühlen. Aber die Sache ist die, dass es einer Person die Basis 
dafür entzieht, in erste Linie einen reaktiven Verstand zu haben. Oder einen analytischen 
Verstand oder einen sozialen Verstand, in erster Linie. Sie braucht diese Dinge nicht, sie kann 
sie alle selbst handhaben. Nun, die Tendenz, sich zusammenzuziehen, begann durch das 
Leugnen der Verantwortlichkeit sich selbst gegenüber. Mit anderen Worten, er sagte sich: 
"Nun, ich werde es über eine Art Via machen oder etwas erschaffen, was es für mich tut…" 
oder wie auch immer. Ihr seht dies überall in den Axiomen und so weiter. Ihr wisst, dass The-
tans Materie, Energie, Raum, Zeit, Gedanken und Leben kreieren können. Das stimmt alles, 
sie können es tun, sie haben es getan – noch einmal, sie haben es getan. Auf was ihr schaut, 
wenn ihr gerade jetzt im physikalischer Universum dieses Tonband hört, ist das physikalische 
Universum, richtig? Nun, es ist eine Kreation, eine kombinierte Kreation aller Spieler im 
Spiel. Wie es zusammengesetzt wurde und warum es so dicht und fest ist, findet ihr alles auf 
den OT-Stufen heraus. In Ordnung'? Dies gibt euch also einigen grundlegendes Verstehen der 
Stufen über 33. Es ist besser, die Spiele von 17 bis 33 mit den Daten zu spielen, dass ihr euch 
nicht unbedingt zusammenziehen müsst. Ihr könnt expandieren und daher solltet ihr nach OT 
16 den "Games Master Course" machen und das wirklich verstehen. 

Und darüber habt ihr auch die Möglichkeit, neue Spiele zu spielen, ganz neue Spiele, 
an die noch nie zuvor jemand gedacht hat, und glaubt mir, so wird es sein. In diesen Moment 
ist es ein bisschen schwierig, überhaupt an neue Spiele zu denken, denn ihr müsst zuerst he-
rausfinden, wieviele Spiele ihr schon gespielt habt und wie kompliziert sie waren. Aber es 
gab eine Menge davon. Ich meine, schaut euch doch nur diesen einen Planeten an. Wenn ihr 
die Anzahl der Spiele, die gespielt werden, zusammenzählt, könntet ihr schon in die tausende 
kommen, versteht ihr? Ich meine, schaut euch doch die ganzen Spiele an. Wisst ihr, Krieg, 
Fussball, Schwimmen, Tennis, Geschäft, 2D, Leben in einer bestimmten Stadt, Staatsbürger 
von X sein, Armee, Marine, Luftwaffe, Wissenschaft, Chemie, das sind alles Spiele. Thetans 
spielen in diesen Bereichen Spiele. Ihr könnt sie zusammenzählen. Ihr könnt jeden Beruf als 
einen Hut in einem Spiel zählen, seht ihr? Jeder Bereich in Eurem Leben enthält eine Spiel-
Analyse. "Was tust Du in Deiner Freizeit?" - "Oh, ich spiele gerne Dame." Das ist ein Spiel. 
Es gibt sogar eine Art von Minus-Randomitäts-Spielen, wie: "Nun, ich lege mich gerne hin 
und schlafe ein bisschen." Oder aus dem Spiel herausgehen, wisst ihr, ein negatives Spiel 
"Oh, ich sitze einfach herum und schaue zum Entspannen fern." Das ist in Ordnung, ihr 
schaut anderen Leuten beim Spielen zu. Es gibt also auch die Möglichkeit, einfach nur Zu-
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schauer bei anderen Spielen zu sein, aber das ist in sich selbst ein Spiel, es ist das Spiel, Zu-
schauer zu sein, versteht ihr? Denkt also daran, das Leben ist voller Spiele. Es ist im Grunde 
genommen ein Spiel. 

Wie dem auch sei, was wir hier machen, ist die Tendenz des Burschen, in ein Spiel zu 
gehen und sich zusammenzuziehen, zu beseitigen, denn daraus entsteht ein Fall. Ihr könntet 
also sagen, dass wir dabei sind, uns selbst arbeitslos zu machen. Wenn wir alle solange audi-
tieren, bis sie dieses Verstehen von OT 40 haben, wird es kein Arbeit mehr für Auditoren ge-
ben. Nun, das bedeutet, ihr müsst eine grössere Verantwortung übernehmen, als nur ein Audi-
tor in dem Spiel zu sein. Versteht ihr, was ich meine? Ihr müsst auch aus diesem Spiel he-
rauskommen, versteht ihr? Und ein Spiel wünschen, das total expandiert. Und ich sage euch 
noch etwas: Scientology selbst kann als Spiel betrachtet werden. Der Auditingbereich und so 
weiter. Und Ron sagte einige Male, dass "ihr am Schluss auch Eure Zeitspur des Scientology-
Auditings auslaufen müsst". Denn es hat eine Spur Fremd-Bestimmung, und es ist eine Spur 
eines Via durch das MEST-Universum. Wisst ihr, ihr musstet ein Meter benutzen und in ei-
nem Raum sitzen und der Auditor musste euch einen Termin geben und all das, deshalb ist es 
ein bisschen… – auch wenn ihr es tun wolltet und freiwillig kamt, um auditiert zu werden – 
es ist immer noch ein kleines bisschen ein Via und ein bisschen Fremd-Bestimmung. Deshalb 
führt ihr es durch. An einer Stelle im Super Static Rundown besteht einer dieser kleinen 
Punkte darin, Eure Auditingzeitspur auszulaufen. So werdet ihr davon frei und das zeigt euch 
noch etwas anderes – ich glaube nicht, dass wir es euch gegenüber erwähnen müssen, aber 
vielleicht für jemanden, der dieses Tonband hört. Es gingen Gerüchte um, dass Scientology 
ein "Implant" sei.  

Nun, Leuten, die diese dumme Behauptung von sich geben, kann ich nur folgendes sa-
gen: Ich habe viele Implants aus meinem eigenen und anderen Fällen herausauditiert und nie 
einen Implanter gefunden, der einem die ganzen Daten gibt, wie man aus dem Implant he-
rauskommt. Es gibt keinen solchen Implant, in dem sie die Daten geben, wie man heraus-
kommt. Die Absicht der Implanter ist, euch darin festzuhalten. Und Ron sagte immer: "Wenn 
ihr Eure Auditingzeitspur nicht ausgelaufen habt, müsst ihr es tun, bevor ihr Euren Fall ab-
schliesst." Und deshalb tun wir es. Die gute Neuigkeit bei all dem ist, dass diese ganze Brü-
cke, wenn jemand sie vollzeitlich als Solo-Auditor machen will, in einer kurzen Zeit von 
vielleicht zwei oder drei Jahren gemacht werden kann. Sogar in kürzerer Zeit abhängig von 
der Menge an Zeit, die man dafür aufbringen kann und so weiter. Wenn man es vollzeitlich 
tut und vielleicht fünf Sitzungen pro Woche macht. Aber man könnte die vollständige Brücke, 
von Kein-Auditing bis Kein-Fall, tatsächlich innerhalb von zwei Jahren abschliessen. Das ist 
möglich. Bei manchen Leuten, die gleichzeitig arbeiten, andere Verantwortungen haben und 
andere Spiele spielen, dauert es vielleicht etwas länger, in Ordnung? Und ausserdem ist die 
Durchführung nicht so teuer, da das meiste Solo stattfindet. Die Stufen von den Solo-Assists 
bis hin zu OT III sind Solo-Auditing. Man lernt, wie es durchzuführen ist. Vielleicht braucht 
man gelegentlich eine Review-Sitzung, das ist jedoch etwas anderes. Nur IV, V, VI und VII 
beginnen vielleicht als eine Review-Sitzung und wechseln dann zu Solo über. Es liegt also 
wieder grösstenteils in der eigenen Verantwortung, es zu tun. Auf OT 8 gibt es zuerst einen 
einführenden Auditingteil, um sicherzustellen, dass der Pre-OT selbständig auf dieser Stufe 
arbeiten kann, und dann geht er auf Solo. Der Body-Straightwire kann als auditierte Aktion 
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oder Solo gemacht werden. Der ganze Rest von 9, 10, 11, 12, 13 bis hinauf zum Ende von OT 
16 und dem Super Static Rundown ist Solo-Auditing. Es sei denn, der Pre-OT benötigt ein 
Review, er fühlt sich als Auditor nicht kompetent genug, es allein durchzuführen. Oder das 
Review ist vom C/S angeordnet. Jedoch sind dies keine langen Zyklen – wir wollen den Pre-
OT so schnell wie möglich wieder zurück auf Solo haben, damit er es selbstbestimmt durch-
führen kann. Okay? 

Wie schon gesagt, sind wir dabei, uns selber arbeitslos zu machen. Aber wir haben ei-
ne Menge Arbeit, denn es gibt verdammt viele Spieler in diesen Spielen, die zuerst gehand-
habt werden müssen, bevor wir uns dem Punkt nähern, "arbeitslos zu werden". Und ich den-
ke, an diesem Punkt werden wir schon ein viel glücklicheres und grösseres Spiel begonnen 
haben, und es wäre kein grosser Verlust, arbeitslos zu werden. Wir würden dieses Spiel ein-
fach beenden und… pffff… hier ist das Nächste. 

Dies war einfach eine Beschreibung der Brücke, wisst ihr? Leute sagen: "Wah, wah, 
wir glauben es nicht, denn… äh, weisst du, wie konnte er die Brücke und das alles herausfin-
den…" und so weiter und so fort. Nun, ich bin einfach jemand, der offiziell 16 Jahre lang 
vollzeitlich auf der technischen und administrativen Seite von Scientology gearbeitet hat. Ich 
war länger dabei als viele Leute und das vollzeitlich. Und ich habe den Class VII, den Class 
VIII Kurs und auch den FEBC und den "Full Captain's Hat" und alle Sea-Org-Kurse und fast 
jeden darunterliegenden Kurs, den ihr euch vorstellen könnt, gemacht und ich habe auch 6-8 
Jahre auf dem Flag Ship gearbeitet und Missions in aller Welt durchgeführt und so weiter. 
Man kann also behaupten, dass ich ein kleines bisschen von diesem Fach verstehe. Und aus-
serdem weiss ich, dass ich mir das alles nicht bloss eingebildet habe, denn ich habe immer 
"Standard Study Tech" benutzt und bin dreimal durch ein Checksheet gegangen und habe 
alles studiert und geklärt, bevor ich es tat. Ich bin also nicht daran interessiert, wie manche 
Leute scheinbar glauben, "Ideen" mit anderen Leuten "auszutauschen". Wir brauchen keine 
Ideen auszutauschen, wir haben hier eine technische Brücke, wisst ihr. Euer Fall ist Euer Fall, 
hier ist die Brücke und hier sind die Prozesse, die es euch bewusst werden lassen und erlau-
ben, es zu handhaben. Das ist alles es gibt keine "Ideen" diesbezüglich, es gibt nur die nächs-
ten Schritte, die man hinausgeht, die schliesslich in Kein-Fall resultieren. Es gibt keine 
"Meinungen" darüber. Man "tauscht keine Ideen über die Brücke mit den Ideen eines anderen 
über die Brücke aus" versteht ihr, was ich meine? So ist es nicht. Das ist die Brücke, Wenn 
"andere" die Brücke haben, ist es dieselbe. Wenn sie sie nicht haben, werden sie niemanden 
soweit bringen, dass er keinen Fall hat und deshalb werden sie nicht abschliessen. Okay? 

Nun, diese Erfolgsberichte sind recht interessant. Ich werde nur einige davon vorlesen, 
denn dann möchte ich zu den Fragen kommen und herausfinden, was ihr fragen möchtet. Hier 
sind einige aus Dänemark, die ich sehr interessant finde – bis jetzt hat sie noch niemand ge-
hört. 

Erfolgsberichte von Excalibur und Phoenix 

"Ich finde es schwierig, über meine Gewinne von Excalibur und Phoenix zu sprechen, 
ohne meine Gewinne als Auditor unter Capt. Bill als Senior C/S zu erwähnen. Im November 
1984 begann ich, mit ihm in Ron's Org zusammenzuarbeiten. Die Entwicklung und das Co – 
Auditing von Excalibur folgten ein paar Monate später. Nachdem jetzt zwei Jahre vergangen 
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sind, ist folgendes geschehen: Ich bin zu vollständiger Sicherheit über das richtige Funktio-
nieren der Tech gekommen, es gibt keine Fälle, die nicht gehandhabt werden können. Ich kam 
zum Verständnis der inneren Logik der Tech, die in den Faktoren, den Axiomen und den 
Class VIII Materialien ausgedrückt ist. Die Brücke ist auf der Grundlage dieser Logik aufge-
baut. Wenn man es einmal erfasst hat, kann man mit der Tech denken, sei es unterhalb von 
OT III oder oberhalb von OT 8. Es gibt eine gerade Linie bis hinauf zu OT 16 und es ist eine 
logische Linie, sie ist nicht 'erfunde', genau wie LRH die Tech nicht 'erfunden' hat." 

Dieser ist von einem Intern und er geht noch weiter, aber ihr könnt ihn selbst lesen, 
wenn ihr Kopien wollt, könnt ihr welche bekommen. Ich versuche, die aus Dänemark zu fin-
den. Sie sind recht interessant. Ah, hier ist einer von Søren Visti. Jaa, oben aus Dänemark. 
Aha, er sagt, er ist auf OT 10. Er schreibt: 

"Die unglaublichsten Dinge geschehen auf dieser Stufe. Thetawahrnehmungen stei-
gern sich unheimlich, der exterior Blickpunkt zu anderen Universen, einschliesslich 
MEST…" (Er sagt: "MEST ist aus all den anderen Universen gemacht…") "…wird immer 
stabiler und das Beste ist die Sicherheit darüber, dass wir alle gewinnen und es schaffen wer-
den. Und absolut nichts kann das stoppen. Standard Tech ist der Schlüssel, kenne und benutze 
sie und sie wird Dich und mich und andere frei machen. Ich hoffe, meine Freunde bald hier zu 
sehen. Søren." 

Aha, hier sind sie – hier ist er. Hier ist ein anderer, den ich vorlesen wollte. Dies ist ein 
Erfolgsbericht von einer Person aus Schweden, die OT 16 und den Super Static Rundown 
abgeschlossen hat: 

"Ich habe die Brücke bis hinauf zu "Super Static" abgeschlossen. Ich habe alles voll-
ständig gehandhabt, vom Anfang an bis zur Gegenwart. Ich habe keinen und werde nie wieder 
einen Fall haben. Das ist endgültig vorbei. Ich war 17 Jahre lang in Scientology und habe sehr 
hart gearbeitet, zu lernen, alles im Leben zu handhaben. Jetzt habe ich es erreicht. Ich habe 
nach diesem Punkt viele viele Jahre gestrebt. Schliesslich habe ich ein vollständig ruhiges 
Universum. Was auch immer in der Zukunft auftauchen wird, ich bin jetzt fähig, es zu hand-
haben. Es gibt nichts, worüber ich heute nicht sicher bin. Der Weg zu diesem Zustand ist 
wirklich hart. Ihr müsst wirklich ein Tiger sein und nicht mit Dingen Q&A wachen, die ihr 
"tun solltet". Macht kein Q&A damit, geht einfach die Brücke hoch." (Das hat er getan.) "Ich 
hatte eine Menge Nutzen von all den Stunden TRs, die ich gemacht und auch von all den Ba-
sics, die ich hart trainiert habe. Ich weiss jetzt, dass wir das Spiel gegen das Böse gewonnen 
haben. Wir sind auf der richtigen Seite des Spiels. Nun werde ich zusehen, dass alle anderen 
Thetans auch aus der Falle herauskommen. Wenn ihr auch hart daran arbeitet, werdet ihr es 
bald erreichen. Es wird wunderbar sein, euch zu treffen. Ich möchte Søren und Per für ihre 
wunderbare Unterstützung danken und Bill Robertson, der den Weg hinaus klar dargelegt hat, 
und natürlich sage ich ein wirkliches Dankeschön Ron! Und wie er möchte ich sagen: Ich 
erwarte euch am Firmament." 

Von Kurt Eck. Du kennst ihn? Der erste fallfreie Bursche in Schweden. Okay. Hier ist 
auch einer – ob, 9 – 11 abgeschlossen – auch aus Dänemark, denke ich: 

"Nachdem ich die Stufen 9 bis 11 abgeschlossen habe, fühlt es sich an, als sei eine 
grosse Bürste einige Male über die Zeitspur gefahren und hätte jedes bisschen Staub wegge-

SEKTOR NEUN 174 19.04.20 



ADMINISTRATIVER VORTRAG NR. 1 9 AB-01 CBR 25.01.87 

bürstet. Es fühlt sich wie totale Ruhe, Glück und Liebe zu anderen Leuten an. Als könne ei-
nen jetzt nichts mehr einkeyen und als gäbe es nichts mehr, wozu man Effekt gehen kann. 
Verantwortung und Kontrolle im Leben befinden sich in viel höheren Zustand als vorher. Die 
Produktion im Leben ist enorm gesteigert. Mein Bedarf an Schlaf ist nicht mehr so gross. 

(Wie lustig.) Meine Fähigkeit, Postulate durchzubringen plus der Wahrnehmungen ist 
viel besser. Jeden Tag beim Frühstück werden Ziele für den Tag gesetzt und leicht erreicht, es 
gibt nicht mehr die leisesten Gegenabsichten. Es war lustig, diese Stufen zu laufen, also beeilt 
euch, lasst uns alle sie machen. Zum Schluss möchte ich allen danken, die dabei geholfen 
haben, mich so weit zu bringen." 

Und hier ist noch einer aus Dänemark. Ich lese diese vor, weil sie von Leuten sind, die 
nicht direkt von hier kommen. Deshalb kann mich niemand beschuldigen, ich hätte ihnen über 
die Rübe gehauen und sie gezwungen, diese Erfolgsberichte zu schreiben. Sie sind alle aus 
Dänemark und ich wusste nicht einmal, dass diese Leute auf den Stufen waren oder wie sie 
sie gemacht haben. Ich C/Ste sie nicht einmal, aber ich trainierte den C/S zu liefern, und dann 
schickten sie mir diese Erfolgs-Berichte herunter. Dies ist also einer von Ole Gerstrøem. Er 
schreibt: 

"Ich habe Super 7 am 20. Dezember 1986 abgeschlossen. Ich hatte während eines Jah-
res rund 200 Stunden auf AA 73 auditiert. Und dann ein halbes auf Super 7." (Er spricht hier 
von Excalibur als "Super 7", aber davor auditierte er 200 Stunden auf etwas, was sie AA nen-
nen, was auch immer das sein mag.) "Ich hatte eine Menge wundervolle Sitzungen mit hoher 
Affinität, Erkenntnissen und intensiver Kommunikation. Aber die letzte Sitzung war die un-
glaublichste. Ich lief in das Basic all dieser Charge hinein und die letzten Stückchen ver-
schwanden wie durch Magie. Ich erfuhr, wie ich mich als Thetan entfaltete, sodass das Be-
wusstsein, das für Äonen zusammengefaltet und paralysiert war, wiederkehrte. Da wusste ich, 
dass ich die Stufe abgeschlossen hatte. Das damalige Postulat erklärte, warum ich heute hier 
sitze. Wenn ich seit dem Abschluss in Situationen kam, auf die sonst eine banky Reaktion 
erfolgte, geschah nichts ausser einer stillen Ruhe. Ich habe ausserdem beobachtet, wenn ich 
meine Aufmerksamkeit auf Dinge in der Vergangenheit richte, da diese Ereignisse viel leich-
ter und mit mehr Details erscheinen. Und andere Fähigkeiten tauchten auf, ich habe so etwas 
noch nie erfahren und man sagte mir, das sei nur der Anfang. Ich werde Ron in alle Ewigkeit 
dankbar sein." 

Ja, ein schöner. Und ich werde noch einen vorlesen. Dies ist einer von Birgit Visti. 
Wahrscheinlich die Frau von Søren: 

"Ich werde versuchen zu beschreiben was ich auf 7 und 8 erreicht habe." (Das ist Ex-
calibur und OT Life Repair, ich glaube, so nennen sie es dort oben.) "Zur Zeit fühle ich mich, 
als würde ich in der Luft schweben. Es war eine unglaubliche Erfahrung. Alles, was ich kürz-
lich in die Hände nahm, gelang sehr leicht und mit grossem Erfolg. Ich fühle mich auch viel 
leichter, denn ich weiss, die Masse, die ich mit mir herumgeschleppt habe, ist weg. Ich fühle 
mich, als liebte ich die ganze Welt und wünsche mir, dass jeder diesen Zustand erlangt und 

                                                 
3  Anm.d.Ü. AA 7 = Advanced Abiliy 7 = Solo NOTs unter David Mayo 
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weiss, dass wir eine wunderbare Welt für jeden bekommen werden, und ich werde tun, was 
ich kann, um dies zu erreichen." 

Ich denke, wir hatten alle Stufen ausser 12 und 13. Ich glaub nicht, dass ich einen von 
diesen Stufen vorgelesen habe. Ich würde gerne einen finden, wenn es einen gibt. Es gibt ei-
nen… Du hast einen. Das stimmt. Es war auch ein lustiger. (Wollt ihr ihn hören?) Ja, wir 
können ihn auch vorlesen. Ich werde Fragen beantworten, bis Ulrich mit dem Erfolgs-Bericht 
von 12 und 13 zurückkommt. Es ist ein guter Erfolgsbericht. Er hat erst kürzlich abgeschlos-
sen. Okay. 

Zuallererst, gibt es irgendwelche Fragen über die Brücke? Ihr habt den R-Faktor dar-
über gehört, ihr habt einige Erfolgs-Berichte gehört. Hat irgendjemand irgendwelche Fragen 
dazu? 

Kannst Du uns ein bisschen mehr darüber erzählen, wie Du diese Brücke entdeckt 
hast? 

Nun, sag uns zuerst, wer Du bist. 

(Ah, mein Name ist Ole Halverson und ich bin aus Dänemark.) 

Okay. Du willst also ein bisschen mehr darüber wissen, wie ich diese Brücke entdeckt 
habe. Okay. Als ersten nahm ich…, Ulrich und ich haben zusammengearbeitet. Wir nahmen 
alle existierenden Materialien, von allem, was man über die Brücke bis zu diesem Punkt 
wusste. Und wir studierten dies sehr gründlich dreimal durch und checkten uns gegenseitig 
anderthalb Monate darauf aus. 

(Das war dann vor einigen Jahren?) 

Ja, vor einigen Jahren. Alles, was wir bis zu diesem Punkt kannten, siehst Du? Wir 
sind beide Tech-Personen. Und dann begannen wir, dies zu auditieren. Die letzten Sachen, 
von denen wir wussten, dass sie von LRH stammen, richtig? Und dies begannen wir zu audi-
tieren und wandten an dem, in was wir hineinliefen, mehr Tech oder Policy oder Ethik an, 
wenn es erforderlich war. Und daraus entstand die Excalibur-Theorie und Praxis, wie man 
vollständig durch diese Stufe kommt. Der Grund war, dass Leute tausende von Stunden auf 
einer Stufe auditierten, genannt… NOTs, glaube ich. Die Leute liefen es gewöhnlich tausende 
von Stunden und jahrelang und all so was, und kamen niemals so ganz durch. Niemand konn-
te je sagen: "Nun, ich bin durch." Aber wenn der Bursche sagte: "Ja, ich habe abgeschlossen", 
fiel er die Treppe hinunter und brach sich das Genick, wisst ihr? Oder er wurde plemplem, 
ging PTS oder so etwas. Nun, er hatte nicht wirklich abgeschlossen. Wir nahmen also an, dass 
es irgendetwas gab, was sie über dieses Zeug nicht wussten. Andernfalls hätten sie viel mehr 
Abschlüsse gehabt und es hätte nicht so endlos gedauert. Wir wissen jetzt, warum das so war, 
es erfordert nicht nur Wissen über die Tech, sondern auch über Ethik und Admin, um durch 
diese Stufe zu kommen. Und ihr könnt durch diese Stufe kommen. Und aus den Grundlagen 
von LRH entwickelten wir, was auch immer benötigt wurde, um alles, in was wir auf der Stu-
fe hineingerieten, zu handhaben. Und ihr kommt zu dem Zustand, wo ihr die grössten, "ge-
heimsten und ältesten Barrieren zu OT gehandhabt habt. Ein organisierter Angriff auf der 
siebten Dynamik". Organisiert, seht ihr? Ein Thetan kann allein nichts gegen eine Organisati-
on tun, seht ihr? Er muss eine sehr machtvolle Tech haben, damit er fähig ist, dies zu handha-
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ben. Und das ist der Grund, warum niemand zuvor durch die Stufe oder aus dieser Stufe her-
aus kam. Sie wussten nicht, dass man zur Handhabung Daten über Ethik und Organisation 
und ein gutes Trainings-Programm zufügen muss, damit man weiss, wie es durchzuführen ist. 
Und danach wird jeder, der da durch kommt, direkt an die nächste Stufe stossen. Man kann 
nichts da gegen tun, versteht ihr? Ihr braucht nicht in der Ferne Ausschau zu halten. 

Wenn ihr erst einmal wisst, dass ihr diese Stufe abgeschlossen habt, denkt ihr einfach. 
"Nun, ich frage mich…" – bumm! – und da ist sie… seht ihr, was ich meine? Und wenn ihr 
die technischen Daten habt, um es zu analysieren, und das grundlegende Wissen darüber, 
welche technischen Prozesse man braucht, um so etwas zu handhaben, dann schreibt ihr sie 
einfach auf und probiert sie und: "Oh, das ist der beste Weg hindurch!" – Bumm – und ihr 
führt es durch. Sehr einfach. Nach diesem Punkt traten alle diese Dinge ein, wie… ich meine, 
ich konnte aufschreiben, was die nächste Stufe sein würde. Nachdem ich diese Stufe abge-
schlossen hatte, konnte ich aufschreiben, was die nächste Stufe sein wird, denn ich wusste, 
diese musste die nächste sein. Ich machte auf dem Weg ein oder zwei Fehler und war am 
nächsten Tag wie zerschlagen. Ich sagte: "Uh, ich habe etwas übersprungen, etwas übersehen. 
Was war es? Was war es? Aaaaah, hierzu gibt es noch einen anderen Aspekt! Ich sehe, jetzt 
muss ich es so machen!!" Dann lief ich das – Aaaaah, VGIs, FTAs, – phantastisch, grossartig, 
grossartig, grossartig. Und dann gibt es noch einen anderen Aspekt. "Oh ja, jetzt kann ich das 
machen." Dann stosse ich darauf und – Bumm – ich kann es tun. Es ist sehr einfach seht ihr? 
Wenn ihr die Grundlagen kennt und ihr einfach… – ihr könnt gar nicht anders als darauf stos-
sen. Sie liegen genau in einer Reihenfolge da – bumm, bumm, bumm, bumm, bumm, bumm, 
bumm – und ich wusste nicht, wo es hinführt, jedoch wusste ich, das war das nächste, das 
war das nächste, das war das nächste und es kam immer eines nach dem anderen. Wenn Leu-
te die ganze Internship hier machen, sehen sie die Entwicklung davon. Wie eine Stufe zur 
nächsten führt. Ich wusste nicht, was die nächste sein würde, solange ich auf dieser war, seht 
ihr, was ich meine? Aber nachdem ich diese beendet hatte, lief ich direkt in die nächste, es 
war einfach. Die Dinge sollten nicht so schwierig sein. Wenn all diese Implanter nicht gewe-
sen wären, die in den Spielen dabei waren – sie versuchten, das Bewusstsein der Leute niedrig 
zu halten – könnte ein Thetan Clear gehen und sofort auf OT 9 Starten, seht ihr? Nur die 
Implants haben sie unbewusst gehalten. Es sollte nicht so schwierig sein. Es macht viel Spass. 
Es geht einfach um die Handhabung all dieser unvollständigen Zyklen in Eurem Universum, 
in Euren Spielen auf Euren Dynamiken. Nein. Sehr einfach. Die Stufen ergaben sich einfach 
eine nach der anderen, und schliesslich kam das Ende und – Bumm! – hat man keinen Fall 
und erkennt: "Oh, ich habe jetzt keinen Fall, denn… haha. denn… nun, das war's! Haha!" Es 
ist sehr einfach. Zeigt mir jemanden, der durch Excalibur ist und ihr habt dort eine Person, die 
an die nächste Stufe gestossen ist. Sie wird sie sehen, sie ist da. Es ist selbstbestimmt. 

Ich werde euch ein Beispiel auf einer niedrigeren Ebene geben. Nehmt an, ihr hättet 
die Brücke nur bis zur Kommunikations-Stufe ihr seid irgendwo draussen im afrikanischen 
Dschungel und jemand schickt euch Dianetik und ihr lauft es und macht ARC-Straightwire 
und Engramme und Secondaries und das alles, und dann nehmt ihr diese "Kommunikations-
Stufe" und lauft diese und empfindet: "Grossartig! Jetzt kann ich mit jedem kommunizie-
ren!!!" Seht ihr? Und ihr beginnt zu kommunizieren und sehr bald verfolgen euch Leute mit 
Speeren und versuchen, euch abzuschiessen und – peng, peng, peng, peng, peng – ihr sagt: 
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"Gott verdammt! Das kann nicht alles sein, weisst Du? Diese Kommunikation ist grossartig, 
aber, Mann, schau Dir all die Probleme an, die ich jetzt… Probleme…!" Es ist die nächste 
Stufe!! Seht ihr, wie einfach es ist?! Nun, da habt ihr es! In Ordnung. 

Dies ist ein Erfolgsbericht von OT 12 und 13: 

"Nun, das ist wirklich schwer in Worte zu fassen, ohne dass es beginnt, zu unwirklich 
auszusehen. Ich würde sagen, diese Stufe hat mich etwas über die Zusammensetzung dieses 
Universums, oder eher Universen gelehrt. Sie hat mich gelehrt, wie dieses Universum einen 
hält und auch wie ich es halte. Und davon bin ich frei geworden. Auch wurde mir etwas über 
Raum – über die Begrenztheit des Raumes des Mest-Universums, über die gewaltige Grösse 
meines eigenen Raums gelernt. Und ausserdem habe ich etwas über Expansion gelernt. Es 
mag seltsam klingen, aber schrumpfen ist der falsche Weg, um zu expandieren." In Klammern 
steht: "(Das ist ein typischer OT 13 Witz)".  

Schrumpfen ist der falsche Weg um zu expandieren. Ich habe schon vorher erklärt, 
dass Expansion die grosse Sache ist. Okay, nächste Frage? 

(Ja, ist es zu irgendeiner Zeit erforderlich, als Voraussetzung die grünen Volumes zu 
lesen?) 

Nun, ich denke, dass die Leute, die da draussen Gerüchte verbreiten und sich fragen, 
was kommen mag und was zu tun ist und so weiter, besser beraten wären, wenn sie zu jeder 
Zeit in ihrem Leben in einen Buchladen gehen und die Roten und Grünen Volumes kaufen 
und lesen würden. Selbst wenn sie kein Geld für Auditing und so weiter ausgeben können, 
können sie sich ein Buch sogar von einer Bibliothek oder von einem Freund ausleihen und es 
lesen. 

Es gibt kein Hindernis dabei. Mit anderen Worten, wenn der Bursche fallfrei wird, ist 
es besser, er beginnt etwas über die grundlegende administrative Doingness zu lernen, denn 
wenn er das Spiel, anderen herauszuhelfen, weiterspielt, wird er – ob es ihm gefällt oder 
nicht – Leute finden, die sich auf ihn verlassen. Denn er ist der Einzige, der sicher sein kann, 
was geschieht, er ist der Einzige, der keinen Fall hat, deshalb wird er natürlich derjenige sein, 
bei dem alle sich darauf verlassen, dass er etwas tut. Deshalb sollte er besser wissen, was er 
tun wird. Wenn er jetzt nicht auf das Gebiet der Administration trainiert ist, oder wenn er ei-
nige alte Ideen hat, die nicht ganz so effizient sind, wie das, was er aus Policy lernen kann, 
nun, dann sollte er sie lesen. Ja. Das würde ich sagen. Wie dem auch sei, es ist auch möglich, 
sagen wir Volume 0 zu nehmen und die Grundlagen der Policy zu lernen und daraus kann 
man… nun, nach OT 16 würde eine Person anfangen, wie verrückt Erkenntnisse zu haben, sie 
könnte sich geradezu hinsetzen und den Rest der Policy selbst niederschreiben. Auf diese 
Möglichkeit stosst ihr. Ihr findet auf dieser Brücke heraus woher erhielt LRH die Axiome? 
woher erhielt er die Faktoren? Sie sind nicht einfach seine "Ideen", absolut nicht, ihr könntet 
euch hinsetzen und sie niederschreiben, nachdem ihr die Brücke gemacht habt, seht ihr? Wir 
müssen ihm danken, denn irgendwie kam er in dieses Spiel, in die Gegend dieses Planeten, 
und er brachte genug Wissen mit, um dazu fähig zu sein, sich hinzusetzen und all diese Dinge 
aufzuschreiben, damit ihr Scientology beginnen konntet. Und deshalb muss er einen recht 
fallfreien Blickpunkt über all diese Dinge gehabt haben. Und ich denke, ihr werdet das alles 
herausfinden… – er sagt: "Ein Auditor sollte keinen Fall haben. Ein Staff-Mitglied sollte kei-
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nen Fall haben." Und keiner von uns sollte irgendeinen Fall haben, richtig? Das ist ganz si-
cher. Denn, wenn ihr wirklich keinen Fall habt und ihr wirklich all diese Dinge gehandhabt 
habt, könntet ihr euch hinsetzen und die Faktoren schreiben, könntet ihr euch hinsetzen und 
die Axiome schreiben. Ihr könnt es tun! Oder ihr könntet Eure eigene Version davon schrei-
ben, denn ihr wüsstet genau, wie die Burschen selbst in diese Situation gekommen sind, wisst 
ihr? Seht ihr? Ihr könnt also… – es steht wieder hier auf der Seite der Brücke, hier gibt es 
einen Punkt von Clearness, OT-ness, einen Statik-Punkt und einen Ursache-Punkt. Nun, so 
scheint es. Und wenn ihr euch all dessen bewusst werdet und euch bewusst werdet, wie man 
die Spiele spielt, wie man Spiele kreiert, wie man bessere macht und so weiter, dann könnt ihr 
eine Quelle von Spielen, neuen Spielen und neuen Ideen werden, richtig? Das ist alles. Okay. 
Noch andere Fragen? 

(Ja, wie würdest Du einen Geklärten Planeten ("Clear Planet") definieren? Nur, um 
noch eine andere garstige Frage aufzuwerfen…) 

Das ist keine garstige Frage. Geklärter Planet – nun, nach der Grad-Karte hier… – 
lasst uns zwei Dinge betrachten: Sprechen wir von den Wesen auf dem Planeten oder von 
dem Planeten selbst? 

(Nun, ich weiss es nicht. Es gab immer diese Werbung für einen "Geklärten Planeten", 
und anscheinend ist es das, was wir tun.) 

Ja, eine gute Sache. 

(… zumindest waren wir uns total bewusst, und…) 

Lasst uns folgendes voraussetzen… 

(… entschieden sich die Leute, dass es nicht möglich war und so. Es wurde vielleicht 
nie korrekt definiert.) 

Vielleicht nicht. Tatsächlich wäre der erste Gradient, die Leute hinauf zu Clear zu 
bringen. Es gibt vielleicht 5 Milliarden Leute die in Körpern auf dem Planeten herumspazie-
ren. Ich meine, es gibt vielleicht noch andere, die keinen Körper haben oder für einen Körper 
Schlange stehen, aber es gibt jetzt rund 5 Milliarden Leute auf dem Planeten. Und ihr könntet 
sie effektiv klären, aber sie wären immer noch nicht fallfrei, sie wären immer noch keine OTs. 
Sie wären viel besser dran, aber ihr müsstet ein Programm einsetzen, um sie alle die Brücke 
hinaufzubringen – nicht nur bis Clear, seht ihr? Das ist nicht ganz ausreichend. Warum nicht? 
Weil es gerade hier bei OT 8 einen Kontroll-Mechanismus auf der Siebten Dynamik gibt, 
dieser Kontrollmechanismus auf der Siebten Dynamik beeinflusst die Aktionen der Leute, die 
Regierungen, die Wissenschaften, was auch immer – es beeinflusst sie. Selbst wenn der gan-
ze Planet Clear wäre, könnten sie immer noch durch die Unterdrückung auf der Siebten Dy-
namik beeinflusst werden. Deshalb ist es besser, sie den ganzen Weg hinaufzubringen, damit 
sie keinen Fall mehr haben, und dann auch nicht mehr Effekt davon wären. 

Und das ist ein Programm bei dem ihr sagt: "Hey Mann, das wird eine lange Zeit in 
Anspruch nehmen." Nun, wenn ihr eine Person in zwei Jahren hinaufbringen und zwölf oder 
zwanzig Leute in ein paar Monaten trainieren könnt – besonders nachdem sie abgeschlossen 
haben, können sie sehr schnell darauf trainiert werden, zu C/Sen, zu auditieren und so wei-
ter – und ihr könnt jetzt mit einer wachsenden Geschwindigkeit expandieren, denn wenn ihr 
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erst einmal begonnen habt, Gruppen zu handhaben, wird euch bewusst, was eine Gruppe ist 
und was ein Meinungsfaktor ist, und lasst uns gerade den Islam als Beispiel nehmen, Okay? 
Ihr trainiert zwanzig oder zwei Leute aus dem Islam sehr gut, in religiösen islamischen Grup-
pen wollen sie die Wahrheit finden, ihr trainiert diese zwei Leute sehr gut zu Auditoren, 
C/Sen und so weiter den ganzen Weg hinauf – und ihr schickt sie in zwei Jahren den ganzen 
Weg hinauf zu Kein-Fall. Nun, wenn ihr das multipliziert: Sie kehren in ihre Gruppe zurück 
und beginnen, andere zu trainieren, zwei, vier, acht, sechzehn, genau so. Diese religiöse 
Gruppe kontrolliert vielleicht 700 Millionen Leute, seht ihr, 700 Millionen Leute, und inner-
halb sehr kurzer Zeit könnten sie die ganze Gruppe die Brücke hinaufschicken. 

Wenn ihr nun eine andere Gruppe findet wie die Buddhisten, die auch sehr organisiert 
sind und auch die Wahrheit suchen und ein paar Buddhisten zu Auditoren trainiert… – wisst 
ihr wieviele Buddhisten es auf der Erde gibt? Ungefähr eine Milliarde, es gibt ungefähr eine 
Milliarde Buddhisten auf der Welt, seht ihr? Die meisten von ihnen sind im Osten, aber es 
sind immer noch eine Milliarde. Hey, mit ihnen plus dem Islam hätten wir fast ein Drittel al-
ler auf dem Planeten gehandhabt und es würde nur etwa 15-20 Jahre dauern, wenn wir in die-
se Gruppen hineinkämen. Nun, der Grund, warum wir es nicht früher tun konnten, liegt darin, 
dass wir niemanden hier oben hatten, der wirklich auf OT 17 bis 33 operierte ausser LRH und 
niemand unterstützte ihn wirklich gut, denn sie waren noch nicht bereit dazu und machten 
Fehler. Aber wenn ihr das alles jetzt versteht, könnt ihr es nun in der richtigen Reihenfolge 
und auf dem richtigen Gradienten durchführen, und es läuft und wird einfach grösser und 
grösser und grösser. Dann könnt ihr andere Gruppen finden, die es vielleicht machen wollen. 
Wie zum Beispiel die alten Leute. Was soll man mit den ganzen alten Leuten in all diesen 
Ländern machen? Sie sind recht aufgeweckt, intelligent, sie hatten ihr ganzes Leben lang Ar-
beit, sie haben Erfahrung, und sie sitzen nur herum und warten darauf, zu sterben. Warum 
sollten wir ihnen nicht grundlegende Scientology beibringen? Sie könnten Auditoren werden 
und sich gegenseitig auditieren, ihr Leben gegenseitig verlängern und im nächsten Leben vor-
bereitet sein, weiterzumachen, wenn sie das wünschen. Denn sie können ihre Zertifikate als 
gültig erklärt bekommen – so müsste nicht alles Auditing, das sie bekommen haben, noch 
einmal gemacht werden, sonst würde man sie überlaufen, seht ihr? Sie könnten also starten – 
und sie tun nichts! Und sie haben ihr Einkommen oder ihre soziale Sicherheit, um einfach 
herumzusitzen. Ihr könntet alte Leute nehmen. Nun, was sind "alte Leute"? Es muss ca. 400 
Millionen alte Leute in Europa und Amerika geben. Seht ihr? Im Ruhestand. Nun, seht ihr, 
das ist der Trick: ihr schaut euch an, welche Gruppen, nein, ihr wollt nicht nur diesen Bur-
schen hier oder diese kleinen Burschen, die immer in die Kneipe gehen, das wird keinen Ef-
fekt auf den Planeten ausüben, ihr müsst euch logisch überlegen. was würdet ihr tun, um ei-
nen Geklärten Planeten zu kreieren? Findet die grössten Gruppen, die schon Kommunikati-
onslinien als Dritte Dynamik haben und die Daten übermitteln werden, ohne sie zu verändern. 
Ihr trainiert die Anführer und sie leiten die Daten weiter nach unten und machen weiter, wäh-
rend die anderen auch weitermachen – bam, bam, bam, bam, bam, bam – und ihr kreiert einen 
grossen Effekt, seht ihr? In Moment bekommen wir die Leute herein, die kommen wollen. Ich 
weiss, dass die meisten von euch erkannt haben, dass sie eine Art Mission auf diesem Plane-
ten hatten, um bei dieser Sache zu helfen. Nun, das ist wahr. Aber dann sind wir diejenigen, 
die die Handhabung, wie es durchgeführt werden soll und in Bewegung zu halten ist, lenken 
müssen. 
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Niemand möchte einen Fall haben. Niemand möchte einen Fall haben. Es sind nur die 
Implanter, die wollen, dass ihr einen Fall habt. Und ich sage euch – all das Geld, das die Leu-
te bezahlen, die Traurigkeit, der Gram, die Schmerzen, die nie durchleben, während sie in den 
Krankenhäusern an all diesen Krankheiten sterben und all das es wäre nicht so, wenn sie kei-
nen Fall hätten. Sie bezahlen eine Menge Geld, um einen Fall zu haben. Es ist viel billiger, 
dafür zu bezahlen, ihn loszuwerden. Okay. Noch eine andere Frage? 

Ich könnte hinzufügen, dass es grosse… ich habe hierhin gesehen, weil ein Arzt im 
Publikum sitzt… ich wollte sagen, dass ich zugunsten der Leute, die an Wissenschaften und 
Medizin interessiert sind, hinzufügen könnte, dass es die Möglichkeit von Forschung und 
Entwicklung und weiteren Entdeckungen und weiteren Handhabungsmethoden in allen Wis-
senschaften und der gesamten Medizin und allen Heilungs-Praktiken und jeder Art techni-
scher Arbeit gibt, die Gebiete werden so zahlreich, wenn ihr die OT-Stufen hinauf geht und 
ihr beginnt, die eigentlichen Grundlagen von allem zu sehen. Und ihr geht dort als eine Per-
son hinauf, die vielleicht schon eine Aufgabe hat oder ihr seid Auditor oder so, und ihr habt 
nicht die Zeit, all diese verschiedenen interessanten Phänomene zu untersuchen und herauszu-
finden, wie sie in der Chemie oder Physik oder neuen Erfindungen oder was auch immer An-
wendung finden. Ihr habt nicht die Zeit dazu, aber ihr wisst, dass andere Leute, die die Brücke 
hinaufgehen, es durchführen wollen und die Zeit haben werden, es durchzuführen und zu 
handhaben, seht ihr? Wir haben genug Dinge, die garantieren, dass es eine Neue Zivilisation 
gibt. Die Neue Zivilisation kann eine ganz neue Kunst haben, eine ganz neue Musik, eine 
ganz neue Ästhetik – allein darauf basierend, was ihr erkennt, während ihr die Brücke hinauf-
geht. Wenn ihr es macht, lässt es die anderen Dinge, die auf dem Planeten existieren, sehr 
langweilig erscheinen – sehr langweilig, sehr kontrolliert, sehr tieftonig. Ausgenommen die 
gelegentlich auftauchende helle Person, die mit einer hellen Idee daherkommt. Aber sie 
scheinen nie sehr weit damit zu kommen, wisst ihr? Aber andererseits sagt ihr, wenn ihr so 
etwas seht: "Mann, dieser Planet könnte wirklich brodeln, er könnte strahlend und brillant 
sein, er könnte mit brandneuer Ästhetik jedem anderen Planeten im Universum voraus sein 
und an der Spitze von Fortschritt und Expansion stehen. Und wenn wir in all diese anderen 
Gebiete expandieren, würde dies auch dabei helfen, Leute daran zu interessieren, die Brücke 
hinaufzugehen. Es gibt eine Menge Möglichkeiten für lebenslange Arbeiten. Denkt nur, in 
diesen anderen existierenden Philosophien gibt es Leute, die ihr ganzes Leben damit ver-
brachten, eine "Interpretation" darüber, "was ein Mensch gesagt hat", zu verstehen, wisst ihr? 
Und sie stellen ein ganzes Werk zusammen, ein Buch, in den nur eine Interpretation darüber 
steht, was EIN Mensch in einem anderen Bereich dieser Religion oder Wissenschaft gesagt 
hat. Und sie führen weitere Untersuchungen darüber durch. Und dann verstopfen ganze Bän-
de von diesem Zeug die Büchereien. 

Jetzt haben wir neue Grundlagen, die wir uns anschauen können. Aus ihnen können 
all die anderen Dinge hervorgehen, neue Erfindungen, neue Grundlagen, neues Material, neue 
Lebensweisen und Wege, gesund zu sein und blablabla – alles, was ihr euch denken könnt, 
kann man mit den Möglichkeiten, sagen wir auf den anderen Dynamiken, die auf dem Weg 
die Brücke hinauf realisiert werden, verbessern. Wir haben schon einige davon bemerkt, aber 
wir haben keine Zeit dafür, wir brauchen andere Leute, die es durchführen. Wir benötigen 
also nicht nur Auditoren, wir brauchen die gesamten Elemente, alle Elemente einer Neuen 
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Zivilisation. Denn so wird es auf diesem Planeten gehandhabt werden. Auf anderen Planeten 
wird es viel einfacher sein als auf diesem. Es wird einfacher sein, denn sie haben nicht 193 
Regierungen auf dem Planeten. Sie haben nur eine… und höchstens zwei. Ihr braucht also nur 
an der Spitze zu beginnen, und alle gehen die Brücke hinauf. Okay? Die Leute hier sind durch 
diese Stufe hier, die Excalibur Stufe, so aberriert und so kontrolliert, dass sie noch nicht ein-
mal… ihnen wird nicht gestattet, die Vorzüge von Scientology zu sehen. Es wird ihnen nicht 
erlaubt. Ihre Fälle lassen es sie nicht anschauen und ihre Fälle werden ihnen auch befehlen, es 
abzuwerten, denn Scientology IST der Weg hinaus. Und wenn Leute versuchen, euch darin 
zu halten, werden sie euch den Weg hinaus nicht sehen lassen. Natürlich, natürlich, natürlich. 
Wenn ihr im Gefängnis sitzt – richtig? – wird der Gefängniswärter euch nicht den Schlüssel 
geben, oder? Ihr könnt es also als umgekehrte Analyse sehen – wenn ihr von der Spitze aus 
nach unten schaut, seht ihr? Natürlich! Warum gab es alle diese Anstrengungen gegen Scien-
tology?… Und warum war es so mühsam, es in der Welt anzuwenden und so weiter?… Na-
türlich! Es war der Schlüssel nach draussen. Ja. Niemand kann euch eingeschlossen halten 
und ihr könnt andere befreien, richtig? Ob sie befreit werden wollen oder nicht, ist egal, ver-
steht ihr, was ich damit meine? Diese Stufen sind nichts Anstrengendes. Es kostet euch keine 
Anstrengung, sie hochzugehen, ihr braucht keine Milliarden von Dollars dazu, seht ihr? Die 
Leute die die Versklavung auf dem Planeten aufrecht halten, denken, sie brauchen Milliarden 
von Dollars, um euch versklavt zu halten, und müssen euch Euer ganzes Geld wegnehmen, 
damit ihr es nicht benutzen könnt. Sie haben also das Ziel, sie haben das Geld, sie haben die 
Macht, sie haben all diese grossen Maschinen. Phantastisch, ihr braucht nicht ein einziges 
bisschen von all dem. Was ihr machen müsst, ist fallfrei zu werden, damit ihr jeden jederzeit 
auditieren und ihre Fälle verändern und sie über jede Distanz hinweg handhaben könnt. Es ist 
nur eine Frage des ethischen Gebrauchs, euch selbst oder Eure Organisation nicht zu überwäl-
tigen. 

Mit anderen Worten, wenn wir wollten, dass morgen 500 Leute hier reinspazieren, 
könnten sich einige von uns, die ein paar der oberen Stufen gemacht haben hinsetzen und 500 
Leute auditieren, wisst ihr, die Schlösser wegauditieren, die sie in ihren "Gefängnissen" fest-
halten, könnte man sagen, und die Türen öffnen, und sie würden im Laufe der nächsten Tage 
so schnell wie nur möglich hierher kommen. Aber wir haben nicht genug Auditoren, um sie 
zu handhaben. Wir wären dann schuldig an der Durchführung einer unethischen Sache. Wir 
hätten denn eine Nachfrage nach Auditing und Training und allem anderen, aber wir könnten 
es jetzt nicht liefern, also wäre es ein Auditing-, ein No-Auditing ARK-Bruch, ein No-
Training ARK-Bruch. 

Wir könnten also auf diese Art einen ARK-Bruch bewirken. Das ist der Grund, wa-
rum ich Leute dazu ermutige, sich trainieren zu lassen und sich dafür bereitzuhalten, den 
Flow zu handhaben. Denn wir können den Flow bewirken, wir benötigen diese ganze Wer-
bung nicht, und wir brauchen nicht Milliarden von Dollars für Reklame. Wenn ihr OT-
Aktionen durchführen könnt, könnt ihr es tun und ihr wisst es. Ich meine, ich habe dies das 
ganze letzte Jahr gemacht und das ist der Grund dafür, dass der Laden immer voll bleibt. Und 
ich konzentriere mich ausschliesslich auf Leute, die es wert sind, trainiert zu werden. Ich will 
gar keine Öffentlichkeit. Ich will nur Leute, die trainiert werden können und wir haben steti-
gen Zulauf. Ihr könntet sagen: "Oh, das ist erstaunlich, wie kommt es, dass ihr einen stetigen 
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Zulauf habt? Ihr müsst gute Ergebnisse haben." Ja, wir haben gute Ergebnisse, aber denkt 
daran, jedesmal wenn ihr Leute bekommt, die es tun wollen, geratet ihr in den nächsten Gra-
dienten hinein, der aus Leuten besteht, die vielleicht nicht wollen oder im Zweifel sind. Nun, 
jedesmal wenn der Flow etwas langsamer wird, picke ich ein paar Burschen, die in Zweifel 
sind, heraus und auditiere einfach etwas von ihnen weg, und dann kommen sie. Seht ihr? So 
einfach ist das. Und so einfach kann es sein, einen Planeten zu klären. Wir sprechen nicht von 
einer grossen Anstrengung und einem uhh, uhh, wisst ihr, und einer Menge: "Ah, Du hast 
diese Woche Deine Stats nicht hoch bekommen, und deshalb hast Du keine Freizeit und 
musst den Keller putzen." Es ist nicht die Rede davon, einen Planeten auf diese Weise zu klä-
ren. Es ist die Rede davon, das von einem OT-Niveau oder von einer fallfreien Stufe aus zu 
tun, wo der Bursche als Statik agieren kann. "Static State", "Sofortiges Da-Sein" ("Instant 
thereness") ist eine Art, wie es beschrieben wird, oder "Kommunikation ohne Vias" ist eine 
andere Art. "Via-freie Kommunikation" ("oder "Via-freies Auditing" oder wie auch immer ihr 
es nennen möchtet, seht ihr? Wenn ihr erst einmal Excalibur abgeschlossen habt, seid ihr 
machtvoll genug, um tatsächlich das zu tun, was die Implanter machen. Ihr seid nach Excali-
bur machtvoll genug, um das Leben vieler Leute über ihre Monitor-Systeme zu kontrollieren, 
aber das ist immer noch ein kleiner Overt, sehr ihr? Und die Monitor-Systeme arbeiten sowie-
so nicht effizient, sie sind nur ungefähr zu 40% effizient, und nur in den Städten sind sie effi-
zienter als in den Dörfern, denn auf dem Land werden die Leute nicht so restimuliert. Deshalb 
haben sich die Implanter immer besorgt gefragt: "Werden diese Burschen herauskommen 
oder uns schnappen…?" Sie sind nicht 100%ig. Sie waren nur zufällig fähig, die Spitzen-
Leute zu beeinflussen und sie mussten sogar einige körperliche Kontroll-Methoden einset-
zen, um sicherzustellen, dass die Monitor-Systeme funktionieren. Wisst ihr, ihr habt darüber 
in "Sektor 9" gelesen. Ich meine, das sind die physischen Kontroll-Systeme, die sie einsetzen. 
Aber dieses System ist nicht effizient. Es funktioniert nur mit Anstrengung, Anstrengung, 
Anstrengung auf jeder Stufe. Wenn ihr einen fallfreien Zustand erreicht und eine Super Sta-
tik-Idee von den Dingen habt, braucht ihr nicht diese ganze Anstrengung, um es durchzufüh-
ren. Es ist total einfach. Es ist schnell. Völlig sicher. Ihr müsst gute Fall-Analysen machen 
können und durchführen, ihr müsst die Sache finden, die ihr handhaben wollt, und dann findet 
ihr sie und handhabt sie und das dauert meistens nur ein paar Sekunden und dann ist es ver-
schwunden und der Bursche wird "Oh!" empfinden und dann wird er sich auf die Brücke 
zubewegen, wenn ihr wollt, dass er sich auf die Brücke zubewegt. 

Ich weiss also, dass dies für Leute, die über ihre eigenen Missed Withholds, ihre eige-
nen Overthandlungen und ihre eigenen implantartigen Tendenzen nachdenken, ein sehr er-
schreckendes Tonband sein wird. Solches Gerede wird sie sehr erschrecken, dass sie beein-
flusst werden oder ihre Gedanken gelesen werden könnten. Aber lasst mich ihnen versichern, 
dass der Grund, warum sie so fühlen, nicht darin liegt, dass ich dies sage, sondern darin, dass 
ihre Gedanken bereits gelesen werden, sie werden bereits beeinflusst und sie haben bereits 
soviel Fall, dass sie darauf total eingegraben sind, und diese Monitor-Systeme haben an den 
Leuten, die sich durch dies hier geängstigt fühlen, einwandfrei funktioniert… sie gehören 
zu den Leuten" die zu den "40% Effizienz" zählen. "An euch Kameraden arbeiten sie total 
effizient, ihr steckt darin fest und werdet überwacht, und das ist der Grund, warum ihr euch 
seltsam fühlt, wenn ich darüber rede, denn ich beginne gerade jetzt Teile davon zu as-isen! 
Versteht ihr, was ich meine? Die se Reaktionen, die du fühlst, wenn ich sage, dass ich deine 
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Gedenken lesen kann und deine Ideen aufschnappe und über deinen Fall Bescheid weiss, 
kommen daher, dass du diesen Fall schon hast, dieses Monitor-System, und du gehst besser 
die Brücke hinauf und machst Excalibur, Mann, oder du wirst niemals frei werden, wie der 
Rest von uns." Deshalb habt keine Angst vor Leuten, die die Brücke hinaufgehen. Sie sind 
grundsätzlich am grössten Wohl für die grösste Anzahl der Dynamiken und ethischen Aktio-
nen interessiert und daran, Leute aus den Spielen, in denen sie feststecken und jämmerlich 
versagen, herauszubekommen. Ihr kennt die Leute, die fühlen, dass sie am Verlieren sind. Ihr 
wisst… sie sind krank, und sie sind müde, und sie sind dies, und sie sind das, und sie mögen 
es nicht und so weiter – wir können Leute aus diesen Spielen herausbekommen, und sie kön-
nen welche spielen, die sie mögen, und an denen sie interessiert sind und die sie mit viel we-
niger Anstrengung spielen werden, Okay? 

Und ihr müsst nur erkennen, dass es bei jeder Sache, auf die ihr auf dem Planeten 
stosst, tatsächlich nur zwei Absichten gibt. Lasst euch also nicht täuschen. Es gibt die Ab-
sicht, euch zu fangen oder kleiner zu machen. Doch die guten Leute haben eine andere. Sie 
werden die Absicht haben, euch zu befreien, euch grösser zu machen und euch expandie-
ren zu lassen. Lasst euch also durch irgendeine dieser "anderen Praktiken" nicht narren oder 
durch etwas, was in den letzten paar Jahren populär geworden ist. Alles, was versucht Euer 
Bewusstsein zu reduzieren, euch zu kontrollieren, euch kleiner zu machen oder zu fangen, 
arbeitet mit oder in Übereinstimmung mit den Monitor-Systemen, die bereits auf der Siebten 
Dynamik installiert sind. Erinnert euch nur daran und wisst auch, dass wir auf diesem Plane-
ten jetzt eine Brücke haben und Leute vollständig in einen Zustand bringen können, in dem 
sie keinen Fall haben und Dinge tun können, die anderen in sehr effektiver Weise dabei hel-
fen, keinen Fall zu haben, den Planeten zu klären, den Planeten auf OT und Static zu bringen 
und überall Fortschritte zu erzielen, wisst ihr? Ihr seht, eines der Hauptspiele, die ihr auf dem 
Weg die Brücke hinunter – dem Weg zu grösserer Aberration – nicht gehandhabt habt, eines 
der Dinge, die Thetans nicht gehandhabt haben, war das, was sie kreiert hatten. Und daraus 
wurde das MEST-Universum. Teile Eurer Verantwortung liegen also im MEST-Universum 
und das ist der Grund, warum ihr darin seid. Ihr habt hier etwas zu erledigen, deshalb geht ihr 
besser die Stufen hinauf, auf denen es getan wird und beendet diesen Zyklus, in Ordnung? In 
der Zwischenzeit wird es hier als Spielfeld bestehen bleiben, dünner und dünner werden, wäh-
rend Leute die Brücke hinaufgehen und die Teile herausnehmen, für die sie verantwortlich 
sind. Und wenn ihr fühlt, dass das MEST-Universum ein bisschen dünn wird oder sich lang-
sam verändert oder Dinge unreal werden oder Dinge ein bisschen ausser Kontrolle geraten, 
und ihr nicht versteht, warum sich die politischen Parteien anders verhalten, macht euch des-
wegen überhaupt keine Sorgen. Wir sagen, dass vorher alles unter Kontrolle war, und ihr 
fühltet euch "sicher" als ihr dachtet, es würde einen "Eine-Welt-Polizei-Staat" geben. Aber 
das wird jetzt nicht geschehen. Ihr werdet in Eurer Freiheit und Eurer Unabhängigkeit und 
Eurer Fähigkeit, Eure eigenen Spiele zu wählen, wirklich sicher sein und es selbstbestimmt 
oder allbestimmt tun können. 

Es gibt also Veränderungen wie in "Sektor 9" und dem "Debrief", den ich vor ein paar 
Jahren gab, vorhergesagt ist. Und die Veränderungen geschehen, ihr könnt darüber tatsäch-
lich in der Zeitung lesen, wenn ihr euch darum kümmert und diese Veränderungen geschehen 
aufgrund der Tech von LRH und auf Grund der Brücke und auf Grund der Leute, die die Brü-
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cke hinaufgehen. Die Monitor-Systeme werden Stück für Stück weggenommen, und deshalb 
kommen die Leute aus der Unterdrückung heraus, und die Dinge beginnen mehr auf einer 
selbstbestimmten und allbestimmten Basis zu geschehen. Deshalb seid nicht überrascht. Es ist 
anscheinend eine Verwirrung. Es sieht verwirrend aus, da das stabile Datum eines "Eine-
Welt-Polizei-Staates" nicht mehr vorhanden ist, aber für euch existiert die Freiheit und die 
Brücke als stabiles Datum. Und wenn ihr die Brücke hinaufgeht, werdet ihr sicherlich begin-
nen zu verstehen – und während ihr die Brücke weiter hinaufgeht – werdet ihr vollständig 
verstehen, worum es eigentlich geht. Denn Leute oder Thetans waren niemals Körper. Sie 
benutzen einen Körper in einem Spiel, sie benutzen ihn genau so, wie ihr ein gutes Werkzeug 
benutzen würdet, um etwas in einem Spiel zu handhaben. Aber ihr seid nicht der Körper, also 
lasst euch von Leuten nicht erzählen: "Du bist der Körper", seht ihr? Diese Art von falschem 
Datum ist das, was Leute gefangen hält. Sie erkennen nicht, dass sie ein Geist oder ein Wesen 
oder ein Thetan sind. Sie erkennen nicht, dass ihnen nicht gesagt werden muss, sie hätten sich 
aus einer niedrigeren Lebensform entwickelt. Nein! Das ist alles falsch. Die wirkliche Wahr-
heit kommt, wenn ihr die OT-Stufen hinaufgeht. Ihr findet heraus, was die wirkliche Wahrheit 
ist und das beste Anzeichen dafür, dass es tatsächlich die Wahrheit ist, ist: "Seid ihr fähig, 
damit das Ergebnis zu produzieren?" Verdammt richtig. Es werden gerade jetzt eine Menge 
Ergebnisse erzielt. Okay. Wenn es keine weiteren Fragen gibt… hat noch jemand an eine 
Frage gedacht, während ich hier aus dem Stegreif gesprochen habe? 

(Kommt man irgendwo auf der Brücke dahin, Leute über eine Entfernung hinweg hei-
len zu können? Leute, die im Grunde nie auditiert wurden und die eine Menge körperliche 
Schwierigkeiten haben? Und man würde der Person gerne helfen, diesen Schmerz zu stoppen, 
ohne zum Doktor gehen zu müssen, bis die Krankheit geheilt ist?) 

Würdest Du Dich bitte über Mikrophon vorstellen? 

(Mein Name ist Mohamed Bouderba. Ich komme aus Marokko, aber ich helfe im 
Moment Leuten in Frankreich aus.) 

In Ordnung, Mohamed. Und "Inshalla". 

(Inshalla.) 

Es war immer ein Ziel der Menschen, mit Berührungen oder ähnlichem heilen zu kön-
nen, und ihr habt schon viele Geschichten darüber in der Bibel gehört. Ich kann euch wahr-
heitsgemäss sagen, dass das geschehen ist, es ist möglich, wisst ihr? Ich sage nicht, dass alle 
diese Geschichten wahr sind, aber sie können wahr sein und es ist wahrscheinlich in vielen 
Fällen passiert, dass Leute durch Handauflegen oder durch Gebete – nicht so sehr durch Ge-
bete, aber mit Handauflegen, das, was auch immer es in dem Gebiet der Krankheit war, mit 
Absicht zu heilen und zu helfen…. 

(Genau!) 

…. helfen in einem guten Sinn. Diese Fähigkeit liegt also im Bereich des Möglichen, 
und ihr findet heraus, wie es gemacht wurde und warum es gemacht wurde und wie man es 
tun kann. Ihr findet das auf den OT-Stufen heraus. Man kann es machen. 

(Gut!) 
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Aber es erfordert… was es erfordert, ist jemand, der in Bezug auf das Leben einen ho-
hen Bewusstseins-Zustand hat. Derjenige muss verstehen, dass alles, was existiert, von The-
tans geschaffen worden ist und etwas mit ihnen zu tun hat und etwas mit Leben zu tun hat und 
so weiter. Und ihr müsst ausserdem dazu bereit sein, es auf irgendeine Art auditieren zu las-
sen. Sie würden nicht wissen… die Heiler, würden nur wissen, dass sie als ein Wesen macht-
voll genug sind, um dieses spezielle Leben so zu beeinflussen, dass es in einen normalen Zu-
stand zurückkehrt. Denn das wollten sie, und sie haben es dazu gebracht, mit ihnen zusam-
menzuarbeiten. Wir arbeiten hier jetzt auf einer anderen Basis – die Person macht dies selbst 
mit ihrem eigenen Körper auf dieser Stufe – dem C/O Cycle Rundown. Das Problem ist, wie 
machen wir es auf einer niedrigeren Stufe? 

(Richtig.) 

ihr seht, eine Person kann es selber machen, indem sie zu dieser Stufe hinaufkommt. 
Sie kann ihren eigenen Körper handhaben und möglicherweise auch den eines anderen, aber 
der springende Punkt hierbei ist: Hat die Person irgendwelche Gegenabsichten, geheilt zu 
werden? In all den Geschichten, die ich je über grosse Heiler der Vergangenheit gelesen habe, 
Leute, die durch Absicht oder Handauflegen heilen konnten, fragten die Heiler die Leute, die 
zu ihnen kamen, immer zuerst: "Willst Du geheilt werden? Glaubst Du?" Wenn er das tat, war 
er in Übereinstimmung. Der Thetan, der den Körper hatte, war in Übereinstimmung mit dem-
jenigen, der die Heilung vollzog – und sie konnten also fast eine Sitzung durchführen, wisst 
ihr? Sie zogen beide an demselben Strang, hatten dieselbe Absicht. 

(Keine Gegenabsicht.) 

Keine Gegenabsicht. Nun, der Punkt ist… – wie euch die Ärzte sagen werden, besteht 
das Problem darin, dass jede Fall-Stufe natürlich einige Punkte von Gegenabsicht enthält, die 
der Person unbekannt sind. Und wenn ein Fall die Verlängerung oder das tatsächliche Vor-
handensein der Krankheit beeinflusst, hat man grosse Schwierigkeiten, die Person dazu zu 
bringen, die Fremd-Bestimmung zu handhaben, die bei dieser Krankheit einsetzt. Eine Menge 
Ärzte werden herausfinden, dass es den Patienten besser geht, solange sie sich sehr um sie 
kümmern. Und sie "umgehen" irgendwie den Thetan, der den Körper hat und bekommen ihn 
in ihren Raum, und sie handhaben dieses und jenes und solches und der Patient sagt: "Ja, ja, 
es ist besser, es ist besser." Dann geht er zur Tür hinaus, von dem Doktor weg, der denkt dar-
an – ein anderer Thetan ist, der der Person helfen will, geheilt zu werden, richtig? Aber jetzt 
verlässt diese Person den Raum des Arztes und die alte Fremd-Bestimmung kehrt in seinen 
Fall zurück, richtig? Und er geht zur Tür hinaus und beginnt, sich wieder schlecht zu fühlen. 
Deshalb muss er zum Doktor zurückkommen, damit er sich wieder gut fühlt, und so weiter. 
Nun, wenn ein Arzt wirklich jemanden heilen und nicht nur Geld verdienen will, indem er 
den Burschen immer wiederkommen lässt, nicht wahr, wäre er daran interessiert, die Brücke 
hinaufzugehen und zu lernen, wie er die Daten von dieser Stufe auf eine Person anwenden 
kann, "die kein Auditing hatte". Nun, wir haben nicht exakt ausgearbeitet, wie das durchge-
führt werden kann, aber zwei Ärzte gehen gerade die Brücke hinauf und werden fähig sein, es 
zu machen. Ich hoffe, dass wir in der Zukunft eine Technik haben werden, mit der wir sowohl 
körperliche als auch geistige Krankheiten bei jemandem, der kein Auditing hatte, handhaben 
können. 
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(Dann werde ich Arzt!) 

Du wirst Arzt. Okay. Vielleicht werden wir zwei Ärzte brauchen, für einen Gang-Sec-
Check. (Gelächter) Nein, es kann gemacht werden. Man braucht nur exakt auszuarbeiten, wie 
man es auf einer niedrigeren Stufe der Brücke an jemandem durchführt, Ja? Eine Kombinati-
on der Grundlagen von Scientology und der Grundlagen der Medizin… woraus all diese 
Punkte der Fremdbestimmung im Fall bestehen, die es aufrechterhalten können, wisst ihr. In 
Ordnung? 

(Noch eine andere Sache… wir haben gesehen, dass eine Menge Geld für diese Krebs-
forschung ausgegeben und kein Resultat erzielt wird.) 

Nein! 

(Können wir Leuten in der Zukunft also helfen?) 

Die Ärzte glauben, dass wir es vielleicht tun können, wenn wir alles haben; beides, 
die geistigen und die physischen Mittel, die notwendig sind. Es kann gemacht werden. Ich 
denke, eine Sache, die einiger Untersuchung bedarf, besteht darin… wie wir von normaler 
Basic Scientology wissen: Wenn ihr versucht, einen ARC-Bruch zu handhaben, zudem es 
einen früheren ähnlichen gibt, dann wird er sich nicht eher lösen, bis ihr zu dem früheren ähn-
lichen gelangt seid, seht ihr? Oder eine Kette von Engrammen wird nicht verschwinden, bis 
ihr zu dem untersten Glied der Kette gelangt. Ich glaube, bei diesen "unheilbaren" Krankhei-
ten sind sie einfach niemals bis zum untersten Glied der Kette gekommen. Die Krankheit 
selbst kann ausserhalb der Gegenwart liegen. Die Lebenseinheiten, die daran teilnehmen, 
"krank zu sein", sind vielleicht selber auch nicht in der Gegenwart. Und die Ärzte wissen 
einfach nicht, wie sie sie in die Gegenwart bekommen sollen, damit sie geheilt werden kön-
nen, seht ihr? Ich sage euch etwas: Durch Bestrahlung werdet ihr sie sicher nicht in die Ge-
genwart bekommen, ihr könntet sie dadurch vielleicht zu einem anderen Teil der Zeitspur 
bewegen, wo es ihnen scheinbar besser geht, aber in Wirklichkeit geht es ihnen schlechter. 
Denn ihr wisst, die meisten Leute, die eine Strahlenbehandlung erhalten haben, verlieren ihre 
Haare und all solche Sachen. Nun, sie hat ihren Körper zu einem anderen Teil der Zeitspur 
bewegt und jetzt sind sie in einen Abschnitt, wo sie ihre Haare verlieren und blutarm werden 
und andere seltsame Dinge mit ihnen geschehen, und deshalb können sie nicht… es mag auch 
einen Teil des Krebses in diesen anderen Abschnitt der Zeitspur hineinbewegt haben, sodass 
es aussieht, als sei der Krebs gehandhabt, aber sie haben ihn nur in ein anderes Geschehnis 
hineinbewegt. Ein grosser Teil der Medizin wird also durch folgende Grundlagen bestimmt: 
Was wäre schlimmer für den Patienten – hiervon oder davon zu sterben? Richtig? So machen 
sie es. Sie müssen etwas finden, was die Krankheit, aber nicht den Patienten umbringt. 
Wenn es den Patienten also heftig beeinflusst, aber die Krankheit tötet, sagen sie: "Okay. Wir 
versuchen es damit." Seht ihr? Die ideale Situation in der Medizin wäre, etwas zu finden, das 
den Patienten überhaupt nicht beeinflusst, jedoch die Krankheit handhabt. Aber das ist die 
Idealvorstellung, es ist ein Absolutum. Sie ist fast überhaupt nicht zu erreichen. Man muss 
diese Dinge haben, die sie "Nebenwirkungen" nennen. Nun, die Nebenwirkungen sind diese 
anderen – sollen wir sagen – nicht optimalen Zustände, die durch die Verabreichung der Be-
handlung für diese andere Sache auftreten, die man zu handhaben versucht. Diese Nebenwir-
kungen können in manchen Fällen viel schlimmer sein als die Krankheit selbst. Es ist nur eine 
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Entscheidungsfrage. Da sie wissen, dass dies geschieht, haben sie nicht die volle Handha-
bung. Die vollständige Handhabung würde ohne Nebenwirkungen vonstatten gehen. Wenn 
man zusätzlich zur Medizin die Tech verwenden würde, wäre man fähig, die Idealvorstellung 
bei allen Fällen zu verwirklichen, indem man sie geistig und medizinisch analysiert. Dann 
habt ihr eine ideale Kombination, wobei ihr… es wird ohne Nebenwirkungen gehandhabt, 
seht ihr? 

(Dann sollten also alle Ärzte Excalibur-Auditoren sein. Alle Ärzte sollten Excalibur 
machen.) 

Sie sollten die ganze Brücke machen. 

(Ja, die ganze Brücke.) 

So, ja, sie sollten das ganze Ding machen. Das würde sie sehr fähig machen. Die Sa-
che ist die, dass bei einer Heilung nur durch geistige Kraft die Abhängigkeit bestehen bleibt. 
Der Bursche weiss nicht, wie der Heiler es gemacht hat, und er wird sagen: "Hey ja, Du 
musst…, Allah!" 

… "Allah sein!" (Gelächter) oder "…heilig!", wisst ihr? Wartet einen Moment… das 
erzeugt nur mehr Fremd-Bestimmung! 

Es mag eine bessere Fremd-Bestimmung sein, aber es ist wieder eine Nebenwirkung, 
seht ihr? Bei einer Wunder-Kur habt ihr auch eine Nebenwirkung. Die Nebenwirkung ist: 
Nun kommt der Bursche in eine andere Bestimmung oder eine andere Praktik. Das ist also 
auch eine Nebenwirkung. Sehr ihr, die Spiele sind viel grösser und viel länger und viel weit-
läufiger als all die kleinen Spiele, die sie auf diesem Planeten spielen. Diese Nebenwirkungen 
bewirken sozusagen, dass das Denken einer Person umgelenkt wird – vorher hat sie an ihre 
Krankheit gedacht, und jetzt denkt sie an all die Dinge, die sie tun muss, um bei diesem Kult 
oder dieser Religion oder was auch immer, dem sie jetzt beigetreten ist, zu bleiben, weil er 
ihre Krankheit gehandhabt hat. Nun, was ist schlechter für den Fall? Nun, jetzt müsst ihr wie-
der entscheiden. Wisst ihr? Und das ist wieder eine "Nebenwirkung". Ihr tauscht also einen 
Teil der Zeitspur gegen einen anderen aus. Ist dieser Bursche mehr an seiner geistiger Freiheit 
oder an seinem körperlichen Befinden interessiert? Die Brücke berücksichtigt beide Seiten. 
Von Dianetik ausgehend, die ganze Brücke hinauf müsst ihr beide Seiten berücksichtigen – 
die körperliche und die geistige. Nun, wenn wir das mit der Medizin verbinden, können wir 
es richtig machen und genau herausfinden, wie man es ohne Nebenwirkungen macht. Denn 
eine Nebenwirkung kann nur auftreten, wenn man eine Zeitspur oder eine Spiele-Spur hat, 
und sie kann nur auftreten, wenn man einen Fall hat. Wenn man keinen Fall hat, werden 
überhaupt keine Nebenwirkungen auftreten. Aber das war nicht das Problem, das Du ange-
schnitten hast. Das Problem, da Du vorgebracht hast, war, wie man einen Burschen unten auf 
der Brücke handhabt. 

(So haben wir das bisher noch nie betrachtet.) 

Ja. Das ist das Problem. Das ist der Grund, warum die Ärzte die Brücke hinaufgehen, 
um das zu verstehen. Sie haben bereits in all diesen Gebieten von Elektro-Psychometrischer 
Medizin, Naturheilkunde, all den verschiedenen normalen medizinischen Techniken und all 
den anderen Bereichen Nachforschungen angestellt, richtig? Und sie haben immer noch einen 
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gewissen Prozentsatz, der nicht richtig darauf ansprechen will. Wir wollen also jetzt zu einem 
Standard in der Medizin kommen, der in der Lage ist, jeden Fall – resistent oder nicht zu 
handhaben. 

(Ist das Dr. Prinz?) 

Ja, er ist einer von ihnen. Er ist jetzt auf Solo Solo-Excalibur. Okay? Noch andere 
Fragen? Die Kassette ist bald voll. 

(Ich denke, es könnte für andere Leute interessant sein, zu erfahren, wieviele Leute 
jetzt auf den oberen Stufen der Brücke sind.) 

Oh, danke. Das ist sehr gut. Ja. Zu diesem Zeitpunkt sind über hundert Leute auf Ex-
calibur und ungefähr ein Dutzend oder zwanzig, haben Excalibur abgeschlossen und sind auf 
OT 9 bis 11. Es müssen mindestens zwanzig darauf sein und dann ungefähr zehn auf 12 oder 
13 oder darüber. Zu diesem Zeitpunkt haben drei Leute die ganze Brücke abgeschlossen und 
etwa vier weitere stehen auf den obersten Stufen direkt davor, richtig, sie haben fast die ganze 
Brücke abgeschlossen. Es läuft etwa seit einem Jahr, seit wir den Aufruf gestartet haben, da-
mit Leute kommen und auf Excalibur trainiert werden. Ich selbst habe in vergangenen Juni 
abgeschlossen und dann begannen wir, richtig loszulegen, denn wir wussten, dass wir aus 
dem ganzen Ding herauskommen konnten, und wir haben uns sehr dafür eingesetzt, Leute 
darauf zu trainieren, es zu liefern. Okay? 

So, ich danke euch allen, dass ihr hier wart und hieran teilgenommen habt und ich hof-
fe, jeder, der diesen Vortrag hört, wird auch das Ziel bekommen, dass wir etwas für die Spie-
le, den Planeten und jeden nicht-optimalen Zustand tun können und in der Zukunft viel mehr 
Spass haben. In diesem Sinn möchte ich jedem danken, der es möglich gemacht hat, dass dies 
geschieht, einschliesslich LRH, den wir als Thetan natürlich Elron Elray nennen, denn das ist 
der Name, den er bevorzugt. Ich danke ihm und ich danke allen Leuten, die uns hier geholfen 
und unterstützt haben, die Brücke hinaufzugehen, den Leuten, den Auditoren, den C/Sen, den 
Publics, die kamen und Service nahmen, den Übersetzern und den Leuten, die Projekte durch-
führten, Leuten von allen anderen Ländern Europas und auch von anderen Staaten, Neusee-
land, Amerika usw. und von anderen Planeten. Ja, vergesst das nicht. Und von anderen Sekto-
ren – wir haben hier ein paar Leute von anderen Sektoren. Wenn es also keine weiteren Fra-
gen gibt…? 

Ende des Administrativen Vortrags Nr. 1 25. Januar 1987, Teegeeack Zeit RONS' 
ORG. Vielen Dank. 
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TELEC 1400 GMT 
 

Nur Freie Zone 
 
 

PLÄNE FÜR TEEGEEACK 

Es wird der wichtigste Planet im Universum sein. 

Es wird der Ausgangspunkt, das Trainingszentrum für Auditoren für den Rest des 
physikalischen Universums. 

Es wird ein Zentrum von Kultur – für Kunst, Musik und Wissen. 

Sektor 9 wird wieder ein summender Bienenkorb von Geschäftigkeit und Aktivität. 
Das "Spiel der Spiele" wird wieder Wohlstand und eine neue Zukunft für diese Region brin-
gen. 

Ich möchte all meinen Freunden in der Freien Zone danken, insbesondere Capt. Bill, 
der mit wenig Aussicht auf Erfolg für mich weiter gemacht hat. 

Die ganze Tech ist in seinen Händen und nun für Euch bereit. Ich wünsche Euch allen 
damit Erfolg. 

Wenn genügend für OT 17 und OT 18 bereit sind, werde ich zurückkommen. 

Bis dahin halte ich hier die Dinge am Laufen, in dieser und in anderen Galaxien, um 
Aufmerksamkeit und Interesse aller Thetans auf das zu lenken, was Ihr, meine Freunde hier 
auf dem guten alten Teegeeack tut. 

Er war meine Heimat und wird es wieder sein. Bewahrt ihn schön und gebt ihm eine 
neue Zivilisation, auf die wir alle stolz sein können. 

Übrigens, Ihr alle könnt immer noch mit mir kommunizieren – habt Ihr schon mal von 
Telepathie gehört? (Witz) 

Aber ernsthaft, Ich glaube nicht, dass man Euch, nachdem Ihr Excalibur gemacht habt, 
nochmals hereinlegen kann. Das ist die letzte Barriere zu Eurer Selbstbestimmung, obwohl 
vielleicht manche von Euch das OT-Life-Repair, das Capt. Bill ausgearbeitet hat, brauchen, 
damit Ihr Eure Gewinne voll ausschöpfen könnt. 

Wir alle habe eine Menge Arbeit vor uns, um den Weg zu ebnen, also entbiete ich 
Euch mein 'Adieu', 'Hasta Luego', 'Auf Wiedersehen' und 'Good Bye'… erst einmal. 

Die Zukunft gehört uns, Theta, den Statiks – für immer. 
 

In Liebe 
RON, Elron Elray 
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3.5.82 

030582-01 1200 GMT 

 

RTS-FILM 

Der RTS-Film (Revolt in the Stars – Revolte in den Sternen) wurde gemacht, damit 
auf dem Planeten Erde verschiedene Dinge geschehen. Erstens wird er die Ereignisse um ein 
viertdynamisches Engramm herum wiedererstehen lassen, die diesen Sektor vor rund 75 Mil-
lionen Jahren in Mitleidenschaft zogen. Er wird die Daten jedoch so präsentieren, dass La-
dung gelöst und Bewusstsein und Konfront erhöht werden. 

Das ursprüngliche Geschehnis wurde von niemandem wirklich je konfrontiert und 
überlebt bis zu den Forschungen, die ich 1966/67 durchführte. 

Zweitens wird er mehrere Symbole jener Zeit beinhalten, von denen viele heute noch 
hier und ausserhalb des Planeten existieren, die eine Vertrautheit schaffen und diese Symbole 
zu unserem Nutzen positionieren – die Guten tragen weisse Hüte, die Schlechten schwarze, 
usw. – wie die frühen Hollywood-Symbole. 

Ein weites Feld von PR-Aktivitäten wird sich sofort auftun und sich uns zum 
Gebrauch von selbst anbieten, basierend auf dem Film und nachfolgenden Umfragen. Wir 
sollten uns darauf einrichten. Richtige Positioning-Technik sollte in jeder Deck-Firma, Ge-
sellschaft usw. benutzt werden, um die Ausrichtung auf die mentalen und geistigen Vektoren, 
die sich so entwickeln zu erhöhen. 

Drittens sollte der Film an sich lebensfähig sein und zu einer Entwicklung einer brei-
ten Palette nachfolgender Sachen und Literatur führen, und sich eine Nachfrage seitens des 
Publikums entwickeln, die dann in die Orgs geleitet werden kann. 

Als Wichtigstes wird es, da die gezeigten Geschehnisse wahr sind, einen Grad von As-
isness der verflochtenen Bankstruktur des Planeten geben, so dass unsere Arbeit etwas leich-
ter wird. 

Einem OT-Projekt, das entwickelt wird oder läuft, sind diese Punkte bezüglich RTS 
bewusst zu machen. 

 

L. Ron Hubbard 
Gründer 
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